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auch das noch

In Hamburg  sind im vergan-
genen Jahr mehr als 43.000 
Gegenstände im Zentralen 
Fundbüro abgegeben worden. 
Der Großteil der Fundsachen 
waren Schlüssel, Handys und 
Geldbörsen. „Auf Platz eins lie-
gen die Schüssel. Davon wur-
den rund 6.300 abgegeben“, 
sagte Vize-Fundbüro-Leiter Ri-
chard Emmel. Es  folgen Geld-
börsen mit 5.400 Funden und  
Handys  mit 5.300 Funden. 
Eigentlich landen noch  mehr 
Dinge im Fundbüro. Doch 
Gegenstände im Wert von we-
niger als 10 Euro werden  nicht 
registriert. Dazu gehören  Müt-
zen, Schals, Handschuhe und 
Regenschirme. 
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Hannover/epd –   In Nieder-
sachsen sind in den vergange-
nen 25 Jahren 286 tote Wölfe 
registriert worden. Das ergab 
eine Abfrage bei der Daten-
bank der Dokumentations­-
stelle des Bundes zum Thema 
Wolf. Bundesweit liegt die Zahl 
der tot aufgefunden Wölfe im 
selben Zeitraum bei 1162. Da-
von starben 883 Tiere durch 
Verkehrsunfälle, 106 durch il-
legale Tötungen und 94 aus 
natürlichen Gründen. 19 Wölfe 
verloren durch „Management-
Maßnahmen“ das Leben, das 
heißt, sie wurden mit behörd-
licher Erlaubnis abgeschossen. 
Die übrigen Todesfälle gelten 
als noch ungeklärt.

 Unterdessen stieg die Zahl 
der in freier Wildbahn leben-
den Wölfe weiter an. Der 
Wolfsbestand in Deutschland 
wuchs gegenüber dem Vorjahr 
von 265 auf 274 sogenannte 
Wolfsterritorien. In Nieder-
sachsen stieg die Zahl von 56 
auf 61 Territorien.

Fast 300 Wölfe 
in Niedersachsen 
tot aufgefunden

Die Börse wird 
präsentiert von der:
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Auch im Hafen von Cuxha-
ven entstehen neue Liegeplät-
ze für die Energiewende. Dort 
sollen laut NPorts 2025 Bau-
maßnahmen beginnen. Auf 
einer Länge von mehr als 
einem Kilometer werden dort 
drei neue Liegeplätze und eine 
Terminalfläche errichtet. Die-
se Liegeplätze sollen ebenfalls 
für den Umschlag von Kompo-
nenten für Windkraftanlagen 
genutzt werden. 

In Emden wird laut NPorts 
im kommenden Jahr an der 
Sanierung der Großen See-
schleuse weitergearbeitet. 
Außerdem soll im Sommer im 
Außenhafen ebenfalls der Bau 
eines neuen Liegeplatzes be-
ginnen. Hintergrund dieses 
Vorhabens ist die geplante so-
genannte Tidesteuerung der 
Ems, mit der die Ökologie des 
Flusses verbessert werden soll. 
Da sich so Wasserstände im 
Emder Hafen ändern, sind An-
passungen in der Infrastruk-
tur nötig.

Bahnzugänge ermöglicht wer-
den“, teilte die Hafenbetriebs-
gesellschaft mit. 

Die Modernisierung plant 
NPorts zusammen mit der 
Deutschen Bahn (DB), die mit 
einer Tochterfirma den Fähr-
verkehr von und zur Insel so-
wie die Inselbahn betreibt. 
Deshalb soll auch das Be-
triebsgebäude der Bahn und 
Gleisanlagen in den kommen-
den Jahren erneuert werden. 

An anderen Hafenstandor-
ten laufen Ausbauplanungen –  
etwa in Brake in der Weser-
marsch. „An unserem Weser-
hafen setzen wir die Planun-
gen für den 3. Liegeplatz am 
Niedersachsenkai fort“, teilte 
NPorts mit. Früheren Anga-
ben zufolge haben die übrigen 
Liegeplätze teils ihre Auslas-
tungsgrenze erreicht. Eine Er-
weiterung ist aus Sicht von 
NPorts unter anderem ange-
sichts der erwarteten Um-
schlagentwicklung für Onsho-
re-Windkraftanlagen nötig. 

Voraussetzungen für den Um-
schlag von erneuerbaren Ener-
gieträgern und stellen sicher, 
dass unsere Häfen eine 
Schlüsselrolle bei der Versor-
gung Deutschlands überneh-
men“, sagte Banik.  Wie viel 
Geld NPorts in diesem Jahr   in 
Hafen­infrastrukturen inves-
tieren will, sei noch nicht ge-
nau abschätzbar, sagte eine 
Sprecherin. Sie verwies darauf, 
dass im Landeshaushalt für 
die Häfen rund 40 Millionen 
Euro eingeplant seien. Hinzu-
kämen noch Bundesmittel. 

Allein für die Modernisie-
rung des Hafens auf  Wanger-
ooge veranschlagt NPorts 
nach vorläufigen Schätzungen 
in den kommenden Jahren 
Kosten in Höhe von rund 21 
Millionen Euro. „Vorgesehen 
ist, den Westanleger des Ha-
fens Wangerooge so auszu-
bauen, dass Verkehrsräume 
erweitert, Personen- und Gü-
terverkehr getrennt und bar-
rierefreie, wettergeschützte 

Von Lennart Stock

Im Nordwesten – Die landes-
eigene Hafenbetriebsgesell-
schaft NiedersachsenPorts 
(NPorts) will 2025 seine See- 
und Inselhäfen weiter ertüch-
tigen und ausbauen. Auf der 
Agenda stehen gleich mehrere 
Projekte, darunter etwa der 
Ausbau von Schiffsliegeplät-
zen in Cuxhaven, der Bau 
eines Großschiffsliegeplatzes 
in Emden und die Sanierung 
der Nassaubrücke in Wil-
helmshaven. Außerdem sind 
vorbereitende Maßnahmen 
für die Erneuerung des Insel-
hafens auf Wangerooge ge-
plant, wie NPorts am Montag  
auf Anfrage mitteilte. 

NPorts-Geschäftsführer 
Holger Banik sagte, die Investi-
tionen würden zur Wettbe-
werbsfähigkeit der Häfen bei-
tragen und unterstützten 
auch die Energiewende. 
„Durch die Optimierung der 
Infrastruktur schaffen wir die 

Infrastruktur  Diese Projekte sind dieses Jahr im Nordwesten geplant

See- und Inselhäfen 
werden weiter ausgebaut

be vor der Insel Spiekeroog für 
Aufsehen gesorgt. Die Drogen-
pakete vor Borkum hatte eine 
Urlauberin am 24. April des 
vergangenen Jahres entdeckt – 
nach Angaben der Staatsan-
waltschaft Aurich befand sich 
darin rund eine Tonne Kokain. 
Auch der Fall vor Spiekeroog 
gibt den Behörden weiter Rät-
sel auf, weil rund zehn Monate 
nach der gescheiterten Über-
gabe noch immer unklar ist, 
wo sich die Drogen befinden. 

Drogen-Pakete angespült wer-
den. Das Zollfahndungsamt 
teilte nämlich mit: „Die Er-
mittlungsbehörden bitten 
Strandbesucher darum, sich 
von angespülten Paketen oder 
verdächtigen Gegenständen 
fernzuhalten und umgehend 
den Zoll oder die Polizei zu in-
formieren.“

In der jüngeren Vergangen-
heit hatten ein Kokainfund 
am Strand von  Borkum und 
eine wohl  missglückte Überga-

und erst in Hannover genauer 
untersucht würden. Erst dort 
würden Ermittler mögliche 
DNA-Spuren sichern und ver-
suchen, weitere Informatio-
nen zum Drogenfund zu be-
kommen. Aktuell könne daher 
auch noch nicht bestätigt oder 
ausgeschlossen werden, dass 
die beiden Pakete aus Borkum 
und das Paket aus Juist einmal 
zusammengebunden waren. 

Offenbar ist es zudem 
denkbar, dass noch weitere 

Von Nicolas Reimer

Borkum/Juist – Erneuter Dro-
genfund an Stränden von ost-
friesischen Inseln: Zu Beginn 
des neuen Jahres hat die Poli-
zei auf Borkum  und Juist  ins-
gesamt drei Pakete mit Kokain 
sichergestellt. Das gab am 
Montag  das Zollfahndungs-
amt Hannover bekannt, das 
die Ermittlungen  aufgenom-
men hat. Fest steht nach Anga-
ben einer Zollsprecherin bis-

lang nur, dass sich in den Pa-
keten Kokain befindet und die 
Drogen durch eine spezielle 
Verpackung schwimmfähig 
gemacht wurden.

 Hinweise über das Gesamt-
gewicht des Kokains und Zu-
sammenhänge zu ähnlichen 
Fällen aus der jüngeren Ver-
gangenheit konnte die Spre-
cherin noch nicht machen – 
unter anderem, weil sich die 
beschlagnahmten Drogen 
noch bei der Polizei befänden 

Drogenfund  Polizei beschlagnahmt  drei Pakete – Herkunft und Zusammenhänge noch unklar
Kokain vor den Inseln Borkum und Juist angespült

          Das sollten      
      Sie wissen        

Svenja Fleig,
Wirtschaftsredaktion  

Von unseren
Nachbarn lernen   

D ie deutsche Bürokratie 
treibt mitunter seltsame 

Blüten. Da sind zum einen 
unterschiedlich hohe Steuer-
sätze für Milchkaffee und Cap-
puccino. Zum anderen  digitale 
Anträge, die ausgedruckt, 
unterschrieben und per Post 
an die Behörde geschickt wer-
den müssen. Diesen und vie-
len weiteren Beispielen sind 
wir in unserer  Bürokratie-Se-
rie bereits auf den Grund ge-
gangen. Und haben uns  im-
mer wieder gefragt: Geht’s  ein-
facher? Die Skandinavier und 
unsere Nachbarn in den Nie-
derlanden machen es uns 
schließlich vor.  Was dort an-
ders läuft und was wir uns in 
Deutschland abschauen kön-
nen, erklärt meine Kollegin 
Sabrina Wendt. 
P Im Nordwesten  
P@ Diskutieren Sie mit unter 
leserforum@nwzmedien.de
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Lichterloh in Flammen stand am Mon-
tagmorgen um 9 Uhr ein Auto an der Bre-
mer Heerstraße/Ecke Paul-Maar-Stra-
ße in Oldenburg. Der C-Klasse-Merce-
des mit Verbrennermotor war laut Poli-

zei aus noch ungeklärter Ursache in 
Brand geraten. Der Fahrer konnte sich 
selbst aus dem Wagen retten und blieb 
unverletzt. Die Feuerwehr hatte die 
Flammen bis  10 Uhr gelöscht. Der Mer-

cedes sei komplett ausgebrannt, teilte 
die Polizei mit. Das Fahrzeug wurde 
anschließend sichergestellt,  um die 
Ursache für das Feuer zu ermitteln. 

BILD: Andre van Elten 

Mercedes brennt in Oldenburg komplett  aus

Im Nordwesten/eb – Mit dem 
Wetterwechsel kam auch der 
Sturm – und der brachte den 
Freiwilligen Feuerwehren im 
Nordwesten am späten Mon-
tagnachmittag und frühen 
Abend reichlich Arbeit.  Ein-
satzkräfte rückten unter ande-
rem im Ammerland, der We-
sermarsch und Teilen Ostfries-
lands aus, um umgestürzte 
Bäume zu beseitigen. 

An der Nordsee fielen we-
gen des Sturms teils einige 
Fährabfahrten von und zu ein-
zelnen ostfriesischen Inseln 
aus. Die Deutsche Bahn  etwa, 
die mit einer Tochtergesell-
schaft den Fährverkehr von 
und zur Insel Wangerooge be-
treibt, strich zwei Verbindun-
gen.

Sturm im 
Nordwesten: 
Feuerwehren 
im 
Dauereinsatz

Aktuelle Entwicklungen
finden Sie im Internet auf:
 @  www.NWZonline.de
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Magdeburg/dpa – Nach dem 
Anschlag auf dem Magdebur-
ger Weihnachtsmarkt gibt es 
ein sechstes Todesopfer. Eine 
52-jährige Frau sei im Kran-
kenhaus ihren Verletzungen 
erlegen, sagte ein Sprecher der 
Generalstaatsanwaltschaft 
Naumburg am Montag. Sie sei 
an den Folgen des Anschlags 
verstorben.

Am 20. Dezember war der 
50-jährige Psychiater Taleb A. 
aus Saudi-Arabien mit einem 
Auto über den Markt gerast. 
Bei beziehungsweise kurz 
nach der Tat waren fünf Men-
schen verstorben, ein neun-
jähriger Junge sowie vier Frau-
en im Alter von 45 bis 75 Jah-
ren. Es gab knapp 300 Verletz-
te. Taleb A. sitzt in U-Haft, 
mittlerweile wurde er von der 
Justizvollzugsanstalt Burg 
nach   Dresden verlegt. Im Zen­-
trum der Ermittlungen steht 
die Frage der Schuldfähigkeit. 

Mittlerweile sechs 
Todesopfer

Magdeburg-Attentat

Washington/dpa – Überschat-
tet von den Erinnerungen an 
die Erstürmung des Kapitols 
stand am Montag (Ortszeit) 
im US-Kongress die Bestäti-
gung des Wahlsieges des Re-
publikaners Donald Trump an. 
„Der Kongress bestätigt heute 
unseren großartigen Sieg – ein 
großer Moment in der Ge-
schichte“, schrieb dieser auf 
seiner Plattform Truth Social. 
Seine Anhänger waren es, die 
vor vier Jahren den üblicher-
weise unspektakulären Akt ge-
waltsam unterbrachen, um 
den Demokraten Joe Biden als 
Präsidenten zu verhindern. 

Biden mahnte, die Ereignis-
se vom 6. Januar 2021 nicht zu 
vergessen. „Es wird unablässig 
versucht, die Geschichte die-
ses Tages umzuschreiben – so-
gar wegzuradieren“, schrieb er 
in der „Washington Post“. 
P@ Aktuelle Entwicklungen unter 
www.NWZonline.de

Kongress bestätigt
Trump-Sieg

US-Präsidentschaft

Kiew/dpa – Der ukrainische 
Präsident Wolodymyr Selens-
kyj hat in einem Podcast ein 
Denkmodell für ein mögliches 
Kriegsende ins Spiel gebracht: 
Eine sofortige Nato-Mitglied-
schaft seines Landes im 
Tausch für die Aufgabe der 
von Russland besetzten Gebie-
te in der Ostukraine. „Unser 
Land wird dem jedoch nur zu-
stimmen können, wenn be-
stimmte Bedingungen erfüllt 
sind“, sagte er in einem Ge-
spräch mit dem US-Podcaster 
Lex Fridman. 

„Rechtlich gesehen ergeht 
eine Einladung der Nato an die 
Ukraine, und wir erkennen 
nicht alle anderen ukraini-
schen Gebiete an, aber die 
Nato kann in dem Teil operie-
ren, der unter ukrainischer 
Kontrolle steht – darauf kann 
man sich einigen“, beschrieb 
Selenskyj ein mögliches Sze-
nario. 

Selenskyj spekuliert 
über Friedensplan

Ukraine-Krieg

Köln/dpa – Die rund zwei Mil-
lionen Beschäftigten des öf-
fentlichen Dienstes von Bund 
und Kommunen können sich 
voraussichtlich auf flexiblere 
Möglichkeiten bei ihrer 
Arbeitszeit einstellen. Bundes-
innenministerin Nancy Faeser 
(SPD) sagte am Montag auf der 
Jahrestagung des Beamten-
bunds dbb in Köln, auch sie 
strebe Flexibilisierung  an. „An 
ein paar Stellen sind wir sehr 
beieinander“, sagte sie an die 
Adresse der Gewerkschaften.

dbb und  Verdi fordern für 
die am 24. Januar startenden 
Tarifverhandlungen unter an-
derem die Einrichtung eines 
„Mehr-Zeit-für-mich-Kontos“. 
Beschäftigte sollen am Ende 
eines bestimmten Zeitraums 
entscheiden, ob zusätzlich ge-
leistete Arbeitszeit mit Über-
stundenzuschlägen ausge-
zahlt oder auf das neue Zeit-
konto gebucht wird. 

Flexiblere Zeiten 
in Aussicht

Öffentlicher Dienst 

Was sonst noch wichtig ist

Von Jan Drebes Und Mey 
Dudin, Büro Berlin

Wien/Berlin – Nach geschei-
terten Koalitionsverhandlun-
gen in Österreich hat Bundes-
präsident Alexander Van der 
Bellen erstmals die in Teilen 
rechtsextreme FPÖ mit der 
Regierungsbildung beauftragt. 
Dies kündigte Van der Bellen 
am Montag nach einem Ge-
spräch mit FPÖ-Chef Herbert 
Kickl (56) in der Wiener Hof-
burg an. Hier die Antworten 
auf die wichtigsten Fragen.

Wie begründet 
der Bundespräsident­  
den historischen Schritt ?

Das Land brauche gerade in 
der aktuell wirtschaftlich äu-
ßerst schwierigen Lage eine 
arbeitsfähige Regierung, sagte 
Van der Bellen. Kickl habe ihm 
in dem Gespräch versichert, 
dass er sich die Aufgabe als 
Kanzler zutraue. „Der Respekt 
vor dem Wählervotum gebie-
tet es, dass der Bundespräsi-
dent die Mehrheit achtet“, 
auch wenn er selbst mögli-
cherweise andere Wünsche 
und Vorstellungen habe. „Ich 
habe mir diesen Schritt nicht 
leicht gemacht“, sagte er. Das 
Staatsoberhaupt, ehemals 
Vorsitzender der Grünen, hat-
te in seinen Erklärungen im-
mer wieder betont, dass er 
„nach bestem Wissen und Ge-
wissen“ darauf achten werde, 
dass die Grundpfeiler der De-
mokratie  weiter hochgehalten 
würden. Der Gesprächstermin 
von Van der Bellen und Kickl 
wurde von Protesten gegen 
die FPÖ begleitet.

Warum ist FPÖ-Chef Kickl 
so umstritten­ ?

Schon lange bevor er FPÖ-
Chef wurde, war Kickl ein 
Ideologe der Partei. 2006 wur-
de er ins Parlament gewählt, 

2017 Innenminister. Während 
der Corona-Pandemie verbrei-
tete er Verschwörungserzäh-
lungen zu Covid-19. Er pocht 
auf die Neutralität Österreichs 
und lehnt jegliche Unterstüt-
zung für die Ukraine ab eben-
so wie die EU-Sanktionen 
gegen Russland. Kickl studier-
te Philosophie, Geschichte, 
Kommunikations- und Poli-
tikwissenschaften, bevor er 
1995 für die FPÖ zu arbeiten 
begann. Sein unauffälliges Äu-
ßeres steht im scharfen 
Gegensatz zu Kickls bösartiger 
Rhetorik gegenüber politi-
schen Gegnern. Den 80-jähri-
gen Van der Bellen bezeichne-
te er als „Mumie“.

Die FPÖ wurde von Alt-Na-
zis gegründet, und Kickl ver-
wendet immer wieder Begriffe 
aus der Zeit des Nationalsozia-
lismus. Im Wahlkampf hatte er 
damit geworben, „Volkskanz-
ler“ werden zu wollen – wie 
einst Adolf Hitler. Aus seiner 
Feindseligkeit gegenüber Mi­-
granten macht er kein Ge-
heimnis,  und er unterstützt 
seit 2016 die rechtsextreme 

Identitäre Bewegung. Er 
spricht von „Remigration“ 
und plant, Österreichern 
nicht-europäischer Herkunft 
die Staatsbürgerschaft zu ent-
ziehen und sie auszuweisen. 
Unter Kickls Führung wurde 
die FPÖ bei der Wahl im Sep-
tember stärkste Kraft.

Wie geht es politisch 
­weiter ?

Die FPÖ wird nun voraus-
sichtlich die konservative ÖVP 
zu Koalitionsgesprächen ein-
laden, nachdem dort in den 
letzten Tagen der Widerstand 
gegen ein Bündnis mit den 
Rechtspopulisten geringer ge-
worden war. Der neue ÖVP-
Chef Christian Stocker kündig-
te bereits an, man sei bereit zu 
Gesprächen. Gemeinsamkei-
ten gibt es zwischen ÖVP und 
FPÖ in mehreren Fragen, etwa 
bei einem strikten Kurs zum 
Thema Einwanderung. Aller-
dings gibt es etwa in der Euro-
pa- und Russlandpolitik auch 
große Unterschiede. 

Wie reagieren deutsche 
Politiker darauf ?

Vizekanzler Robert Habeck 
(Grüne) wertete die Entwick-
lung in Österreich als Mah-
nung an die Parteien der Mit-
te. „Der Blick nach Österreich 
zeigt, was passiert, wenn man 
nicht mehr bündnisfähig ist“, 
sagte er im Deutschlandfunk. 
Es sei ein „Warnsignal, dass der 
Politikwechsel den Parteien 
der Mitte nicht gelungen ist“, 
sagte auch CSU-Landesgrup-
penchef Alexander Dobrindt. 
Der Linken-Co-Vorsitzende Jan 
van Aken betonte: „Mit dem 
FPÖ-Chef käme ein waschech-
ter Antisemit an die Schalthe-
bel der Macht. Allein aus der 
historischen Lehre wäre ein 
Kanzler Kickl ein besorgnis-
erregendes Signal.“ 

Die AfD-Vorsitzende Alice 
Weidel sagte hingegen mit 
Blick auf den österreichischen 
Kanzler Karl Nehammer, der 
sich gegen eine Koalition sei-
ner ÖVP mit der FPÖ ausge-
sprochen hatte und nun sei-

nen Rücktritt ankündigte: 
„Nehammer ist mit seiner 
Politik des Ignorierens des 
Mehrheitswillens zu Recht ge-
scheitert. Sein Schicksal sollte 
sich Friedrich Merz daher zu 
Herzen nehmen und zum 
Wohle des Landes in sich ge-
hen. Die Politik der ‚Brand-
mauer‘ ist gescheitert.“

Kann es in Deutschland 
zu einer ähnlichen 
­Entwicklung kommen ?

In der Union betont man, 
jetzt mit „einem echten Poli-
tikwechsel“ die Weichen stel-
len zu müssen, um der AfD 
keinen Aufwind zu geben. Die 
Sorge geht um, dass die deut-
schen Rechtspopulisten an-
sonsten stärkste Kraft werden 
könnten bei der Bundestags-
wahl 2029. Zugleich gibt es 
seit 2018 einen Unvereinbar-
keitsbeschluss der Union, der 
eine Kooperation mit der AfD 
ausschließt. Diese Brandmau-
er will man bei CDU und CSU 
unbedingt aufrechterhalten.

Auf dem Weg ins österreichische Kanzleramt? Nach dem Besuch bei Bundespräsident Alexander Van der Bellen am Montag 
hat FPÖ-Chef Herbert Kickl (Bild) den Auftrag zur Regierungsbildung in der Tasche. Imago-BILD: Juen

Rechtspopulismus  Zum ersten Mal erhält die FPÖ den Auftrag zur Regierungsbildung  in Österreich

Wird Kickl nun Kanzler? Kommentar

Mey Dudin über 
den Regie-
rungsauftrag 
für die FPÖ

A ls im Jahr 2000 die FPÖ in 
Österreich erstmals an 

der Regierung beteiligt war, re-
agierten Deutschland und an-
dere europäische Länder mit 
Sanktionen: Die Beziehungen 
zu Wien wurden auf ein Min-
destmaß reduziert, Ziel war 
die politische Isolation. Schon 
nach sieben Monaten wurden 
die umstrittenen Maßnahmen 
aufgehoben. Heute, ein Vier-
teljahrhundert später, könnte 
die FPÖ erstmals den österrei-
chischen Kanzler stellen. 

Der Blick aufs Nachbarland 
zeigt: Wer allein auf Brand-
mauern setzt, ohne gleichzei-
tig die Wähler von der eigenen 
Politik überzeugen zu können, 
wird den Aufstieg von Rechts-
außenparteien nicht verhin-
dern. Deutsche Parteien soll-
ten daraus lernen.

Die nun vermutlich bevor-
stehende Kanzlerschaft Her-
bert Kickls muss auch als ein 
Scheitern der Parteien der 
Mitte gewertet werden. Nicht 
nur deshalb, weil sich die kon-
servative ÖVP, die sozialdemo-
kratische SPÖ und die libera-
len Neos nach wochenlangen 
Verhandlungen nicht auf eine 
Zusammenarbeit einigen 
konnten. Sondern auch wegen 
des über Jahrzehnte erfolgten 
Vertrauensverlustes der einsti-
gen Volksparteien ÖVP und 
SPÖ. 

Neuwahlen waren in Öster-
reich offenbar keine Option. 
Womöglich, weil die FPÖ Um-
fragen zufolge drei Monate 
nach dem Sieg bei der Natio-
nalratswahl inzwischen sogar 
noch mal deutlich mehr Stim-
men bekommen würde. Auch 
das sollte den Parteien der 
Mitte zu denken geben.
@ Die Autorin erreichen Sie unter 
­forum@infoautor.de

Aus Fehlern  
lernen

Kanada

Ottawa/dpa – Kanadas Pre-
mierminister Justin Trudeau 
hat seinen Rücktritt als Partei-
vorsitzender der Liberalen 
und als Regierungschef ange-
kündigt. Er wolle nur noch so 
lange im Amt bleiben, bis die 
Nachfolge geklärt sei, sagte 
der 53-Jährige am Montag bei 
einer kurzfristig anberaumten 
Pressekonferenz in Ottawa.  
Als Grund nannte er interne 
Kämpfe. Trudeau war seit 
rund elf Jahren Chef der libera-
len Partei und seit Ende 2015 
Kanadas Premierminister. 

Trudeau kündigt 
Rücktritt an

 Justin Trudeau 
AP-BILD:  Wyld

Libyen-Affäre

Paris/dpa – In Paris hat am 
Montag der Prozess gegen 
Frankreichs Ex-Präsident Ni-
colas Sarkozy (69) wegen an-
geblicher Wahlkampfgelder 
aus Libyen begonnen. Die Af-
färe dreht sich um Hinweise, 
wonach für seinen Wahlkampf 
2007 illegal Millionensum-
men vom Regime des liby-
schen Machthabers Muam-
mar al-Gaddafi geflossen sein 
sollen. Der Konservative, von 
2007 bis 2012 Präsident, weist 
die Vorwürfe zurück. 
P Seite „Korrespondenten“

Prozess gegen 
Sarkozy gestartet

Nicolas Sarkozy 
AP-BILD: Camus
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re Rolle des Juniorpartners. (…) 
Will Kickl tatsächlich ins Kanz-
leramt, muss er nun jedoch 
zeigen, dass er Verantwortung 
übernehmen kann und es 
schafft, Österreicherinnen 
und Österreicher jenseits sei-
ner überzeugten Anhänger 
anzusprechen. Das ist eine 
politische Notwendigkeit für 
eine Partei, die trotz Wahl-
triumph weniger als 30 Pro-
zent der Stimmen erhielt. Ob 
er dazu in der Lage ist und ob 
es innerhalb der FPÖ genug 
Kompetenz zum Regieren 
gibt, muss sich weisen. Die 
Partei hat sich schon mehr als 
einmal selbst zerlegt, sobald 
sie an der Macht war. So stark 
wie heute war ihre Position al-
lerdings nie – und ihre Kon-
kurrenten waren nie so 
schwach und uninspiriert.

In Österreich bahnt sich nach 
dem Rücktritt von Kanzler 
Karl Nehammer eine Koali-
tion seiner konservativen 
ÖVP mit der rechtspopulisti-
schen FPÖ von Parteichef 
Herbert Kickl an. Dazu meint

Nun ist die Strategie der Aus-
grenzung Kickls krachend ge-
scheitert, weil die Verhinde-
rung einer FPÖ-Regierungsbe-
teiligung kein Ersatz war für 
eine Vision zum gemeinsa-
men Regieren. Seit Neham-
mers Rücktritt hat die ÖVP 
einen rapiden Kurswechsel in 
Richtung Freiheitliche vorge-
nommen – weil die Option 
Neuwahlen für sie noch unat-
traktiver ist als die undankba-

So gesehen So sieht es    Harm Bengen   

Kommentare anderer Zeitungen

Zeichnung: Harm Bengen

Von Angelika Prauß

D ie Ehrfurcht vor allem Le-
ben ist ein Kerngedanke 

im Werk von Albert Schweit-
zer. Aber Schweitzer beließ es 
nicht bei klugen Gedanken. Im 
Urwald von Gabun baute er 
ein bis heute bestehendes Spi-
tal auf und kämpfte als Arzt 
gegen Tropenkrankheiten; er 
wandte sich entschieden 
gegen Atomwaffen und ver-
zichtete aus Mitgefühl mit Tie-
ren auf jeden Fleischkonsum. 
Seine unteilbare Solidarität 
mit allem Leben machte ihn 
zum überzeugten Philantro-
pen, Pazifisten und Weltgewis-
sen. Vor 150 Jahren, am 14. Ja-
nuar 1875, wurde er im elsässi-
schen Kaysersberg geboren.

Voller Schaffenskraft

Schweitzer war ein Univer-
salgenie voller Schaffenskraft 
–  Tropenmediziner, Theologe, 
Religionsphilosoph, herausra-
gender Bach-Interpret an der 
Orgel, Orgelbauer, Musikwis-
senschaftler, Kulturkritiker 
und Schriftsteller. Er be-
herrschte mehrere Sprachen, 
war Humanist und bekam 
1952 den Friedensnobelpreis. 
Schweitzer wird  neben „Ma-
hatma“ Gandhi, Martin Luther 
King und Mutter Teresa zu 
den großen Vorbildern des 20. 
Jahrhunderts gezählt.

Schon als Junge hatte er ein 

dem struppigen Schnauzbart, 
um zu predigen.

Das atomare Kräftemessen 
der Großmächte im Kalten 
Krieg bereitete ihm   tiefe Sor-
gen. In einer weltweit verbrei-
teten Rundfunkrede rief 
Schweitzer die Atommächte 
zum sofortigen Stopp ihrer 
Nukleartests auf. Noch im ho-
hen Alter erhob er –  in tiefer 
Sorge um das Schicksal der 
Menschheit –  seine Stimme 
gegen Atomwaffenversuche. 
Bei der Entgegennahme des 
Friedensnobelpreises stellte er 
fest, dass der Mensch umso 
armseliger werde, je mehr 
Macht er bekomme.

Hype in 50ern und 60ern

Schweitzers Gedanken ge-
raten zunehmend in Verges-
senheit, beobachtet Roland 
Wolf vom Deutschen Albert-
Schweitzer-Zentrum in Offen-
bach. Nur wenige Menschen 
kämen in das Zentrum, das 
unter anderem ein Museum 
und eine Bibliothek beheima-
tet. Meist kämen Konfirman-
den- und Schülergruppen und 
Pfarreien, um sich über 
Schweitzer zu informieren. In 
den 1950er und ’60er Jahren 
habe es noch einen regelrech-
ten Hype um Schweitzer gege-
ben, seien Kindergärten und 
Schulen nach ihm benannt 
worden. Inzwischen werde der 
große Humanist kaum noch 

wahrgenommen, bedauert 
Wolf.

Zwei Gedenktage 2025

Deshalb komme das Jahr 
2025 mit zwei wichtigen Ge-
denktagen –  neben dem 150. 
Geburtstag jährt sich am 4. 
September auch sein 60. To-
destag –  sehr gelegen. Im Fo-
kus soll dabei Schweitzers 
Ethik der Ehrfurcht vor dem 
Leben stehen. Die Offenbacher 
Begegnungsstätte möchte das 
geistige Werk Schweitzers 
„wieder stärker ins öffentliche 
Bewusstsein“ bringen, heißt es 
auf der Homepage. Im Jubilä-
umsjahr wird es außerdem in 
ganz Deutschland Orgelkon-
zerte geben; aufgeführt wer-
den Stücke, die schon Albert 
Schweitzer selbst zum Besten 
gab, um sein Hospital in Lam-
barene mitzufinanzieren.

„Albert Schweitzers univer-
selle Lebensethik, die keine 
Wertunterschiede zwischen 
den Lebewesen, welcher Art 
auch immer, gelten lässt“, sei 
heute hochaktuell, erklärt 
Gottfried Schüz, Vorsitzender 
der Stiftung Deutsches Albert-
Schweitzer-Zentrum. „Wie viel 
Schädigung anderen Lebens, 
wie viel Schmerz und Leid 
könnte vermieden werden, 
wenn jeder Einzelne im Alltag 
die Notwendigkeit seines Tuns 
vor seinem Gewissen prüfen 
würde.“

Porträt  Humanist Albert Schweitzer wurde vor 150 Jahren geboren

Seiner  Zeit weit voraus

Gespür für Leid und Elend in 
der Welt. Unbefangene ju-
gendliche Lebensfreude habe 
er nie gekannt, wird er sich 
später erinnern: „Insbesonde-
re litt ich darunter, dass die ar-
men Tiere so viel Schmerz und 
Not auszustehen haben.“ So 
verfolgte ihn wochenlang der 
Anblick eines lahmenden 
Pferdes, das zum Schlachthaus 
geprügelt wurde.

Schweitzer studierte evan-
gelische Theologie und be-
schloss, nach Afrika zu gehen. 
Dort waren freilich weniger 
Theologen und schon gar kei-
ne Organisten gefragt, son-
dern Ärzte. Also studierte er 
Medizin und kam mit 38 Jah-
ren als approbierter Arzt nach 
Lambarene (Gabun), wo er ein 
Krankenhaus gründete. Den 
Sonntag nutzte der charisma-
tische „Urwalddoktor“ mit 

Albert Schweitzer
BILD: dpa-Archiv

Zitat des Tages

Friedrich Merz spielt bewusst mit dem rechtspopulisti-
schen Feuer und ist als Kanzler aller Deutschen nicht ge-

eignet. 

Saskia Esken,
SPD-Co-Vorsitzende, 
hat gegenüber dem Magazin „Stern“ auf einen Vorschlag für eine Reform des Staatsangehörigkeits-
rechts von CDU-Chef und Unionskanzlerkandidat Friedrich Merz reagiert. Diese Forderungen würden 
aus Eingebürgerten „Bürger zweiter Klasse machen“, kritisierte Esken.
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Start in den heißen Wahlkampf   

Viel Porzellan
zerschlagen
Von Ulrich Schönborn

Für die FDP wird der Wahlkampf zur Schicksalsfrage. Alles 
deutet darauf hin, dass die einzige Partei mit dem Begriff 

„Freiheit“ in ihrem Namen aus dem Bundestag fliegt und in 
die außerparlamentarische Opposition muss. Immer mehr 
Bürgerinnen und Bürger in diesem Land fremdeln mit dem 
liberalen Grundsatz, dass individuelle Freiheit und Leistung 
wichtiger sind als Regulierung und eine staatliche All-inclu-
sive-Absicherung. Die FDP hat sich in der irrlichternden Am-
pel aufgerieben und durch eigene Taktiererei Vertrauen ihrer 
Stammwähler verspielt. Doch sie kämpft auch um ihre grund-
sätzlichen Werte in einer Zeit, in der der Staat immer umgrei-
fender wird.

Ob die Union aus CDU und CSU diesen Trend stoppen 
kann? Auch sie hat sich weniger Staat und mehr Eigenverant-
wortung auf die Fahnen geschrieben. In 16 Jahren Merkel-Re-
gierung hat sie indes wesentlich zur gegenteiligen Entwick-
lung beigetragen. 

Als Wähler fragt man sich zudem, welche Koalitions- und 
Personaloptionen es für die Union gibt, die derzeit die besten 
Aussichten auf einen Wahlsieg, aber keine Chancen auf eine 
eigene Mehrheit hat. Ein schwarz-grünes Bündnis mit Fried-
rich Merz und Robert Habeck an der Spitze ist für den prokla-
mierten „Politikwechsel“ schwer 
vorstellbar, ein schwarz-rotes 
Bündnis mit Merz und Olaf 
Scholz noch schwerer. Auch 
wenn die Union die Alleinregie-
rung als Wahlkampf-Slogan aus-
gerufen hat, sind Stand heute Schwarz/Grün oder Schwarz/
Rot die wahrscheinlichsten Szenarien. Rechts baut die Union 
an der Brandmauer zur AfD, auf der anderen Seite sollte der 
politische Abstand zum BSW und zur Linkspartei ohnehin 
unüberwindbar groß sein. 

Doch bis es zu Koalitionsverhandlungen kommt und sich 
die Parteien wieder auf das Machbare konzentrieren müssen, 
ist die Jagd eröffnet. 

„Richtungswahl“ wird das Wort dieses Wahlkampfs. Kerni-
ge Debatten und Einflüsterungen von allen Seiten gehören 
dazu. Wir müssen im Ringen um den besten Kompromiss 
aushalten, dass uns nicht jede Meinung in diesen Debatten 
passt. Wichtig ist, dass zwischen polarisierenden Positionen 
nicht noch mehr Porzellan   zerschlagen wird. Denn sonst er-
starken die extremen Ränder immer weiter. 

Glaubwürdigkeit, Bürgernähe, Versprechen, die auch gehal-
ten werden (können): Das sind die wichtigsten Währungen 
im Wahlkampf. Wer das missachtet, wird bei der Abrechnung 
am 23. Februar die entsprechende  Quittung erhalten.   

@ Den Autor erreichen Sie unter Schoenborn@infoautor.de    

Den Kommentar  vom  
Autor gelesen finden Sie   
unter 
www.ol.de/porzellan

 Meinungs-Newsletter

Jeden Freitag  widmen sich die Redakteu-
re des Newsrooms im Meinungs-Newslet-
ter „Argument & Einspruch“ den  bestim-
menden Debatten der Woche und bringen 
dabei ihre eigene Perspektive in einer ex-
klusiven Kolumne  ein. 
P@ Melden Sie sich kostenfrei  zum  Meinungs-News-
letter „Argument & Einspruch“ über den QR-Code an oder unter: 
www.ol.de/meinungs-newsletter
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Die Union als 
­„Chamäleon“

In der Wirtschaftspolitik 
setzt Lindner auf eine Wende, 
die es nur mit der FDP in einer 
nächsten Regierung geben 
könne. Mit Schwarz/Rot oder 
Schwarz/Grün unter einem 
Bundeskanzler Friedrich Merz 
(CDU) werde es dagegen eine 
„Ampel-light“, ein Weiter-So 
geben, denn die Union sei ein 
„Chamäleon“, das immer die 

Farbe des jeweiligen Koali-
tionspartners annehme.

 Die FDP fordert eine besse-
re Kinderbetreuung, steuer-
freie Überstundenzuschläge, 
die Abschaffung des Acht-
Stunden-Tages. Um Bürokratie 
abzubauen, will sie testweise 
alle Berichts- und Dokumenta-
tionspflichten für Unterneh-
men aussetzen. Das Umwelt-
bundesamt müsse abge-
schafft, die Zuständigkeit für 
die Arbeitsmarktpolitik dem 

sagt er. „Alles lässt sich än-
dern, wenn wir nur wollen.“

Das Problem mit 
„mehr Musk wagen“

Im November hatte Lind-
ner mit einem Halbsatz in 
einer TV-Talkshow einen Stein 
ins Wasser geworden, der im-
mer noch Kreise zieht. Man 
müsse in Deutschland „mehr 
Musk und Milei wagen“, sagte 
er bei „Caren Miosga“. Nun 
wird ihm vorgeworfen, den 
US-Hektomilliardär Elon 
Musk zu verehren, der die AfD 
unterstützt. Gleich zu Beginn 
spricht Lindner in Stuttgart 
dieses heikle Thema an. „Es ist 
bekannt, dass ich beeindruckt 
bin von der unternehmeri-
schen Gestaltungskraft eines 
Elon Musk, aber die ist nicht 
automatisch verbunden mit 
politischem Urteilsvermögen“, 
betont er. Da Musk ein Anhän-
ger der Make-America-Great-
Again-Strategie des designier-
ten US-Präsidenten Donald 
Trump sei, gehe es ihm um die 
Schwächung „unseres deut-
schen Vaterlandes“. Lindner 
betont: „Keine Patriotin, kein 
Patriot darf darauf hereinfal-
len.“ Großer Jubel.

Wirtschaftsministerium zuge-
schlagen werden. 

Nur Anspielung auf 
das „D-Day-Papier“

Nur einen Hauch von 
Selbstkritik erlaubt sich Lind-
ner. Es sei richtig gewesen, die 
Ampel-Koalition vorzeitig zu 
beenden. Danach aber sei man 
damit „unsouverän“ umge-
gangen, sagt er in Anspielung 
auf das „D-Day-Papier“, in dem 
die FDP Weltkriegsvokabeln 
verwendet und die minuziöse 
Vorbereitung des Ampel-
Bruchs dokumentiert hatte. 
Vor allem aber bedauert er, 
dass SPD und Grüne die Deu-
tungshoheit darüber gewon-
nen hätten. Er werde nicht zu-
lassen, dass die Integrität der 
FDP beschädigt werde. 

Lindner arbeitet sich vor al-
lem an Bundeswirtschafts-
minister Robert Habeck ab.  
„Habeck und die Grünen dür-
fen keine Kontrolle über die Fi-
nanzen diesen Staates erhal-
ten.“ Lieber will er selbst ein 
zweites Mal Bundesfinanzmi-
nister werden. Die Jungen Li-
beralen im Saal sind begeistert 
von Lindner und stampfen 
mit den Füßen.

Mit klaren Ansagen und wenig Selbstkritik in den Wahlkampf: FDP-Chef Christian Lindner (rechts, hier im Gespräch mit FDP-
Generalsekretär Marco Buschmann) beim traditionellen Dreikönigstreffen der FDP im Stuttgarter Opernhaus dpa-BILD: Weißbrod

Wahlkampf  FDP-Chef begeistert seine Anhänger  beim Dreikönigstreffen  mit klaren Ansagen 

Wie sich Lindner von Musk distanziert

ihren Forderungen zur Migra-
tionspolitik etwa, keinen 
Schritt zurück, sondern legt 
im Gegenteil noch mal eines 
drauf. Dobrindt doziert, dass 
die Ampel-Koalition Deutsch-
land in Unordnung gebracht 
habe und betont: „Wir sind die 
politische Kraft, die wieder 
Ordnung schafft.“ 

Merz am dritten Tag

Diesmal kommt der CDU-
Vorsitzende und aktuelle 
Kanzlerkandidat der Union, 
Friedrich Merz, erst am dritten 
Tag der Klausur nach Oberbay-
ern.

Vorher aber bestellt die CSU 
ihr Feld allein. Und weicht, bei 

Großes Medienaufkommen bei der Jahresklausur im Kloster 
Seeon: CSU-Chef Markus Söder (links) und CSU-Landes-
gruppenchef Alexander Dobrindt dpa-BILD: Kneffel

wurden die Ansagen aus Bay-
ern in der CDU als geschicktes 
Wahlkampfmanöver ausge-
legt. Doch mit jeder publi-
kumswirksamen Absage engt 
Söder den Radius von Merz 
nach der Wahl ein.

Söders grimmige Miene 

Söder und Merz, das ist 
eine ganz andere Nummer als 
Söder und Laschet, das ist rich-
tig. Doch die Miene des CSU-
Chefs ist merkwürdigerweise 
immer dann ein wenig grim-
miger, wenn er ein ums ande-
re Mal versichert, wie sehr er 
sich wünscht, dass Merz Kanz-
ler wird. Seeon ist das Terrain 
der CSU. Und es geht in diesen 
Tagen auch darum, die Bedeu-
tung der bayerischen Schwes-
terpartei in einer möglichen 
neuen Bundesregierung zu 
markieren. Und hier, das 
macht Söder klar, wird er nicht 
weichen. Auch wenn der Kanz-
ler Merz heißen sollte.

Österreich als Menetekel

Söder und Dobrindt blicken 
auf das Menetekel Österreich, 
wo jetzt die rechte FPÖ den 
Kanzler stellen könnte. Wenn 
der „Politikwechsel nicht 
funktioniert, dann folgt der 
Parteienwechsel“, warnt Do-
brindt etwa. Dies sei das, was 
passiere, wenn „jeder mit je-
dem könne“. Das habe die Rän-
der weiter gestärkt. 

Und ein Politikwechsel sei 
mit den Grünen, dezidiert mit 
Bundeswirtschaftsminister 
Robert Habeck, einfach nicht 
machbar. „Wir glauben nicht, 
dass die Grünen kompetent 
sind zu regieren“, heißt es von 
Dobrindt. Söder unterstreicht 
die Absage an die Grünen und 
wirbt ziemlich unverhohlen 
für eine Koalition mit der SPD. 

Die knallharten und in der 
Summe dann auch glaubwür-
digen Absagen an einen grü-
nen Koalitionspartner sind für 
Merz ein Problem. Zunächst 

Symbolische Rolle

Ansonsten ist die Stim-
mung zum Auftakt des Jahres 
2025 bei der CSU sehr gut. Das 
malerische Kloster spielte in 
der Geschichte der Schwester-
parteien häufiger schon eine 
symbolische Rolle. In dem tief 
verschneiten Gebäude insze-
nierten 2019 etwa die damali-
ge CDU-Chefin Annegret 
Kramp-Karrenbauer und Do-
brindt einen Kuschel-Kurs. Al-
les wieder gut, hieß die Bot-
schaft, nachdem sich die Frak-
tionsgemeinschaft von CDU 
und CSU im Sommer 2018 
über die Frage der Migration 
fast getrennt hätte. 

Im Sommer 2021 wiederum 
wartete ein zürnender Nicht-
Kanzlerkandidat Söder im 
Kloster auf den Unionskanz-
lerkandidaten  Armin Laschet. 
Er wartete vergebens, die Flut 
hielt Laschet in NRW. Die wei-
tere Entwicklung ist bekannt, 
die Union verlor die Wahl. 

Von Kerstin Münstermann, 
Büro Berlin

Berlin/Seeon – Wenn bei 
einem Klausurauftakt einer 
Partei die Jacke eines Politi-
kers eine Rolle spielt, dann ist 
davon auszugehen, dass die 
Stimmung einigermaßen ent-
spannt ist. Die CSU-Landes-
gruppenklausur im oberbaye-
rischen Kloster Seeon eröffnet 
traditionell das politische Jahr 
der Unionsparteien. An die-
sem Montag gibt sie zusätz-
lich auch den Startschuss für 
den Winterwahlkampf.

Die Jacke vom Gastgeber, 
CSU-Landesgruppenchef Ale-
xander Dobrindt, sei in die-
sem Jahr nicht so schick wie 
im letzten, lässt der CSU-Vor-
sitzende und bayerische Mi-
nisterpräsident Markus Söder 
die Journalisten beim Auftakt 
wissen. Im vergangenen Jahr 
war die Jacke weiß, diesmal ist 
sie cremefarben. Dobrindt lä-
chelt etwas gequält.

Wahlkampf  CSU präsentiert sich selbstbewusst bei der Klausur in Seeon – und treibt Kanzlerkandidat Merz vor sich her
Hält der Unionsfrieden bis zur Bundestagswahl?

Lübeck/dpa – Zum Auftakt 
ihres Wahlkampfes haben die 
Grünen die politische Konkur-
renz als außenpolitisch naiv 
und ideenlos dargestellt. 
„Friedrich Merz ist extrem gut 
darin, Probleme zu beschrei-
ben“, sagte der Parteivorsit-
zende Felix Banaszak beim 
Wahlkampfbeginn der Partei 
in Lübeck über den Kanzler-
kandidaten der Union. Kanzler 
Olaf Scholz (SPD) sei jemand, 
„der die Probleme in aller Ru-
he bestaunt“. Der Grünen-
Kanzlerkandidat Robert Ha-
beck hingegen löse sie.

Bundesaußenministerin 
Annalena Baerbock (Grüne) 
kritisierte die Reaktion von 
Scholz auf Verbalattacken des 
US-Milliardärs Elon Musk. Sei-
ne Bemerkung, man müsse in 
solchen Fällen cool bleiben, er-
innere sie an die Fehleinschät-
zung „Nord Stream 2 ist auch 
nur ein wirtschaftliches Pro-
jekt“. Jeder mache gelegentlich 
Fehler, sagte sie , „Fehler zwei-
mal zu machen, ist fahrlässig.“

Den Entwurf ihres Wahl-
programms mit dem Titel „Zu-
sammen wachsen“ wollen die 
Grünen bei einem Sonderpar-
teitag Ende des Monats in Ber-
lin beschließen. Die Bundes-
tagswahl ist am 23. Februar.

Wahlkampf-
Auftakt: 
Grüne 
schalten um 
auf Attacke

Grünen-Kanzlerkandi-
dat Robert Habeck

dpa-BILD: Brandt

Aktuelle Entwicklungen
im Bundestagswahlkampf 
finden Sie im Internet auf:
 @  www.NWZonline.de

FDP-Umfrageergebnisse
„Wenn am nächsten Sonntag
Bundestagswahl wäre …“
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Von Birgit Marschall,
Büro Berlin

Berlin – Vor dem Stuttgarter 
Opernhaus haben sich am 
Montag etwa 100 junge Libe-
rale postiert. In den Händen 
halten sie pinke Luftballons, 
auf denen sie ihre Wünsche 
für die Zukunft geschrieben 
haben. Dann lassen sie die Bal-
lons fliegen. Doch die meisten 
bleiben in den Bäumen vor 
der Oper hängen, nur ganz we-
nige Ballons steigen auf in den 
blauen Himmel. Ein schlech-
tes Omen für die FDP?

Abstiegskampf des 
­Ex-Ampel-Partners

Von Pessimismus mit Blick 
auf die Bundestagswahl in 48 
Tagen will Parteichef Christian 
Lindner beim traditionellen 
Dreikönigstreffen allerdings 
gar nichts wissen. Die FDP 
liegt in Umfragen zwar seit 
Wochen bei nur drei bis vier 
Prozent. Bis zum 23. Februar 
muss sie unbedingt zulegen, 
um nicht an der Fünf-Prozent-
Hürde zu scheitern. Lindner 
ist überzeugt, noch Unent-
schlossene zu gewinnen und 
solche Unzufriedenen aus 
dem bürgerlichen Spektrum, 
die in den drei Ampel-Jahren 
zu AfD, BSW, Union oder den 
Grünen abgewandert sind.

„Meine Damen und Herren, 
ich darf mich vorstellen, ich 
bin Christian Lindner, und of-
fenbar der schlimmste Alb-
traum des links-grünen Main-
streams in Deutschland“, be-
ginnt er seine einstündige Re-
de. Das Land sei in einem be-
klagenswerten Zustand, den 
Menschen fehle Zuversicht, sie 
hätten Zukunftsängste. Ande-
re Parteien wollten diese ver-
stärken oder ausnutzen, die 
FDP dagegen wolle jeden Ein-
zelnen so stärken, „dass sich 
die Menschen selbst aus ihren 
Ängsten befreien können“, 
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13-er-wette

2 - 1 - 1 - 0 - 1 - 2 - 0 - 0 - 0 - 2 - 2 - 0 - 0

Auswahlwette „6 aus 45“

4 - 7 - 8 - 9 - 26 - 30
Zusatzzahl:  14  

(alle Angaben ohne Gewähr)

Gewinnzahlen 

Von Stefan Idel,
Büro Hannover

Hannover – Nach dem Ampel-
Aus in Berlin mobilisieren die 
Parteien für die Bundestags-
wahl am 23. Februar nicht nur 
Wählerstimmen. Auch die 
Zahl der Mitglieder steigt. In 
Niedersachsen profitieren be-
sonders die Grünen von dem 
Trend. Sie können in den ver-
gangenen zwölf Monaten ein 
Plus von 2500 verbuchen. 
Unsere Redaktion hat bei den 
Parteien nachgefragt.

CDU hat Nase vorn

Zu Jahresanfang lag die Mit-
gliederzahl der Grünen in Nie-
dersachsen bei 14.727 (Stand 
2.1.2025), wie Parteisprecherin 
Cäcilia Mehler sagt. „Zum Jah-
resbeginn 2024 waren es noch 
12.227 Mitglieder.“ Bereits jetzt 
sei die Zielmarke von 15.000 
in Sicht. Die Parteispitze  sieht 
den Aufwind als deutliches 
Zeichen für einen gesellschaft-
lichen Wandel. „Die Menschen 
haben genug von Polemik und 
Populismus“, erklärt Landes-
vorsitzende Greta Garlich. 
„Bürgerinnen und Bürger wol-
len nicht veräppelt werden.“ 

 Die Regierungspartnerin 
SPD hatte am Jahresende rund 
46.800 Mitglieder, so Landes-

Parteisprecher Frank Horns. Er 
spricht von einem „kontinu-
ierlichen Zulauf“. Ende 2023 
lag die Mitgliederzahl bei 
3.557. Aktuell lägen der AfD in 
Niedersachsen 448 Aufnah-
meanträge vor. Aufgrund 
eines „mehrstufigen Aufnah-
meverfahrens“, zu dem unter 
anderem Aufnahmegespräche 
und die Zustimmungen von 
Kreis-, Landes- und Bundes-
verband gehören, ließen sich 
nur schwer eine Verbindung 
zu politischen Ereignissen zie-
hen.

BSW prüft 1000 Anträge

Niedersachsens jüngste 
Partei, das „Bündnis Sahra Wa-
genknecht“ (BSW), hatte bei 
der Gründung im September 
2024 etwa 60 Mitglieder in 
Niedersachsen. Inzwischen sei 
die Zahl auf 80 gestiegen, so 
Parteisprecher Johannes Zang. 
„Uns liegen deutlich über 
1.000 Mitgliedsanträge vor, 
und wir werden zeitnah weite-
re Mitglieder aufnehmen und 
als Landesverband weiterhin 
kontinuierlich wachsen“, er-
klärt er. Auch beim BSW ist die 
Aufnahme mit Einzelprüfun-
gen verbunden. Neben den 
Mitgliedern gebe es etwa 
3.000 Unterstützerinnen und 
Unterstützer im ganzen Land. 

geschäftsführerin Beata Krahl. 
Ende 2023 waren es 48.200. 
Seit dem Ampel-Aus sei aber 
das Interesse gestiegen. Im 
November traten 216 Frauen 
und Männer in die SPD ein; im 
Dezember waren es über 70.

Mitgliederstärkste Partei in 
Niedersachsen bleibt jedoch 
die CDU. Sie hat nach Angaben 
ihres Parteisprechers Ralph 
Makolla derzeit rund 51.000 
Mitglieder. Vor zwölf Monaten 
lag die Zahl bei 51.300. Beson-

ders in den Monaten August 
(plus 200), September (+400), 
Oktober (+200) und Novem-
ber (+160) habe die Union 
mehr Eintritte als sonst üblich 
verzeichnet.

Die Mitgliederzahl der FDP 
Niedersachsen, die nicht mehr 
im Landtag vertreten ist, lag 
Ende 2024 bei 6480. Sie sei 
trotz Ampel-Aus „relativ sta-
bil“ geblieben, sagt Parteispre-
cher Julian Kamp.

Von einem „konstanten 

Aufschwung“ im Vorjahr 
spricht die Linkspartei. „Am 1. 
Januar 2024 hatten wir in Nie-
dersachsen noch 2.660 Mit-
glieder; am 1. Dezember waren 
es dann 3.329“, erklärt Partei-
sprecher Ferry Marquardt. 
„Besonders große Einstiegs-
wellen haben bei den Anti-
AfD-Protesten Anfang des Jah-
res 2024 und beim Ampel-Aus 
sowie der Trump-Wahl erlebt.“ 

Die AfD hatte Anfang De-
zember 4.906 Mitglieder, so 

 Aufnahmeanträge mehrerer Parteien liegen  auf einem Tisch. Niedersachsens Parteien mel-
den zum Teil steigende Mitgliederzahlen. dpa-Archivbild:  Bockwoldt

Statistik  Niedersachsens Parteien melden steigende Mitgliederzahlen – Grüne vor der 15.000-Marke 

Ampel-Aus beflügelt Interesse an Politik

Von Elmar Stephan

Hannover – Der Präsident des 
niedersächsischen Landes-
bauernverbandes Landvolk, 
Holger Hennies, hat hohe Er-
wartungen an eine neue Bun-
desregierung. „Mit Blick auf 
den jetzigen Stillstand kann es 
de facto nur besser werden“, 
sagte Hennies im Gespräch 
mit der Deutschen Presse-
Agentur in Hannover. Hoff-
nungsfroh stimme ihn, dass 
nach den Bauernprotesten vor 
einem Jahr die Anliegen der 
Landwirte von der Politik 
ernster genommen werden als 
zuvor.

„Die Landwirte sind wahr-
genommen worden“, sagte 
Hennies. In der Politik sei an-
gekommen, dass Themen im 
Bereich des Düngerechts oder 
der Tierhaltung nicht gegen 
die Landwirte geregelt werden 
könnten. „Gegen die Landwirt-
schaft durchzuregieren, koste 

telhandel nehme frei geteste-
tes Fleisch nicht ab. „Das ist 
ein enormes finanzielles Risi-
ko für alle Beteiligten, da geht 
es um Milliarden.“

Die Landwirtschaft brauche 
bei dem Thema die Unterstüt-
zung der Landesregierung, um 
den Handel zu überzeugen. 
„Es kann nicht sein, dass wir 
im Falle eines Seuchenaus-
bruchs in Niedersachsen Mil-
lionen Tonnen völlig unbe-
denkliches Fleisch von gesun-
den Tieren vernichten, weil 
niemand bereit ist, es zu ver-
markten“, sagte Hennies. 

Sorgen mache den Land-
wirten im Ackerbau derzeit 
die Ausbreitung der Schilf-
Glasflügelzikade. Das Insekt 
habe in Süddeutschland be-
reits große Schäden im Zu-
ckerrübenanbau angerichtet, 
weil es mehrere Krankheiten 
übertrage. So seien auch Kar-
toffeln gefährdet, sagte Hen-
nies. 

es, was es wolle, ist nicht mehr 
so sexy“, erklärte Hennies. 
Eine künftige Bundesregie-
rung müsse mit der Landwirt-
schaft an der Lösung von 
Problemen zusammenarbei-
ten. 

Angesichts der vielen Fälle 
von Afrikanischer Schweine-
pest im Nachbarland Hessen 
forderte Hennies eine Lösung 
für die Vermarktung von un-
bedenklichem Fleisch aus 
Sperrgebieten. Der Lebensmit-

Agrar  Hohe Erwartungen an Bundesregierung
Landvolk hofft auf Neuanfang

Landvolk-Präsident Holger 
Hennies dpa-BILD: Frankenberg

Göttingen/epd – Der US-ame-
rikanische Physiker und Ab-
rüstungsexperte Frank von 
Hippel erhält den Göttinger 
Friedenspreis 2025. Die Aus-
zeichnung ist mit 10.000 Euro 
dotiert und wird am 15. März 
in Göttingen verliehen, teilte 
die Stiftung Dr. Roland Röhl 
am Montag mit. Die Preisjury 
begründete ihre Wahl mit von 
Hippels zahlreichen Physik-
basierten Studien, Initiativen 
und aktuellen Stellungnah-
men, die entscheidend zur 
Kontrolle und Elimination 
von spaltbarem Material, zur 
Sicherheit von Anlagen im 
nuklearen Brennstoffkreislauf 
und zur Verifizierbarkeit der 
Abrüstung von Atomwaffen 
beigetragen hätten. Neben sei-
ner Forschungs- und Lehrtä-
tigkeit beriet von Hippel in 
den 1970er Jahren unter ande-
rem den US-Kongress zu Fra-
gen der Atomkraftsicherheit.

Physiker
von Hippel 
bekommt 
Friedenspreis

Von Christina Sticht

Celle – Weil sie sich an Plänen 
zum gewaltsamen Sturz der 
Bundesregierung beteiligt ha-
ben soll, steht eine mutmaßli-
che „Reichsbürgerin“ vom 15. 
Januar an vor dem Oberlan-
desgericht Celle. Der 38-jähri-
gen Frau aus dem Landkreis 
Hildesheim wird die Mitglied-
schaft in einer terroristischen 
Vereinigung vorgeworfen. Sie 
soll der sogenannten „Kaiser-
reichsgruppe“ angehört ha-
ben, die eine neue Regierungs-

form nach dem Vorbild des 
Deutschen Kaiserreichs er-
richten wollte. 

Die Gruppe soll 2022 einen 
landesweiten Stromausfall 
und die Entführung von Bun-
desgesundheitsminister Karl 
Lauterbach (SPD) vorbereitet 
haben. Es handelt sich um das 
erste Verfahren in Zusammen-
hang mit der „Kaiserreichs-
gruppe“ in Niedersachsen.

Für die Angeklagte gilt die 
Unschuldsvermutung. Kon-
kret wirft die Generalstaatsan-
waltschaft Celle ihr vor, an 

zwei Treffen der Gruppe in 
Verden und im thüringischen 
Schlotheim teilgenommen zu 
haben. Die Frau soll aktives 
Mitglied der „Reichsbür-
ger“-Gruppe gewesen sein 
und sich zu den Themen Tech-
nik und Nahkampfausbildung 
in die Planungen eingebracht 
haben. Ihr wird auch die Vor-
bereitung eines hochverräteri-
schen Unternehmens und der 
Besitz eines Schlagringes zur 
Last gelegt. 

Das OLG Celle rechnet mit 
einem langen Verfahren.

Terrorismus  Was  die Richter der 38-Jährigen vorwerfen
Prozess gegen ,Reichsbürgerin‘

070125

Reisepreise pro Person:
im Doppelzimmer € 3.445,–
im Einzelzimmer € 4.595,–
Zzgl. ESTA-Gebühren in Höhe von derzeit USD 21,–
pro Person.

TM9206

Traumkulisse wunderbarer Westen
USA – Rundreise vom 29. April bis 14. Mai 2025

Eine der schönsten und eindrucksvollsten Naturlandschaften der Welt erwartet Sie. Was Kalifornien,
Arizona, Nevada und Utah an atemberaubenden Landschaften und faszinierenden Sehenswürdigkei-
ten bereithalten, ist überwältigend: Spektakuläre Naturwunder wie der Bryce und der Grand Canyon,
gewaltige Gebirgsmassive und der tiefste Punkt im Death Valley, 86 m unter dem Meeresspiegel. Die
Rundreise führt Sie von Los Angeles, der flächenmäßig größten Stadt der USA mit dem legendären
Hollywood, ins kosmopolitische San Francisco mit seiner Golden Gate Bridge, durch grandiose Natio-
nalparks und in die pulsierende Wüstenmetropole Las Vegas.

Der Klassiker mit Yosemite
Nationalpark, Las Vegas
& Grand Canyon

Inklusive: Busfahrt Oldenburg – Bremen – Oldenburg,
Flug Bremen – Los Angeles – Bremen (Umsteigeverb.)
▪ 14 Nächte in Mittelklassehotels mit Frühstück ▪
Rundreise im klimatisierten Reisebus lt. Programm ▪
Eintrittsgelder Nationalparks lt. Programm ▪ Stadtrund-
fahrten in San Francisco& Los Angeles ▪Deutsch sprech.
Reiseleitung vor Ort ▪ Zusätzliche Reisebegleitung
Reiseveranstalter: wtt, Gruppen- & Medienreisen Rhein-Kurier GmbH, August-Horch-Str. 12, 56070 Koblenz
Angebot für Reisende mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse.

Fresno

Los Angeles

Las Vegas

Grand Canyon

Monument Valley/
Kayenta

Joshua Tree National Park

Bryce Canyon

Zion N.P.

Santa Barbara

San Francisco

Monterey/
Carmel
Atascadero

Yosemite
Nationalpark

USA Williams
Sedona
Scottsdale/Phoenix

Palm Springs
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Weitere Informationen, Beratung und Buchungsanfragen:
OLDENBURG Markt 22 Mo.–Fr. 10–17 Uhr
TELEFON 0441 9988-4335 Mo.–Fr. 8–18 Uhr, Sa. 9 –14 Uhr

E-MAIL leserreisen@nwzmedien.de
ONLINE NWZonline.de/leserreisen

NWZ
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Aktien: DAX und MDAX sind Xetra Schlusskurse, übrige Aktien sind Kurse der Börse Frank-
furt/Main oder Zürich. Kurse in Euro, Schweiz in CHF. Dividenden = letzt gezahlte in Euro (umge-
rechnet). St = Stammaktie. NA = Namensaktie; Vz = Vorzugsaktie; ° = auch im EuroStoxx50;
Nikkei = © Nihon Keizai Shimbun, Inc. Edelmetalle und Münzen: Quelle Degussa Goldhandel.
Zinsen: Quelle FMH-Finanzberatung. * Preise vom Vortag oder letzt verfügbar.
Alle Angaben ohne Gewähr. Quelle

DAX steigt über 20.000 Punkte
Der deutsche Aktien-

markt ist mit kräftigen Aufschlägen in
dieneueWochegestartet.DerDAXge-
wann1,6Prozentauf20.216Punkte, im
Tagestief stand der Index bei 19.921
Punkten. Gestützt wurde das Senti-
ment von Berichten, dass Berater des
gewählten US-Präsidenten Donald
Trump angeblich prüfen, ob Einfuhr-
zölle, die für alle Länder gelten sollen,

sich auf bestimmte kritische Importe
beschränken könnten. Trumpdemen-
tiertedenBericht zwar,dieAnlegerha-
ben aber offenbar Zweifel, ob Trump
seine Zollpläne letztlich in der an-
gekündigten Form wird implementie-
renkönnen.Deutlichstärkeralserwar-
tet gestiegene deutsche Inflationszah-
lenspielten indemUmfeldkeineRolle.
Technologieaktienwaren gesucht.

(DowJones)–

MDAX 25699,77 0,78 % I
Dividende € 6.1.25 ± % VT

Aixtron 0,40 15,09 3,32
Aroundtown (LU) 0,07 2,75 -1,86
Aurubis 1,40 76,60 1,46
Auto1 Group 0,00 14,92 -4,48
Bechtle 0,70 30,88 0,85
Bilfinger 1,80 46,30 0,98
Carl Zeiss Med. 1,10 47,54 3,3
CTS Eventim 1,43 84,50 0,66
Deliv. Hero 0,00 27,90 0,36
Dt. Wohnen 0,04 22,70 -0,66
Evonik 1,17 16,77 1,51
Evotec 0,00 8,54 -0,06
Fraport 0,00 58,55 -1,26
freenet NA 1,77 27,62 -1,64
Fuchs Vz. 1,11 42,04 1,11
GEA Group 1,00 48,14 0,46
Gerresheimer 1,25 68,85 0
Hella 0,71 89,10 0
HelloFresh 0,00 12,64 -1,67
Hensoldt 0,40 33,82 -0,18
Hochtief 4,40 132,30 -0,08
Hugo Boss NA 1,35 44,05 3,45
Hypoport 0,00 180,80 3,2
Jenoptik 0,35 23,12 5,09
Jungheinrich 0,75 25,64 2,97
K+S NA 0,70 11,28 5,87
Kion Group 0,70 31,90 2,94
Knorr-Bremse 1,64 71,50 2,88
Krones 2,20 122,00 1,16
Lanxess 0,10 24,49 5,11
LEG Immob. 2,45 79,64 -1,31
Lufthansa vNA 0,30 5,92 -1,96
Nemetschek 0,48 96,10 2,51
Nordex 0,00 11,93 0,25
Puma 0,82 44,71 2,78
Rational 13,50 823,00 0,49

Redcare Ph. (NL) 0,00 126,60 0,8
RTL Group (LU) 2,75 27,15 0,74
Schott Pharma 0,15 25,08 3,04
Scout24 1,20 86,00 -0,06
Siltronic NA 1,20 46,70 2,73
Ströer 1,85 45,34 0,62
TAG Imm. 0,00 13,86 -2,39
Talanx 2,35 83,20 0,24
TeamViewer SE 0,00 9,57 1,18
thyssenkrupp 0,15 4,01 2,87
Traton 1,50 29,70 5,32
TUI 0,00 8,16 0,64
Utd. Internet NA 0,50 15,27 1,33
Wacker Chemie 3,00 71,64 1,88

TEC-DAX 3482,36 1,97 % I

REGIONALE AKTIEN
artec techn. 0,00 1,76 0
Berentzen 0,09 3,81 0
Brem. Lagerh. 0,45 9,10 0
CeWe Stift. 2,60 103,40 -0,19
Energiekontor 1,20 51,40 3,42
EnviTec Biogas 3,00 29,00 -2,68
Frosta 2,00 61,00 -0,81
H+R 0,10 3,49 0,29
MeVis Medical 0,95 25,00 0
OHB 0,60 47,60 -0,83
PNE 0,08 11,40 0,71
Reed. Ekkenga 33,00 5.950,00 0
Trade & Value 0,00 1,35 0

WEITERE AKTIEN
1&1 0,05 11,90 0,17
Bor. Dortmund 0,06 3,25 1,88
Branicks Grp. 0,00 2,26 0,45
Ceconomy St. 0,00 2,54 -1,85
Covestro 0,00 56,06 0,61

DAX 20216,19 1,56 % I
Schluss Veränderung 52 Wochen

Dividende 06.01. % Vortag Tief Vergleich Hoch
Adidas NA ° 0,70 239,50 + 2,53 WWWW 160,20 _________P

_ 245,40
Airbus ° 2,80 159,50 + 0,61 WW 124,74 _______P

___ 172,82
Allianz vNA ° 13,80 299,00 + 0,71 WW 238,30 _________P

_ 304,70
BASF NA ° 3,40 42,27 + 1,77 WWW 40,18 _P

_________ 54,93
Bayer NA ° 0,11 19,72 + 3,84 WWWWWW 18,41 _P

_________ 35,77
Beiersdorf 1,00 123,00 + 0,45 WW 120,10 _P

_________ 147,80
BMW St. ° 6,00 79,80 + 4,42 WWWWWWW 65,26 ___P

_______ 115,35
Brenntag NA 2,10 58,62 + 1,52 WWW 54,88 _P

_________ 87,12
Commerzbank 0,35 16,06 + 2,46 WWWW 10,15 _________P

_ 16,97
Continental 2,20 65,98 + 3,84 WWWWWW 51,02 ______P

____ 77,94
Daimler Truck 1,90 38,20 + 5,79 WWWWWWWWW 29,61 _____P

_____ 47,64
Dt. Bank NA 0,45 17,02 + 0,33 W 11,52 __________P 17,31
Dt. Börse NA ° 3,80 220,30 WW – 0,77 175,90 _________P

_ 225,80
Dt. Post NA ° 1,85 34,21 + 1,60 WWW 33,16 _P

_________ 45,67
Dt. Telekom ° 0,77 28,84 WWW – 1,60 20,73 ________P

__ 30,78
E.ON NA 0,53 11,38 WWW – 1,34 11,01 _P

_________ 13,82
Fres. M.C.St. 1,19 44,30 + 1,58 WWW 32,51 _________P

_ 46,20
Fresenius 0,00 34,22 + 2,18 WWWW 24,32 ________P

__ 36,24
Hann. Rück NA 7,20 250,60 W – 0,04 208,90 _______P

___ 265,60
Heidelb. Mat. 3,00 122,65 + 2,12 WWWW 81,52 _________P

_ 127,10
Henkel Vz. 1,85 82,86 + 0,15 W 66,86 ________P

__ 86,92
Infineon NA ° 0,35 33,28 + 7,34 WWWWWWWWWWW 27,80 _____P

_____ 38,81
Mercedes-Benz ° 5,30 54,34 + 3,60 WWWWWW 50,75 _P

_________ 77,45
Merck 2,20 143,25 + 2,28 WWWW 136,10 __P

________ 177,00
MTU Aero 2,00 317,80 + 0,06 W 198,95 _________P

_ 332,60
Münch. R. vNA ° 15,00 496,80 + 0,63 WW 374,10 ________P

__ 526,00
Porsche AG Vz. 2,31 59,68 + 4,15 WWWWWWW 55,58 _P

_________ 96,56
Porsche Vz. 2,56 36,62 + 1,78 WWW 33,40 __P

________ 52,32
Qiagen 1,22 43,10 WW – 0,95 36,59 _________P

_ 44,13
Rheinmetall 5,70 606,40 WWW – 1,49 298,30 ________P

__ 663,80
RWE St. 1,00 30,27 W – 0,20 27,76 __P

________ 41,19
SAP ° 2,20 239,25 + 1,87 WWWW 137,42 __________P 243,40
Sartorius Vz. 0,74 223,30 + 5,93 WWWWWWWWW 199,50 _P

_________ 383,70
Siem.Energy 0,00 54,52 + 4,89 WWWWWWWW 11,26 __________P 54,80
Siem.Health. 0,95 52,08 + 1,72 WWW 47,31 ____P

______ 58,14
Siemens NA ° 4,70 193,08 + 3,37 WWWWWW 150,68 _________P

_ 196,70
Symrise 1,10 99,08 WWW – 1,76 91,84 __P

________ 125,00
Vonovia NA 0,90 28,87 WW – 0,89 23,74 _____P

_____ 33,93
VW Vz. ° 9,06 89,48 + 3,06 WWWWW 78,86 __P

________ 128,60
Zalando 0,00 32,22 + 0,56 WW 15,95 ________P

__ 35,87

Telefónica (ES) 3,97 -0,63
Tesla (US) 393,70 -1,33
TotalEnerg. (FR) ° 54,67 0,74
UBS Group N (CH) 29,21 2,64
UniCredit (IT) ° 39,30 2,24
Unilever plc. (GB) 53,46 -2,52
Vodafone (GB) 0,82 -1,35
Volvo B (SE) 23,60 0,55
Walmart (US) 88,71 0,4
Zurich Ins. Gr. (CH) 548,00 0,55

RENTENWERTE
6.1.25 3.1.25

5,5 Bund v. 00/31 117,81 118,38
4,75 Bund v. 03/34 119,49 120,33
4,0 Bund v. 05/37 114,50 115,45
2,5 Bund v. 12/44 97,36 98,51
0,5 Bund v. 15/25 99,80 99,80
1,0 Bund v. 15/25 99,17 99,23
0,5 Bund v. 16/26 98,18 98,25
0,0 Bund v. 16/26 96,71 96,83
0,25 Bund v. 17/27 96,26 96,42
0,0 Bund v. 19/29 90,63 91,02
0,0 BO S.181 20/25 99,34 99,35
0,0 BO S.182 20/25 98,32 98,37
0,0 BO S.183 21/26 97,39 97,49
0,0 BO S.184 21/26 96,38 96,52
4,5 Belgien 11/26 102,44 102,48
2,25 Luxemburg 13/28 98,92 99,10
0,01 Niedersachsen 21/26 97,14 97,19
4,375 Türkei 21/27 101,96 102,06

ZINSEN
Hauptrefinanz.-Satz ab18.12.24 3,15%
Spitzenrefinanz.-Faz. ab18.12.24 3,40%
Einlagefazilität ab18.12.24 3,00%
Priv. Dispokredit (Ø) 11,5502%
Hypozins, eff. (5 Jahre, Ø) 3,394%
Hypozins, eff. (10 Jahre, Ø) 3,254%
Festgeld, (5tsd. €, 1 Jahr, Ø) 2,0335%
Ratenkredit (10tsd. €, 5 J., Ø) 7,2054%

EDELMETALLE UND MÜNZEN
Endkundenpreise in € 6.1.25 3.1.25
Krügerrand (1 oz) 2593,00 2617,00
Britannia (1 oz) 2619,00 2643,00
Am. Eagle (1 oz) 2619,00 2643,00
Maple Leaf (1/2 oz) 1382,50 1395,00
Gold (1 kg) 83191,00 83960,00
Silber (1 kg) 1227,72 1221,77

NE-METALLE
Euro je 100 kg 6.1.25 3.1.25
ACI Kupfernot. (cunova) 270,00 270,00
ACI Kupfernotier. 1005,39 995,63
Messing MS 58789,00 - 808,00* 790,00*
Zinn 99,9% 2894,00 2843,00

WÄHRUNGEN
Land/06.01. Devisen EZB
für 1 Euro Geld/Brief Referenzk.
Australien 1,6475/1,6675 1,6555
Dänemark 7,4392/7,4792 7,4591
England 0,8282/0,8322 0,8310
Japan 163,32/163,80 163,2500
Kanada 1,4841/1,4961 1,4914
Norwegen 11,7026/11,7506 11,7095
Schweden 11,4383/11,4863 11,4645
Schweiz 0,9375/0,9415 0,9396
Ungarn 411,47/416,67 414,6800
USA 1,0381/1,0441 1,0426

INVESTMENTFONDS
6.1.25 Vortag

Ausg. Rückn. Rückn.
Allianz Global Investors
€ Credit SRI + P€ 929,9 932,8
AGIF Alz EurpValA 133,1 133,8
All Stratfds Ba A 113,8 109,5 109,4
Concentra A 151,9 144,7 144,2
EuroInvGradeBdStra 96,01 96,29
Fondak A 213,2 203,1 202,5
Global Eq.Divid A 168,7 160,6 160,0
Industria A 151,5 144,3 144,2
InternRent A 44,56 43,26 43,58
Kapital Plus A 68,45 66,46 66,49
Trsy ShrtTrm+ € A 93,70 93,72
Verm. Europa A 53,28 50,74 50,89
Wachstum Eurol A 142,9 136,1 134,8
Deka Investments
AriDeka CF 94,57 89,84 89,88
BasisStr.Renten CF 106,1 105,1 105,2
BasisStrat Flex CF 129,8 125,1 125,2
DBA ausgewogen 135,6 130,4 130,5
DBA konservativ 108,5 106,4 106,4
DBA moderat 121,2 117,7 117,8
Deka Immob Europa 51,02 48,47 48,46
Deka-Europ.Bal. CF 55,90 54,27 54,32
DekaFonds CF 140,6 133,5 133,5
Deka-Indust 4.0 CF 251,1 242,0 239,1
Deka-NachAkDe TF 107,2 107,2 106,8
Deka-NachAkEu TF 100,5 100,5 100,6
Div.Strateg.CF A 220,3 212,3 212,3
DivStrategieEur CF 113,5 109,4 109,6
DWS
DWS Akkumula* 2279,7 2171,2 2160,7
DWS Artif Intel ND* 469,7 469,7 464,7
DWS ESG Investa* 220,0 209,5 209,1
DWS Europ. Opp LD* 456,2 434,5 434,3
DWS Eurovesta* 176,2 167,8 168,0
DWS Eurz Bds Flex LD* 32,12 31,33 31,36
DWS Glbl Growth* 267,7 255,0 254,7
DWS Telemedia O ND* 284,9 284,9 282,5
DWS Top Europe* 201,3 193,5 192,7
DWS Top World* 204,5 196,7 195,6
DWS Vermbf.I LD* 333,5 317,6 315,8
DWS Vermbf.R LD* 16,01 15,54 15,58
Union Investment
PrivFd:Kontr.* 136,7 136,7 136,8
PrivFd:Kontr.pro* 187,8 187,8 187,4
UniEuroRenta* 61,42 59,63 59,75
UniFonds* 65,05 61,95 62,26
UniGlobal* 478,2 455,4 451,3
UniImmo:Dt.* 100,9 96,09 96,09
UniImmo:Europa* 55,99 53,32 53,32
UniOpti4* 97,94 97,94 97,96
UniRak* 167,1 162,2 161,6
Sonstige
Commerz hausInvest 46,19 43,99 43,98
Fidelity In Euro Balanced Fund* 18,45 17,83 17,86
Fidelity In Euro Blue Chip* 28,84 27,40 27,57
Fidelity In European Growth* 21,05 20,00 20,10
Frank.Temp. Growth. Inc.Ad* 28,02 26,41 26,19
Frank.Temp. TEM Gr.(Eur) Aa* 24,36 23,08 22,98
Hansainvest Bk Neelm Rntst R 115,3 111,9 112,0
ODDO BHF Algo Global DRW-€* 189,4 180,4 179,0
ODDO BHF Sus G Eq* 257,7 245,4 247,3
ODDO BHF Green Bd CR* 278,1 270,0 271,0
H&A. G. Loys Global Kl. P* 32,67 31,11 31,21
UniRealEst UniImmo:Dt.* 100,9 96,09 96,09
UniRealEst UniImmo:Europa* 55,99 53,32 53,32
Universal OLB Invest Balance* 125,3 122,3 121,9
Universal OLB Invest Dynamik* 162,1 156,7 155,7
Warburg Portf Dynamik A 157,0 149,6 149,4

Großbritannien S&P UK
1671,62 0,30%

Kanada S&P TSX
25167,61 0,38%

USA Dow Jones
43065,75 0,78%
USA Nasdaq

19967,14 1,76%

Frankreich CAC 40
7445,69 2,24%

Indien Sensex
78000,66 -1,48%

Europa Euro Stoxx 50
4986,64 2,36%

Japan Nikkei 225
39307,05 -1,47%

Brasilien Bovespa
119981,45 0,89%

Südafrika S&P SA 50
3633,79 0%

LEITBÖRSEN

Stand: 06.01./18.10 Uhr ME(S)Z

Kursiv, wenn nicht in Euro.

Dt. EuroShop 2,60 18,70 -2,6
Dt. PfandbB 0,00 5,05 1,14
Dürr 0,70 21,80 0,37
Encavis 0,00 17,40 -0,11
Fielmann Gr. 1,00 41,85 0,97
Grenke NA 0,47 16,54 4,16
Hapag-Lloyd 9,25 157,10 -2
Kontron 0,50 19,92 0,15
Medigene NA 0,00 1,06 5,79
Metro St. 0,55 4,28 1,66
Norma Group 0,45 15,08 0,67
Pfeiffer Vac. 7,32 154,00 -0,13
ProS.Sat.1 0,05 5,14 0,2
Salzgitter 0,45 16,14 0,69
Schaeffler Inh. 0,44 4,35 2,16
Sixt St. 3,90 80,65 2,41
SMA Solar 0,50 15,75 5,92
Stabilus S.A 1,75 30,85 3,35
Stratec 0,55 29,85 1,7
Utd. Internet NA 0,50 15,57 1,83
Verbio 0,20 12,87 4,21
VW St. 9,00 90,85 2,95

AUSLANDSAKTIEN
6.1.25 ± % VT

AB Inbev (BE) ° 47,26 -0,53
ABB NA (CH) 49,61 0,92
Alphabet A (US) 190,08 1,96
Amazon.com (US) 220,00 1,43
Apple Inc. (US) 236,55 0,3
AT&T (US) 21,83 -1,2

Bco Santander (ES) ° 4,43 0,52
BNP (FR) ° 59,30 1,89
Boeing (US) 164,98 -0,29
BP PLC (GB) 4,98 1,07
Cisco (US) 57,02 -0,4
Citigroup (US) 70,77 3,12
Coca-Cola (US) 59,05 -1,58
Eni (IT) ° 13,61 0,86
Ericsson B (SE) 7,87 -1,08
Exxon Mobil (US) 105,18 0,32
GE Aerospace (US) 165,50 -0,6
General Motors (US) 51,83 3,52
Generali (IT) 27,39 -0,33
GSK PLC (GB) 16,30 0,46
IBM (US) 214,80 -0,19
ING Groep (NL) ° 15,36 1,47
Int. C. Airl. (ES) 3,58 -0,39
Intel (US) 19,69 -1,88
Kühne+Nagel (CH) 209,40 0,72
McDonald’s (US) 283,30 -0,86
Meta Platf. (US) 598,80 1,73
Microsoft (US) 415,50 1,45
Nestlé NA (CH) 74,02 -0,91
Novartis (CH) 88,96 -0,07
Nvidia (US) 145,34 3,75
Philips (NL) 24,62 1,03
Proct.&Gamb. (US) 156,06 -2,58
Renault (FR) 47,00 1,82
Soc. Gén. (FR) 27,28 2,92
Sony (JP) 20,31 -1,46
Stellantis (NL) ° 12,72 4,62

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX

BÖRSE
BÖRSE

Der Kommentar zur Börse:
Dax Rallye zu Wochenanfang
Hoffnung auf geringere US-Importzölle und hohe Inves-
titionen in Künstliche Intelligenz (KI) halfen dem Dax über 20.000 Punkte. Er stieg im Tages-
hoch auf rund 20.200 Punkte. Laut „Washington Post“ plane die neue US-Regierung zu-

nächst Zölle, die sich nur auf kritische Importwaren 
beschränkten. Damit würde sich das Ausmaß der 
Zölle unter dem Strich verringern. Trump widersprach 
später dieser Version und der Dax gab etwas nach. 
Starke Chip-Zahlen aus Asien und Microsofts Ankün-
digung, 80 Mrd. Dollar allein in 2025 in KI zu inves-
tieren, ließen Infineon an die Dax-Spitze steigen. 

Carsten Brömstrup (OLB)
Chefanalyst

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX 20209,98   + 1,53 % 

Von Matthias Arnold

Berlin – Der E-Auto-Boom in 
Deutschland ist im vergange-
nen Jahr jäh gestoppt worden. 
Lediglich rund 380.600 reine 
Elektro-Pkw wurden 2024 neu 
zugelassen, wie das Kraftfahrt-
Bundesamt (KBA) mitteilte. 
Das war mehr als ein Viertel 
weniger als im Jahr davor. Der 
Anteil an sämtlichen Neuzu-
lassungen ging im Vorjahres-
vergleich um fast fünf Pro-
zentpunkte auf 13,5 Prozent 
zurück.

Das Ziel der Bundesregie-
rung, bis 2030 rund 15 Millio-
nen reine Batterieautos auf 
deutschen Straßen zu haben, 
rückt damit in weite Ferne. 
Laut KBA lag der Bestand zum 
Jahreswechsel lediglich bei 
rund 1,4 Millionen Elektro-
fahrzeugen. 

Skandinavier weiter

Von den Quoten mancher 
skandinavischer Länder bleibt 
Deutschland ebenfalls weit 
entfernt. Elektroautos machen 
etwa in Dänemark mittlerwei-

gebrochene Nachfrage sieht er 
das abrupte Ende der staatli-
chen Kaufförderung, die Ende 
2023 im Zuge des Haushalts-
urteils des Bundesverfas-
sungsgerichts überraschend 
eingestellt wurde. Fachleute 
führen zudem die nach wie 
vor hohen Preise für Elektro-
autos in Deutschland an. Ins-
besondere die deutschen Her-
steller brachten bisher vor al-
lem elektrifizierte Varianten 
ihrer hochpreisigen Premium-
modelle auf den Markt. In 
Deutschland bekomme die 
Kundschaft nur drei Modelle 
für weniger als 30.000 Euro, 
kritisierte der ADAC Ende No-
vember.

Längst ist das Thema E-
Auto-Förderung daher auch 
im Wahlkampf angekommen. 
Scholz sprach sich jüngst für 
einen europäischen Förderan-
satz aus. „Wir brauchen auch 
Fördermaßnahmen“, sagte er 
nach einem EU-Gipfel in Brüs-
sel im Dezember. 

Da der Markt für Elektro-
autos ein europäischer sei, mit 
vernetzten Produktions-, Lie-
fer- und Kundenstrukturen, 

wäre es das Beste, „dass wir 
eine europäische Lösung fin-
den, was Kaufanreize betrifft“, 
so der SPD-Politiker. Als Bei-
spiele nannte er Steuervorteile 
oder Kaufprämien. Eine ähnli-
che Forderung steht auch im 
SPD-Wahlprogramm.

   Prämie beim Kauf

Die CSU hat für den Fall 
eines Wahlsiegs der Union bei 
der Bundestagswahl im Febru-
ar eine Kaufprämie in Höhe 
von bis zu 3.600 Euro ange-
kündigt. Das geht aus einem 
Papier für die Klausur der 
CSU-Bundestagsabgeordneten 
im oberbayerischen Kloster 
Seeon hervor. Darin heißt es, 
dass bei der Förderung vor al-
lem der Transportweg von der 
Montage zum Verkaufsort be-
rücksichtigt werden soll. Es 
sollen also vorrangig in 
Deutschland produzierte E-
Autos gefördert werden. Die 
Kaufprämie soll dem Papier 
zufolge höchstens 3.600 Euro 
betragen, monatliche Leasing-
gebühren könnten um 100 
Euro sinken.

le mehr als die Hälfte aller neu 
zugelassenen Pkw aus, wie die 
Branchenorganisation Mobili-
ty Denmark unter Berufung 
auf Zahlen der Webseite Bilsta-
tistik.dk kürzlich mitteilte. Im 
Dezember entsprach ihr An-
teil an den Neuzulassungen 
demnach sogar 61,5 Prozent. 

Noch besser steht Norwe-
gen da. Von den knapp 

129.000 Pkw, die 2024 in Nor-
wegen neu zugelassen wur-
den, waren satte 88,9 Prozent 
E-Autos, wie die Interessen-
organisation OFV mitteilte. 
Das Land hat stark in den Aus-
bau der Ladeinfrastruktur in-
vestiert und finanzielle Anrei-
ze für den Kauf geschaffen.

„2024 war ein verlorenes 
Jahr für die Elektromobilität in 

Deutschland“, teilte Constan-
tin Gall, Mobilitätsfachmann 
beim Beratungsunternehmen 
EY, mit. „Obwohl neue und at-
traktive Modelle auf den 
Markt kommen, sind die Ab-
satzzahlen deutlich niedriger 
als von der Branche erwartet 
und von der Politik er-
wünscht.“ 

Als Hauptgrund für die ein-

Montage des vollelektrischen Porsche Taycan in Zuffenhausen. Die CSU schlägt vor, vorran-
gig in Deutschland produzierte E-Autos zu fördern. dpa-BILD: Murat

Automobilindustrie   Nachfrage in Deutschland 2024 drastisch eingebrochen – Wieder Diskussion über Förderung

Verlorenes Jahr für die Elektromobilität
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AKTIEN DES TAGES
aus DAX, MDAX und TecDAX

Gewinner
Elmos Semic. 75,00 +9,81

Infineon NA 33,28 +7,34

Sartorius Vz. 223,30 +5,93

K+S NA 11,28 +5,87

Daimler Truck 38,20 +5,79

Süss M. Tec 53,00 +5,58

Traton 29,70 +5,32

Lanxess 24,49 +5,11

Jenoptik 23,12 +5,09

Siem.Energy 54,52 +4,89

Verlierer
Auto1 Group 14,92 –4,48

TAG Imm. 13,86 –2,39

Lufthansa vNA 5,92 –1,96

Aroundtown 2,75 –1,86

Symrise 99,08 –1,76

HelloFresh 12,64 –1,67

freenet NA 27,62 –1,64

Dt. Telekom 28,84 –1,60

Rheinmetall 606,40 –1,49

E.ON NA 11,38 –1,34
Stand: 06.01.

4985,27

4871,45
VORTAG:

EURO STOXX 50 ZINSEN (Umlaufrend.) GOLD (Feinunze) ÖLPREIS (Terminbörse)

2,38 %

2,32 %
VORTAG:

2639,92 $

2640,23 $
VORTAG:

76,83 $

76,69 $
VORTAG:

DAX (in Punkten) 20209,98 1,53 % I EURO (in Dollar) 1,0395 0,95 % INamen

Allianz-Chef Oliver Bäte  
empfiehlt, die Lohnfortzah-
lung am ersten Krankheitstag 
zu streichen. „Ich schlage vor, 
den Karenztag wieder einzu-
führen. Damit würden die 
Arbeitnehmer die Kosten für 
den ersten Krankheitstag 
selbst tragen“, sagte der Vor-
standschef dem „Handels-
blatt“. Die Arbeitgeber würden 
so entlastet. In der Bundesre-
publik gilt – anders als in eini-
gen anderen Ländern – seit 
Jahrzehnten die Lohnfortzah-
lung ab dem ersten Krank-
heitstag. Der Allianz-Chef 
sieht den hohen Kranken-
stand als Kostenproblem. 

Kein Karenztag

dpa-ArchivBILD: Banneyer

Flughafen

Hamburg/dpa – Mit einer 
knappen Million mehr Passa-
gieren als im Vorjahr hat der 
Hamburger Flughafen das Jahr 
2024 abgeschlossen. Insge-
samt sind 14,83 Millionen 
Fluggäste am Airport gestartet 
oder gelandet, teilte dieser 
mit. Das sind etwa neun Pro-
zent mehr als 2023.  Gerade bei 
privaten Reisen und Fernzie-
len sei die Nachfrage hoch ge-
wesen. Die Auslastung der ge-
werblichen Flüge (inklusive 
Geschäftsreisen) sei so hoch 
gewesen wie noch nie. 

Mehr Passagiere
in Hamburg

Abflughalle des Ham-
burg Airportsdpa-Bild: Brandt

Berlin/dpa – Der Solarausbau 
in Deutschland kommt weiter 
gut voran. Allein im vergange-
nen Jahr kam eine installierte 
Leistung von 17 Gigawatt hin-
zu und damit zehn Prozent 
mehr als im Vorjahr, wie der 
Bundesverband Solarwirt-
schaft mitteilte. Die installier-
te Gesamtleistung lag damit 
zum Jahreswechsel erstmals 
bei mehr als 100 Gigawatt. 
Rund 14 Prozent des deut-
schen Stromverbrauchs konn-
ten damit über Sonnenener-
gie gedeckt werden. Die meis-
te Leistung (rund 38 Gigawatt) 
stammt dabei von Solarmodu-
len auf Eigenheimdächern. 
Wachstumstreiber waren im 
vergangenen Jahr aber die 
ebenerdig errichteten Solar-
parks. Sie machten mit 6,3 Gi-
gawatt mehr als ein Drittel der 
neu hinzugekommenen Leis-
tung aus – ein Zuwachsplus 
von 40 Prozent. 

Solarenergie
deckt 14 Prozent

Stromverbrauch

Was sonst noch wichtig ist

Stuttgart/dpa – Zahlreichen 
Menschen in Deutschland 
fehlt die Motivation am 
Arbeitsplatz. Das zeigt eine 
Umfrage der Prüfungs- und 
Beratungsgesellschaft EY. 
Nicht einmal jeder zweite An-
gestellte (48 Prozent) gibt 
demnach an, auf der Arbeit 
sein Bestes zu geben. Das Mo-
tivationsniveau hierzulande 
liege somit unter dem interna-
tionalen Durchschnitt von 54 
Prozent.

Am motiviertesten sind der 
Umfrage zufolge ältere Be-
schäftigte: 63 Prozent der be-
fragten „Baby-Boomer“ gaben 
an, bei ihrem aktuellen Arbeit-
geber ihr Bestes zu geben. Bei 
den jüngeren Arbeitnehmern 
aus der sogenannten Gen Z, 
lag der Anteil bei 43 Prozent. 

An der Umfrage im August 
nahmen weltweit 17.350 Men-
schen teil. 1.000 davon in 
Deutschland.

Mangelnde
Motivation

Arbeit Unternehmen

Berlin/dpa – Wegen Streitig-
keiten etwa bei Flug- und Zug-
ausfällen haben sich im ver-
gangenen Jahr mehr Verbrau-
cher an die Schlichtungsstelle 
Reise und Verkehr gewandt als 
jemals zuvor. Mehr als 45.600 
Anträge seien 2024 eingegan-
gen, teilte die Organisation 
mit. Das waren rund 14,5 Pro-
zent mehr als im Jahr zuvor. 
Die Zahl der Schlichtungsan-
träge überstieg auch den bis-
herigen Spitzenwert von 2020, 
als pandemiebedingt millio-
nenfach Reisen abgesagt wur-
den. Verbraucher können sich 
bei Problemen mit Reise-
unternehmen an die Schlich-
tungsstelle wenden. Rund 84 
Prozent und damit die meis-
ten der Anträge betrafen im 
vergangenen Jahr Flugreisen. 
Zahlreiche Streiks, Extremwet-
terereignisse und IT-Ausfälle 
hätten 2024 zu erheblichen 
Einschränkungen geführt.

Rekord bei 
Beschwerden

Reise-Schlichtung

Harsewinkel/dpa – Der Land-
technikhersteller Claas schickt 
zu Beginn dieser Woche er-
neut Mitarbeiter in Kurzarbeit. 
Betroffen sind rund 1.000 Be-
schäftigte in der Produktion 
von Mähdreschern, Feldhäcks-
lern und Groß-Traktoren im 
Stammwerk in Harsewinkel. 
Dies bestätigte das Unterneh-
men auf Nachfrage. Die Maß-
nahme sei bis zum 17. Januar 
befristet. 

Claas begründete den 
Schritt mit der „schwierigen 
konjunkturellen Lage, die den 
Agrarsektor belastet“. Eine 
zeitlich begrenzte Kurzarbeit 
in ausgewählten Bereichen 
helfe, Arbeitsplätze langfristig 
zu sichern und den temporä-
ren Auftragsrückgang zu über-
brücken, hieß es. An anderen 
Standorten sei keine Kurz-
arbeit geplant, sagte ein Spre-
cher. Zuvor hatten mehrere 
Medien darüber berichtet. 

Kurzarbeit
bei Claas

Agrar

Halle/dpa – Die Zahl der Fir-
menpleiten in Deutschland 
liegt laut Insolvenzforscher 
Steffen Müller vom Leibniz-
Institut für Wirtschaftsfor-
schung Halle  in etwa auf dem 
Niveau zu Zeiten der Finanz-
krise 2009. „Wir hatten zu Zei-
ten der Finanzkrise 2009 um 
die 1400 insolvente Personen- 
und Kapitalgesellschaften pro 
Monat.“ Damals sei noch in et-
wa die gleiche Zahl an insol-
venten Kleinstunternehmen 
dazugekommen. Derzeit seien 
es etwa 500. 

Insolvenzen auf
Krisen-Niveau

Institut für Wirtschafts-
forschung dpa-Bild: Schmidt

Von Jörn Bender

Wiesbaden – Die große Teue-
rungswelle ist gebrochen, 
doch zum Jahresende hat die 
Inflation in Deutschland noch 
einmal deutlich zugelegt. Ins-
besondere höhere Lebensmit-
telpreise dürften viele Ver-
braucher im Portemonnaie 
gespürt haben. Noch sei das 
Inflationsproblem nicht ge-
löst, sagen Volkswirte mit 
Blick auf die nächsten Monate 
– auch wenn es mittelfristig 
nach Entspannung aussieht.

Wie hat sich die Teuerung 
zuletzt entwickelt ?

Seit nunmehr drei Mona-
ten zieht die Inflationsrate 
wieder an. Für Dezember hat 
das Statistische Bundesamt 
auf Basis vorläufiger Daten 
einen Wert von 2,6 Prozent er-
rechnet. Deutlicher über dem 
Niveau des Vorjahresmonats 
lagen die Verbraucherpreise 
im vergangenen Jahr nur im 
Januar mit 2,9 Prozent. Im Ok-
tober war die jährliche Infla-
tionsrate nach zwei Monaten 
mit sinkenden Werten auf 2,0 
Prozent gestiegen. Der No-
vember brachte mit 2,2 Pro-
zent dann erstmals seit Juli 
2024 wieder einen Wert über 
der Zwei-Prozent-Marke. Trotz 
des jüngsten Anstiegs ist die 
Teuerung in Europas größter 
Volkswirtschaft weit entfernt 
vom Höchststand im Herbst 
2022 mit 8,8 Prozent.

Wie geht es weiter ?
Volkswirte rechnen damit, 

Verbraucher  Leben hat sich verteuert – Aber: Volkswirte erwarten keine neue Teuerungswelle

Inflation geht Richtung zwei Prozent

ten Investitionen aufschieben 
in der Erwartung, dass es bald 
noch billiger wird. 

Und auch wenn Preise zu 
stark steigen, ist das Gift für 
die Wirtschaft: Dann verlieren 
Verbraucherinnen und Ver-
braucher Kaufkraft, weil sie 
sich für einen Euro immer we-
niger leisten können und ihr 
Geld lieber zusammenhalten.  
Die Bundesbank erwartet, dass 
sich die Teuerungsrate in 
Deutschland allmählich in 
Richtung der Zielmarke von 
zwei Prozent bewegen wird. 
Teure Nahrungsmittel und 
Dienstleistungen verhindern 
jedoch einen schnelleren 
Rückgang. Die Bundesbank 
rechnet hierzulande für das 
Jahr 2025 mit einer nach euro-
päischer Methode (HVPI) be-
rechneten Inflationsrate von 
2,4 Prozent. 

dass sich die Teuerungsrate 
auch 2025 zunächst über der 
Zwei-Prozent-Marke festset-
zen wird. Unter anderem der 
Anstieg des CO2-Preises für 
Benzin, Heizöl und Gas sowie 
die Verteuerung des Deutsch-
landtickets dürften die Infla-
tion antreiben. Auf Jahressicht 
erwarten Ökonomen für 
Deutschland eine durch-
schnittliche Inflationsrate von 
etwas über zwei Prozent und 
damit auf ähnlichem Niveau 
wie 2024. Im vergangenen Jahr 
lag die Inflationsrate im Jah-
resdurchschnitt bei 2,2 Pro-
zent, wie das Statistische Bun-
desamt auf Basis vorläufiger 
Zahlen errechnet hat.

Welche Risiken gibt es ?
Ein Handelskonflikt mit 

den USA könnte nach Ein-
schätzung von Volkswirten die 
Teuerung anheizen. Der desig-
nierte US-Präsident Donald 
Trump hat hohe Zölle auf Ein-
fuhren aus Europa angekün-
digt. Die Europäische Union 
könnte mit Gegenmaßnah-
men reagieren.

Besonders betroffen von 
einem solchen Handelskon-
flikt wäre voraussichtlich die 
Exportnation Deutschland. 
Bundesbank-Präsident Joa-
chim Nagel hat gewarnt: „Mit 
Zollerhöhungen machen wir 
Konsum teurer und fachen die 
Inflation an.“

Der Chefökonom der VP 
Bank, Thomas Gitzel, sieht als 
Risiko für die Inflationsent-
wicklung im laufenden Jahr 
zudem hohe Lohnforderun-
gen, insbesondere in der 
Dienstleistungsbranche: „Der 

Wegfall der Inflationsaus-
gleichsprämie soll jetzt durch 
ein entsprechend hohes Lohn-
wachstum ausgeglichen wer-
den, so die Strategie der Ge-
werkschaften.“

Welche Zielmarke gilt
bei der Inflationsrate,
und warum ?

Die Währungshüter der 
Europäischen Zentralbank 
(EZB) sehen ihr Hauptziel sta-
biler Preise und somit einer 
stabilen Währung erreicht, 
wenn die Inflation im Euro-
raum mittelfristig 2,0 Prozent 
beträgt. Dieser Wert ist weit 
genug entfernt von der Null-
marke. Denn dauerhaft niedri-
ge Preise gelten als Risiko für 
die Konjunktur: Unterneh-
men und Verbraucher könn-

Höhere Lebensmittelpreise dürften viele Verbraucherinnen und Verbraucher in 
der Weihnachtszeit unmittelbar im Portemonnaie gespürt haben. dpa-BILD: Schmidt

Die Inflationsrate
Verbraucherpreisindex, Veränderung
gegenüber Vorjahresmonat in Prozent

Quelle: Statistisches Bundesamt108015
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Ex-Fußball-Manager Reiner 
Calmund hat sich zu seinen 
Herz- und Kreislaufproblemen 
während Dreharbeiten Anfang 
Dezember geäußert. „Mir geht 
es sehr gut“, sagte der frühere 
Manager von Bayer Leverku-
sen der „Bild“, nachdem ihm 
bei der Aufzeichnung einer 
Folge der Vox-Show „Grill den 
Henssler“ schwindelig wurde 
und er in ein Kölner Kranken-
haus gebracht werden musste. 
Doch offenbar war die Sache 
ernster als sie zunächst 
schien: Nach Schilderung des 
76-Jährigen musste ihm nach 
dem Kollaps ein Stent einge-
setzt werden, da seine Hals-
schlager zu 90 Prozent zu ge-
wesen sei, berichtete die „Bild“. 
Calmund: „Die Ärzte sagten, es 
sei wirklich knapp gewesen.“
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Hollywood-Star Angelina Jolie 
stellt sich eigenen Angaben 
zufolge derzeit bewusst ihren 
Ängsten. Dies sei ihr Jahr-
zehnt, welches sie unter dem 
Motto „Tu, was dir Angst 
macht“ lebe, erzählte die 49-
Jährige dem Branchenportal 
„Access Hollywood“. Für das 
Biopic „Maria“ auf einer 
Opernbühne zu singen, sei „so 
beängstigend“ gewesen und 
sie habe kürzlich einen Film 
auf Französisch gedreht, ob-
wohl sie die Sprache nicht flie-
ßend spreche, erzählte die Os-
car-Preisträgerin. Jolie erklär-
te: „Wozu leben wir, wenn 
nicht, um uns unseren Ängs-
ten zu stellen, unser Herz zum 
Schlagen zu bringen und Din-
ge auszuprobieren, bei denen 
wir uns nicht sicher sind?“.
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Hollywoodstar Andrew Gar-
field (41) kann eigenen Worten 
zufolge manchmal bekannten 
Kollegen nicht in die Augen 
sehen. „Ich bin unangenehm 
oft von berühmten Menschen 
völlig überwältigt“, sagte der 
„Spider-Man“-Darsteller der 
US-Zeitschrift „W Magazine“. 
Manchmal habe er eine Art 
Schockstarre, gestand er und 
nannte Beispiele: „Als ich Tom 
Hanks getroffen habe, dachte 
ich nur: ,Ich kann dich nicht 
anschauen.‘“ Auch jüngst bei 
einer Award-Veranstaltung ha-
be es Leute gegeben, „bei 
denen es mir schwerfiel, ihnen 
in die Augen zu sehen“.

Von Benedikt Von Imhoff

London – Wenn zwei sich strei-
ten, freut sich: niemand. Fünf 
Jahre ist der überraschende 
Abschied von Prinz Harry und 
Herzogin Meghan aus dem en-
gen Kreis der britischen Roy-
als nun her. Doch Gewinner 
des „Megxits“, wie britische 
Medien das historische Ereig-
nis in Anlehnung an den Bre-
xit – den britischen EU-Aus-
tritt – umgehend nannten, 
sind nicht in Sicht.

Harry und Meghan sind in 
der alten Heimat Großbritan-
nien bei vielen Menschen 
unten durch, seitdem sie der 
königlichen Familie in Inter-
views und Büchern schwere 
Vorwürfe gemacht haben. Und 
in der „Firma“, wie sich die 
Royals selbst nennen, klafft 
eine erhebliche Lücke.

Beziehungen zerrüttet

„Nach vielen Monaten des 
Nachdenkens und der Diskus-
sionen haben wir uns ent-
schieden, in dieser Institution 
eine neue fortschrittliche Rol-
le für uns zu finden“, teilten 
Harry und Meghan am 8. Janu-
ar 2020 mit. Die Nachricht 
kam dem Vernehmen nach 
selbst für Harrys Großmutter 
Queen Elizabeth II. und für 
Harrys Vater Charles überra-
schend. Doch von einer neuen 
Rolle ist längst keine Rede 
mehr, vielmehr sind die Bezie-

Aber auch der Herzog und die 
Herzogin von Sussex, wie die 
offiziellen Titel von Harry (40) 
und Meghan (43) nach wie vor 
lauten, können nicht als Ge-
winner gelten. Zwar lebt das 
Paar weitgehend abgeschie-
den in Kalifornien. Dort kön-
nen die gemeinsamen Kinder 
Prinz Archie (5) und Prinzessin 
Lilibet (3) ungestört von Ka-
meras aufwachsen. Es war die-
se Form verhältnismäßiger 
Anonymität in einer Gegend 
voller Prominenter, die Harry 
damals im Auge hatte.

Das Ziel finanzieller Unab-
hängigkeit ist schwieriger zu 
beurteilen. Mit Dokumenta-
tionen und Produktionen für 
die Streaming-Riesen Netflix 
sowie Spotify machten Harry 
und Meghan Millionen.  Die 
ehemalige Schauspielerin hat 
zudem eine eigene Lifestyle-
Marke aufgebaut. Harry und 
Meghan engagieren sich zu-
dem für Wohltätigkeitsorgani-
sationen.

In Großbritannien ist die 
Kritik groß. Die britische Bou-
levardpresse wird nicht müde, 
bei jeder Gelegenheit gegen 
die Exilanten zu feuern. „Ich 
halte es für äußerst unwahr-
scheinlich, dass Harry in der 
nahen oder mittelfristigen Zu-
kunft zurückkehrt“, sagt Pre-
scott. Er verweist darauf, dass 
der Prinz sichtlich gerne in 
den USA lebt, das Paar sei mit 
seinen Plänen dort noch lange 
nicht am Ende.

hungen weitgehend zerrüttet: 
Seine militärischen Ehrentitel, 
an denen er hing, musste der 
Afghanistan-Veteran Harry ab-
geben.

„Für die königliche Familie 
waren es fünf Jahre bemer-
kenswerter Veränderungen“, 
sagt der Royals-Experte Craig 
Prescott. Damals lebten die 
Queen und ihr Ehemann Prinz 
Philip noch. Auch Prinz An-
drew ist längst aus dem roya-
len Führungskreis verschwun-
den – der Bruder des amtie-
renden Königs Charles III. ist 
wegen Verwicklung in einen 
Missbrauchsskandal in Un-
gnade gefallen.

„Was bleibt, ist eine viel 
kleinere königliche Familie“, 
sagt Verfassungsrechtler Pre-
scott von der Londoner Uni-
versität Royal Holloway. „Das 

ist eine Herausforderung, 
denn das Mantra von Queen 
Elizabeth lautete, dass die Mo-
narchie gesehen werden müs-
se, damit man ihr glaubt.“ 
Wenn also weniger Mitglieder 
Termine wahrnehmen, sinkt 
die Wahrnehmung.

Kein Ersatz in Sicht

Das gilt vor allem für die 
Wirkung auf junge Leute, wie 
Prescott sagt. Hier sorgten 
Harry und Meghan für ein 
modernes Bild des Königshau-
ses. „Es entstehen langfristige 
demografische Fragen zur Mo-
narchie, und der Weggang 
passt dazu. Sie konnten bisher 
nicht wirklich ersetzt werden“, 
betont der Experte.

Der Palast ist also schon 
mal kein Sieger in dem Streit. 

Anlässlich des Todes von Elizabeth II trafen 2022 Kate (v.l.), 
William, Harry und Meghan zusammen. dpa-BILD: Meissner/AP

Monarchie  Wie sich die Familienverhältnisse fünf Jahre nach „Megxit“ darstellen

Kehrt verlorener Sohn zurück?

Von Antje Kayser
Und Marion Van Der Kraats

Berlin – Mehr als 1,9 Millionen 
Menschen haben Petitionen 
für ein bundesweites Böller-
verbot unterschrieben. Das 
teilten die Initiatoren – die Ge-
werkschaft der Polizei (GdP) 
und die Deutsche Umwelthilfe 
(DUH) – mit. Sie übergaben die 
Unterschriften an das Bundes-
innenministerium.

„Gegen die chaotischen Zu-
stände zum Jahreswechsel 
hilft nur ein generelles Böller-
verbot“, erklärte der Bundes-
geschäftsführer der DUH, Jür-
gen Resch. „Die Böllerei an Sil-
vester verursacht immense 
Schäden. Zahlreiche Men-
schen werden auch mit lega-
len Böllern jedes Jahr verstüm-
melt, schwer verbrannt oder 
sogar getötet.“

„Wenn weit mehr als eine 

Million Menschen für eine Ge-
setzesveränderung unter-
schreibt, kann auch verant-
wortliche Politik das nicht 
mehr einfach wegatmen und 
zur Tagesordnung übergehen“, 
sagte der Berliner GdP-Landes-
chef Stephan Weh laut Mittei-
lung.

Es geht um ein komplettes 
Pyrotechnikverbot für den Pri-
vatgebrauch. Ziel ist der 
Schutz von Mensch, Tier und 

Umwelt. In der vergangenen 
Silvesternacht waren bundes-
weit fünf Menschen durch 
Böller ums Leben gekommen, 
es gab viele Verletzte, darunter 
auch Kinder. Allein in Berlin 
wurden laut der dortigen Ge-
sundheitsverwaltung 363 
Menschen durch Feuerwerk 
verletzt.

Der Naturschutzbund 
Deutschland (Nabu) unter-
stützt die Petition.

1,9 Millionen Menschen für  Böllerverbot
Brauchtum  Zwei Petitionen an Bundesinnenministerium übergeben

Wiesbaden/Düsseldorf/dpa – 
Nach einem Technikausfall an 
großen Flughäfen in Deutsch-
land geht das Bundeskriminal-
amt von einer technischen 
Ursache aus. „Bis zum jetzigen 
Zeitpunkt gibt es keine Anzei-
chen für einen Hackerangriff 
oder einen sonstigen IT-Si-
cherheitsvorfall“, teilte das 
BKA mit. Zur gleichen Ein-
schätzung war das Bundesin-
nenministerium gekommen. 
Laut BKA waren am Freitag 
technische Störungen an In-
formationssystemen aufgetre-
ten, die für den polizeilichen 
Informationsverbund betrie-
ben werden. Als Folge davon 
seien auch die Einreisekon­-
trollen durch die Bundespoli-
zei betroffen gewesen. 

BKA: IT-Ausfall
nicht durch
Hacker-Angriff

Bei einem Unfall auf der A 1 
zwischen Hamburg und 
Lübeck sind am Montagmor-
gen sechs Menschen leicht 
verletzt worden. Laut Polizei   
war ein Lkw mit Hühnermist 
gegen 5 Uhr  bei Stapelfeld 
aufgrund eines geplatzten 
Reifens gegen eine Brücke 
gestoßen. Aufgrund von 
Trümmerteilen wurden fünf 
weitere Fahrzeuge beschä-
digt. Um den Zustand der 
Brücke zu beurteilen, war ein 
Statiker angefordert worden. 
Danach war die Landesstra-
ße 92, die dort  über die A 1 
führt, sowie die A 1-Fahrbahn  
in Richtung Süden wieder  
freigegeben worden. In Rich-
tung Norden sollte der Ver-
kehr erst ab dem Abend wie-
der rollen. dpa-BILDER: Bockwoldt

Lkw stößt 
gegen 
A 1-Brücke ­

Bangkok/dpa – Eine spanische 
Touristin ist in Thailand von 
einem Elefanten angegriffen 
und tödlich verletzt worden. 
Das Unglück ereignete sich in 
einem speziell für Urlauber 
eingerichteten Elefantencamp 
auf der Insel Koh Yao Yai im 
Süden des Landes, wie thailän-
dische und spanische Medien 
unter Berufung auf die Polizei 
berichteten. Für viele Thai-
land-Fans ist eine hautnahe 
Begegnung mit den Dickhäu-
tern ein Höhepunkt ihrer Rei-
se. Das Tier habe die 22-jährige 
Studentin am Freitag vor den 
Augen ihres Partners atta-
ckiert, als das Paar zusammen 
mit anderen Urlaubern die 
Elefanten in einem Gewässer 
gewaschen und abgeschrubbt 
habe, hieß es. Das gemeinsa-
me Baden mit den Tieren ist 
eine der Attraktionen in sol-
chen Camps. Die Zeitung „El 
Mundo“ schrieb unter Beru-
fung auf den Eigentümer, dass 
das „Koh Yao Elephant Care 
Centre“ vorübergehend ge-
schlossen worden sei.

Elefant tötet 
in Thailand 
spanische 
Touristin
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Von Heiner Elsen

Friesoythe – Alle Jahre wieder 
die gleiche Frage: Wohin mit 
dem ausgedienten Weih-
nachtsbaum? Die meisten 
Menschen sagen spätestens 
nach dem Dreikönigstag an 
diesem Montag: Raus mit dem 
Baum! Doch wohin? Dafür 
gibt es die zahlreichen Tan-
nenbaumaktionen von Land-
jugend und weiteren Ver-
einen. Unsere Redaktion hat 
sich für das gesamte Stadtge-
biet von Friesoythe einen 
Überblick verschafft.

 Friesoythe

Wie im vergangenen Jahr 
sammelt direkt im Kernort 
Friesoythe wieder die KLJB 
Friesoythe die Tannenbäume 
ein. Dafür sollten die Bäume 
am kommenden Samstag, 11. 
Januar, ab 10 Uhr an der Straße 
liegen. Die Landjugend bittet 
darum, kein Geld oder Ge-
schenke an den Bäumen zu 
befestigen. Spenden können 
persönlich entgegengenom-
men werden oder auf das Kon-
to (IBAN: DE73 2805 0100 
0001 2817 57) der Landjugend 
mit dem Verwendungszweck 
Tannenbaumaktion 2025 
überwiesen werden.

 Altenoythe

Auch in Altenoythe über-
nimmt die KLJB die Sammel-
aktion der ausgedienten Tan-
nen. Diese findet ebenfalls am 
Samstag, 11. Januar, statt. Bis 9 
Uhr sollten dafür die Bäume 
gut sichtbar an die Straße ge-
legt werden. Wie in jedem Jahr 
würde sich die Mitglieder der 
Landjugend über eine Spende 
freuen, die aber nicht an den 
Bäumen befestigt werden soll-
te. Die Mitglieder der Landju-
gend klingeln dafür an den 
Haustüren oder nehmen 
Spenden per Überweisung 
(IBAN: DE20 2805 0100 0092 
8543 97) oder Paypal (kljb.al-
tenoythe.paypal@gmail.com) 
an.

 Markhausen

Für die Orte Ellerbrock, 
Markhausen, Neumarkhausen 
und Augustendorf sammelt 
die KLJB Markhausen die Bäu-
me auch am Samstag, 11. Janu-
ar, ein. Die Bäume sollten da-
für ab 9 Uhr gut sichtbar an 
der Straße liegen. Spenden 
sollen nicht am Baum befes-
tigt werden – die Mitglieder 
der Landjugend klingeln dafür 
an den Haustüren. Bei Fragen 
oder Problemen im Voraus 
oder liegengebliebenen Bäu-
men kann man sich am 11. Ja-
nuar unter 0176/76680831 bei 
Erick Hackmann melden. 

 Edewechterdamm

Die Tannenbaumaktion des 
Bürgerverein Edewechter-
damm fällt in diesem Jahr aus.

 Thüle

Die Mitglieder der Landju-
gend in Thüle sind auch in die-
sem Jahr wieder unterwegs, 
um am Samstag, 11. Januar, die 
ausgedienten Tannenbäume 
einzusammeln. Diese sollten 
ab morgens an den Straßen 

Entsorgung  Viele Aktionen von Vereinen im gesamten Stadtgebiet von Friesoythe – Großer Überblick

So werden Sie den Weihnachtsbaum losKolping sammelt Schuhe
Markhausen – Die Kolpings-
familie Markhausen ruft zur 
Schuhaktion auf, die  zuguns-
ten der internationalen Adolf-
Kolping-Stiftung durchge-
führt wird. Nicht mehr benö-
tigte aber noch tragbare Schu-
he können bis zum 22. Februar 
im Schuhhaus Greten abgege-
ben werden. „Diese Schuhe 
können noch von Menschen 
getragen werden, denen es 
nicht so gut geht wie uns und 
die sich keine neuen und teu-
ren Schuhe leisten können“, 
teilt die Kolpingsfamilie mit.

Entsorgungszentrum zu
Sedelsberg – Die Kreisver-
waltung weist darauf hin, dass 
das Entsorgungszentrum Se-
delsberg am Mittwoch, 8. Ja-
nuar, vormittags aus personel-
len Gründen geschlossen hat. 
Nachmittags ist die Entsor-
gungsanlage wieder regulär 
von 13 bis 16.30 Uhr geöffnet. 

Karten für Aufführung
Friesoythe – Für die Auffüh-
rung „Vom Fischer und seiner 
Frau“ mit dem Theater Labora-
torium Oldenburg und dem 
Hauptdarsteller Pavel Möller-
Lück stehen für die beiden Ter-
mine am Sonntag, 12. Januar, 
15 und 18 Uhr, im Friesoyther 
Forum am Hansaplatz nur 
noch wenige Eintrittskarten 
zur Verfügung. Tickets sind   bis 
Donnerstag, 9. Januar, bei der 
Buchhandlung Schepers  im 
Vorverkauf erhältlich. 

Sportabzeichen verleihen
Friesoythe – Alle, die 2024 
das Sportabzeichen abgelegt 
haben, können am Freitag, 24. 
Januar, bei der Übergabe der 
Abzeichen und Urkunden da-
bei sein. Das Team des Sport-
abzeichen-Stützpunktes Fries-
oythe überreicht diese dann 
um 17 Uhr im Vereinsheim des 
SV Mehrenkamp. Wer seine 
Urkunde eher erhalten möch-
te oder an dem Termin keine 
Zeit hat, kann sich bei Carola 
Reiners melden, Tel. 
0173/6034061.

Tipps gegen Stürze
Friesoythe – Der SV Hansa 
Friesoythe lädt alle Seniorin-
nen und Senioren zum „Gol-
denen Kreis“ ein – egal ob die-
se Vereinsmitglieder sind oder 
nicht. Die Gruppe trifft sich 
am Dienstag, 21. Januar, um 15 
Uhr, im Franziskushaus in 
Friesoythe. Mechtild Preuth 
wird mit dem Vortrag „Trittsi-
cher“ zum Thema Sturzpro-
phylaxe Tipps geben und prak-
tische Übungen für den Alltag 
sowie theoretische Hinter-
gründe erläutern. Eine Anmel-
dung ist erforderlich bei Caro-
la Reiners, Tel. 0173/6034061 
oder per E-Mail an ca-
ro-5@web.de.

Kohl mit Silvia Breher
Markhausen – Der CDU-
Stadtverband Friesoythe und 
CDU-Ortsverband Markhau-
sen laden alle Mitglieder und 
Nicht-Mitglieder zum „Kohl & 
Schnack“ am Mittwoch, 5. Feb-
ruar, ab 19 Uhr ins Dorfge-
meinschaftshaus in Markhau-
sen ein. Ehrengast wird die 
Bundestagsabgeordnete und 
stellvertretende CDU-Bundes-
vorsitzende Silvia Breher sein. 
Für den Grünkohl von Rosen-
baum aus Markhausen sind 
pro Person 15 Euro zzgl. Ge-
tränken vor Ort zu bezahlen. 
Anmeldungen ab sofort unter 
info@cdu-friesoythe.de.

Kurz notiert

liegen. Bei Fragen kann man 
sich bei Niklas Schrandt unter 
0162/4979945 melden. 

 Kampe

In Kampe sammelt traditio-
nell der III. Zug des Schützen-
verein Kampe-Ikenbrügge die 
Bäume ein – ebenfalls an die-
sem Samstag, 11. Januar. Die al-
ten Tannen sollten ab 10 Uhr 
am Straßenrand liegen. Um 
eine kleine Spende wird gebe-
ten.

 Gehlenberg/Neuvrees

Wie in den vergangenen 
Jahren sammelt in Gehlenberg 
und Neuvrees die KLJB die 
Bäume ein. An diesem Sams-
tag, 11. Januar, sollten die Bäu-
me ab 10 Uhr gut sichtbar am 
Straßenrand liegen. Auch dort 
sollten keine Spenden an den 
Bäumen befestigt werden. Wer 
spenden möchte, aber nicht 
Zuhause ist, kann das Geld 
unter IBAN: DE85 2806 6620 
0115 0278 00 auf das Konto der 

Landjugend überweisen.

 Kamperfehn

In Kamperfehn kümmert 
sich auch in diesem Jahr wie-
der der SC Kampe/Kamper-
fehn um die Abholung der 
Bäume. Am Samstag, 11. Janu-
ar, sollten diese bis 9 Uhr gut 
sichtbar an den Straßenrand 
gelegt werden. Dabei würden 
sich die Sportlerinnen und 
Sportler über eine kleine 
Spende freuen.

 Neuscharrel

Der Gemeindeausschuss 
Neuscharrel sammelt die aus-
gedienten Weihnachtsbäume 
in diesem erst am Samstag, 18. 
Januar, ein. Die Tannen sollten 
am Morgen schon an den Stra-
ßen liegen – eine kleine Spen-
de kann am Baum befestigt 
oder abgegeben werden. Der 
Erlös der Tannenbaumaktion 
ist für die Kinder-, Jugend- 
und Seniorenarbeit in Neu-
scharrel bestimmt. 

Der alte Weihnachtsbaum am Straßenrand: In der Stadt Friesoythe werden diese von zahlreichen Vereinen eingesammelt.
 DPA-SYMBOLBILD: Kaiser

 ANZEIGE 

Oldenburg - Wer kennt es
nicht? Man wird unterwegs
unvermittelt auf Englisch
angesprochen: Excuse me,
where is the nearest chemist,
please?
Obwohl man früher in der
Schule jahrelang Englisch
gelernt hat, fehlen einem in
solchen Momenten oft die
Worte. Kurze Zeit später
hingegen weiß man genau,
was man hätte sagen kön-
nen, damit der Tourist die
nächste Apotheke findet.
Diesem Phänomen kann
jedoch aktiv entgegenge-
steuert werden. Tatsächlich
hat unser Gehirn alle Infor-
mationen, die man nicht
regelmäßig abruft, ganz weit
weg gespeichert.
Das Gute daran: Wer früher
bereits einmal Englisch
gelernt hat, kommt ziemlich
schnell wieder in die Spra-
che hinein. Aus diesem
Grund führt ELKA (Erfolg-
reich lernen. Konzepte im
Alter) in Oldenburg Eng-
lischkurse speziell für Men-
schen durch, die früher
schon Englisch gelernt ha-
ben und gerne noch einmal

bei „zero“ anfangen wollen.
Vielseitige Übungen und
direktes Sprachtraining von
Dialogen – die übrigens
jeder Teilnehmer auf CD
oder auch im Internet da-
heim üben kann - machen
das Lernen leicht. Sprechen,
sprechen und nochmals
sprechen ist der Faktor, um
möglichst schnell die Grund-
lagen einer Sprache zu be-
herrschen. Und das geht
eben nicht mit 20 Teilneh-

mern und einem Lehrbuch,
das zur Hälfte aus Gram-
matik besteht. Die Kurs-
ziele decken sich mit den
Erwartungen der Teilneh-
mer: Englisch mit den
Enkeln sprechen können,
englische Begriffe verste-
hen, die einem im Alltag
immer häufiger begegnen,
oder sich im Auslandsur-
laub zu verständigen. Vor
einer Kursteilnahme kön-
nen alle Interessierten eine

kostenlose „Schnupperstun-
de“ besuchen. Hier wird das
Lernkonzept erläutert. Wich-
tig zu wissen: ELKA nimmt
nur Kursteilnehmer auf, die
mindestens 50 Jahre alt sind.
Weitere Informationen er-
halten Sie im

ELKA-Oldenburg
Frau Silke Wiecker
 0441 – 9 57 20 88

www.elka-lernen.de

Yes, you can! Brush up your English
Englisch lernen noch einmal von Anfang an mit netten Menschen ab 50 in kleinen Gruppen

Die besonderen Sprachkurse starten wieder – gemeinsam mit viel Spaß Englisch lernen BILD: ELKA
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Veranstaltungen

Friesoythe
8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Rathaus am Stadtpark: Bürger 
Service Center
8 bis 16.30 Uhr, Sozialer Briefkas-
ten, „Kaufhaus für Jedermann“: 
geöffnet
9.30 bis 12 Uhr und 15 bis 17.30, 
SkF-Laden: geöffnet
11 bis 12.30 Uhr, Rathaus am 
Stadtpark: Beratungssprechstun-
de, Betreuungsverein Cloppenburg
15 bis 19 Uhr, Jugendzentrum 
„Wasserturm“: geöffnet

Bildung

Friesoythe
Bildungswerk: 9 bis 13 Uhr

Büchereien

Friesoythe
Kath. Bücherei St. Marien: 15 bis 
17.30 Uhr

Schwimmbäder

Aquaferrum, 6 bis 18, 14 bis 22 
Uhr

         Termine in 
         Friesoythe

Veranstaltungen

Barßel
8.30 bis 12 Uhr, Beratungsstelle 
AWO: Tel. 04499/9358922
15 bis 18 Uhr, Barßeler SkF-La-
den: geöffnet
15 bis 20 Uhr, Jugend- und Begeg-
nungs-Zentrum: geöffnet, Tel. 
04499/937205
16 bis 17 Uhr, Soesteschule: Car-
la-Lebensmittelausgabe
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: Kreuz-
bundgruppe St. Cosmas und Da-
mian
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: 
Selbsthilfegruppe Depressionen 
Barßel
20.15 Uhr, „Tanger Dörpshus“: 
Chorprobe, Chor Color Barßel

Bäder

Barßel
Hafen-Bad: 6 bis 7.30, 15.30 bis 
21.30 Uhr

Büchereien

Barßel
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr

Museen

Elisabethfehn
Moor- und Fehnmuseum: Infos 
unter Tel. 04499/2222 oder 
www.fehnmuseum.de

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

         Termine 
         in Barßel

Veranstaltungen

Bösel
9 bis 10.30 Uhr, Rathaus: Bera-
tungssprechstunde, Betreuungs-
verein Cloppenburg
17 bis 21 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
19.30 Uhr, Begegnungszentrum: 
Treffen, Anonyme Alkoholiker (AA) 
und Angehörigengruppe (AI-Anon)
20 Uhr, Gaststätte Bley: Chorpro-
be, Gemischter Chor Bösel

Bäder

Bösel
6 bis 7.30 Uhr Frühschwimmen, 
15 bis 22 Uhr Rheumaliga

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine in
Bösel

Veranstaltungen

Ramsloh
15 bis 18 Uhr, DRK-Kleiderladen: 
geöffnet
Saterland
14 bis 16.30 Uhr: „Mobiler Ein-
kaufswagen“ nach Ramsloh, An-
meldung bis montags 17 Uhr bei 
Rosa Strohschnieder, Tel. 
04498/658; Veranstalter: Malte-
ser Hilfsdienst und Seniorenbeirat 
Saterland
Sedelsberg
17 bis 18 Uhr, Schützenhalle am 
Moorgutsweg: Übungsschießen 
für Kinder und Jugendliche, Ju-
gendabteilung des Schützenver-
eins Sedelsberg

Bäder

Ramsloh
Freizeitbad: 6 bis 8, 15 bis 21 Uhr 
(20 bis 20.20 Uhr Wassergymnas-
tik)

Büchereien

Ramsloh
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr

Tierheim

15 bis 17 Uhr, Tel. 04492/443

Termine im
Saterland
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Familienchronik

Elisabeth Vooren,  geb. Kam-
phus (75), Gehlenberg. Trauer-
feier zur Einäscherung ist am 
Mittwoch, 8. Januar, 14.30 Uhr, 
in der Friedhofskapelle. 
Urnenbeisetzung ist später im 
engsten Familien- und Freun-
deskreis. 

Notdienste
Apotheken

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Meis-Apotheke, Hauptstr. 51a, Se-
delsberg, Tel. 04492/921000
Ammerland-Apotheke, Lange Stra-
ße 25, Westerstede, Tel. 
04488/84400

Ärzte

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St.-Marien-Hospital, Friesoy-
the, Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr 
(keine Anwesenheitspflicht für die 
Ärzte), St.-Marien-Straße 1

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19 222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006;  
Gift-Info: Tel. 0551/19240

@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste

Von Hans Passmann

Friesoythe – Mit rund 400 
Gästen unter anderem aus Kir-
che, Politik, Wirtschaft und 
Bildungsbereich stießen am 
Sonntagabend im Forum am 
Hansaplatz in Friesoythe der 
Vorsitzende des Kulturkreises 
Bösel-Saterland-Friesoythe 
Thomas Cloppenburg und 
Bürgermeister Sven Strat-
mann (SPD) auf die elfte Aufla-
ge des Neujahrsempfangs an. 
„Das bekannteste Neujahrs-
konzert der Welt ist das der 
Wiener Philharmoniker. Es 
widmet sich der Musik der Fa-
milie Strauß. Etwa anders, 
volkstümlicher gestaltet sich 
das Ganze dagegen in Friesoy-
the“, begrüßte  Cloppenburg 
die Gäste. Er bedankte sich bei 
der Stadt für die Zusammen-
arbeit. Mit dem vom Physiker 
Albert Einstein griffigen For-
mulierung „Wenn’s alte Jahr 
erfolgreich war, freu dich aufs 
neue. Und war es schlecht, 
denn erst recht“, schloss Clop-
penburg seine Ansprache.

Kritik an Kreisumlage

Für die Schützengilde Fries-
oythe gelte der Slogan „Wenn 
aus Tradition Kult wird!“ Für 
den Neujahrsempfang könnte 
man diesen Slogan auch än-
dern in „wenn aus guter Kultur 
Tradition wird“, begrüßte Frie-
soythes Bürgermeister Strat-
mann die Gäste. Viele Dinge 
seien von Rat und Verwaltung 
der Stadt auf den Weg ge-
bracht worden und verwies in 
seinen Zahlen, Daten und Fak-
ten auf einige wesentliche Er-
eignisse. Angefangen von der 
Stadtsanierung über Fertig-
stellung des ZOB, Bürgerwind-
park, Schulplanung, Kanaldör-
fer bis hin zu den neuen 
Standorten für die Feuerweh-
ren.

 „Auch in diesem Jahr haben 
wir noch einiges vor der Brust. 
Leider völlig unpassend 

Neujahrsempfang  Veranstaltung von Kulturkreis und Stadt Friesoythe im Forum 

Kritische Töne zur Kreisumlage 

Die Sternsinger der Pfarrgemeinde St. 
Ansgar Barßel waren in allen drei Orts-
teilen Barßel, Harkebrügge und Elisa-
behfehn unterwegs, um die Segenswün-
sche in die Häuser zu tragen. Wie in den 
anderen Nordkreis-Kommunen auch 

zogen Mädchen und Jungen als Heilige 
Drei Könige verkleidet von Tür zu Tür. 
Sie brachten den Segen „Christus man-
sionem benedicat – Christus segne die-
ses Haus“ zu den Menschen und sam-
melten Spenden. Das Sternsingermot-

to lautete in diesem Jahr „Erhebt euere 
Stimme! Sternsingen für Kinderrechte“. 
Zuvor gab es in den Kirchen den Aussen-
dungsgottesdienst wie hier in der Pfarr-
kirche St. Ansgar Barßel.

 BILD: Hans Passmann

Sternsinger ziehen durch Barßel und bringen Segen

kommt da die immense Erhö-
hung der Kreisumlage. Dieser 
Griff in das städtische Porte-
monnaie, durch eine knappe 
Mehrheit des Kreistages be-
schlossen, belastet unseren fi-
nanziellen Spielraum mit über 
einer Million Euro“, so  Strat-
mann. Für die anwesenden 
Bundespolitiker hatte Strat-

mann noch ein Tipp: „Zankt 
euch nicht im Wahlkampf. Es 
könnte sein, dass ihr nach der 
Wahl zusammenarbeiten 
müsst“.

Jazz aus den 
1920/30er Jahren

Den musikalischen Part des 

Neujahrsempfangs gab es von 
der Band „Rootbirds“ aus Os-
nabrück und Sängerin Franzis-
ka Loos aus Bielefeld, die mit 
ihrer Musik den Gästen den 
Jazz der 1920/30er Jahre mit 
eigenen Arrangements wieder 
nahebrachten. So mancher Be-
sucher wippte auf seinem 
Stuhl mit oder es gab Beifall.

Stießen auf dem Neujahrsempfang im Forum auf das neue Jahr an (von links): Lukas Rein-
ken, Melanie Buhr, Heino de Buhr, Sven Stratmann, Frank Naber, Thore Güldner, Siliva Bre-
her und Thomas Cloppenburg. BILD: Hans Passmann

Die Band „Rootbirds“ aus Osnabrück und Sängerin Franziska Loos aus Bielefeld begeister-
ten das Publikum mit Musik aus den 20/30er Jahren. Foto: Hans Passmann BILD: Hans Passmann
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Für Friesoythe repräsentativ

Die Werte der Wetterstation 
des Deutschen Wetterdiens-
tes (DWD) am Buchweizen-
damm in Altenoythe sind für 
ganz Friesoythe repräsenta-
tiv. Das bedeutet aber ins-
besondere für Niederschlä-
ge nicht, dass überall im 
Umkreis gleich viel Regen 
oder Schnee gefallen ist. 
Anders sei es bei der Mes-
sung von Temperaturen, die-
se Werte treffen auf größere 
Gebiete zu.

Erfasst werden Nieder-

schlagsmengen, Nieder-
schlagsarten, Temperatur, 
Luftdruck, Sonnenschein-
dauer, Wolkenhöhe, Sicht-
weite und Luftfeuchtigkeit. 
Im Climate Data Center des 
DWD können diese Daten 
von allen Stationen bundes-
weit frei zugänglich fast zeit-
gleich abgerufen werden.

Die Station in Altenoythe 
hat die Kennung „1503 
Fries­oythe-Altenoythe“. 
Auch die historischen Daten 
sind verfügbar.

Von Eva Dahlmann-Aulike

Friesoythe/Altenoythe – Das 
Wetter im Jahr 2024 hat auch 
hier in der Region einen All-
zeit-Rekord gebracht – zumin-
dest, was den Niederschlag an 
nur einem Tag angeht. Das zei-
gen die Daten der Wettersta-
tion des Deutschen Wetter-
dienstes (DWD) am Buchwei-
zendamm in Altenoythe. Am 
13. August 2024 fielen dem-
nach insgesamt 93,9 Liter Re-
gen pro Quadratmeter. Zuletzt 
waren am 3. Dezember 1960 in 
Altenoythe 73,5 Liter Regen 
pro Quadratmeter gefallen.

Im Deutschlandtrend

Doch anders als am verreg-
neten Dezembertag 1960 fiel 
die Hauptmenge Niederschlag 
dieses Mal in Form eines 
Starkregen-Ereignisses. Das 
führte zu großen Schäden, 
unter anderem zum Einsturz 
des Sonderpostenmarktes 
Zimmermann an der Ellerbro-
cker Straße und zum Total-
schaden des Sportbodens in 
der Sporthalle Großer Kamp 
West.

Viele generelle Aussagen 
über das Wetter in Deutsch-
land 2024 lassen sich auch in 
den Altenoyther Daten wie-
derfinden. So startete das Jahr 

milde und feucht. „In Nieder-
sachsen begann das Jahr mit 
einer dramatischen Hochwas-
serlage, ausgelöst durch 
außergewöhnliche Nieder-
schläge. Dieses Ereignis schien 
als Vorbote für ein histori-
sches Jahr, denn 2024 wurde 
erstmals in der niedersächsi-
schen Geschichte mit 11,2 Grad 
Celsius die 11-Grad-Celsius-
Marke überschritten“, teilt der 
DWD mit. „Vor allem Februar, 
März und das gesamte Früh-
jahr übertrafen bisher beob-
achtete Rekordwerte. Auch der 
Herbst war außergewöhnlich 
warm. Die konstant zu hohen 
Temperaturen wurden von 
hohen Niederschlagsmengen 
begleitet.“

Tatsächlich lieferte das Wet-
ter an der Altenoyther Station 
Rekorde: Im Februar und der 
März 2024 wurden mit durch-
schnittlich 7,31 Grad und 8,15 
Grad die höchsten Werte seit 
Beginn der Wetteraufzeich-
nung 1881 gemessen. Die Wer-
te sanken in beiden Monaten 
nicht unter 4,94 Grad. Der 15. 
Februar war mit einer nächtli-
chen Tiefsttemperatur von 11,1 
Grad sogar rekordmäßig 
warm, ebenso wie der 15. März 
mit 11,9 Grad. Allerdings ist 
das Phänomen der warmen 
Winter in den vergangenen 
Jahren immer wieder aufge-

Starkregen im Friesoythe und Umgebung: Am 13. August 
2024 hatten die Feuerwehrleute aus mehreren Gemeinden 
und das THW alle Hände voll zu tun.
                                                                                                          BILD: Feuerwehr Saterland / Thomas Giehl

Klimawandel  Altenoyther Wetterstation erfasst Rekordniederschläge und -temperaturen – Größte Regenmengen seit 1960

Ein warmes und sehr nasses Jahr
treten und ein Hinweis auf 
den fortschreitenden men-
schengemachten Klimawan-
del ist. So wurde am 1. Januar 
2023 eine nächtliche Tiefst-
temperatur von 13,5 Grad ge-
messen.

Im Mai 2024 sank das Ther-
mometer durchschnittlich 
nicht unter rekordmäßige 
10,87 Grad. Als wärmster Tag 

in einem September wurde 
der 5. September 2024 mit 
einer Tagesmitteltemperatur 
von 22,8 Grad als Rekord ver-
bucht, er knackte den bisheri-
gen Rekord des 13. September 
2016 mit 22,7 Grad. Am 6. Sep-
tember sank das Thermome-
ter in der Nacht nie unter 18,3 
Grad, allerdings gab es 2024 
keine einzige Tropennacht mit 

20 Grad Lufttemperatur und 
mehr. So etwas trat zuletzt im 
Juni 2023, im Juli 2019 und im 
August 2020 auf.

Im Erwärmungstrend

Seit dem Beginn der Wet-
teraufzeichnungen 1881 war 
noch nie ein Jahr so warm wie 
2024, berichtet der DWD und 

meldet damit nach 2023 er-
neut ein Rekordjahr. „Erschre-
ckend ist vor allem, dass 2024 
das Vorjahr gleich um außer-
gewöhnliche 0,3 Grad über-
troffen hat. Das ist beschleu-
nigter Klimawandel“, sagt 
DWD-Pressesprecher Uwe Kir-
sche. Damit setze sich der be-
schleunigte Erwärmungstrend 
fort.

191999%%
*Ausgenommen bereits Reduziertes, Interliving, Roomio,

Culineo, Druckerzeugnisse, KiBa-Artikel
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maschal einrichtungs- &
einkaufszentrum gmbh
Altjührdener Str. 47
26316 Altjührden bei Varel
Tel. 0 4456/9880
www.maschal.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10 - 19 Uhr
Sa. 9.30 - 18 Uhr

7.
Januar10-19 Uhr

Dienstag 8.
Januar

10-19 Uhr

Mittwoch

10.
Januar

10-19 Uhr

Freitag

LETZTER
TAG!

LETZTE

Samstag

11.Januar
9.30-18 Uhr

9.
Januar

10-19 Uhr

Donnerstag
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Halbfinaltickets gesichert. Der 
VfL Löningen gewann alle vier 
Partien: 3:2 gegen die DJK 
Bunnen, 4:0 gegen den SC 
Winkum, 6:0 gegen den SV 
Evenkamp II und 5:2 gegen das 
eigene zweite Team. 

Da der SC Winkum nicht 
nur wegen der Niederlage 
gegen den VfL Löningen, son-
dern auch beim 1:1 gegen des-
sen Reserve Probleme hatte, 
stand er am Ende nur mit 
einem Punkt Vorsprung auf 

Der SV Evenkamp hatte sich auch dank großer Fanunterstüt-
zung am Ende den Siegerpokal gesichert. BILD: FC Wachtum

Von Steffen Szepanski

Löningen – Stattliche Kulisse 
statt leerer Ränge  bei  Stadt-
meisterschaft: Die Rückkehr 
der Hallenfußball-Titelkämpfe 
in Löningen ist  auf großes In-
teresse gestoßen. Die vom FC 
Wachtum ausgerichtete Ver-
anstaltung hat am Samstag in 
der Löninger Halle an der 
Ringstraße für eine volle Tri-
büne gesorgt. „Die Bude war 
voll – alle Steh- und Sitzplätze 
belegt“, freute sich Alexander 
Last vom Veranstalter. Beson-
ders viele Fans hatte zum Bei-
spiel der SV Evenkamp mitge-
bracht, der am Ende den Sie-
gerpokal mitnahm.    Der Tabel-
lenzweite der 1. Kreisklasse 
hatte sich im Finale im Penal-
tyschießen gegen Kreisligist 
VfL Löningen durchgesetzt. 

In Gruppe A hatten sich die 
beiden klassenhöchsten 
Teams aus der Kreisliga die 

Bunnen auf Rang zwei. Der 
Sieger der bis dahin letzten 
Stadtmeisterschaft im Jahr 
2023, der VfL Löningen II, wur-
de Gruppenvierter vor dem SV 
Evenkamp II.

Alle Spiele gewonnen

Dessen erste Mannschaft 
konnte dafür in Gruppe B 
glänzen. Der SV Evenkamp 
entschied wie die Erste des VfL 
alle Spiele für sich: 4:2 gegen 
das All-Star-Team von Bernd 
Bruns, der als Trainer aus ge-
sundheitlichen Gründen von 
Helmut Pille und Willi Wessel-
mann vertreten wurde, 2:0 
gegen Bunnen II, 3:0 gegen 
Winkum II und 2:1 gegen das 
Gastgeber-Team SG Wachtum/
Benstrup.

Da das Allstar-Team auf die 
Niederlage gegen die Even-
kamper drei Siege folgen ließ, 
folgte es dem SVE in die Vor-

schlussrunde, die der SC Win-
kum II als Dritter, die SG 
Wachtum/Benstrup als Vierte 
und die DJK Bunnen II als 
Fünfte verpasste.

Im Halbfinale endete dann 
aber der Traum der Allstars 
vom Turniertriumph, als sie 
gegen den VfL Löningen mit 
1:2 den Kürzeren zogen. Der-
weil musste sich der SC Win-
kum dem SV Evenkamp mit 
0:2 geschlagen geben, konnte 
aber immerhin im Penalty-
schießen gegen die Allstars 
noch Rang drei erobern.

Im Finale zwischen dem 
VfL und dem SVE wurde es 
dann noch mal sehr span-
nend: Nach Abpfiff stand es 
2:2 und beide Torhüter zeigten 
im Penaltyschießen ihre Klas-
se. Am Ende stand es dann 6:5 
für die Evenkamper, denen 
Dennis Middendorf, 1. Vorsit-
zender des FC Wachtum, den 
Siegerpokal überreichte. 

Treffsicherer VfL-Akteur

Ausgezeichnet wurden 
auch noch Kevin Wodarsch 
(VfL Löningen, 8 Treffer) als 
Torschützenkönig und – von 
Trainern und Schiedsrichtern 
gewählt – Patrick Middendorf 
(Allstars) als bester Spieler so-
wie Luca Abeln (ebenfalls VfL 
I) als bester Torhüter. Während 
sich die Schiedsrichter Mu-
hammed Yasin, Hendrik Plate  
und Luca Schleper   über ein 
kleines Dankeschön in Form 
eines Präsentes  freuen durf-
ten, gab es  für so manchen Zu-
schauer Freude über einen der 
Tombola-Gewinne. 

 Und die Evenkamper An-
hänger ließen ihr Team auch 
nicht hängen, sondern feier-
ten es von der Tribüne aus 
noch einmal kräftig nach der 
Siegerehrung. Auf diesen Titel 
waren sie heiß, da gab es gro-
ßen Jubel bei Grün-Weiß.

SVE  aus 1. Kreisklasse erobert mit  erstklassiger Leistung ersten Platz
Hallenfußball  Evenkamp  gewinnt vor vollen Rängen an Ringstraße Löninger Stadtmeisterschaft – Penaltyschießen entscheidet

Von Steffen Szepanski

Bunnen/Aurich – Die Auftritte 
der DJK Bunnen in Aurich wa-
ren nicht nur sehr gelungen, 
fast hätte sich der Oberligist 
sogar zum Turniersieger auf-
geschwungen. Das Team des 
Trainers Sascha Anneken hat-
te sich bei der Großveranstal-
tung Aurich-Cup  an drei Tur-
niertagen bis ins Finale durch-
gespielt – dann aber gegen die 
U17 des Gastgebers SpVg Au-
rich mit 0:2 den Kürzeren ge-
zogen. „Das war ein Mega-Er-
lebnis bei einer toll organisier-
ten Veranstaltung“, sparte der 
Coach des Oberligisten nach 
den Spielen in der Sparkassen-
Arena vor zeitweise beeindru-
ckender Kulisse nicht an Lob.

Nachdem sie sich kurz vor 
Weihnachten beim 31. Aurich-
Cup als Zweite der Vorrunden-
gruppe I für die Viertelfinal-
Runde qualifiziert hatten, 
standen am ersten Januarwo-
chenende die weiteren Partien 
für die Bunnerinnen an. Am 
späten Samstagabend  galt es, 
in einer Vierergruppe einen 

cen, die Begegnung zu unse-
ren Gunsten zu entscheiden.“

Golden Goal

Da dies aber nicht gelang, 
stand als nächstes eine Verlän-
gerung mit Möglichkeit zum 
Golden Goal an. Die sollte al-
lerdings  schon kurz nach An-
pfiff wieder beendet sein: Jule 
Düker schoss die DJK nach cir-
ca zwei Sekunden ins Finale. 
„Das war wahrscheinlich das 
schnellste Golden Goal ever“, 
freute sich Anneken, der stets 
einen Kreis von zwölf, 13 Spie-
lerinnen mit nach Aurich hat-
te nehmen können.

Dem ging dann im Endspiel 
zwar nicht die Luft aus, aber 
die taktische Disziplin verlo-
ren. „Das war sicher nicht 
unser bestes Spiel bei dem 
Turnier, weil wir unsere 
Marschroute nicht beibehal-
ten und uns stattdessen vom 
hibbeligen Spiel der B-Junio-
rinnen anstecken lassen ha-
ben“, sagte Anneken nach dem 
0:2 gegen die Auricher U17. Die 
gute Laune nach einem den-

noch tollen Turnier, bei dem 
es für die DJK nur das eine 
oder andere aufgeschürfte 
Knie  zu beklagen gab, war da-
durch aber nur kurz gedämpft.

Ab nach draußen

Zumal es an diesem Diens-
tag mal wieder nach draußen 
geht und bis zum 27. Januar 
einmal die Woche unter frei-
em Himmel an der Kondition 
gearbeitet  wird. So richtig 
steigt der Aufsteiger dann am 
27. Januar wieder ins Training 
ein – auch mit den so lange 
verletzungsbedingt ausgefal-
lenen und schmerzlich ver-
missten Sarah Marcotte und 
Anna Moorkamp. Bis dahin – 
und sowieso durchgehend – 
wird donnerstags zudem noch 
in Annekens Soccerhalle Kraft 
und Ausdauer trainiert. Und 
zwei Hallenturniere stehen 
auch noch an: Die DJK will  am 
kommenden Sonntag  in Ib-
benbüren und am 19. Januar 
bei den  Futsal-Titelkämpfen in 
Barsinghausen über Hallenbo-
den sausen.  

der zwei vorderen Ränge zu 
belegen, um das Halbfinale zu 
erreichen. Und die DJK 
schnappte sich Platz eins: Auf 
ein torloses Unentschieden 
gegen die U20 der SpVg Aurich 
zu Beginn ließ die Anneken-

Truppe einen 2:0-Erfolg gegen 
TB Twixlum und einen 1:0-
Sieg gegen den späteren Final-
gegner, die Auricher U17   fol-
gen. 

Am Sonntag ging es bei 
dem laut Veranstalter wohl 

größten Hallen-
fußball-Turnier 
Deutschlands 
weiter. Nachdem 
sich im ersten 
Halbfinale das 
erste Team der 
Sportvereini-
gung Aurich, das 
ungeschlagener 
Oberliga-Spit-
zenreiter ist, im 
Neunmeter-
schießen gegen 
die eigenen B-Ju-
niorinnen verab-
schiedet hatte, 
wurde es auch 
im zweiten Semi-
finale eng. In 
dem traf die DJK 
auf eine Mann-
schaft aus ehe-
maligen, höher-
klassigen Spiele-

rinnen, genannt TuS Schwa-
nenhals. „Das ist eine ausge-
buffte Truppe mit ehemaligen 
Zweitliga- und Regionalliga-
spielerinnen“, sagte Anneken. 
„Dennoch hatten wir in der re-
gulären Spielzeit gute Chan-

Als starkes Team präsentierte sich die DJK Bunnen. BILD: Sascha Anneken

Frauenfußball  Oberligist Bunnen belegt in Ostfriesland Platz zwei – Tolles Erlebnis für Team von Trainer Sascha Anneken

DJK  verpasst Turniersieg beim Aurich-Cup knapp

Ostfriesen machte sich mit-
unter Ratlosigkeit breit. Denn 
dem Drittligisten fehlten zu-
nächst die Ideen, um dem 
Cloppenburger Spiel  ent-
gegenwirken zu können. 

Mit zunehmender Spielzeit 
änderte sich dies, Aurich fand 
sich besser zurecht und auch 
besser ins Spiel. Dennoch 
konnten sich die Ostfriesen 
nicht entscheidend durchset-
zen, so dass der TVC im Spiel-
verlauf davonziehen konnte. 
Am Ende gewann der Regio-
nalligist aus Cloppenburg mit 
22:16. 

Mit dem Sieg im Rücken 
verschaffte sich der TVC eine 
gute Ausgangslage für das ab-
schließende Duell mit der Au-
richer Reserve. Gegen den 
Oberligisten knüpften die Rot-
Weißen an ihre gute Leistung 

an und zeigten von Beginn an 
guten Handball.

Variabel im Angriff

 Mit einer konsequenten 
Deckung und einem schnellen 
und variablen Angriffsspiel 
setzten sich die Cloppen-
burger  früh ab. Der zweiten 
Mannschaft des OHV  gelang 
zwar ab und an ein Treffer, 
entscheidend heran konnten 
sich die Ostfriesen jedoch 
nicht kämpfen. Und so feierte 
der TVC mit dem 33:21 nicht 
nur seinen zweiten Sieg, son-
dern auch den Gewinn des  
Neujahrscups.

TV Cloppenburg: Brokmei-
er, Perez Filiciano, Baraniak - 
de Laater, Bähnke, Heelis, San-
ders, Sharnikau,  Engelhardt, 
Heemann, Ruholl, Hanzlik.

vor der Brust. TVC-Coach Janik 
Köhler hatte am Sonntag le-
diglich einen dezimierten Ka-
der zur Verfügung, seine 
Mannschaft zeigte sich jedoch 
in einer guten Form und wuss-
te, mit starkem Einsatz in der 
Deckung und variablen An-
griffen zu überzeugen. 

Früh führte Cloppenburg 
gegen den OHV, auf Seite der 

hatte einen überragenden Tag 
erwischt und einen wesentli-
chen Anteil am 25:15-Sieg der 
Drittligamannschaft gegen die 
eigene Reserve.

Die Lokalmatadore des TV 
Cloppenburg starteten mit 
dem zweiten Spiel ins Turnier 
und hatten mit der ersten 
Mannschaft des OHV Aurich 
gleich einen echten Härtetest 

Von Robert Gertzen

Cloppenburg/Garrel –  Guten 
Herrenhandball in einer locke-
ren Atmosphäre – den erleb-
ten die Aktiven und Zuschauer 
am Sonntag beim Neujahr-
scup des BV Garrel. Drei 
Mannschaften kämpften um 
den Sieg, am Ende setzte sich 
der TV Cloppenburg souverän 
durch.

Kurzfristig hatte der TvdH 
Oldenburg aus personellen 
Gründen abgesagt. Die zweite 
Mannschaft des OHV Aurich 
sprang ein. Und der Oberligist 
sorgte gleich im ersten Spiel 
gegen die eigene Drittliga-
mannschaft für Aufmerksam-
keit. Er hatte die Drittliga-
handballer zu Spielbeginn gut 
im Griff und führte lange, zu-
dem gelangen dem Oberligis-

ten mehrere schöne Aktionen.

Drittligist findet ins Spiel

 Doch nach gut einer Vier-
telstunde hatte sich das Auri-
cher Drittligateam gefangen 
und übernahm die Kontrolle. 
Gegen eine wacker kämpfende 
Reserve stach vor allem Axel 
Rämhed heraus: Der Schwede 

Handball  Regionalligist  gewinnt Neujahrsturnier in Garrel – TvdH Oldenburg sagt ab – TVC mit dezimiertem Kader dabei
TV Cloppenburg lässt in Garrel Teams aus Aurich hinter sich

Während der Spiele ging es zur Sache, aber ansonsten freundschaftlich zwischen den drei 
Teams zu. BILD: Robert Gertzen
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Die Stranderinnerung 
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Teakholz Gartenbank Möwe 120 cm
Die attraktive Gartenbank aus Teakholz mit dem dekorativen Möwe-
Symbol auf der Rückenlehne strahlt eine maritime Atmosphäre aus.
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„Norddeutsch für Anfänger“
4,30 €

Meer-Ring - Silber
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Von Henrieke Balzer

Oldenburg – Im fünften Stock-
werk kann man die Stille hö-
ren. Vorbei am Malsaal, der 
Deko-Werkstatt, der Requisite 
und dem Kleiderfundus führt 
der Weg zur Schneiderei müh-
sam über Treppenstufen. Auf 
der letzten Ebene des Olden-
burgischen Staatstheaters 
geht der Weg links in die Her-
renschneiderei, rechts zu den 
Damen.

In der Mitte der großen 
­Damenschneiderei füllen lan-
ge rechteckige Tische den 
Raum aus. Durch die vielen 
Fenster blickt man auf die 
­umliegenden Baumkronen. 
Stoffproben, Zeichnungen von 
extravaganten und fantasie-
vollen Kleidern und Fotos ak-
tueller Produktionen hängen 
an Pinnwänden. Ein bisschen  
versteckt stehen Etta Brauk-
mann und Björn Hotes hinter 
den großen Schneiderpuppen 
und vollgepackten Kleider-
stangen. 

Beim Ballett reißt 
schnell mal der Faden 

Björn ist sowas wie ein Al-
leskönner in der Abteilung; er 
ist Schneider, Ausbilder und 
Ankleider. Geboren und auf­-
gewachsen ist er in Oldenburg. 
Hier im Staatstheater wurde er 
1998 zum Herrenschneider 
ausgebildet. Ein viertes Lehr-
jahr hat er damals angehängt, 
um die Damenschneiderei zu 
lernen. Auch wenn auf der 
Bühne mal ein Faden reißt, ist 
Björn direkt zur Stelle. „Das 
kommt vor allem bei Ballett-
aufführungen vor“. Während 
der Vorstellungen die Kostü-
me zu reparieren oder schnel-
le Umzüge zu betreuen, sei 
vergleichbar mit einem Bo-
xenstopp bei der Formel 1, da 
sind sich Etta und Björn 
schnell einig. 

Etta sitzt neben Björn. Die 
54-Jährige ist Leiterin der Kos-
tümabteilung. Sie kann durch 
ihre jahrzehntelange Arbeit in 
der Branche so einiges vorwei-
sen. Sie ist gelernte Herren-
schneidermeisterin, hat ein 
Modedesign-Studium hinter 
sich, war an Theatern in ande-
ren Ländern angestellt und 
schon früher einmal als Her-
rengewandmeisterin und Kos-

tümbildnerin am Staatsthea-
ter tätig. Zwischendurch folg-
ten zehn Jahre Selbststän­-
digkeit, bis sie vor über sechs 
Jahren die Leitungsstelle im 
Staatstheater annahm. „Unser 
Team arbeitet immer mit viel 
Herzblut an den Kostümen, 
um pünktlich zur Premiere 
fertig zu werden“. Die Begeis-
terung für die Arbeit und Kol-
legen kann man bei der gebür-
tigen Rastederin spüren. 

Was die Arbeit in der 
Schneiderei so außergewöhn-
lich macht, ist für Etta und 
Björn eindeutig. „Es sind die 
Abwechslung und die Men-
schen hier im Theater“. Kein 
Tag sei so wie der andere. So 
hat die aktuelle Produktion 
„Wald“ mit ihren fantasie­-
vollen Baum- und Pilzkostü-
men besondere Expertise von 
ihnen gefordert. 

Es fällt schnell auf, dass das 
Schneidern auch heute noch 
auf ein anspruchsvolles und 
facettenreiches Handwerk zu-
rückgeht. „Wir arbeiten jeden 
Tag mit Schere, Nadel, Faden, 
Fingerhut und Maßband“, 
sagt Björn. Genug zu tun gibt 
es hier immer. Dazu gehört 
auch mal, aus einem bereits 
bestehenden Kleidungsstück 
etwas komplett Neues zu nä-
hen. „Diese Arbeit ist heraus-
fordernd, macht aber auch 
eine Menge Spaß“, findet der 
43-Jährige. 

Nähen eines Miederklei-
des dauerte 80 Stunden 

Während die Arbeit im 
lichtdurchfluteten Raum der 
Damenschneiderei ruhig und 
gelassen wirkt, kann es nicht 
nur zum Abendbetrieb auf der 

Bühne intensiv und fordernd 
werden. „Wir haben acht bis 
zehn Produktionen, an denen 
wir parallel arbeiten“, erklärt 
Etta. Das Nähen eines histori-
schen Miederkleides – ein be-
sonders enges Kleid – dauerte 
sogar mal bis zu 80 Stunden. 

In solchen Zeiten müsse 
man ruhig bleiben und die 
Dinge in die Hand nehmen. 
„Einfach machen“ ist Björns 
Art. Er sei für die Abteilung der 
Fels in der Brandung, so Etta. 
„Die Kostüme, die wir nähen, 
sind wie eine zweite Haut auf 
der Bühne“, sagen Etta und 
Björn einstimmig. Ohne die 
Schneiderei würde Theater 
nicht funktionieren. 

Und wer auf den Ge-
schmack gekommen ist: Die 
Abteilung nimmt noch bis 
zum 15. Januar Bewerbungen 
für einen Ausbildungsplatz an.

Not-Reparaturen wie Boxenstopp der Formel 1
Oldenburgisches Staatstheater  Kostümschneiderei ist das Zauberreich von Björn Hotes und Etta Braukmann

Die Kostümschneiderei des Oldenburgisches Staatstheaters ist das Reich von Björn Hotes und Etta Braukmann. BILD: Henrieke Balzer

Björn Hotes steht im Fundus für die Oper „Die Vögel“, die 
bald im Großen Haus Premiere hat. BILD: Henrieke Balzer

Von Christoph Keller

Bremen – Wie in der Musik 
­verschiedene Kulturen fried-
lich nebeneinander existieren 
und sich gegenseitig inspirie-
ren, wird im ersten Konzert 
der diesjährigen Reihe „Auf 
schwarzen und weißen Tas-
ten“ im ausverkauften Bremer 
Sendesaal deutlich. 

Bei der 1925 komponierten 
Tanzsuite von Béla Bartók 
fließt osteuropäisches, türki-
sches und arabisches Volksgut 
zusammen. Die 1989 in Bo-
chum geborene Pianistin 
Schaghajegh Nosrati führt in 
ihrer Interpretation beeindru-
ckend durch die klanglich an-
spruchsvollen Lied- und Tanz-

szenen. Den raschen Charak-
terwechseln verleiht sie ein 
stets deutliches Klangprofil 
und an den speziell gewürzten 
Dissonanzen und den feuri-
gen Rhythmen dieser lebens-
frohen Musik entwickelt sie 

durch ihr inspiriertes Spiel 
eine ansteckende Freude.

Die aus unterschiedlichen 
europäischen Ländern zusam-
mengefügten Barocktänze in 
Johann Sebastian Bachs gro-
ßer e-Moll Partita spielt die 

Pianistin mit feinem stilisti-
schen Gespür. Die durchlau-
fenden Synkopen in der Cor-
rente kommen schön zur Gel-
tung wie die mannigfaltig ein-
gesetzten Verzierungen in der 
ausdrucksvollen Sarabande. 

Mit fein ausbalancierter 
Dynamik, stets deutlich abge-
stuft in der harmonischen 
und polyphonen Struktur er-
klingen die frei angelegte 
­Toccata und die mit unge-
wöhnlichen Intervallschritten 
(zwei verminderte Septimen 
im Hauptthema) komponierte 
Gigue.

Mit Klavierwerken des 
­französischen Romantikers 
Charles-Valentin Alkan hat 
sich die ausgezeichnete Pia-

nistin schon länger beschäf-
tigt. In seiner umfangreichen 
Etüdensammlung gibt es vier 
Sätze, welche Alkan als „Sym-
phonie für Klavier solo“ zu-
sammengestellt hat. 

Schaghajegh Nosrati ge­-
staltet diese virtuosen, zwi-
schen spätem Schubert und 
frühem Liszt angesiedelten ro-
mantischen Klangbilder mit 
größter Sorgfalt und mit abso-
lut überzeugender techni-
scher Bravour. Dem komple-
xen Akkordsatz entlockt sie 
immer wieder führende Melo-
diestimmen. Mit beeindru-
ckender Konsequenz gestaltet 
sie die prägnanten Rhythmen 
des „Marche funèbre“ und des 
„Menuet“, eigentlich ein ful-

minantes Scherzo. Im Finale 
türmen sich die chromatisch 
versetzen Harmonien über 
einen Trommel und Pauken 
nachahmenden Orgelpunkt. 
Mit dieser hinreißenden Inter-
pretation Nosratis wird deut-
lich, warum der Jahrhundert-
Virtuose Liszt Alkan so verehr-
te und welch wunderbare 
Schätze in dieser Symphonie 
verborgen sind.

Am Mittwoch, 8. Januar, 
findet das zweite Konzert des 
Festivals statt: Der öster­-
reichische Pianist Aaron Pil-
san spielt zum Thema „Tanz“ 
Werke von Weber, Chopin, 
Schumann, Liszt, Grünfeld 
und Enescu. Karten unter
P @  www.sendesaal-bremen.de

Tänze aus verschiedenen Kulturen und Sinfonie für Klavier
Rezension  Pianistin Schaghajegh Nosrati begeistert mit fulminantem Auftritt beim Klavierfestival im Bremer Sendesaal

Begeisterte im Sendesaal Bremen am Klavier: die Pianistin 
Schaghajegh Nosrati BILD: Sendesaal Bremen



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

Dienstag, 7. Januar 2025 IM NORDWESTEN 15NORDWEST-ZEITUNG, NR. 5

vier, darf der Zeitaufwand zur 
Erstellung von Hausaufgaben 
außerhalb der Schule maxi-
mal 30 Minuten betragen. In 
der Sekundarstufe I – also den 
Klassen fünf bis zehn – dürfen 
es bis zu 60 Minuten sein. 

Ab der elften Klasse darf 
der Zeitaufwand maximal 
zwei Stunden betragen. Im Fall 
von Nachmittagsunterricht 
müssen Hausaufgaben für 
den Folgetag in geringerem 
Umfang gestellt werden. An 
Ganztagsschulen soll die 
Hausaufgabenzeit in den Ta-
gesablauf integriert werden.

Hausaufgaben 
während  der Ferien

Eine weitere zentrale Frage, 
die viele Eltern beschäftigt: 
Dürfen Lehrkräfte Hausaufga-
ben für das Wochenende oder 
die Ferien aufgeben? Auch 
hierzu gibt es im Erlass des 

riums von 2019. Die Empfeh-
lungen dazu, wie viel Zeit 
Schülerinnen und Schüler für 
ihre Hausaufgaben aufwen-
den sollten, richten sich nach 
der Jahrgangsstufe.

In der Grundschule, also 
den Jahrgangsstufen eins bis 

Von Maike Schwinum

Im Nordwesten – Es ist Freitag-
nachmittag und die Sonne 
scheint. Die perfekte Zeit für 
den Nachwuchs, draußen an 
der frischen Luft zu spielen 
oder den Hobbys nachzuge-
hen. Doch stattdessen sitzt 
das Kind am Schreibtisch und 
brütet über Matheaufgaben. 
Das sorgt in vielen Familien 
für Frust. Und wirft Fragen 
auf: Wie viele Hausaufgaben 
dürfen Lehrkräfte in Nieder-
sachsen aufgeben? Und wie 
sieht es mit Aufgaben für das 
Wochenende oder die Ferien 
aus? Wir klären auf.

Das sind die 
offiziellen Vorgaben

Die Vorgaben zur Gestal-
tung und zulässigen Dauer der 
Hausaufgaben sind Ländersa-
che. In Niedersachsen gibt das 

Kultusministerium Richtwerte 
vor, an denen sich Lehrkräfte 
orientieren sollen. „Hausauf-
gaben ergänzen den Unter-
richt und unterstützen den 
Lernprozess der Schülerinnen 
und Schüler“, heißt es in 
einem Erlass des Ministe-

Kultusministeriums Vorga-
ben, die je nach Jahrgang 
unterschiedlich ausfallen. In 
der Grundschule dürfen über 
das Wochenende oder die Fe-
rienzeit keine Hausaufgaben 
aufgegeben werden.

Das gilt zwar auch in den 
Sekundarbereichen I und II, 
hier bilden jedoch Lektüreauf-
gaben – wie solche für den 
Deutsch- oder Fremdspra-
chenunterricht – Ausnahmen.

 Ab der elften Klasse solle 
zudem der „wachsende Selbst-
ständigkeitsgrad der Schüle-
rinnen und Schüler sowie die 
besondere Bedeutung der 
Qualifikationsphase“ berück-
sichtigt werden.

Wie sinnvoll sind 
Hausaufgaben?

Die Frage, ob Hausaufga-
ben noch zeitgemäß sind, be-
schäftigt Eltern und Pädago-

gen bereits seit Längerem. Bil-
dungsforscher Prof. Dr. Klaus 
Zierer erklärte dieser Redak-
tion in Jahr 2023, dass Haus-
aufgaben nur dann funktio-
nieren, wenn sie mit einer gu-
ten Lernkultur verknüpft sind. 
„Werden die Aufgaben als lästi-
ge Pflicht gesehen oder wer-
den sie gut integriert?“, so 
Zierer. 

Zu einer guten Lernkultur 
gehöre, dass die Aufgaben 
nachbesprochen werden und, 
dass eine positive Fehlerkor-
rektur erfolgt. 

Der Forscher betont außer-
dem, dass Hausaufgaben nicht 
als Kontrollinstrument ge-
nutzt werden sollten, um die 
Kinder daheim am Arbeiten 
zu halten. Ein Berg an Haus-
aufgaben, vor dem das Kind 
Nachmittag für Nachmittag 
sitzt und der am nächsten Tag 
vom Lehrer abgehakt wird, sei 
nicht mehr zeitgemäß.

Wie viel  erlaubt ist – Hausaufgaben-Regeln in Niedersachsen
Bildung  Balance zwischen Lernen und Freizeit – Was in den Ferien und am Wochenende gilt

30, 60 oder 120 Minuten: Wie lange ein Kind an den Haus-
aufgaben sitzen sollte, unterscheidet sich je nach Jahr-
gangsstufe. BILD: Imago/Amraeva

Von Sabrina Wendt

Im Nordwesten – Über Büro-
kratie wird hierzulande gern 
gemeckert: zu kompliziert, 
hinderlich, nervig. Und sicher-
lich müssen einige bürokrati-
sche Hindernisse kritisch hin-
terfragt werden. Doch was 
lässt sich verbessern? Andere 
Länder machen es zum Teil 
vor. Wir zeigen ein paar Bei-
spiele und erklären, weshalb 
es in Deutschland vor allem 
einen Mentalitätswandel 
braucht. 

1) Schweden und 
Skandinavien generell

Bürokratische Überlastung 
vermindert die Wirtschafts-
leistung – und macht unzu-
frieden. Die Schweden haben 
daher schon vor Jahren aufge-
räumt. Das zeigt eine Studie 
des Ifo-Instituts, deren Haupt-
autor Professor Oliver Falck 
ist. Demnach ist das skandina-
vische Land in puncto Büro-
kratieentlastung seit Jahren 
unter den Top-OECD-Ländern.

 Doch was machen die 
Schweden anders? Laut Falck 
können die meisten behördli-
chen Angelegenheiten digital 
und vor allem schnell erledigt 
werden. Ein Beispiel: Während 
man in Deutschland als Unter-
nehmen mehr als 50 Stunden 
und sechs Vorgänge für eine 
Immobilien-Registrierung be-
nötigt, funktioniert das in 
Schweden in etwa sieben 
Stunden. Nötig sei dort laut 
der Studie nur eine Anmel-
dung. Auch die Steuererklä-
rung lasse sich deutlich 
schneller erledigen als hierzu-
lande. 

Laut Falck sei es vorteilhaft, 
dass in Schweden unter-
schiedliche Behörden nicht 
nur digital miteinander ver-
netzt sind, sondern dass sie 
auch noch unter einem Dach 
sitzen und somit Daten einfa-
cher untereinander austau-
schen können, erklärte er 
unter anderem gegenüber 
dem ZDF. Die Verwaltungs-Re-
form sei nur gelungen, da poli-

Dinge hierzulande zerredet 
würden, „anstatt dass wir mal 
machen und ausprobieren“, 
sagte er gegenüber dem ZDF. 
Der skandinavische Ansatz 
könne dabei helfen, sowohl 
Verwaltungen als auch Unter-
nehmen und Privatpersonen 
gleichermaßen zu entlasten. 

Bürokratie  Musterschüler Skandinavien entschlackt Verwaltungen – Vorreiter auch bei Digitalisierung

Was wir von anderen Ländern lernen können

Mehr zur Serie

„Aktenstau 
und Stempel-
flut“  heißt 
unsere neue 
Serie, in der 
wir den Bürokratieabbau im 
Nordwesten unter die Lupe 
nehmen. Ob ausländische 
Fahrerlaubnis, Sprachzertifi-
kate oder der Steuersatz für 
Kaffeegetränke: Wir blicken 
auf die Region, besuchen 
die Menschen vor Ort, er-
zählen skurrile Alltagsge-
schichten und suchen Best-
Practice-Beispiele. Nimmt 
die Bürokratie tatsächlich 
ab oder wächst sie uns über 
den Kopf? Welche Erfahrun-
gen haben Sie gemacht, lie-
be Leserinnen und Leser? 
Lassen Sie uns teilhaben an 
Ihren Geschichten und 
schreiben eine Mail an 
red.soziales@nwzme-
dien.de.

Unsere Bürokratie-Umfrage 
möchte von Ihnen wissen: 
„Welche Rolle spielt das 
Thema für Sie? Vom Bauch-
gefühl bis zur Bürokratie-Be-
hörde: Nehmen Sie sich 
zwei Minuten Zeit – wir grei-
fen Ihre Erfahrungen auf. 
Die Umfrage finden Sie ent-
weder über den folgenden 
QR-Link.

Oder direkt im Internet unter 
https://ol.de/buerokratie-
umfrage

Alle Geschichten zu „Akten-
stau und Stempelflut“ fin-
den Sie unter
P@www.nwzonline.de/buerokra-
tie

tische Interessen hintan ge-
stellt wurden und man partei-
übergreifend gearbeitet habe, 
um die Verwaltung nachhaltig 
und langfristig zu verschlan-
ken. Ähnlich sei das übrigens 
auch in Dänemark und in 
skandinavischen Ländern ge-
nerell. 

2) Niederlande

Ein gänzlich anderes Ver-
ständnis von Bürokratie ha-
ben auch unsere Nachbarn in 
den Niederlanden. Seit Mona-
ten gibt es massive Probleme 
durch die Überlastung des 
Stromnetzes. Doch statt Pro-
bleme zu wälzen, in Theorien 
und Regularien zu versinken 
und unzählige neue Paragra-
fen zu erschaffen, setzen sich 
in Groningen alle wichtigen 
Akteure wie Netzbetreiber, Ge-
meinde (Behörden), Unter-
nehmer und Wissenschaftler 
an einen Tisch und erarbeiten 
Lösungen. Eine Webseite dient 
als Austausch mit weiteren 
Akteuren. Jeder, der Hilfe bei-

steuern möchte, kann dort un-
kompliziert Kontakt aufneh-
men.

In dem Netzwerk gibt es 
unter anderem ein sogenann-
tes Bauteam, das aus der Ge-
meinde und dem Netzbetrei-
ber Enexis besteht. Das Ziel ist, 
Genehmigungsverfahren für 
den Stromnetzausbau zu ver-
einfachen. Außerdem unter-
stützt die Gemeinde Unter-
nehmer aktiv bei Anträgen 
und nimmt selbst auch Vor-
schläge entgegen, berichtete 
das „Dagblad van het Noor-
den“. 

3) Italien

Ein trauriges Positiv-Bei-
spiel gibt es aus Italien. In der 
Hafenstadt Genua war am 14. 
August 2018 die Morandi-Brü-
cke eingestürzt. Dabei kamen 
43 Menschen ums Leben. Der 
Wiederaufbau der Brücke dau-
erte allerdings nur 15 Monate. 
Das sei nur deshalb gelungen, 
weil man parallel an Prozessen 
gearbeitet habe. Der damalige 

Bürgermeister Genuas habe 
zudem nach Wegen gesucht, 
um Prozesse zu beschleuni-
gen. Hierzulande können da-
gegen  Jahre oder gar Jahrzehn-
te vergehen  – siehe Friesen-

brücke im ostfriesischen Wee-
ner, die nach der Beschädi-
gung durch einen Frachter im 
Dezember 2015 noch immer 
nicht wieder aufgebaut ist. 

4) Was tut sich in 
Deutschland?

Prof. Sabine Kuhlmann ist 
Verwaltungsexpertin an der 
Universität Potsdam. Gegen-
über dem ZDF erklärte sie et-

wa, dass Deutschland ein „le-
galistisches System“ sei. Was 
das bedeutet? „Legale Korrekt-
heit, also juristisch keinen 
Fehler zu machen, ist schon 
ein sehr dominantes Krite-
rium in Deutschland“, erklärte 
sie weiter in dem Artikel. Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
in Verwaltungen würden sich 
bestmöglich juristisch absi-
chern, um nicht persönlich 
haftbar gemacht zu werden. 
Das bremse laut Kuhlmann je-
doch extrem aus – u.a. bei der 
Digitalisierung in Verwaltun-
gen. So lag Deutschland beim 
Glasfaseranteil an allen Breit-
bandanschlüssen im Jahr 2023 
laut OECD-Vergleich mit 11,19 
Prozent weit hinter dem Spit-
zenreiter Südkorea mit 89,56 
Prozent. Nur zwei OECD-Staa-
ten waren noch schlechter, 
nämlich Griechenland (8,27 
Prozent) und Belgien (7,94 
Prozent). 

Unternehmer wie der Vor-
standsvorsitzende von MAN 
Energy Solutions, Uwe Lauber, 
erklärten jüngst, dass viele 

Digitale Ämter sind in anderen Ländern bereits Realität. Schweden ist ein Vorzeigebeispiel. dpa-SymbolbILD:  Büttner
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Von Detlef Kiesé

Langeoog – „Der Hund ist das 
beliebteste Haustier in deut-
schen Haushalten und ver-
bringt auch gerne die schöns-
te Zeit des Jahres – den Urlaub 
– mit der Familie“, betonte 
Langeoogs stellvertretende 
Bürgermeisterin Ines Müh-
linghaus („Langeoogers“/
Gruppe JKSM) in einem An-
trag, über den die Gemeinde-
ratsmitglieder in der jüngsten 
Sitzung diskutierten. Auf der 
„beliebtesten Ferien-Nordsee-
insel“ müsse man demnach 
den Service in diesem Bereich 
verbessern, so die Politikerin.

In den vergangenen Jahren, 
so Mühlinghaus, hätten Insu-
laner als Hundebesitzer sowie 
Mitarbeiter und zahlreiche 
Stammgäste mit Hunden ver-
mehrt den Wunsch nach einer 
Freilauffläche für Hunde ge-
äußert. Nach dem Vorbild in 
manch anderen Orten an der 
Küste und auf den Inseln for-
derte Ines Mühlinghaus na-
mens ihrer Gruppe Hunde-
strände ohne Leinenpflicht. 
An der Leine können manche 
Strandabschnitte auf Lan-
geoog bereits besucht werden.

Langeoog-Card 
wird umgestellt

Ebenso hält die tierlieben-
de Ratsfrau „personalisierte“ 
Hunde-Fahrkarten mit integ-
riertem Foto für sinnvoll, die 
sich Urlauber wie Einheimi-
sche für ihre Fellnasen wün-
schen. Im Zeitalter der Nach-
haltigkeit könne Langeoog 
Vorreiter sein und die Hunde 
in die Langeoog-Card aufneh-
men „anstatt Papierschnipsel 
rauszugeben“. Die Card ver-
eint seit Jahren das Fährticket 
mit der klassischen Kurkarte.

Ralf Heimes, allgemeiner 
Vertreter der Bürgermeiste-

rin, merkte in der Sitzungs-
vorlage dazu an, dass es sich 
bei der Einführung der perso-
nalisierten Langeoog-Card für 
Hunde lediglich um eine Um-
stellung des Mediums han-
delt. Deshalb sei dies mit den 
aktuellen Tarifanpassungen 
bereits berücksichtigt wor-
den. „Die Umstellung läuft 
derzeit; sie muss allerdings 
noch in die Tarifsystematik 
eingefügt werden“, so Heimes, 

der die Ausweisung eines lei-
nenlosen Hundestrandes 
grundsätzlich als möglich er-
achtet.

Themen für 
die Touristiker

Ratsherr Jan Martin Jans-
sen (JKSM) regte an, diese The-
men an den Betriebs- oder 
den Tourismusausschuss zu 
verweisen. Er halte es für un-

abdingbar, dass sich das Tou-
rismusmanagement – also 
Thomas Döbber-Rüther – da-
mit beschäftigt, „weil das The-
ma sehr wichtig für die Gäste 
und den Tourismus ist“. Auch 
Michael Recktenwald sah in 
den vorgetragenen Anliegen 
eine „touristische Aufgabe“, 
gab aber zu bedenken, dass es 
aufgrund des Nationalparks 
Niedersächsisches Watten-
meer „vermutlich nicht ein-

fach“ werde mit einem 
Strandabschnitt ohne Leinen-
pflicht. 

Ratsmitglied Uwe Garrels 
wusste auf der anderen Seite, 
dass die Nachbarinsel Spieker-
oog trotz vergleichbarer Na-
turschutzauflagen über ein 
solches Gebiet verfügt. Am 
Ende wurden die Hunde-The-
men an den zuerst tagenden 
Betriebs- oder Tourismusaus-
schuss weitergeleitet.

Auf der Insel Langeoog könnte es demnächst einen ausgewiesenen Strand ohne Leinenzwang für Hunde geben. Dort wird 
ebenso das System der Langeoog-Card modifiziert, sodass Vierbeiner aufgebucht werden können. BILD: Annett Mirsberger 

Gästeservice  Inselgemeinde plant auch leinenlosen Strandabschnitt für Hunde

 Langeoog-Card jetzt auch für Bello

dem Zeitungsbericht, dass das 
Unternehmen keine internen 
Preiskalkulationen in der Öf-
fentlichkeit kommentiere und 
sich auch grundsätzlich nicht 
zu Spekulationen über Kos-
tenentwicklungen beteilige. 
Es könne aber bei hochkom-
plexen Konstruktionen im Be-
reich Schiffbau und verwand-
ter Themen immer auch zu 

cher mit. Die maßgeblichen 
Verträge über den Einstieg 
wurden am 13. September 
unterzeichnet. „Auch im Lich-
te etwaiger neuer Entwicklun-
gen ändert sich nichts am Er-
gebnis der Gutachten“, erklär-
te das Ministerium. Weiterhin 
gelte, dass die Werft „sanie-
rungsfähig und -würdig“ sei. 

Ein Werftsprecher sagte zu 

tungsbericht zufolge aller-
dings noch nicht berücksich-
tigt. 

Ministerium informiert

Das Wirtschaftsministe-
rium in Hannover sei erstmals 
Ende Oktober über die höhe-
ren Kosten in Kenntnis ge-
setzt worden, teilte ein Spre-

Bund und Land sind bei der Papenburger Meyer Werft eingestiegen, um den Schiffbauer zu 
retten. dpa-BILD: Wagner

Kostenanpassungen kom-
men, auch beim Bau neuer 
Produktreihen. „Vor diesem 
Hintergrund wurde in die Pla-
nung ein umfangreicher fi-
nanzieller Sicherheitspuffer 
eingebaut, um von vornhe-
rein mögliche Planabwei-
chungen aufzufangen“, erklär-
te der Sprecher. Die Behaup-
tung, dass Produktionspla-
nungen aus dem Ruder gelau-
fen seien, entspreche nicht 
den Tatsachen. 

Plattformbau gestartet

Die zuletzt kriselnde Meyer 
Werft, die vor allem für ihre 
Kreuzfahrtschiffe bekannt ist, 
war erst im vergangenen 
Sommer in den Stahlbau für 
Konverterplattformen für 
Windparks auf See eingestie-
gen. Insgesamt baut die Werft 
vier solcher Plattformen im 
Auftrag eines Konsortiums. 
Dabei handelt es sich um gro-
ße technische Anlagen, die 
auf fest verankerten Pfählen 
im Meer stehen. Darin wird 
der von den Windkraftanla-
gen produzierte Wechsel-
strom in Gleichstrom umge-
wandelt.

Von Elmar Stephan

Papenburg – Die inzwischen 
teilverstaatlichte Papenburger 
Meyer Werft muss einem Be-
richt zufolge bei wichtigen 
Aufträgen mit deutlich höhe-
ren Kosten rechnen als bis-
lang angenommen. Nach Re-
cherchen der „Neuen Osna-
brücker Zeitung“ geht es um 
zusätzliche Belastungen von 
185 Millionen Euro, die wegen 
des Baus von Konverterplatt-
formen und eines Kreuzfahrt-
schiffs für den Disney-Kon-
zern auf die Werft zukommen 
könnten.

Das Land Niedersachsen 
und der Bund waren im ver-
gangenen Jahr dem in einer 
existenziellen Krise stecken-
den Familienunternehmen zu 
Hilfe gekommen. Sie hatten 
jeweils 40 Prozent Anteile an 
dem Unternehmen erworben 
und zusätzlich Bürgschaften 
für Kredite von 2,6 Milliarden 
Euro übernommen.  Grundla-
ge für den Einstieg waren Gut-
achten über die Sanierungsfä-
higkeit der Werft. Darin waren 
die höheren Kosten für die 
Konverterplattformen und 
das Disney-Schiff dem Zei-

Schiffbau  Bau von Konverterplattformen und eines Disney-Kreuzfahrtschiffes werden teurer
Meyer Werft erwartet massive Mehrkosten

Oldenburg/wi – Im Oldenbur-
ger Land hat sich der Ausbil-
dungsmarkt in den IHK-Beru-
fen stabil gezeigt. Insgesamt 
haben die Mitgliedsbetriebe 
der Oldenburgischen Indust-
rie- und Handelskammer im 
vergangenen Jahr 4069 Aus-
bildungsverträge abgeschlos-
sen, teilte die IHK am Freitag 
mit. Das waren 0,4 Prozent 
mehr als im Vorjahr. Regional 
gab es teils große Unterschie-
de. Während es in der Stadt 
Wilhelmshaven einen Anstieg 
um 11,7 Prozent gab, ging die 
Zahl der Ausbildungsverträge 
in Friesland 2024 um 10,3 Pro-
zent zurück. Rückläufig waren 
die Zahlen auch im Landkreis 
Oldenburg (minus 8,7 Pro-
zent), im Ammerland (minus 
0,9) und der Stadt Oldenburg 
(minus 0,8). Zuwächse gab es 
in den Kreisen Vechta (plus 3,4 
Prozent) und Cloppenburg 
(plus 3,1), der Stadt Delmen-
horst (plus 2,9) und dem Kreis 
Wesermarsch (plus 2,1).

Gründe für die Unterschie-
de sind laut IHK meist Bran-
chenentwicklungen. So sei das 
Plus in Wilhelmshaven etwa 
auf die Berufe in der Metall-
industrie und Gastronomie 
zurückzuführen, der Rück-
gang in Friesland insbesonde-
re auf den Beruf Kaufleute im 
Büromanagement sowie Lo-
gistik- und Verkehrsberufe. 
Für 2025 zeigte sich die IHK 
vorsichtig optimistisch. 
„Einen stabilen Ausbildungs-
markt wie 2024 erhoffen wir 
uns auch für dieses Jahr“, sagte 
Stefan Bünting, Leiter des Be-
reichs Bildung bei der IHK. 

Ausbildung: 
Regional große 
Unterschiede
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Versuchter Einbruch
Löningen – Unbekannte Täter 
haben am Sonntag gegen 20 
Uhr versucht, an der Storm-
straße in Löningen in ein 
Wohnhaus einzubrechen. Laut 
Polizei wollten sie von der 
Gartenseite aus gewaltsam 
eine Tür aufhebeln. Dies konn-
te durch die Videoüberwa-
chungstechnik und durch An-
sprache des Geschädigten hie-
rüber verhindert werden, so-
dass die Einbrecher flüchte-
ten. Hinweise nimmt die Poli-
zei Löningen unter Telefon 
05432/803840 entgegen.

Gülle im Kanalnetz
Vechta – Eine große Menge 
Gülle ist in Vechta ins Kanal-
netz eingeleitet worden. Wie 
die Polizei am Montag mitteil-
te, wurde das Umweltdelikt 
bereit am 17. Dezember ver-
übt. Demnach stellten Mit-
arbeiter der Kläranlage eine 
starke Überlastung der biolo-
gischen Reinigungsstufe fest. 
So wurden die Werte der übli-
chen Stickstoffbelastung im 
Zulauf um mehr als das Dop-
pelte überschritten. Mit tech-
nischen Mitteln wurde eine 
Gewässerverunreinigung ver-
hindert.  Die Stadt Vechta stell-
te Strafanzeige bei der Polizei 
wegen des unerlaubten Um-
gangs mit Abfällen. Zeugen 
werden gebeten, Beobachtun-
gen bei der Polizei Vechta 
unter 04441/9430 zu melden.

Schule informiert
Cloppenburg – Die Sprach-
heilklasse der Albert-Schweit-
zer-Schule Cloppenburg infor-
miert am Donnerstag, 16. Ja-
nuar, um 19 Uhr im Förder-
zentrum an der Vahrener Stra-
ße 60 über die Schule  und de-
ren Konzept. Kinder mit dem 
sonderpädagogischen Unter-
stützungsbedarf Sprache kön-
nen neben der Grundschule 
auch die Sprachheilklasse der 
Albert-Schweitzer-Schule be-
suchen. Bei Fragen kann die 
Schule unter 04471/5527 ange-
rufen werden.

Hilfe zur Selbsthilfe
Cloppenburg – Ab Mittwoch, 
8. Januar, findet wieder das 
Gruppentreffen der Sucht-
selbsthilfegruppe Sankt Mari-
en Bethen statt. Beginn ist um 
19.30 Uhr. Telefonisch ist die 
Selbsthilfegruppe unter 04471 
933033 erreichbar, per E-Mail 
unter  kreuzbund.be-
then@gmx.de.

Versammlung mit Kohl
Cloppenburg – Die KKV-Orts-
gruppe Cloppenburg kommt 
am Sonntag, 19. Januar, um 
11.15 Uhr zur Mitgliederver-
sammlung samt Kohlessen im 
Traditionshaus Taphorn zu-
sammen. Anmeldungen bitte 
bis zum 16. Januar bei Chris-
toph Hövelkamp, Telefon 
04471/5826 oder per E-Mail an 
christoph.hoevel-
kamp1@ewe.net. 

Das Heilige Jahr
Cloppenburg – Der offene 
theologische Glaubensge-
sprächskreis informiert am 
Mittwoch, 8. Januar, um 10 
Uhr im Haus der „Macher“ an 
der Brandstraße 5 in Cloppen-
burg über das Heilige Jahr 
2025, das unter dem Leitwort 
„Pilger der Hoffnung“ steht. 
Besucher sind eingeladen, ihre 
Fragen, Meinungen und Über-
legungen einzubringen. Die 
Diskussionsleitung hat Dr. 
Christian Lüken.

Kurz notiert

Cloppenburg/Oldenburg/lr/
cam – Hilfe für ein neues Hör-
spielprojekt haben sich der Ol-
denburger Schauspieler Yan-
nik Heckmann und der Zeich-
ner Tobi Wagner aus Schöp-
penstedt (Kreis Wolfenbüttel) 
indirekt auch aus Cloppen-
burg geholt. So ist Heckmanns 
Ehefrau Ricarda Lake in der 
Kreisstadt aufgewachsen und 
hat dort 2016 am Clemens-Au-
gust-Gymnasium Abitur ge-
macht. Ihre Eltern Ralf (be-
treibt in Oldenburg eine 
Kunstgalerie) und Andrea 
(arbeitet im Cloppenburger 
Rathaus) leben immer noch 
dort. Ricarda Lake hat nach der 
allgemeinen Hochschulreife 
an der Hochschule für Bilden-
de Kunst Braunschweig Freie 
Kunst studiert.

Zu zweit arbeiten sie schon 
länger an kreativen Hörstü-
cken, doch dass sie diesmal als 
sie selbst in den Geschichten 
vorkommen und sich und ihre 
Beziehung ein wenig auf die 
Schippe nehmen, ist neu.

Plattdeutscher Bauer

Ebenfalls in Cloppenburg 
geboren und aufgewachsen ist 
der 58-jährige Schauspieler 
Markus Gertken, der u.a. durch 
seine TV-Rollen im „Tatort“ 
bundesweit bekannt geworden 
ist. So spielte er zuletzt in der 
2022 erschienenen Folge „Ty-
rannenmord“ der beliebtesten 
deutschen Krimiserie. Gertken, 
der 31 Jahre vor der Künstlerin 
Ricarda Lake am CAG Abitur 
machte, spricht in der Hör-
spielreihe einen plattdeut-
schen Bauern. „Platt wollen wir 
immer wieder einbauen. Hier 
hilft uns die ,Plattfluencerin’ 
Lisa Wrogemann mit der Über-
setzung“, so Wagner.

Comicprojekt

„Wir sind zwei aufstrebende 
Künstler, die an einem großen 
Projekt arbeiten“, lautet ein 
Standardspruch von Heck-
mann und Wagner. Der Schau-
spieler und der Zeichner neh-
men sich selbst nicht so ernst 
und tragen deswegen gern et-
was dicker auf. In dem ge-
meinsamen Comicprojekt na-
mens „Kiesitz“ taucht die 
gleichnamige Hauptfigur in 
alle möglichen Berufe ein. Das 
Projekt steckt noch in den An-

fängen, bevor es der Welt ge-
zeigt werden soll.

Bis es fertig ist, wollen 
Heckmann und Wagner ihre 
Fans auf andere Weise unter-
halten: mit kleinen und amü-
santen Hörspielen zur Serie. 
Die ersten Folgen sind bereits 
kostenlos auf Spotify und You-
tube zu hören. Weitere Episo-
den sollen folgen. Mehr dazu 
bei Instagram unter Kiesitz.

Sich selbst spielen

Inhaltlich geht es darum, 
dass die Macher in ihren Ge-
schichten sich selbst spielen 
und „mal eben so“ in Berufe 
reinschnuppern wollen. Ohne 
Anmeldung, ohne Vorwissen, 
einfach hingehen und gucken. 
Nach dem Motto: So schwer 
wird es ja nicht sein. „Da wir es 
auf die leichte Schulter neh-

men, klappt natürlich äußerst 
wenig. Wir machen mehr 
falsch als richtig. Das soll auch 
zeigen, dass verschiedene Be-
rufe auch verschiedene Quali-
fikationen brauchen“, sagt 
Wagner.

Die Macher wollen sich so-
mit auch nicht über die Jobs 
lustig machen, sondern eher 
über sich selbst und die mögli-
cherweise falschen Vorstellun-
gen über Berufe. Parallelen 
zum geplanten Comic gibt es, 
doch: „Teile davon kommen 
dann auch im Comic vor, 
wenn auch nicht in der identi-
schen Form. So, wie es halt 
auch im wahren Leben mit 
Ideen und Eingebungen ist“, 
so Heckmann.

Etliche Gäste

Neben den beiden Ma-

chern kommen auch etliche 
Gäste – wie erwähnt u.a. Ri-
carda Lake und Markus Gert-
ken – zu Wort. In der ersten 
Folge im Naturkundemu-
seum treffen die Hörer gleich 
an der Kasse auf Sabine Bult-
haup. Sie war mit Oliver Kalk-
ofe, Oliver Welke und Dietmar 
Wischmeyer Teil des legendä-
ren „Frühstyxradios“. Muse-
umaufseher ist Willi Pappe-
ritz, der als Musiker „Whys-
ker“ aktiv ist. 

Mit dabei sind weiter die 
Fernseh- und Theaterschau-
spieler Hans Brückner (u. a. 
Tatort), Nora Schulte (u. a. 
„Das Boot“), Noëlle Haeseling 
(u. a. Stimme von Prinzessin 
Lillifee) und Leo Meier (u. a. 
„Sörensen hat Angst“).

Das Intro wird von Ozan 
Ünal gesprochen, der vor al-
lem als deutsche Stimme von 

Dr. Leonard Hofstadter in 
„The Big Bang Theory“ oder 
Mike Ross in „Suits“ bekannt 
ist. Ozan spricht in einer Hör-
spielfolge auch einen Paket-
boten. 

Für eine Krankenhaussze-
ne stand mit Dr. Jöran Lücke 
vom Universitätskranken-
haus Hamburg-Eppendorf 
auch ein echter Chirurg im 
hörbaren OP, mit dem Heck-
mann gemeinsam 2014 sein 
Abitur an der Cäcilienschule 
machte. „Wir sind sehr dank-
bar, dass wir so viel professio-
nelle Unterstützung bekom-
men. Vor allem, da wir das 
Ganze ja auch ohne Budget 
machen“, sagt Heckmann.

Per E-Mail unter kie-
sitz@kiesitz.de kann zu Tobi 
Wagner und Yannik Heck-
mann Kontakt aufgenommen 
werden.

Zeichner Tobi Wagner (links) und Schauspieler Yannik Heckmann machen Hörspiele. BILD: privat

Projekt  Yannik Heckmann und Tobi Wagner setzen u.a. auf Ricarda Lake und Markus Gertken

Hörspiel-Hilfe „made in Cloppenburg“

Chefkoch Matthias Mähler bringt die Kulinarik des Oldenbur-
ger Münsterlandes auf die Teller der Hauptstadt.

BILD: Christoph Soeder

teure aus der Region, wie bei-
spielsweise das Start-up „Solci-
na“ aus Vechta sowie die Ini-
tiative „Eure Landwirte – Echt 
grün e.V.“ mit Sitz in Cloppen-
burg. Die Grüne Woche bietet 
nicht nur Vertretern aus Poli-
tik und Gesellschaft zahlrei-
che Möglichkeiten zur Kon-
taktpflege, sondern auch Ent-
scheidern aus der Agrar- und 
Ernährungsbranche. Höhe-
punkt der Aktivitäten am 
Stand des Oldenburger Müns-
terlands ist die traditionelle 
Koch-Show am 22. Januar, bei 
der Profikoch Matthias Mähler 
gemeinsam mit Vertretern 
aus Politik und Wirtschaft ein 
Grünkohlgericht aus regiona-
len Zutaten zubereiten wird.

Er hat erneut eine zentrale 
Fläche in der beliebten Halle 
20, der sogenannten Nieder-
sachsenhalle, gesichert. Zu 
den Standpartnern gehören 
der Erzeugergroßmarkt Lang-
förden-Oldenburg (ELO) aus 
Langförden, die Goldschmaus 
Gruppe aus Garrel und die 
n&m Food and Beverage 
GmbH aus Essen (Oldb.). Kuli-
narisch unterstützt wird der 
Stand des Oldenburger Müns-
terlands wieder von der Firma 
Wernsing aus Addrup. Techni-
sche Unterstützung erhält der 
Verbund Oldenburger Müns-
terland durch die Steckerfertig 
GmbH aus Cappeln. Zudem 
präsentieren sich auf der Grü-
nen Woche auch weitere Ak-

Langförden/Garrel/Addrup/
Cappeln/Cloppenburg/Vech-
ta/lr – Auch in diesem Jahr ist 
der Verbund Oldenburger 
Münsterland erneut mit 
einem eigenen Stand auf der 
weltweit bedeutenden Leit-
messe der Agrar- und Ernäh-
rungsbranche – der Grünen 
Woche in Berlin – vertreten. 
„Für uns als Region, die oft als 
Speisekammer Europas be-
zeichnet wird, ist diese Messe 
natürlich ein Pflichttermin“, 
erklärt Johannes Knuck vom 
Verbund Oldenburger Müns-
terland, der wieder einmal die 
Projektleitung der Messebetei-
ligung übernommen hat. Die 
Grüne Woche findet vom 17. 
bis 26. Januar statt.

Landwirtschaftsmesse  Oldenburger Münsterland  in der Niedersachsenhalle vertreten
Gemeinschaftsstand auf Grüner Woche gut gebucht
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Veranstaltungen

Essen
9 bis 12 Uhr, Soziales Kaufhaus: 
geöffnet
Lastrup
15 bis 18 Uhr, Bürgerhaus: Tref-
fen der Senioren
Lindern
16 bis 19 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
20 Uhr, Pfarrheim: Chorprobe, 
Männergesangverein Lindern
Löningen
10 bis 12 Uhr, SkF-Laden: geöff-
net
15 bis 17 Uhr, Vikar-Henn-Haus: 
Ü60-Klönnachmittag

Kino

LiLo Löningen
Mufasa: Der König der Löwen, 3D, 
20 Uhr

Bäder

Emstek
geschlossen
Essen
16 bis 18 Uhr Schwimmer, 18 bis 
20 Uhr Nichtschwimmer
Lastrup
15.30 bis 18 Uhr
Lindern
6 bis 7.30 Uhr, 16 bis 18 Uhr 
Springen, 19 bis 21 Uhr Erwachse-
ne
Löningen
6.30 bis 8, 17 bis 20 Uhr

Büchereien

Emstek
Kath. Bücherei: 15.30 bis 18 Uhr
Essen
Kath. Bücherei: 9.30 bis 11.30 
Uhr
Löningen
Kath. Bücherei: 15 bis 17.30 Uhr
Molbergen
Kath. Bücherei: 15 bis 17 Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Veranstaltungen

Falkenberg
15 Uhr, Kirche: Seniorenmesse, 
anschließend Kaffeetafel im Ma-
rienhaus
Garrel
9 bis 12 Uhr, DRK-Kleiderkam-
mer: geöffnet
9 Uhr, St. Peter und Paul Kirche: 
Seniorenmesse
17 bis 17.30 Uhr, Oberschule: 
Carla-Lebensmittelausgabe

Büchereien

Garrel
geschlossen: Kath. Bücherei

Termine im 
Südkreis

Termine in 
Garrel

Notdienste
Apotheken

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen
Pinguin-Apotheke, Löninger Straße 
13, Cloppenburg, Tel. 
04471/947160
Essen
Markt-Apotheke, Markt 2, Bersen-
brück, Tel. 05439/2395
Löningen/Lastrup/Lindern
Markt-Apotheke, Kirchstraße 7, 
Lastrup, Tel. 04472/687916
Vechta
8 bis 8 Uhr: Germania-Apotheke, 
Binkstr. 37, Lohne, Tel. 
04442/93130

Ärzte

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen/Lastrup/Lin-
dern/Löningen/Essen
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
im St.-Josefs-Hospital, Cloppen-
burg, Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr, 
Rufbereitschaft außerhal der 
Sprechzeiten Tel. 116117, Kran-
kenhausstraße 13
Kreis Vechta
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St. Marienhospital, Sprechzei-
ten: 20 bis 21 Uhr, Rufbereitschaft 
außerhalb der Sprechzeiten Tel. 
116117, Marienstr.

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr
Kreis Vechta
Tel. 05491/9498345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr, Rufbe-
reitschaft außerhalb der Sprechzei-
ten Tel. 116117
Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006;  
Gift-Info: Tel. 0551/19240

@Notdienste online und mobil: 
www.nwzonline.de/notdienste

DerMünsterländer
Amtliches Bekanntmachungsblatt

des Landkreises Cloppenburg, der Städte
Cloppenburg, Friesoythe und Löningen
sowie der Gemeinden Barßel, Bösel,

Emstek, Garrel und Saterland

Redaktion Cloppenburg
Redaktionssekretariat:

Annette LinkertT04491/9988 2910,
Lange Straße 70, 49661 Cloppenburg

Telefax 04491/9988 2909
E-Mail: red.cloppenburg@NWZmedien.de

Redaktionsleitung
Carsten Bickschlag (bic)T04491/9988 2900
Reiner Kramer (Stv.) (kra)T04491/9988 2901

Cloppenburg/Südkreis/Vechta
CarstenMensing (cam)T04471/9988 2801
Christoph Koopmeiners(kop)T04471/9988 2804
E-Mail: red.cloppenburg@NWZmedien.de

E-Mail: red.vechta@NWZmedien.de

Garrel
Reiner Kramer (kra)T04491/9988 2901

Lokalsport
Steffen Szepanski (sze)T04471/9988 2810
Stephan Tönnies (stt)T04471/9988 2811

E-Mail:
lokalsport-muensterland@NWZmedien.de

Vermarktung:
Stephanie von Unruh

(verantwortlich für den Anzeigenteil)

Kundenservice
Abonnement 0441/9988 3333
Anzeigen 0441/9988 4444

Bezugspreis 47,40 € (Postbezug 51,40 €) pro
Monat einschließlich Lieferung frei Haus. NWZ-
ePaper 37,90 € proMonat. Alle Preise einschließ-
lich gesetzlicher MwSt. und unbeschränktem
Zugriff auf NWZonline.de, allen Lokalausgaben
als NWZ-ePaper sowie dem digitalen Archiv.

UnsereAGBfindenSie imInternetunter
www.NWZonline.de/agb

Veranstaltungen

9 bis 16 Uhr, Tourist-Info: geöffnet
10 bis 18 Uhr, SkF-Kaufhaus: ge-
öffnet
11 bis 13 Uhr, Suchtberatungs-
stelle: Sprechstunde
15 bis 17 Uhr, Sozialdienst katho-
lischer Frauen, „Warme Stube“: 
geöffnet
16.30 bis 18 Uhr, Caritas-Bera-
tungsstelle: offene Sprechstunde

Kino

Schauburg Cine World
Alter weißer Mann, 15.30 Uhr
Better Man - Die Robbie Williams 
Story, 16.30, 19.45 Uhr
Wicked, 16.30 Uhr
Mufasa: Der König der Löwen, 
16.45 Uhr
Die Heinzels – Neue Mützen, Neue 
Mission, 17 Uhr
Mauritius, 17 Uhr
Sonic The Hedgehog 3, 17 Uhr
Wicked, OmU, 19.30 Uhr
Best of Cinema: Sieben, 19.45 
Uhr
Der Spitzname, 20 Uhr
Heretic, 20 Uhr
Mufasa: Der König der Löwen, 3D, 
20 Uhr

Bäder

6.30 bis 8, 15 bis 21 Uhr

Büchereien

Bücherei St. Georg: 15.30 bis 18 
Uhr
Kath. Bücherei Oythe: 16 bis 17 
Uhr

Museen

Museum im Zeughaus: 14 bis 18 
Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine in
Vechta

20 Uhr

Büchereien

St. Andreas: 14 bis 18 Uhr

Museen

Museumsdorf: 9 bis 16.30 Uhr

Schwimmbäder

Soestebad, 6.30 bis 8, 16 bis 21 
Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Die Heinzels 2 - Neue Mützen, 
neue Mission, 16 Uhr
Mufasa: Der König der Löwen, 16 
Uhr
Sonic The Hedgehog 3, 16 Uhr
Vaiana 2, 16 Uhr
Wicked, 16 Uhr
Wicked, deutsche Synchronfas-
sung mit engl. Originalsongs, 
19.30 Uhr
Better Man - Die Robbie Williams 
Story, 20 Uhr
Feste & Freunde - Ein Hoch auf 
uns!, 20 Uhr
Konklave, 20 Uhr
Mufasa: Der König der Löwen, 3D, 

Krapp-Haus: geöffnet
15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationen-
haus: „Famose Schabernack Spek-
takel“, für Kinder von 6 bis 11 Jah-
ren
16 bis 19 Uhr, Haus „Bethanien“, 
Café Apfelblüte: geöffnet
17.30 bis 19.30 Uhr, Mehrgenera-
tionenhaus: Stammtisch für Väter 
und männliche Erziehungsberech-
tigte
20 Uhr, Hotel Taphorn: Chorprobe, 
St.-Andreaschor

Kino

Cine-Center

Termine in Cloppenburg
Veranstaltungen

9 bis 14 Uhr: Seelsorgetelefon der 
Integrationslotsen, Tel. 
04471/8820936
9 bis 12 Uhr, Hospiz-Kontaktstel-
le, Wilke-Steding-Straße 26: 
Sprechstunde
9 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 16, 
Tourist-Information: geöffnet
9.30 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Haus „Die Macher“: geöffnet
10 bis 12 Uhr, Diakonie-Laden: ge-
öffnet
10 bis 12, 15 bis 17 Uhr, Ehren-
amtsagentur: geöffnet
15 bis 17 Uhr, Heimatbüro im 

Familienchronik

Karin Zymla, geb. Brieske (72), 
Essen. Aussegnungsfeier zur 
Beisetzung ist am Donnerstag, 
9. Januar, 15 Uhr, in der Fried-
hofskapelle; anschließend 
Wortgottesdienst in der Fried-
hofskapelle.   

Anni Wulfdeit, geb. Meyer 
(85), Essen, früher Hemmelte. 
 Beisetzung ist am Freitag, 10. 
Januar, 15 Uhr, von der Fried-
hofskapelle Hemmelte aus; 
anschließend Seelenamt in 
der Kirche.  

Gunda Getzlaff,  geb. Meyer 
(77), Höltinghausen. Beiset-
zung ist im engsten Familien-
kreis. 

Josef Bünnemeyer  (89), Clop-
penburg. Beerdigung ist am 
Donnerstag, 9. Januar, 14.30 
Uhr, von der St.-Andreas-
Friedhofskapelle aus; an-
schließend Seelenamt in der 
St.-Andreas-Kirche.  

Jutta Winkler (60), Cloppen-
burg. Trauerfeier ist am Mon-
tag, 13. Januar, 14.30 Uhr, in der 
St.-Andreas-Friedhofskapelle; 
anschließend Urnenbeiset-
zung.  

Josef Klüsener  (68), Bever-
bruch. Beisetzung ist am Frei-
tag, 10. Januar, 15 Uhr, von der 
Friedhofskapelle aus; an-
schließend Seelenamt in der 
Kirche.  

Renate Drees, geb. Müller 
(80), Molbergen. Urnenbeiset-
zung ist später im kleinen 
Kreis.  

Maria Osterkamp,  geb. 
Schnieder (91), Matrum. Be-
erdigung ist am Donnerstag, 
9. Januar, 14.30 Uhr, von der 
Friedhofskapelle Lastrup aus; 
anschließend Seelenamt in 
der Kirche.  

Karl-Heinz Rohr  (75), Golden-
stedt. Trauerfeier ist am Don-
nerstag, 9. Januar, 10 Uhr, in 
der Martin-Luther-Kirche; an-
schließend Urnenbeisetzung. 

Hedwig Pohlmann  (86), Neu-
enkirchen-Vörden. Trauerfeier 
ist am Mittwoch, 8. Januar, 
14.30 Uhr, in der katholischen 
Friedhofskapelle Neuenkir-
chen; anschließend Beiset-
zung. 

Irmgard Wunderlich,  geb. 

Niemann (75), Lohne. Urnen-
beisetzung ist im engsten Fa-
milienkreis.  

Dieter Südkamp  (80), Lohne. 
Beisetzung war im engen 
Kreis. 

Heinz Hodes (87), Lohne. 
Wortgottesdienst ist am Frei-
tag, 10. Januar, 12.30 Uhr, in 
der Friedhofskapelle; anschlie-
ßend Beisetzung.  

Dr. phil. Johann Böhm  (95), 
Dinklage. Trauerfeier mit an-
schließender Urnenbeiset-
zung ist im engsten Familien-
kreis.  

Alfred Blömer (90), Langför-
den. Urnenbeisetzung ist am 
Sonnabend, 11. Januar, 10 Uhr, 
von der katholischen Fried-
hofskapelle aus; anschließend 
Seelenamt in der Kirche.   

Günter Eckhardt  (63), Loh-
ne. Beerdigung ist im engsten 
Familienkreis.  

Edith Kamphaus,  geb. Mariak 
(92), Lohne. Wortgottesdienst 
ist am Donnerstag, 9. Januar, 
14.30 Uhr, in der Friedhofska-

pelle; anschließend Beiset-
zung. 

Wilma Willenbrink,  geb. 
Scheper (85), Dinklage. Wort-
gottesdienst ist am Freitag, 10. 
Januar, in der katholischen 
Friedhofskapelle; anschlie-
ßend Beisetzung.  

Werner Dreyer  (76), Lohne. 
Wortgottesdienst ist am Frei-
tag, 10. Januar, 11 Uhr, in der 
Friedhofskapelle; anschlie-
ßend Beisetzung. 

Maria Hoping, geb. Schröder 
(61), Lohne. Beerdigung ist am 
Freitag, 10. Januar, 14.30 Uhr, 
von der Friedhofskapelle aus; 
anschließend Wortgottes-
dienst in der St.-Gertrud-Kir-
che.    

Dieter Billaudelle  (91), 
Dinklage. Trauerfeier mit an-
schließend Beisetzung ist im 
engsten Familienkreis. 

Josef Kamphaus  (94), Dinkla-
ge. Requiem ist am Donners-
tag, 9. Januar, 14.30 Uhr, in der 
katholischen Friedhofskapel-
le; anschließend Urnenbeiset-
zung. 

Cloppenburg/LR – Bei einer 
Darmspiegelung kommt es 
darauf an, Polypen, insbeson-
dere Adenome, zu identifizie-
ren. Dabei handelt es sich um 
zunächst gutartige Schleim-
hautvorwölbungen, die im 
Laufe der Jahre entarten kön-
nen. Neben dem geschulten 
Blick des Gastroenterologen 
fahndet auch spezielle Com-
puter-Software nach verdäch-
tigen Strukturen an der 
Darmschleimhaut: Künstli-
che Intelligenz unterstützt 
den Arzt nun bei Darmspie-
gelungen am Sankt-Josefs-
Hospital Cloppenburg.

„Bei einer Darmspiege-
lung (Koloskopie) werden 
verdächtige Strukturen wie 
Darmpolypen (Adenome) di-
rekt entfernt“, erklärt Chef-
arzt Dr. Borislav Benedek (In-
nere Medizin und Gastroen-
terologie): „Allerdings ent-
geht auch dem medizinisch 
geschärften Blick ein Teil der 
Tumoren. Aus übersehenen 
Polypen können sich in der 
Zeit zwischen zwei Kolosko-
pien Krebstumoren entwi-
ckeln.“

Untersuchungen legen na-
he, dass etwa die Hälfte die-
ser sogenannten Intervallkar-
zinomen von übersehenen 
Polypen stammt. Eine Darm-
spiegelung mit KI-Unterstüt-

Medizin    Sankt-Josefs-Hospital Cloppenburg setzt     Künstliche  Intelligenz  ein 

KI ist wie ein zusätzliches Auge

zung entdecke auch Polypen, 
die Ärzte übersehen hätten. 
„Für den Gastroenterologen 
ist die KI wie ein zusätzliches 
Auge“, so Benedek.

Künstliche Intelligenz bei 
der Darmspiegelung arbeite 
im Grunde genommen wie 
ein Bilderkennungspro-
gramm. Es scanne das Endo-

skopie-Livebild. Das System 
habe in der Entwicklungs-
phase gelernt, Polypen zu 
identifizieren. Dazu seien 
großen Datenmengen einge-
speist worden. Durch den 
Vergleich von Millionen an 
Einzelbildern könnten die 
verwendeten Algorithmen 
verdächtige Strukturen im 

Darm eigenständig aufspü-
ren. Das KI-System bestehe 
aus einem Prozessor, der in-
nerhalb von Millisekunden 
beim Erkennen eines Poly-
pen Alarm schlage. „Wir kön-
nen unsere Patienten mit 
diesem Tool jetzt noch besser 
und verlässlicher behandeln“, 
sagt der Chefarzt.

Chefarzt Dr. Borislav Benedek erläutert  wie Künstliche Intelligenz den Arzt nun bei Darmspie-
gelungen am St.-Josefs-Hospital Cloppenburg unterstützt. BILD: St.-Josefs-Hospital/Meier



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

Dienstag, 7. Januar 2025 DER MÜNSTERLÄNDER 19NORDWEST-ZEITUNG, NR. 5

Von Reiner Kramer

Cloppenburg – Tiefe Trauer 
beherrscht den Hegering 
Cloppenburg. „Wir sind alle 
sehr betroffen und sehr trau-
rig“, sagte am Montag Hege-
ringleiter Dirk Klaus auf 
Nachfrage unserer Redaktion. 
Ein 48-jähriges Mitglied des 
Cloppenburger Hegerings 
war am vergangenen Don-
nerstag in einem Wald bei Ru-
chow im Landkreis Ludwigs-
lust-Parchim (Mecklenburg-
Vorpommern) tödlich ver-
letzt worden. Er befand sich 
nach Angaben von Kriminal-
polizei und Staatsanwalt-
schaft auf einem Hochsitz, als 
er von einem Projektil tödlich 
am Hals getroffen wurde. 

Den Schuss ausgelöst ha-
ben soll ein 50-jähriger Jäger 
aus Cloppenburg. Er soll sich 
laut Staatsanwaltschaft rund 
200 Meter entfernt auf einem 
anderen Hochsitz befunden 
haben. Die Staatsanwalt-
schaft geht von einem Unfall 
aus und ermittelt wegen fahr-
lässiger Tötung gegen den 50-
Jährigen. Eine erste Vermu-
tung ist, dass sich der Schuss 
aus Versehen gelöst habe. An-
dere Ursachen würden aber 
nicht ausgeschlossen. 

 Obduktion steht aus

Die Leiche des getöteten Jä-

gers soll in dieser Woche ob-
duziert werden, um weitere 
Erkenntnisse zu gewinnen. 
Wann genau die Obduktion 
stattfinden könne, sei derzeit 
noch nicht genau zu datieren, 
so ein Sprecher der Staatsan-
waltschaft am Montag. Das 
hänge von den Kapazitäten 
der Gerichtsmedizin ab. Auf-
schluss soll die Obduktion 

auch darüber bringen, in wel-
chem Winkel das Projektil 
den Mann getroffen hat. 

Nach Erkenntnissen von 
Kriminalpolizei und Staatsan-
waltschaft waren vier Jäger 
aus dem Kreis Cloppenburg 
bei Dunkelheit in dem Wald-
stück unterwegs. Sie waren 
mit Nachtsichtgeräten ausge-
stattet, ob die aber für den 

Vorfall eine Rolle gespielt ha-
ben, ist nicht klar. 

 Der getötete Jäger und 
auch der Jäger, aus dessen Ge-
wehr sich der Schuss gelöst 
hatte, seien „keine Jungjäger 
mehr“, verwies Hegeringleiter 
Dirk Klaus auf deren Erfah-
rung.  Einen ähnlichen Vorfall 
habe es im Hegering Clop-
penburg noch nicht gegeben. 

 Beileid und Kritik

Viele Menschen richteten 
den Hinterbliebenen und An-
gehörigen des Getöteten 
auch über die sozialen Me-
dien ihr Beileid aus – auch als 
Kommentare unter den Bei-
trägen unserer Redaktion. Ulf 
Dunkel, Vorsitzender der Grü-
nen-Fraktion im Cloppen-
burger Kreistag (Löningen), 
nutzte diese Plattform zudem 
für Kritik: „Was haben Clop-
penburger Jäger in Meck-
Pomm mitzuballern? Ver-
dammter Blutsport-Touris-
mus.“ Und er fragt: „Warum 
wird bei tödlichen Jagd-’Un-
fällen’ immer so getan, als 
wenn niemand was dafür 
konnte?“  

Ähnliche Töne schlägt die-
ser Kommentator an: „Bin ge-
spannt, was noch alles passie-
ren muss, um dem geselligen 
Gruppenschießen einen Rie-
gel vorzuschieben.“ Andere 
ziehen eine Parallele zum 
Vorfall in Harkebrügge. 

Andre Brunemund, Rats-
herr in Bösel, kritisiert einige 
der Kommentatoren deut-
lich: „Es ist erschreckend, wie 
einige erneut eine Tragödie 
nutzen, um in den Kommen-
tarspalten Empathielosigkeit 
und Hass zu verbreiten. Sol-
che Reaktionen sind zutiefst 
respektlos gegenüber den Op-
fern und ihren Angehörigen.“ 

Tiefe Trauer im Cloppenburger Hegering
Tödlicher Jagdunfall  Obduktion steht noch aus – Ulf Dunkel kritisiert „Blutsport-Tourismus“

Symbolbild dpa-BILD:  Wüstneck

Cloppenburg/kma – Mit drei 
Diskussionsrunden starten 
die Cloppenburger „Macher – 
zu jung, um alt zu sein“ in den 
Bundestagswahlkampf. Los 
geht es bereits am Montag, 13. 
Januar, um 11 Uhr mit der Di-
rektkandidatin der CDU im 
Wahlkreis Cloppenburg/Vech-
ta, Silvia Breher (Lindern). Der 
Direktkandidat der SPD Ale-
xander Bartz (Vechta) kommt 
am Montag, 20. Januar, um 10 
Uhr und stellt sich den Fragen 
der Teilnehmenden. Eine Wo-
che später am Montag, 27. Ja-
nuar, um 10 Uhr ist der Kandi-
dat der Grünen, Marius Meyer 
(Lindern), zu Gast. Ziel der Ver-
anstaltungen ist das persönli-
che Kennenlernen der Kandi-
daten und auf Fragen der Wäh-
lerschaft prägnante Antwor-
ten zu bekommen. Die drei 
Termine sind offen für alle 
Bürger. Für eine bessere Pla-
nung wird um Anmeldung 
unter Tel. 04471/ 87688 gebe-
ten. Veranstaltungsort ist das 
Haus der Macher in der Brand-
straße 5 in Cloppenburg.

Macher empfangen 
Kandidaten für den 
Bundestag

Silvia Breher kommt am 13. 
Januar zu den Machern nach 
Cloppenburg. BILD: Fabian Sommer

Von Reiner Kramer

Garrel – Trotz Wirtschaftskri-
se, hoher Bauzinsen und teils 
teurer Baumaterialien: In 
Garrel wird gebaut. „Erfreuli-
cherweise stellen wir nach 
wie vor eine gute Nachfrage 
nach Baugrund in unserer Ge-
meinde fest“, konstatierte 
jüngst Bürgermeister Thomas 
Höffmann. Das zeigt sich 
auch in den Zahlen. Nach An-
gaben der Gemeinde wurden 
im vergangenen Jahr 57 
Wohnbaugrundstücke ver-
kauft. Damit sind im Kernort 
Garrel aktuell noch 20 Bau-
grundstücke frei.

 Die freien Bauplätze lie-
gen im Neubaugebiet Hin-
term Forde. Der Quadratme-
terpreis beträgt hier 137 Euro. 
In den Kirchdörfern ist ein 
Quadratmeterpreis von 117 
Euro festgelegt worden. 

 Die Erschließungsarbei-
ten für das Neubaugebiet „In 
der Marsch III“ – in nordwest-
licher Verlängerung zum Bau-
gebiet „Zum Auetal“ – sollen 
ebenfalls in diesem Jahr star-
ten. Nördlich des Rotfeder-
wegs und östlich der Straße In 
der Marsch soll eine Wohn-
siedlung für rund 15 „Tiny 
Häuser“ entstehen. Drei Häu-
ser für betreutes Wohnen will 
ein Investor errichten. Zudem 
entsteht ein allgemeines 
Wohngebiet mit vier Grund-
stücken. 

 Im ersten Bauabschnitt 
in Varrelbusch ist ein zurück-
gegebenes Grundstück wie-
der frei. Zudem wurde der ers-
te Bauabschnitt im Gebiet 
Grüne Höhe III um sechs Bau-

plätze erweitert. Im zweiten 
Bauabschnitt werden in die-
sem Jahr sieben Brundstücke 
geschaffen. 

 In Falkenberg konnten 
elf von 19 Baugrundstücken 
verkauft werden. In Petersfeld 
werden aktuell elf Baugrund-
stücke erschlossen. Die 
Grundstücksreservierungen 
nach dem Bewerbungsverfah-
ren führt das Liegenschafts-

amt durch. Im Frühjahr dieses 
Jahres werden die Verkäufe 
abgewickelt. 

 In Beverbruch im Bau-
gebiet Beverbrucher Damm 
Nord werden im zweiten Ab-
schnitt acht Grundstücke in 
diesem Jahr verkauft. Bewer-
bungen dafür können in der 
Zeit vom 11. Januar bis 10. 
März abgegeben werden. Die 
Grundstücke werden nach 

Ablauf des Bewerbungsver-
fahrens gemäß der Vergabe-
richtlinien in Reihenfolge der 
individuellen Punkte verge-
ben. 

 In Nikolausdorf wird in 
diesem Jahr ein weiterer Bau-
abschnitt im Gebiet Ottenweg 
mit sieben Grundstücken ent-
wickelt. Auch hier läuft die Be-
werbungsphase von 11. Januar 
bis zum 10. März. 

 Für Unternehmen sind 
im vergangenen Jahr im Ge-
werbegebiet Landweg zwei 
größere Grundstücke ver-
kauft worden. Zum einen will  
„Food Fox“, zu dem auch „G+G 
Convenience“ in Garrel ge-
hört, dort einen neuen Pro-
duktionsstandort aufbauen. 
Das Unternehmen will die 
Herstellung von Gemüse- 
und Fleischersatz-Convenien-

ce-Artikeln forcieren. Die Hol-
ding will ein Werk zur Herstel-
lung von pflanzlichen Protei-
nen und zur Weiterverarbei-
tung von pflanzlichen Ölen 
errichten. Zudem soll dort das 
Lager für die Unternehmens-
gruppe erweitert werden. 

Eine zweite Fläche im Be-
reich des Gewerbegebietes 
wurde an ein Handwerks-
unternehmen verkauft. 

Langsam füllt sich auch das Baugebiet Hinterm Forde in Garrel. BILD: Reiner Kramer

Entwicklung  Im Ortskern aktuell noch rund 20 Flächen frei – So sieht es in Kirchdörfern aus

Wo es in Garrel noch freie Bauplätze gibt
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Von Ellen Döscher

Mit der Osteopathie nach Jo-
nes und der Schmerztherapie 
nach Liebscher & Bracht sowie 
der richtigen Ernährung kann 
dem Arthrose-Schmerz erfolg-
reich entgegengewirkt wer-
den.

Was ist Arthrose?

Unter Arthrose versteht 
man eine degenerative, also 
eine funktionsmindernde, Ge-
lenkerkrankung, die durch 
einen starken Verschleiß des 
Gelenkknorpels gekennzeich-
net ist.

Im fortgeschrittenen Zu-
stand kann der Knorpel sogar 
völlig zerstört werden, sodass 
die Gelenkflächen ohne Puffer 
aufeinander reiben und dabei 
stark abnutzen. Nach her-
kömmlicher Auffassung wird 

däre Arthrose. Für die sekundä-
re Arthrose werden einige Risi-
kofaktoren und Ursachen auf-
geführt: Hohes Alter, Fehlbe-
lastung, Übergewicht, Krank-
heiten und Verletzungen.

All diese Risikofaktoren 
treffen aber auf einige Patien-
ten nicht zu, die trotzdem Ar-
throse haben. Daher spricht 
man dann von einer primären 
Arthrose, für die es schlicht-
weg keine Erklärung gibt. Es 
wird – wie so oft, wenn eine Er-
klärung fehlt – eine genetische 
Veranlagung vermutet, die je-
doch nicht bewiesen ist.

Ursachen

In unserem heutigen Alltag 
bewegen wir uns in der Regel 
sehr einseitig und nutzen 
durchschnittlich nur noch 10 
Prozent unserer Gelenkwin-
kel.

Die vielen sitzenden Tätig-
keiten schränken uns dabei 
besonders ein. In unserem Ge-
hirn manifestieren sich diese 
minimalistischen Bewegungs-
muster: Hirnprogramme spei-
chern die häufig genutzten Be-
wegungsmuster ab und sor-
gen durch Ansteuerung der 
Muskulatur dafür, dass sie im 
Alltag schnell und präzise um-
gesetzt werden können.

Die dafür notwendigen 
Muskelspannungen werden 
automatisch abgerufen und 
angewandt. Durch diese ein-
geschränkten Bewegungsmus-
ter entstehen Muskel- und 
Faszienspannungen, die über 
das normale Maß weit hinaus-
gehen und sorgen dafür, dass 
der Knorpel zwischen den Ge-
lenkflächen bzw. die Band-
scheiben zwischen den Wir-
belkörpern, stark aufeinander 
gepresst werden. Durch dieses 

Zusammenpressen verschlei-
ßen die Knorpelschichten mit 
der Zeit. Eine Arthrose ent-
steht – allerdings noch nicht 
der Schmerz. Der Gelenkknor-
pel hat keine eigenen 
Schmerzrezeptoren, also kann 
seine Abnutzung auch nicht 
die unmittelbare Ursache der 
Schmerzen sein.

Symptome

In der Gelenkinnenhaut be-
finden sich allerdings Rezep-
toren, die den Verschleiß re-
gistrieren und die Bedrohung 
der Gelenke durch die über-
höhte Muskel- und Faszien-
spannung an das Gehirn wei-
terleitet.

Das Gehirn projiziert da-
raufhin Schmerzen in den 
Körperbereichen, der von dem 
Verschleiß bedroht ist. Diese 
Schmerzen alarmieren den 

Menschen regelrecht, nicht so 
weiterzumachen, wie bisher. 
Der „Alarmschmerz“ ist da. 
Die Bewegung wird daraufhin 
weiter eingeschränkt, die 
Spannungen in den Muskeln 
und Faszien nehmen weiter 
zu. Der „Teufelskreis“ ist ent-
standen.

Therapie

Die wichtigste therapeuti-
sche Maßnahme zur Schmerz-
linderung ist die Wiederher-
stellung des muskulären 
Gleichgewichts.

Mit der Osteopathie nach 
Jones und der Schmerzthera-
pie nach Liebscher & Bracht 
incl. der Übungen, werden die 
Engpässe aufgehoben, die 
Spannungen lassen nach und 
die Schmerzen werden erheb-
lich reduziert oder können so-
gar komplett verschwinden.

zwischen zwei Formen der Ar-
throse unterschieden: Die pri-
märe Arthrose und die sekun-

Ellen Döscher Heilpraktike-
rin und Schmerztherapeutin 
Osteopathie „nach Jones“

 BILD: privat

Schmerztherapie  Warum die meisten Menschen völlig umsonst leiden und was sie dagegen tun können

Arthrose-Schmerzen ohne Operation behandeln

Im Nordwesten – In der vielfäl-
tigen Welt der Spirituosen 
nehmen Kräuterbitter eine 
besondere Position ein. Sie 
werden einerseits als traditio-
nelle, appetitanregende und 
verdauungsfördernde „Medi-
zin“ geschätzt. Zum anderen 
haben sich Kräuterbitter aber 
auch zu trendigen, ge-
schmackvollen Genussmit-
teln gemausert, die in Szene-
Bars und Restaurants in Form 
von Cocktails oder Drinks 
nicht fehlen dürfen und sich 
in jeder Altersgruppe großer 
Beliebtheit erfreuen. Das soll-
te man zu Kräuterbittern wis-
sen:

Herkunft

Schon vor Jahrhunderten 
wurden Heil- und Bitterkräu-
ter aus Klostergärten von 
Apothekern, Mönchen und 
Ärzten verwendet, um daraus 
Tinkturen und Tees herzustel-
len - oder auch hochprozenti-
ge Elixiere (Auszug aus Heil-
kräutern), die man teelöffel-

tur zur Herstellung feiner 
Kräuter-Elixiere, die pur als 
Aperitif und Digestif oder mit 
Tonic als Drink genossen wer-
den können. Geliefert werden 
das Artischocken-, Ginseng- 
und Maca-Elixier in traditio-
nellen Apothekerflaschen 
und auf Wunsch mit mund-
geblasenem Dosierer sowie 
kleinen Apotheker-Becherglä-
sern. Erhältlich über www.dr-
jaglas.de.

Vielfalt an Elixieren

Das Artischocken-Elixier 
etwa ist ein Bitterschnaps auf 
Artischocken-Basis mit mehr 
als 30 Bitterkräutern, Blüten 
und Wurzeln. Man kann den 
Bitterschnaps pur oder mit 
Tonic Water genießen. Dem 
Golfers Ginseng Elixier ver-
leiht ein Potpourri aus Kräu-
tern, Blüten und Wurzeln sei-
nen Charakter. Auch dieser 
Kräuterbitter lässt sich pur, 
mit Eiswürfeln oder mit Tonic 
Water beziehungsweise Gin-
ger Ale servieren. Das Maca 

Ginseng Elixier ist ein Kräu-
terbitter mit einer bitter-sü-
ßen Note. Man kann ihn als 
Aperitif und Digestif, aber 
auch als Longdrink etwa zu-
sammen mit Tonic Water kre-
denzen.

Food Pairing

Mit welchen Speisen har-
monieren die Elixiere? Dank 
der Bitterstoffe passen sie bei-
spielsweise hervorragend zu 
Spezialitäten der Herbst- und 
Winterküche – als Digestif 
zum Gänsebraten, zu Steak 
und Wildgerichten ebenso 
wie zu einem Käsefondue 
oder einer Käseplatte. Aus-
probieren sollte man die 
Kräuter-Elixiere auch zum 
Dessert in einer Zartbitter-
Mousse, einem Stück dunkler 
Schokolade oder einem Es-
presso. 

Vor dem Essen schmecken 
sie pur oder auf Eis - und mit 
Tonic Water oder Ginger Ale 
lassen sich damit tolle Long-
Drinks zaubern.

weise zu sich nahm. Bereits 
damals wussten die Men-
schen um die wohltuende 
Kraft der ätherischen Öle und 
Bitterstoffe vieler Kloster-
kräuter. Bis heute wird der 

Kräuterbitter deshalb gerne 
Verdauungsschnaps genannt, 
denn er kann sowohl die Ma-
gen- und Bauchspeicheldrü-
sen-Sekretion als auch den 
Gallenfluss anregen.

Kräuterbitter heute

Bereits seit Jahrzehnten 
nutzt beispielsweise die Apo-
thekerfamilie Dr. Jaglas eine 
mittelalterliche Klosterrezep-

Das Artischocken-Elixier ist ein Bitterschnaps auf Artischocken-Basis mit mehr als 30 Klos-
terkräutern, Blüten und Wurzeln. Man kann ihn pur oder mit Tonic Water bzw. Ginger Ale ge-
nießen. Durch die Bitterkräuter auch beliebt nach dem Essen. BILD: djd/www.dr-jaglas.de/Dr. Jaglas

Kräuterbitter  Wo kommen sie her und wie werden sie heute kredenzt?

Medizin und Genussmittel zugleich

Gesundheit, Wellness
und Pflege

B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Sampoorna Hatha
Yoga wird von den
Krankenkassen
unterstützt

Sampoorna Yoga
Oldenburg Yoga für
alle Altersgruppen
leicht erlernbar

0441-4855176
0160-99615652

www.sampoorna-
yoga-oldenburg.de
info@sampoorna-
yoga-oldenburg.de

Zeughausstr. 70
26121 Oldenburg
kostenlose
Probestunden für
Anfänger

Akupunktur-Therapeutin
Chin, Diätetik /
Chin. Kräuter,
Qigong-Kurse

Beatrix Rüger-de Barse
Yangsheng
Praxis für Chinesische
Lebenspflege

04402-84040
04402-2650

www.yangsheng-
rastede.de
info@debarse-
rastede.de

Oldenburger Str. 257
26180 Rastede

Hörakustik /
Hörgeräte

LANGER Hörstudio
GmbH

04402-9894688

04451-9601590

04954-8945895

04956-1339

04405-4845400

04407-9139022

04408-8093151

04221-8505559

04486-9159841

www.langer-
hoerstudio.de
info@langer-
hoerstudio.de

Oldenburger Str. 282
26180 Rastede
Neue Straße 6
26316 Varel
Rudolf-Eucken-Str. 16
26802 Moormerland
Alter Postweg 44
26670 Remels
Hauptstraße 16a
26188 Edewecht
Oldenburger Str. 231
26203 Wardenburg
Parkstraße 19
27798 Hude
Cramerstraße 28
27749 Delmenhorst
Friedrichsfehner Str 16b
26188 Edewecht/
Friedrichsfehn

ambulante Pflege,
Essen auf Rädern

Sozialstation
Stadtschwestern
Jever

04461 2029
04461 920622

info@moca-online.deSchlosserstr. 38
26441 Jever

MT, Funkt. Orthopädie,
Vojta, Bobath, Kiefer-
gelenksbehandlung
Lymphdrainage etc.

Praxis für
Physiotherapie
Seebeck & Schröder
GbR

0441-98336614 www.physiotherapie-
seebeck-und-
schröder.de
infophysio@web.de

Hauptstraße 85
26131 Oldenburg

YOGA/YOGATHERAPIE
Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

TRADITIONELLE CHINESISCHE MEDIZIN
Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

HÖRAKUSTIK

AMBULANTE, SOZIALE DIENSTE
Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

PHYSIOTHERAPIE
Firma Fachgebiet Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail
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Im Nordwesten – Gesunder 
Stress kann die eigene Moti-
vation und das Leistungsver-
mögen steigern - vorausge-
setzt, dass nach dem Errei-
chen eines Ziels wieder Zeit 
zur Muße ist. Ein Problem ist 
es, wenn die Belastung zum 
Normalzustand und zur per-
manenten Überforderung 
wird. Das Berufsleben sowie 
hohe Ansprüche an sich 
selbst, dies sind laut Statista 
die Hauptfaktoren, warum 
sich Menschen in Deutsch-
land gestresst fühlen. Zwi-
schen Karriere und Familie 
haben viele das Gefühl, dass 
kaum noch Zeit für sich selbst 
bleibt. Hinzu kommt, dass 
durch die weitverbreitete Tä-
tigkeit im Homeoffice die 
Grenzen zwischen Beruf und 
Privatem immer weiter verwi-
schen. Umso wichtiger ist es, 
den Wert regelmäßiger Pau-
sen wiederzuerkennen.

Einfach mal nichts tun

Ein paar Minuten lang gar 

wieder gönnen. Ideal ist es 
dafür, eine Ruhezone im Zu-
hause zu schaffen, die man 
behaglich nach eigenem Ge-
schmack einrichtet. Das 
Smartphone ist dort tabu, 
während man sich zurück-
lehnt und einfach entspannt 
– schon eine Viertelstunde 
des süßen Nichtstuns ge-
nügt, damit sich viele Stress-
geplagte besser fühlen. Noch 
entspannter wird die kleine 
Pause mit einem guten Sitz-
komfort. Inspiriert von der 
Natur und der langen De-
signtradition Skandinaviens, 
schaffen etwa Relaxsessel 
von Stressless eine Wohlfühl-
zone, die sich individuell je-
dem Körper anpasst. Dazu 
lassen sich viele Einstellun-
gen vornehmen, um den ge-
samten Hals- und Rücken-
wirbelbereich gezielt zu 
unterstützen. Die ausgeklü-
gelte Technik wird nach 
handwerklichen Methoden 
am Firmensitz mitten in den 
norwegischen Fjorden entwi-
ckelt und gefertigt.

Die individuelle Wohlfühl-
situation finden

Die individuellen Anpas-
sungen lassen sich bequem 
mit der patentierten Gleit-
funktion oder wahlweise mit 
Motorunterstützung und 
Fernbedienung vornehmen. 
So findet jede Körperregion 
die richtige Entspannungs-
position. Bei Designs, Farben 
und Materialien steht eine 
große Variantenvielfalt zur 
Wahl, besonders empfeh-
lenswert sind Sessel, die zu-
sätzlich über einen Fußho-
cker zum Hochlegen der Bei-
ne verfügen. Ein ausgiebiges 
Probesitzen und eine indivi-
duelle Beratung sind im 
Fachhandel möglich, unter 
www.stressless.com findet 
man Adressen in der Nähe. 
Die passende Ergänzung 
zum Relaxsessel bildet dann 
noch eine großzügige Sofa-
landschaft in ebenso hoher 
Qualität und mit ausrei-
chend Platz für die ganze Fa-
milie.

nichts tun, einen Tee trinken 
oder ein Kapitel in einem gu-
ten Buch lesen: Schon kurze 

Auszeiten sorgen für frische 
Kräfte, mit denen sich neue 
Aufgaben bewältigen lassen. 

Solch einen Reset für Körper 
und Psyche sollte man sich 
im hektischen Alltag immer 

Einfach mal zurücklehnen und nichts tun: Pausen sind wichtig für unser geistiges und körper-
liches Gleichgewicht. BILD: djd/Stressless

Wellness  Bewusst Pausen in den Alltag einplanen und in bequemen Relaxsesseln entspannen

Endlich Zeit für mich

Im Nordwesten – Schon länger 
ist bekannt, dass Omega-3-
Fettsäuren antientzündlich 
wirken können und gut für 
Herz und Blutgefäße sind. 
Kürzlich belegte eine Studie 
ihr Potenzial, Aggressionen 
bei Kindern und Erwachse-
nen zu reduzieren. Nun zeigt 
eine neue Studie: Sowohl ho-
he Omega-3- als auch Omega-
6-Fettsäurespiegel im Blut 
können sogar das Risiko für 
bestimmte Krebsarten sen-
ken.

Höhere Omega-Fettsäure-
spiegel – niedrigere 
Krebsraten

Die Studie basiert auf 
Daten von über 85.000 Perso-
nen aus der UK Biobank, 
einer biomedizinischen 
Datenbank in Großbritan-
nien. Den Teilnehmenden im 

Krebsarten: Das Risiko für 
Krebserkrankungen des Ver-
dauungssystems (einschließ-
lich Dickdarm, Magen und Le-
ber) sowie Lungenkrebs war 
durch hohe Omega-3-Fettsäu-
respiegel verringert. Aller-
dings schien dies mit einem 
erhöhten Risiko für Prostata-
krebs verbunden zu sein. Ein 
hoher Omega-6-Spiegel war 
mit einem verminderten Risi-
ko für 14 Krebsarten (unter 
anderem Blasenkrebs, Ge-
hirntumor und Hautkrebs) 
verbunden.

Verhältnis von Omega-6 
zu Omega-3 wichtig

Die Forschenden unter-
suchten auch das Verhältnis 
von Omega-6 zu Omega-3 im 
Blut. Während es vor der in-
dustriellen Nahrungsmittel-
produktion eher 1:1 oder 2:1 

betrug, ist dieses Verhältnis 
in der typischen westlichen 
Ernährung meist sehr hoch 
(20:1 oder mehr).

Die Analyse zeigte, dass ein 
hohes Omega-6-zu-Omega-3-
Verhältnis ungünstig ist: Die 
Betroffenen hatten eine um 
26 Prozent erhöhte Wahr-
scheinlichkeit, frühzeitig zu 
sterben. Ihr Risiko, an Krebs 
zu sterben, war um 14 Prozent 
höher und die Wahrschein-
lichkeit, an einer Herzerkran-
kung zu versterben, war sogar 
um 31 Prozent erhöht.

Einzeln betrachtet hatten 
jedoch sowohl hohe Omega-
3- als auch hohe Omega-6-
Werte eine schützende Wir-
kung. Da der Effekt von Ome-
ga-3 jedoch stärker war, 
scheint das der Grund zu sein, 
warum ein stark unausgegli-
chenes Verhältnis ungesund 
ist.

Alter von 40 bis 69 wurden 
zwischen 2007 und 2010 Blut-
proben entnommen, die auf 
Omega-Fettsäuren analysiert 
wurden. Zudem beantworte-
ten sie Fragen, unter anderem 
dazu, ob sie Fischöl als Nah-

rungsergänzungsmittel ein-
nahmen.

Das Ergebnis: Menschen 
mit höheren Werten von 
Omega-3- und Omega-6-Fett-
säuren im Blut erkrankten 
seltener an bestimmten 

Hohe Werte von Omega-3- und Omega-6-Fettsäuren im Blut 
können das Risiko bestimmter Krebsarten senken. Doch ein 
unausgeglichenes Verhältnis der beiden erhöht die Sterb-
lichkeit. BILD: Pixabay/akz-o

Gesundheit  Doch was genau sollte man bei der Einnahme beachten?

Omega-3 kann das Krebsrisiko senken
Omega-3 ist vor allem in 

Leinsamen, Walnüssen und Fi-
schen wie Thunfisch enthal-
ten. Omega-6 findet sich unter 
anderem in Sonnenblumenöl 
und Walnüssen. Mehr Infos 
unter www.vitamindoctor.com

GUIDE

Weitere Branchen-
einträge finden Sie 
auf nwz-guide.de

Buchen Sie
Ihren Eintrag 

schnell und einfach im 
Internet unter
guide.nwzonline.de/ 
branchenguide

Fragen zur Buchung 
beantwortet der Service 
Geschäftskunden,
Telefon (0441) 9988-4114

Gesundheit, Wellness
und Pflege

B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Osteopathie (nach
Jones),
Wirbelsäulentherapie
Dorn/Breuss,
Schmerztherapie n.
Liebscher & Bracht

Ellen Döscher
Heilpraktikerin und
Schmerzspezialistin

04403 / 60 260 60 www.ellen-doescher.de
info@ellen-doescher.de

Peterstr. 15
26160 Bad
Zwischenahn

Behandlung von
Impfschäden
Long COVIT / Post
VAC-Syndrom
Mitochondrien-
Therapie
Biologische
Tumortherapie
Toxische
Metallentgiftung
(EDTA-Chelat-
Therapie)

Naturheilzentrum
Gerd Decker
Heilpraktiker

0441 / 35 01 34 43 www.heilpraktiker-
decker.de
info@heilpraktiker-
decker.de

Praxenhaus
Donnerschweer
Str. 296
26123 Oldenburg

Klassische
Homöopathie, TCM/
Akupunktur,
Regulationstherapien

Naturheilpraxis
Ulrike Vielau
Heilpraktikerin

04402 - 8 63 64 64 www.ulrike-vielau.de
praxis@ulrike-
vielau.de

Schulstr.19
26180 Rastede-
Wahnbek

Hypnosetherapeutin,
Gesprächstherapie bei:
Ängsten, Depressionen
psychosomatischen
Problemen für Paare,
Einzelpersonen, Kinder

Karin Hinkelmann
Heilpraktikerin
Psychotherapie,
kogn.
Verhaltenstherapeutin

04404 - 970 470 www.psychotherapie
-hinkelmann.de
karinhinkelmann@
web.de

Zur Alten Schule 4
26931 Elsfleth

Klinische Hypnose
EMDR
Gesprächstherapie
Kognitive
Verhaltenstherapie

Raucherentwöhnung
Gewichtsreduktion
Ängste, Phobien
Schlafstörungen
Depressionen,
Trauer, Burnout
MPU-Vorbereitung

Jürgen Voigt
Heilpraktiker für
Psychotherapie
Hypnosetherapeut

0176-55199471
04474/932371

www.psychotherapie-
jvoigt.de
beratung@
psychotherapie-
jvoigt.de

Allerstr. 5
49681 Garrel
Ziegelhofstr. 66
26121 Oldenburg

HEILPRAKTIKER
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Von Klaus Hilkmann

Bad Zwischenahn – Eine Am-
putation ist  ein tiefer Ein-
schnitt, der das Leben grund-
legend verändert. Zusätzlich 
zu körperlichen Einschrän-
kungen werden viele Betroffe-
ne durch schwere chronische 
Erkrankungen, traumatische 
Erlebnisse und weitere psychi-
sche Probleme belastet. Aktu-
elle Studien zeigen, dass bun-
desweit pro Jahr rund 57000 
Amputationen durchgeführt 
werden. In mehr als 43000 Fäl-
len sind die unteren Extremi-
tätenbetroffene, zu denen die 
Zehen, Füße, Unter- und Ober-
schenkel gehören, schreibt das 
Deutsche Ärzteblatt.   

Arbeits- und Verkehrsunfäl-
le mit einer traumatischen 
Gliedmaßenamputation kön-
nen zwar in vielen Fällen 
plötzlich und unerwartet eine 
Amputation erforderlich ma-
chen. Häufigste Ursache ist 
mit einem Anteil von über 80 
Prozent aber die periphere ar-
terielle Verschlusskrankheit, 
die Durchblutungsstörungen 
und Nervenschädigungen vor 
allem in den Beinen bewirkt. 
Die ein- oder beidseitig auftre-
tende Erkrankung  entsteht zu-
meist infolge einer Arterio-
sklerose, bei der die blutfüh-
renden Arterien durch Ablage-
rungen an den Gefäßinnen-
wänden verengt sind.

Bei einem schweren Verlauf 
kann es wegen der mangelhaf-
ten Versorgung mit Sauerstoff 
zum Absterben von Gewebe 
kommen, was wiederum eine 
Amputation erfordern kann.  
Zu den deutlich selteneren 
Amputationsursachen zählen 
etwa fortgeschrittene Haut- 
und Knochentumoren sowie 
Weichteilinfektionen. Ohne 
eine Amputation würde Be-
troffenen eine lebensbedrohli-
che Sepsis und die Zerstörung 
von weiterem Gewebe drohen.

Ungesunder Lebensstil

Wenn eine Amputation nö-
tig war, leiden viele Betroffene 
zusätzlich unter mehreren Be-
gleiterkrankungen, die wegen 
eines ungesunden Lebensstils 
erworben worden sind – zum 
Beispiel des Herz-/Kreislauf-
systems oder einem Diabetes 
mellitus. In der auf die Akut-

Amputation  Reha zielt auf den Gewinn einer möglichst guten Lebensqualität ab

Wie eine harte Bergwanderung

Alles Gute

Genügend Bewegung  und 
körperliche Aktivitäten auch 
zusammen mit Nicht-Ampu-
tierten macht vielen Prothe-
sen-Trägern das Leben leichter 
– auch, weil man damit ge-
sundheitlichen Problemen 
entgegenwirken kann, die et-
wa durch Übergewicht oder 
seelischem Frust entstehen 
können. Zu den besonders gut 
geeigneten Sportarten zählen 
Nordic Walking, Fahrradfah-
ren und Schwimmen.    

Junior-ABC

Fachleute erklären in dem klei-
nen Junior-Abc kurz und auch 
für Kinder verständlich Fachbe-
griffe aus dem Gesundheitsbe-
reich. Heute geht Prof. Dr. Edu-
ard Malik, Direktor der Universi-
tätsklinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe im Klinikum Olden-
burg, auf den Begriff (G)ynäkolo-
gie ein.

Gynäkologie kommt aus 
dem Griechischen und 

bedeutet  übersetzt so viel wie 
Geburtshilfe. Zu den  Schwer-
punkten zählen  die Schwan-
gerschaft und die Geburt. Zu-
dem umfasst die Disziplin alle 
Krankheiten, die den weibli-
chen Unterleib, die Brüste und 
die Hormone betreffen.

Service

Moderne Prothesen kön-
nen heute in der Regel so gut 
an den Stumpf angepasst wer-
den, dass man die verloren ge-
gangene Funktion des ampu-
tierten Körperteils damit zu-
mindest zu großen Teilen zu-
rückgewinnen kann. Um dies 
zu erreichen, müssen Betroffe-
ne allerdings eine lange Ge-
wöhnungs- und Übungsphase 
akzeptieren – verbunden mit 
viel Disziplin, Geduld und oft 
auch Leidensfähigkeit. Bei Per-
sonen, die dazu nicht in der 
Lage sind, kann ein optimal 
angepasster Rollstuhl die bes-
sere Lösung sein.

Termine

Werdende Eltern sind am 
13. Januar im Johanneum-
Krankenhaus Wildeshausen 
zu einem Besuch der Geburts-
station, Geburtszimmer sowie 
Kreißsäale eingeladen. Zu Be-
ginn der kostenlosen Führung 
informieren die Beleghebam-
men und das Chefarztteam 
unter anderem über Möglich-
keiten für eine schmerzfreie 
Geburt. Treffpunkt ist um 18 
Uhr im Cafe Johanneum Feld-
straße 1. Interessenten müs-
sen sich per E-Mail anmelden 
unter kurse krankenhaus-jo-
hanneum. de.

Ein Info-Abend zum Thema 
Stillen findet am 16. Januar im 
Fortbildungsinstitut des Klini-
kums Oldenburg, Branden-
burger  Str. 21a, statt. Beginn ist 
um 19 Uhr.  

Schmerzursache
feststellen 
Bad Zwischenahn/hil – Phan-
tom- und Druckschmerzen, 
die oft durch eine schlecht sit-
zende Prothese erzeugt wer-
den, gehören für viele Men-
schen mit einer Amputation 
zu den regelmäßigen Alltags-
begleitern. Für eine erfolgrei-
che Behandlung ist entschei-
dend, dass die Ursache der 
Schmerzen erkannt wird, be-
tont Dr. Gilbert Rosar. Eine 
Linderung sei etwa durch eine 
optimierte Versorgung des 
Stumpfes bzw. Anpassung der 
Prothese möglich. Wichtig ist 
nicht zuletzt auch eine indivi-
duell eingestellte Schmerzthe-
rapie, wobei vielen Betroffe-
nen der Weg in ein weitge-
hend schmerzfreies Leben  oh-
ne den Einsatz lindernder Me-
dikamente gelingt.

Die Bewegungsabläufe wiedererlernen 
REha  Prothesentraining unter ärztlicher Kontrolle  und  therapeutischer Anleitung

Von Klaus Hilkmann

Bad Zwischenahn – Nach einer 
Amputation entsteht am ver-
bliebenen Stumpf oft eine hef-
tige Schwellung. Diese kann in 
der Reha mit einer Kompres-
sionstherapie reduziert wer-
den. Zugleich werden die 
Weichteile des Stumpfes ent-
sprechend der späteren Pro-
thesenversorgung geformt. In 
der Wundheilungsphase er-
folgt zudem die Vorbereitung 
der Stumpfhaut, damit diese 
die mechanische Beanspru-
chung im Prothesenschaft 
aushalten kann. Um Kontrak-
turen zu vermeiden, muss auf 
eine korrekte Lagerung des 
Stumpfes geachtet werden.

abläufe inklusive der Geh- und 
Stehfähigkeit sowie dem dafür 
nötigen Muskelaufbau an“, er-
klärt Dr. Gilbert Rosar. 

An dem darauf ausgerichte-
ten Prothesentraining sind 
nach Vorgaben des behan-
delnden Arztes insbesondere 
die Mitarbeiter der Physio- 
und Ergotherapie beteiligt. 
Unter deren Anleitung lernt 
der Patient unter anderem mit 
der neu angepassten Prothese 
zu stehen und erste Schritte 
damit zu gehen. Darüber hi-
naus erfolgt eine Beratung zur 
Verordnung und zum Einsatz 
der benötigten Hilfsmittel, an 
der auch die Angehörigen bzw. 
die nächsten Kontaktperso-
nen beteiligt werden.

Im Fokus der Reha-Thera-
pie steht eine rasche Rückge-
winnung der Mobilität, die für 
ein selbstständiges Leben im 

gewohnten sozialen Umfeld 
erforderlich ist. „Dabei kommt 
es in erster Linie auf das Wie-
dererlernen aller Bewegungs-

Rauchen ist ein großer  Risikofaktor für das Entstehen von Er-
krankungen, die eine Amputation nötig  machen. BILD: dpa

Liebe Leserin,
lieber Leser,
diese Seite entsteht  unter Mit-
wirkung eines medizinischen 
Beirats. Ihm gehören an:
Dr. Gerd Pommer (Oldenburg), 
Jens Wagenknecht (Varel) und 
Prof. Dr. Andreas Weyland 
(Oldenburg).

Behandlung folgenden statio-
nären Reha geht es somit 
nicht nur darum, den Patien-
ten auf die neuen Lebensum-
stände vorzubereiten und ihm 
mithilfe einer Prothese oder 
eines Rollstuhls eine  gute Mo-
bilität zu ermöglichen. Ähn-
lich wichtig ist die erfolgreiche 
Behandlung der ursächlichen 
Erkrankungen, die letztlich für 
die Amputation verantwort-
lich sind.

Eine stationäre Reha gibt 
dem Patienten die Chance zu 
einer gesundheitsfördernden 
Veränderung des Lebensstils 
und der Ernährungsgewohn-
heiten, betont Dr. Gilbert Ro-
sar, Ärztlicher Direktor sowie 

Chefarzt der Klinik für Ortho-
pädische und Rheumatologi-
sche Rehabilitation im Reha-
Zentrum am Meer in Bad Zwi-
schenahn: „Das bedeutet kon-
kret beispielsweise, dass Wege 
zu einem konsequenten 
Rauchverzicht und deutli-
chem Abbau von ebenfalls 
krankmachendem Überge-
wicht aufgezeigt werden“.

Gutes Zusammenspiel

Insgesamt sei die Rehabili-
tation nach einer Amputation 
ähnlich wie eine Bergwande-
rung eine lange und beschwer-
liche Strecke. Ob und wie gut 
der Erfolg ist, hänge abgese-

hen von  einem guten Zusam-
menspiel des gesamten Reha-
Teams auch davon ab, inwie-
weit der Patient fähig und be-
reit zum Mitmachen ist.

Im Reha-Zentrum am Meer 
werden Menschen behandelt, 
die nach einer Unter- oder 
Oberschenkelamputation aus 
der Akut-Klinik entlassen wur-
den. Wesentliche Inhalte der 
orthopädischen Maßnahmen 
sind Ergo- und Physiotherapie 
sowie die Versorgung mit 
einer individuell passenden 
Orthopädietechnik. Wichtige 
Bestandteile können zudem 
eine Ernährungsberatung, Be-
wegungs- bzw.  Sportangebote 
und psychologische Hilfe sein.      

körperliche und seelische Belastungen verringern

Die Reha nach einer Ampu-
tation zielt  auf die Wieder-
erlangung der Selbststän-
digkeit im Alltag ab, erklärt 
Dr. Gilbert Rosar. Der zu-
meist fünfwöchige stationä-
re Reha-Aufenthalt sei hier-
für erst der Anfang. Die Pa-
tienten müssen anschlie-
ßend weiter diszipliniert 
unter ärztlicher Kontrolle da-
ran arbeiten, im heimischen 
Umfeld körperlich und auch 
psychisch mit der Amputa-
tion zurechtzukommen.

Das Ärzte-Team in der Re-
ha-Einrichtung muss nach 
der Aufnahme als Erstes 
den gesundheitlichen Ist-Zu-
stand des Patienten abklä-
ren. Neben der Amputa-
tionsstelle- bzw. Wunde 
müssen oft auch Begleit-
erkrankungen behandelt 
werden. Das gilt umso 
mehr, da es sich zumeist 
um ältere Menschen han-
delt, die seit Langem mit 
einer arteriellen Verschluss-
erkrankung leben. 

Der Verlust eines Arms oder 
Beins  ist abgesehen von der 
körperlichen Belastung 
auch ein schweres Trauma. 
„Für jeden Patienten ist die 
Amputation ein schwerer 
Eingriff in die eigene Persön-
lichkeit mit einer erhebli-
chen Beeinträchtigung der 
Mobilität und teilweise Zer-
störung des Selbstwertge-
fühls“, berichtet Dr. Rosar. 
Die psychologische Beglei-
tung sei daher ein unver-
zichtbarer Teil der Reha.

Der Chefarzt Dr. Gilbert Rosar behandelt mit seinem Team täglich Patienten, die nach einer 
Amputation körperlich und seelisch wieder aufgebaut werden müssen. Bild: xx

Interview

Von Klaus Hilkmann

Helge Hecker (Bild) ist Ortho-
pädietechnikermeister in Bad 
Zwischenahn.

In welchem Zustand kommen 
Menschen zu Ihnen, die eine 
Prothese benötigen?
Hecker: Ein Großteil der neu-
en Patienten ist gerade erst 
frisch operiert worden. Sie be-
kommen in der Regel zu-
nächst eine Interimsprothese, 
die für sechs Monate gedacht 
ist und mit der die ersten Geh-
versuche unternommen wer-
den. Das ist sinnvoll, weil sich 
in dieser Zeit oft noch starke 
Veränderungen am Stumpf 
entwickeln. Erst wenn dieser 
Prozess abgeschlossen ist, 
sollte eine bleibende Karbon-
prothese getragen werden.

Verursacht das Tragen der Pro-
these zusätzliche Schmerzen?
Hecker: Eigentlich nicht – es 
sei denn, die Prothese passt 
nicht richtig.  Zur Anpassung 
einer Prothese gibt es zwei 
Möglichkeiten. Die eine ist der 
Einsatz einer konventionellen 
Gipsbinde. Zudem kann der 
Stumpf am Computer ge-
scannt werden. Auf Grundlage 
so gewonnener Bilder lässt 
sich  ein dreidimensionales 
Hartschaummodell fertigen.

Wie wird etwa eine Unter-
schenkelprothese befestigt?
Hecker: Heute können dafür 
fast überall Techniken genutzt 
werden, bei denen Silikon-Inli-
ner auf den Stumpf aufge-
bracht werden. Zudem kann 
die Prothese mit einem Me-
tall-Pin oder einer festen 
Schnur   mit dem Stumpf ver-
bunden werden. Für eine si-
chere und zuverlässige Befes-
tigung können darüber hinaus 
auch Vakuum-Systeme sor-
gen. Für den Gebrauch ist es 
wichtig, dass  Stumpf und  Pro-
thesenansatz  gründlich gewa-
schen und mit einem Pflege-
mittel versorgt werden.     

Anpassung mit
einem Scanner

Bild: Hecker
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RTL ZWEI

5.30 MoMa 9.00 heute Xpress 9.05
Volle Kanne. Magazin. U.a.: Schulden-
falle Ratenzahlung – Tipps von der
Verbraucherzentrale 10.30 Notruf Ha-
fenkante. Krimiserie. Morgenland
11.15 SOKO Wismar. Krimiserie. Ein
Wolf kommt selten allein. Mit Udo
Kroschwald 12.00 heute 12.10 MiMa
14.00 heute - in Deutschland 14.15
Die Küchenschlacht. Show
15.00 I J B heute Xpress
15.05 I J B Bares für Rares
16.00 I J heute – in Europa
16.10 J v Die Rosenheim-Cops

Krimiserie. Zu Tode genascht
17.00 I J E B heute
17.10 I J E B hallo

deutschland Magazin
18.00 I J v SOKO Köln Krimi-

serie. Tödliche Harmonie
19.00 I J E B heute
19.20 I J E B Wetter
19.25 J v Die Rosenheim-Cops

Krimiserie. Der doppelte
Knoten. Während eines
Kardiologenkongresses
wird Dr. Silke Brohm
ermordet. Die Kommissare
Hansen und Kaya ermitteln.

Der Palast
Nach Theos Entlassung steht Bal-
lettdirektorin Regina (Jeanette
Hain) isoliert da. Ihre heimliche
Beziehung mit dem Tänzer Lukas
(Lukas Brandl) droht aufzufliegen.
Dramaserie 20.15 ZDF

5.30 MoMa 9.00 Tagess. 9.05 WaPo
Bodensee. Krimiserie. Die letzte Meile
9.50 Großstadtrevier. Krimiserie. Der
kurze Traum vom langen Glück 10.40
Tagess. 10.45 Meister des Alltags.
Show. Moderation: Florian Weber
11.15 Wer weiß denn sowas? Show.
Zu Gast: Laura Dahlmeier, Magdalena
Neuner 12.00 Tagess. 12.10 MiMa
14.00 Tagesschau 14.10 Rote Rosen
15.00 I J B Tagesschau
15.10 I J B Sturm der Liebe
16.00 I J B v Dahoam is

Dahoam Neujahrskuss /
Silvester mit Folgen

17.00 I J B Tagesschau
17.15 J B Brisant Magazin
18.00 I J B Wer weiß denn

sowas? Show. Zu Gast:
Negah Amiri, Olli Dittrich
Moderation: Kai Pflaume

18.50 I J B v WaPo Elbe
Krimiserie. Tödliches Klima

19.45 I J v Wissen vor acht
Magazin. Der Tapir –
ein lebendes Fossil

19.50 I J Wetter vor acht
19.55 I J Wirtschaft vor acht
20.00 I J B Tagesschau

20.15 I J B v Die Kanzlei
Anwaltsserie. Unter Feinden

21.00 I J v In aller Freund-
schaft Arztserie. Lauter
kleine Wunder. Um einer
Strafe zu entgehen, bittet
Dr. Kaminski Verwaltungsdi-
rektorin Marquardt um
Hilfe, nachdem er eine
rote Ampel überfahren hat.

21.45 I J B Report München
22.15 I J B Tagesthemen
22.50 I J B Poker Games –

wer profitiert vom großen
Bluff? Dokumentation

23.35 I J B Ein Baby
durch Embryonenspende:
Der letzte Versuch Doku

0.05 I J B Tagesschau
0.15 I J B v Die Kanzlei
1.00 J v In aller Freundschaft
1.45 I B Tagesschau
1.50 I J B v Hochzeitskö-

nig TV-Komödie, D 2015
Mit Aglaia Szyszkowitz

3.15 I J B Poker Games –
wer profitiert vom großen
Bluff? Dokumentation

4.00 I J B Ein Baby
durch Embryonenspende:
Der letzte Versuch Doku

4.30 J B Brisant Magazin
4.55 I B Tagesschau

20.15 I J E B v Der Pa-
last Dramaserie. Rivalitäten
und Geheimnisse / Die
Show muss weitergehen
Mit Taynara Silva Wolf

21.45 I J E heute journal
22.15 I J E B v Glück-

lich auf der Insel? Freibe-
rufler auf Madeira Doku-
mentation. Ponta do Sol
auf Madeira wird seit 2020
zum Zentrum für digitale
Nomaden. Nina betreibt
Wohngemeinschaften, Heiko
kämpft mit den Kosten.

22.45 I J E B Terra X
Harald Lesch Dokumen-
tationsreihe. …und wie
intelligent wir wirklich sind

23.15 I J B Markus Lanz
0.30 I heute journal update
0.45 ^ I J E B Tiefe

Wasser Thriller, USA/AUS
2022. Mit Ben Affleck
Regie: Adrian Lyne

2.30 I J E B v Vienna
Blood: Der Schattengott
TV-Kriminalfilm, GB/A 2022
Mit Matthew Beard

4.00 I J E B v Arctic
Circle – Der unsichtbare
Tod Krimiserie

4.45 I J hallo deutschland

Die Kanzlei
Isa (Sabine Postel) und Gellert
(Herbert Knaup) vertreten eine
Mandantin, die Fake News über
einen Politiker verbreitet hat. Rott-
mann sucht in der Kanzlei Schutz.
Anwaltsserie 20.15 Das Erste

5.20 CSI: Den Tätern auf der Spur.
Scherbenhaufen 6.00 Punkt 6 7.00
Punkt 7 8.00 Punkt 8 9.00 Gute Zei-
ten, schlechte Zeiten. Kräftemessen
9.30 Unter uns 10.00 Ulrich Wetzel –
Strafgericht. Doku-Soap. Krieg unter
Schwestern – Kampf um Erinnerungs-
stück endet in brutalem Überfall
11.00 Barbara Salesch – Das Strafge-
richt. Doku-Soap 12.00 Punkt 12
15.00 I B Barbara Salesch –

Das Strafgericht Doku-
Soap. Hat Abteilungsleiter
angehende Konkurrentin
aus dem Fenster gestoßen?

16.00 I B Ulrich Wetzel – Das
Strafgericht Doku-Soap

17.00 I B Ulrich Wetzel – Das
Jugendgericht Doku-Soap

17.30 I E Unter uns
18.00 I E B Explosiv (4)
18.30 I E B Exclusiv

– Das Star-Magazin (4)
18.45 I E B RTL Aktuell
19.05 I E Alles was zählt

Abschied in Liebe
19.40 I Gute Zeiten, schlechte

Zeiten Daily Soap. Mitten
ins Herz. Mit Wolfgang Bahro

20.15 I E B Wer wird Milli-
onär? Show. In der siebten
Runde kämpfen die Kandi-
daten um den höchsten Ge-
winn von drei Millionen Euro.

22.15 I E B RTL Direkt
22.35 I E B Wer wird

Millionär? Show
0.00 I B RTL Nachtjournal
0.25 I B RTL Nachtjournal

Spezial Nachrichten
0.45 I E B CSI: Miami

Krimiserie. Arena der Antago-
nisten / Gesichter der
Kunst / Bizarr. Der Vorletzte
der fünf vor einiger Zeit ent-
flohenen Strafgefangenen,
Dante Kroll, hat es auf Lo-
gan Shepherd, seinen ärgs-
ten Kampfrivalen in Mar-
shallarts abgesehen. Logan
hat Dante mit seiner Zeu-
genaussage ins Gefängnis
gebracht. Das Team ist auf
Krolls Spur, als dieser einen
Wachmann der Arena, in
der Logan seinen nächsten
Kampf um die Meisterschaft
austrägt, tot schlägt und
dessen Waffe stiehlt.

3.10 I B Der Blaulicht-Report
3.50 I CSI: Den Tätern

auf der Spur Krimiserie

Wer wird Millionär?
Moderator Günther Jauch (o.) setzt
die „3-Millionen-Euro-Woche“ fort.
Neue Kandidaten versuchen, min-
destens 16.000 Euro zu erspielen,
um das Finale zu erreichen.
Show 20.15 RTL

5.30 Frühstücksfernsehen. Magazin.
Gäste: Victoria Gehricke, Achim Sam,
Rolf Schmiel. Mod.: Marlene Lufen,
Daniel Boschmann 10.00 Auf Streife.
Doku-Soap. Bandenkrieg – Luftgewehr-
schuss aus fahrendem Auto / Junges
Mädchen bekommt Baby von Freund
der Mutter / Ab durch die Hecke
13.00 Auf Streife – Die Spezialisten.
Doku-Soap. U.a.: Die Partyeskalation
15.00 E B Auf Streife –

Die neuen Einsätze Doku-
Soap. Nur für die Likes

16.00 J Lebensretter hautnah –
Wenn jede Sekunde zählt

17.00 J E B Notruf Reporta-
gereihe. Kein Schubladen-
denken / Ab in die Hecke
Moderation: Bärbel Schäfer

18.00 E B Lenßen hilft
Doku-Soap. Zwei sind
eine zu viel / Lehrjahre
sind keine Herrenjahre

19.00 J B Die Landarztpraxis
Arztserie. Fluchtinstinkt
Sarah konfrontiert Fabian
mit seinem Rückfall und
es kommt zum Streit.

19.45 E B SAT.1: newstime

5.15 DAS! 6.00 Sesamstraße 6.20
Finnland – Der Bootsclub für Singles
6.35 Die Tricks ... 7.20 Verrückt nach
Meer 9.00 Nordmag. 9.30 H.-Journal
10.00 S-H Mag. 10.30 buten un bin-
nen 11.00 Hallo Niedersachsen
11.30 Der Garten Dänemarks 11.40
Elvis und der Kommissar (6) 12.25
IaF 13.10 IaF – Die jungen Ärzte
14.00 Der Emder Hafen. Reportage
15.00 I J B NDR Info
15.15 I J B Die Tricks ...

von Edeka und Rewe. Doku
16.00 I J B NDR Info
16.15 I J B Gefragt – Gejagt

Show. Kandidaten:
Maximilian Hinrichs-Schulte,
Constanze Herz, Dominik
Saake, Sabine Ortmann

17.00 I J B NDR Info
17.10 I J B Seehund, Puma

& Co. Reportagereihe
18.00 J B Niedersachsen 18.00
18.15 J B Große Maschinen,

süße Ernte – Rübenkampa-
gne in Niedersachsen

18.45 I J B DAS! Magazin
19.30 J B Hallo Niedersachsen
20.00 I J B Tagesschau

20.15 ^ J E B Lieber Kurt
Drama, D 2022. Mit Til
Schweiger, Franziska Ma-
chens, Jasmin Gerat. Regie:
Til Schweiger. Nach dem Tod
seines Sohnes gerät Kurts
Leben aus den Fugen.

23.05 ^ J E B v Der Ge-
sang der Flusskrebse
Mysterythriller, USA 2022
Mit Daisy Edgar-Jones
Regie: Olivia Newman
Das Mädchen Kya wächst
in den Sümpfen North Caro-
linas auf, von der Familie
verlassen. Als junge Frau
lernt sie zwei Männer ken-
nen. Als einer tot aufgefun-
den wird, gerät sie unter
Mordverdacht und muss sich
gegen Vorurteile behaupten.

1.30 ^ J E B Lieber Kurt
Drama, D 2022. Mit Til
Schweiger, Tamer Tirasoglu

3.50 J E B Serialized
TV-Thriller, CDN 2016
Mit Vanessa Ray, Adam
Korson, Tara Spencer-Nairn
Regie: Michel Poulette
Ein realer Mord scheint von
der Krimi-Reihe der Autorin
Hannah inspiriert zu sein.
Die Reihe wird zum Hit.

20.15 J B Die Bewegungs-Docs
Magazin. Cathrine P. – quä-
lende Rückenschmerzen /
Simon K. – instabile Knie
nach Kreuzbandriss / Jenni-
fer S. – Übergewicht, Diabe-
tes Typ 2 und Fettleber

21.00 I J B Abenteuer Diag-
nose Dokumentationsreihe
Was stimmt nicht mit dem
Körper? Nach einem
Herzanfall leidet ein Stadt-
führer unter Albträumen
und Schweißausbrüchen.
Doch die Ärzte finden keine
körperlichen Ursachen.

21.45 I J B NDR Info
22.00 I J B Nachtstreife

Dokumentationsreihe
23.30 J B Tatort: Verbrannt TV-

Kriminalfilm, D 2015. Mit
Wotan Wilke Möhring, Petra
Schmidt-Schaller, Peter Jor-
dan. Regie: Thomas Stuber

1.00 J B Das Geheimnis des
Totenwaldes (2) TV-Kriminal-
film, D 2020. Mit Matthias
Brandt. Regie: Sven Bohse

2.45 J B Hallo Niedersachsen
3.15 I J E Nordmagazin
3.45 I J B S-H Magazin
4.15 I J B Hamburg Journal
4.45 I E buten un binnen

Die Landarztpraxis
Bianca (Rosetta Pedone) bleibt Ju-
lian (Alexander Milo) gegenüber
skeptisch, obwohl er ihr geschwo-
ren hat, bis zum Ende der Schwan-
gerschaft an ihrer Seite zu stehen.
Arztserie 19.00 Sat.1

12.00 vor ort 12.45 unter den linden
13.30 plus 14.00 vor ort 14.45 plus
15.45 Heiraten oder Aufgeben? –
Bauer Tillmann und seine Zukunfts-
ängste 16.00 Nice Price – Die Tricks
der Textilindustrie 16.45 Luxusmode –
Leiden für Edles. Dokufilm, F 2018
17.30 der tag 18.00 Zu viel Bürokra-
tie – Regelwut und lange Wege 18.30
Das Schicksal der Anne Boleyn 20.00
Tagess. 20.15 Das Schicksal der An-
ne Boleyn. Die Hinrichtung 21.00 Ein
Tag in... 21.45 heute-journal 22.15
runde 23.00 der tag 0.00 runde

10.35 Elefant & Co. 11.00 In aller Fr.
12.30 Papa hat keinen Plan. TV-Ko-
mödie, D 2018 14.00 um 2 14.25
Elefant & Co. 15.15 Gefragt – Gejagt
16.00 um 4 16.30 um 4 17.00 um 4
17.45 aktuell 18.05 Wetter 18.10
Brisant 18.54 Sandmännchen 19.00
Regional 19.30 aktuell 19.50 Einfach
genial 20.15 Umschau extra. Maga-
zin. Auswandern – Was sind die Top-
Ziele? 21.45 aktuell 22.10 Warum
verbrannte Oury Jalloh? (1) 23.00 ^
Deine Juliet. Drama, GB/F/USA 2018
0.55 Umschau extra. Magazin

11.55 Küchen der Welt 12.30 Stadt
Land Kunst 14.05 ^ Die Königin und
der Leibarzt. Drama, DK/S/CZ/D
2012 16.25 Märkte der Welt (8/10)
16.55 Mit meinen Schlittenhunden
durch Alaska 17.50 Australiens wilde
Küsten (2/2) 18.35 Neuseeland von
oben – Ein Paradies auf Erden (2)
19.20 Journal 19.40 Leben mit der
Lava auf Island 20.15 Beckenbauer –
Der letzte Kaiser (1/3) Dokumentati-
onsreihe 22.50 Amerika 2024 – Die
Unversöhnlichen 0.40 Solange sie die
Leiche nicht finden (1/3) Dokureihe

10.20 Hier kommen die Batwheels
(3) 10.45 Barbie – Ein verborgener
Zauber 11.10 Monster High 11.45
Tom und Jerry 12.10 Grizzy und die
Lemminge 12.45 Die Patrick Star
Show 13.10 SpongeBob 13.30 Ange-
lo! 14.10 ALVINNN!!! (9) 14.40 Jade
Armor (6) 15.05 Patrick Star 15.30
Monster Loving Maniacs 16.10 Spon-
geBob 17.05 Rubble und Crew 17.40
ALVINNN!!! und die Chipmunks
18.30 Grizzy 19.15 Uferpark . Soap
19.35 Angelo! 20.15 CSI: Miami.
U.a.: In Flammen 1.00 Teleshopping

10.00 Highway Cops 11.50 My Style
Rocks. Show 12.00 Grenzschutz Süd-
amerika. Dokumentationsreihe. Ein
Friedhof ohne Blumen / Fluchtge-
fahr / Ein weiterer Tag im Paradies? /
Ein Friedhof ohne Blumen / Fluchtge-
fahr / Ein weiterer Tag im Paradies?
15.45 Die Drei vom Pfandhaus. Doku-
Soap 16.45 My Style Rocks. Show
19.15 Storage Hunters. Dokumentati-
onsreihe 20.15 Exatlon Germany –
Die Mega Challenge. Show. Moderati-
on: Jochen Stutzky 22.45 My Style
Rocks 1.00 Grenzschutz Südamerika

8.30 Rallye: Rallye Dakar 9.30 Ski
alpin: Weltcup 10.30 Ski alpin: Welt-
cup 11.30 Langlauf: Weltcup 12.15
Langlauf: Weltcup 13.00 Skispringen:
Vierschanzentournee 14.00 Ski alpin:
Weltcup 15.30 Ski alpin: Weltcup
16.30 Langlauf: Weltcup 17.15 Lang-
lauf: Weltcup 18.00 Snowboard: Welt-
cup 19.30 Skispringen: Vierschanzen-
tournee. 4. Station (HS 142) 21.00
Rallye: Rallye Dakar. 4. Etappe 22.00
Ski Freestyle: Weltcup. Big Air der Da-
men und Herren 23.00 Snowboard:
Weltcup 0.00 Ski alpin: Weltcup

5.10 Der Trödeltrupp – Das Geld liegt
im Keller. Doku-Soap 12.55 Hartz und
herzlich – Tag für Tag Rostock 14.55
Hartz Rot Gold 16.05 Hartz Rot Gold
17.05 Hartz und herzlich – Tag für Tag
Benz-Baracken 19.05 Berlin – Tag &
Nacht. Doku-Soap. Willst du mit mir
fliegen? 20.15 Hartz und herzlich –
Tag für Tag Rostock (1) Doku-Soap
21.15 Hartz und herzlich. (7) Doku-
mentationsreihe. Das Wiedersehen (4)
23.20 Armes Deutschland – Stem-
peln oder abrackern? Dokureihe 1.10
Hartz und herzlich. (7) Dokureihe

8.25 9-1-1 Notruf L.A. 10.15 Navy
CIS 14.50 Castle 15.50 newstime
16.00 Castle 16.55 Abenteuer Leben
täglich 17.55 Mein Lokal, Dein Lokal.
Reportagereihe. „Moselgruss”, Dieb-
lich 18.55 Achtung Kontrolle! 20.15^ Over the Top.Actionfilm, USA 1987.
Mit Sylvester Stallone 22.10 ^ Lock
up. Actionfilm, USA 1989. Mit Sylves-
ter Stallone 0.15 ^ Over the Top. Ac-
tionfilm, USA 1987 2.00 newstime
2.05 ^ Lock up. Actionfilm, USA
1989 4.00 newstime 4.05 ^
Bloodsport. Actionfilm, USA 1988

11.10 Patagonien – Land der Pioniere
11.50 Hessen à la carte 12.20 Ser-
vice 12.50 Auf Entdeckungsreise mit
Karl Ploberger – Exotische Gärten am
Kap 13.20 Die gefährlichsten Schul-
wege der Welt 16.15 Die Anden – Na-
tur am Limit (1/3) 18.30 nano 19.00
heute 19.20 Kulturzeit 20.00 Ta-
gess. 20.15 Das Mädchen aus dem
Totenmoor. TV-Kriminalfilm, D 2016
21.45 kinokino 22.00 ZIB 2 22.25^ Borders of Love. Drama, CZ/PL
2022 0.00 Auswandern nach Russ-
land – Ein Paar wagt den Neuanfang

5.10 Medical Detectives 5.55 CSI: NY
7.35 CSI: Vegas 9.25 vox nachrichten
9.30 CSI: Vegas (4) Am Ende bleibt
nur Sinatra / Einmal beißen, bitte
11.15 CSI: Miami 15.00 Shopping
Queen 16.00 Guidos Deko Queen
17.00 Zwischen Tüll und Tränen
18.00 First Dates – Ein Tisch für zwei
19.00 Das perfekte Dinner 20.15
Hot oder Schrott – Die Allestester. Do-
ku-Soap. U.a.: „Radar Warngerät”
22.15 Hot oder Schrott – Die Allestes-
ter. Doku-Soap 0.20 vox nachrichten
0.40 Medical Detectives. Dokureihe

TAGESTIPPS 7.JANUAR

10.00 Two and a Half Men. Sitcom
11.20 Young Sheldon 11.45 The Big
Bang Theory 13.00 How I Met Your
Mother 13.25 The Middle 13.55 Two
and a Half Men 15.15 Young Sheldon
15.40 The Big Bang Theory 17.00 taff
18.00 :newstime 18.10 Die Simp-
sons 19.05 Galileo. Magazin 20.15^ King Arthur: Legend of the Sword.
Fantasyfilm, GB/USA/AUS/IND/CDN
2017 22.45 ^ 47 Ronin. Actionfilm,
USA/GB/J/H 2013 0.50 ^ King Ar-
thur: Legend of the Sword. Fantasyfilm,
GB/USA/AUS/IND/CDN 2017

12.20 Mascha und der Bär 12.30
Garfield 12.55 Power Players (4)
13.15 Sherlock Yack 13.40 Pfeffer-
körner 14.10 Schloss Einstein 15.00
Eine lausige Hexe 15.50 H2O – Aben-
teuer Meerjungfrau (2) 16.15 Power
Sisters 16.40 Taylors Welt der Tiere (4)
17.00 Garfield 17.25 Schlümpfe
17.50 Wickie 18.10 Die Biene Maja
18.35 Meine Freundin Conni 18.50
Sandmännchen 19.00 Robin Hood
19.25 pur+ 19.50 logo! 20.00 KiKA
Live 20.10 Die Jungs-WG – Ohne El-
tern in den Schnee. Doku-Soap

8.10 Die Super-Makler – Top oder
Flop? Doku-Soap. Kernsanierung not-
wendig8.35 Für alle Fälle Familie
9.30 Gilmore Girls 14.55 Desperate
Housewives 18.30 Charmed. Fantasy-
serie 20.15 Fixer Upper – Umbauen,
einrichten, einziehen! Doku-Soap. Die
Auftragsrenovierung / Das Haus im
Tudorstil / Ein Traum aus Backstein
23.05 Million Dollar Homes – Luxus-
makler in L.A. Doku-Soap. Wer bietet
mehr / Alles wird verkauft 1.30 Fixer
Upper – Umbauen, einrichten, einzie-
hen! Die Auftragsrenovierung

5.50 Action Heroes (2) 5.55 All Time
Classics 6.00 Joyce Meyer 6.25 Info-
mercial 7.25 Joyce Meyer 7.55 Info-
mercial 15.00 Star Trek – Das nächste
Jahrhundert 16.00 Infomercial 16.05
Star Trek – Raumschiff Voyager 17.05
Star Trek – Deep Space Nine 18.05
Star Trek – Das nächste Jahrhundert
19.05 Star Trek – Raumschiff Voya-
ger 20.15 ^ Spy Kids. Actionkomö-
die, USA 2001 22.00 Spartacus (10)
0.20 Stargate: The Ark of Truth – Die
Quelle der Wahrheit. TV-Sci-Fi-Film,
USA/CDN 2008 2.10 Infomercial

Die Bewegungs-Docs
Cathrine P. leidet an starken Rü-
ckenschmerzen durch eine vorge-
wölbte Bandscheibe. Der Orthopä-
de Christian Sturm (o.) will der
jungen Mutter helfen.
Magazin 20.15 NDR Fernsehen

10.15 Sturm der Liebe 11.05 Rote
Rosen 11.55 Elefant, Tiger & Co.
12.45 aktuell 13.00 Das Waisenhaus
für wilde Tiere – Abenteuer Afrika
13.50 Panda & Co. 14.20 Rentner-
cops (7) 16.00 aktuell 16.15 Hier
und heute 18.00 aktuell / Lokalzeit
18.15 Servicezeit 18.45 Akt. Stunde
19.30 Lokalzeit 20.00 Tagess. 20.15
Tatort: Fangschuss. TV-Kriminalfilm, D
2017 21.45 aktuell 22.15 Tatort: Tritt-
brettfahrer. TV-Kriminalfilm, D 2000
23.40 Tatort: Verbrannt. TV-Kriminal-
film, D 2015 1.10 Rentnercops (8)

20.15 Pro 7
King Arthur: Legend of the Sword: Regie: Guy
Ritchie, GB/USA/AUS/IND/CDN, 2017 Fan-
tasyfilm. London im 5. Jahrhundert: König
Uther wurde von seinem Bruder Vortigern er-
mordet, Uthers Sohn Arthur (Charlie Hunnam)
wurde gerettet, weiß aber nicht, dass er der
rechtmäßige König Englands ist. Das wird klar,
als er das Schwert Excalibur aus einem Stein
zieht, was der Sage nach nur Englands wah-
rem König gelingt. Arthur nimmt den Kampf
mit seinem Onkel auf. 150 Min. ^^^
22.25 3sat
Borders of Love: Regie: Tomasz Winski, CZ/
PL, 2022 Drama. Hanna und Peter lieben
sich, aber der Wunsch nach sexueller Befrei-
ung bestimmt zunehmend ihren Alltag. Sie
drehen zuerst kurze Filme. Als auch das nicht
reicht, wollen sie sich gegenseitig Freiheiten
gönnen. Das mündet in ein erotisches Experi-
ment mit einem Swinger-Paar. Während sie in
der neuen Freiheit aufblüht, fühlt er sich zu-
nehmend verloren. 95 Min. ^^

20.15 Kabel 1
Over the Top: Regie: Menahem Golan, USA,
1987 Actionfilm. Nach dem Tod der Mutter
und gegen den Widerstand des Großvaters
nimmt der Trucker Lincoln Hawk (Sylvester
Stallone) seinen 14-jährigen Sohn Michael zu
sich. Der ist von der Welt seines Vaters an-
fangs wenig begeistert. Lincoln ist entschlos-
sen, seinen Sohn zurückzugewinnen, den er
vor über zehn Jahren im Stich gelassen hatte.
Bei den Weltmeisterschaften im Armdrücken
kommen sie sich näher. 115 Min. ^^

20.15 3sat
Das Mädchen aus dem Totenmoor: Regie:
Axel Barth, D, 2016 TV-Kriminalfilm. Als bei
Torfabbauarbeiten der Schädel einer Moorlei-
che gefunden wird, sieht der kurz vor seiner
Pensionierung stehende Kommissar Lorenz
Keller (Robert Atzorn) die Chance, einen alten
Fall zu Ende zu bringen. Vor 15 Jahren war die
damals 18-jährige Fee spurlos aus dem Dorf
verschwunden. Ihre Leiche wurde nie gefun-
den. Keller musste seinerzeit den Fall unge-
klärt ad acta legen. 90 Min. ^^

22.10 Kabel 1
Lock up: Regie: John Flynn, USA, 1989 Ac-
tionfilm. Sechs Monate vor seiner Entlassung
wird der Häftling Frank Leone ins härteste
Gefängnis der USA überführt. Der sadistische
Direktor Drumgoole hat mit Frank noch eine
Rechnung offen. Er will dafür sorgen, dass
Frank den Knast nur in einem Sarg verlassen
kann. Frank lässt sich nicht provozieren, erlebt
aber die blanke Hölle. 125 Min. ^^

20.15 Sat.1
Lieber Kurt: Regie: Til Schweiger, D, 2022
Drama. Kurt (Til Schweiger) und Lena ziehen
gemeinsam in ein altes Haus außerhalb der
Stadt, um näher bei Kurts sechsjährigem
Sohn und dessen Mutter Jana zu sein. Als der
Junge eines Tages bei einem Unfall völlig
überraschend aus dem Leben gerissen wird,
bricht für die Patchworkfamilie eine Welt zu-
sammen. Während Kurt versucht, seine Trauer
zu bewältigen, wird auch seine Beziehung zu
Lena auf eine Probe gestellt. 170 Min. ^^
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1955 In der New Yorker Me-
tropolitan Opera tritt als erste 
Afroamerikanerin Marian An-
derson auf. Die Altistin singt 
die Rolle der Wahrsagerin Ulri-
ca in Verdis „Maskenball“.

1785 Der Franzose Jean-Pierre 
Blanchard und der Amerika-
ner John Jeffries überqueren 
den Ärmelkanal von Dover 
nach Calais in einem Ballon.

1610 Galileo Galilei entdeckt 
die vier großen Jupitermonde. 
Damit stellt er erstmals fest, 
dass es Himmelskörper außer-
halb der Mondsphäre gibt, die 
sich nicht um die Erde drehen.

Geburtstage: Dieter Thomas 
Kuhn (1965/Bild), deutscher 
Schlagersänger (Album „Scha-
lala“); Helga Schubert (1940), 
deutsche Schriftstellerin 
(„Lauter Leben“), Ingeborg-
Bachmann-Preis 2020

Todestag: Klaus Wennemann 
(1940-2000), deutscher Schau-
spieler („Der Fahnder“)

Namenstag: Carlo, Knud, Rai-
mund, Reinold, Sigrid, Valen-
tin

Verlag, 2024, 304 Seiten, 24 
Euro) und buhlt bei seiner Le-
sung gleichzeitig um die 
Gunst des Publikums. Denn 
die LiteraTour Nord endet 
auch 2025 mit einem traditio-
nellen Abschluss: der Verlei-
hung eines mit 15.000 Euro 
dotierten Preises.

Dem 60-jährigen Schrift-

Liest in Oldenburg: Michael 
Lentz BILD: Victor Pattyn

waren, rätselnd gegenüber-
steht.

„Heimwärts“ ist mit der ge-
botenen Konzentration zu le-
sen. Wer das tut, wird ins­-
besondere mit einem sprach-
lich ausgereiften Werk be-
lohnt, das inhaltlich durchaus 
auch mal Längen hat. Das ist 
aber kein allzu großer Makel, 
sodass konstatiert werden 
darf: Michael Lentz passt glän-
zend in einen wirklich starken 
LiteraTour Nord-Jahrgang, der 
vom 26. Januar an von Mithu 
Sanyal beschlossen wird.

 Die Lesung

Michael Lentz liest am Sonn-
tag, 12. Januar (11 Uhr), im Ol-
denburger PFL (Peterstraße 3); 
Thomas Boyken von der Uni-
versität Oldenburg wird mo-
derieren. Tickets unter
P @  www.literaturhaus-olden-
burg.de

werden, sind schmerzhaft. 
Dem Vater rutscht regelmäßig 
die Hand aus, wie derlei kör-
perliche Übergriffigkeit allzu 
oft verharmlosend genannt 
wurde und wird. Die Mutter ist 
um Ordnung bemüht, ums Be-
wahren von Geheimnissen, 
die aus Sicht des Kindes da-
mals umso entschlossener aus 
dem Verborgenen gehoben 
werden sollten. Eine Truhe 
wird hier zum Sinnbild des 
Verschlossenen.

Von dem einen „Ich-Erzäh-
ler“, der uns durch die frühe-
ren Jahre der Bundesrepublik 
führt, darf übrigens gar nicht 
ausschließlich die Rede sein: 
Zwischendrin mischt sich eine 
zweite Stimme in die Erzäh-
lung; die eines Kindes, das im 
Hier und Jetzt zu Hause ist 
und den Erinnerungen an eine 
Zeit, in der die Bilder auf den 
übergroßen Fernsehapparaten 
gerade erst farbig geworden 

steller, im nordrhein-westfäli-
schen Düren geboren, sind 
derlei Auszeichnungen nicht 
fremd. Lang ist die Liste an Eh-
rungen, zuletzt erhielt er 2024 
den erstmals vergebenen Bet-
tina-Brentano-Preis für 
Gegenwartslyrik; eine An-
erkennung nicht nur für sei-
nen 2023 veröffentlichten Ge-
dichtband „Chora“, sondern 
gleichzeitig für sein Gesamt-
werk.

Um Lyrik allerdings dreht 
es sich bei ihm während der 
LiteraTour Nord nicht. „Heim-
wärts“ ist ein in 30 zumeist 
kürzere – und jeweils mit nur 
einem Begriff überschriebene 
– Kapitel gegliederter Roman. 
Der Ich-Erzähler reist darin in 
die Vergangenheit der eigenen 
Familie und arbeitet sich 
durch zahlreiche Erinnerun-
gen.

Viele dieser Bilder, die ins 
Licht der Gegenwart gezogen 

Von Torben Rosenbohm

Oldenburg – Zu Beginn des 
neuen Jahres biegt die tradi-
tionelle LiteraTour Nord mit 
ihrer aktuellen Auflage bereits 
wieder auf die Zielgerade ein. 
Zweimal gehen in den kom-
menden Wochen noch ein Au-
tor und eine Autorin auf große 
Lesereise im Nordwesten: Mi-
chael Lentz und Mithu Sanyal 
bilden den Abschluss der Rei-
he, in der zuvor bereits Valerie 
Fritsch, Maren Kames und Cle-
mens Meyer unterwegs waren. 
Das altbewährte Konzept: An 
sechs aufeinanderfolgenden 
Tagen wird in sieben Städten 
gelesen.

Michael Lentz ist also als 
Vierter an der Reihe, wenn er 
am Sonntag, 12. Januar, im Ol-
denburger Veranstaltungs-
zentrum PFL auftritt. Er bringt 
seinen aktuellen Roman 
„Heimwärts“ mit (S. Fischer 

Lesereihe  Michael Lentz präsentiert „Heimwärts“ auf der LiteraTour Nord im Oldenburger PFL
Bilder einer fernen Bundesrepublik

Von Barbara Munker
Und Christian Fahrenbach

Los Angeles – Die Golden Glo-
bes haben wie selten zuvor die 
Bandbreite menschlicher Bio-
grafien gewürdigt. Zu den gro-
ßen Siegern zählten Filme 
über Auswanderer, Trans-Per-
sonen und eine TV-Produk-
tion über die japanische Sa-
murai-Kultur. Auch das inter-
nationale Kino stand im Ram-
penlicht, deutsche Hoffnun-
gen auf Trophäen wurden 
aber enttäuscht. 

In der Königskategorie bes-
tes Drama hat „The Brutalist“ 
von US-Regisseur Brady Cor-
bet gewonnen. Das dreiein-
halbstündige fiktionale Histo-
rienepos setzte sich gegen „A 
Complete Unknown“, „Dune: 
Part Two“, „Nickel Boys“, „Kon-
klave“ von Edward Berger und 
„September 5“ des Schweizer 
Regisseurs Tim Fehlbaum 
durch. 

„The Brutalist“ ist die Ge-
schichte eines jüdischen 
Architekten aus Ungarn, der 
nach dem Zweiten Weltkrieg 
in den USA ein neues Leben 
beginnen will. Hauptdarsteller 
Adrien Brody setzt sich über 
20 Jahre nach seinem Oscar-
Gewinn für „Der Pianist“ in 
„The Brutalist“ wieder mit den 
Folgen des Holocaust ausei-
nander. So berührend, dass 
Brody auch den Golden Globe 
als bester Drama-Darsteller 
holte. Zudem gewann Corbet 
die Regie-Trophäe. Sieben Jah-
re habe er für den Film ge-
braucht und sich über viele 
Widerstände hinwegsetzen 
müssen, sagte der Regisseur. 

Die Musikkomödie „Emilia 
Pérez“ des französischen Star-
regisseurs Jacques Audiard 
war mit zehn Nominierungen 
ins Trophäenrennen gezogen. 
Der spanischsprachige Film 
über einen mexikanischen 
Kartellboss, der sein Ge-
schlecht zur Frau angleichen 
lässt, räumte vier Globes ab – 
auch für die singende Neben-
darstellerin Zoe Saldaña und 
den Song „El Mal“. Mit Musik-
nummern, Action und Emo-
tionen setzt der Film Themen 

Deutschland hat „Die Saat des 
heiligen Feigenbaums“ auch 
für die 97. Oscar-Verleihung 
im März eingereicht. 

Serien räumen ab

Bei den Serien- und TV-Ka-
tegorien lagen das Historien-
drama „Shogun“ und die 
smarte Showbiz-Comedy 
„Hacks“ vorn. Die Literaturver-
filmung „Shogun“ wurde von 
der Auslandspresse zur besten 
Dramaserie des Jahres erklärt. 
Hiroyuki Sanada und Anna Sa-
wai gewannen auch den Gol-
den Globe als beste Drama-
Hauptdarsteller. „Hacks“ über 
eine alternde Stand-up-Komi-
kerin in Las Vegas gewann den 
Golden Globe als beste Come-
dy- oder Musicalserie.  Jean 
Smart siegte wie schon 2022 
als beste Hauptdarstellerin 
einer Comedy. Bester Haupt-
darsteller einer Comedyserie 
wurde Jeremy Allen White als 
Koch Carmy in „The Bear“. Bei 
den Miniserien lag der Stalker-
Thriller „Baby Reindeer“ vor-
ne. Jessica Gunning siegte 
auch als beste TV-Nebendar-
stellerin. 

Die Musikkomödie „Emilia Pérez“ räumte vier Globes ab, darunter den für Zoe Saldana (r.) als beste Nebendarstellerin – hier 
mit (v.l.) Adriana Paz, Edgar Ramírez, Selena Gomez, Regisseur Jacques Audiard und Karla Sofía Gascón. Imago-BILD: RUYMEN

Film  „Emilia Pérez“ und „The Brutalist“ als Gewinner – Deutsche Hoffnungen wurden enttäuscht

Golden Globes feiern das Durchhalten

wie Drogenkrieg, Ge-
schlechterangleichung und 
Identität in Szene. 

Nur ein „Trostpreis“

Der Vatikan-Thriller „Kon-
klave“ von Edward Berger hat-
te sechs Gewinnchancen, doch 
am Ende gab es nur einen 
„Trostpreis“ für das Drehbuch 
des britischen Autors Peter 

Straughan. Der in Wolfsburg 
geborene Filmemacher und 
Oscar-Preisträger Berger („Im 
Westen nichts Neues“) hatte 
einen packenden Film über 
Intrigen und Machtkämpfe 
bei der Kür eines neuen Paps-
tes inszeniert. 

Auch die deutschen Film-
komponisten Hans Zimmer 
(„Dune: Part Two“) und Volker 
Bertelmann („Konklave“) gin-

gen leer aus. 
Die deutsche Koproduktion 

„Die Saat des heiligen Feigen-
baums“ von Regisseur Mo-
hammad Rasoulof unterlag in 
der Sparte „Bester nicht-eng-
lischsprachiger Film“ der fran-
zösischen Produktion „Emilia 
Pérez“. Der nach Deutschland 
geflohene Iraner Rasoulof hat-
te den Politthriller in seiner 
Heimat heimlich gedreht. 

Die Globe-Gewinner in den wichtigsten Kategorien

Zum 82. Mal   sind in Holly-
wood in der Nacht zu Mon-
tag die Golden Globes ver-
geben worden. Die Gewin-
ner in den wichtigsten Film-
Kategorien:

Bestes Filmdrama:  „The 
Brutalist“

Beste Komödie/Musical:   
„Emilia Pérez“

Bester nicht-englischspra-
chiger Film:  „Emilia Pérez“ 
(Frankreich)

Cinematic and Box Office 
Achievement:  „Wicked“

Beste Regie:  Brady Corbet, 
„The Brutalist“

Bester Schauspieler Film-
drama:  Adrien Brody, „The 
Brutalist“

Beste Schauspielerin Film-
drama:  Fernanda Torres 
„I’m Still Here“

Bester Schauspieler Komö-
die/Musical:  Sebastian 

Stan, „A Different Man“

Beste Schauspielerin Ko-
mödie/Musical:  Demi Moo-
re, „The Substance“

Bester Nebendarsteller:  
Kieran Culkin, „A Real Pain“

Beste Nebendarstellerin:  
Zoe Saldana, „Emilia Pé-
rez“

Beste Filmmusik:  Trent 
Reznor und Atticus Ross, 
„Challengers“

Los Angeles/dpa – Eine Doku-
mentation über die frühere 
und künftige First Lady im 
Weißen Haus, Melania Trump 
(54), ist in der Mache. Hinter 
dem Projekt steht der Strea-
mingdienst Amazon Prime Vi-
deo. Regie führt Hollywood-
Regisseur Brett Ratner (55, „X-
Men: Der letzte Widerstand“, 
„Rush Hour 3“). Ein Studio-
Sprecher beschrieb das Projekt 
als einen „beispiellosen“ Blick 
hinter die Kulissen auf die 
First Lady. Die Ehefrau des de-
signierten US-Präsidenten Do-
nald Trump ist demnach als 
ausführende Produzentin mit 
an Bord. Laut der Mitteilung 
sind die Dreharbeiten bereits 
im Dezember angelaufen. Der 
Republikaner Trump (78) hatte 
die Wahl im November gegen 
die Demokratin Kamala Harris 
klar für sich entschieden. Die 
Dokumentation soll noch in 
diesem Jahr in Kinos und auf 
der Streamingplattform er-
scheinen. Im Wahlkampf war 
Melania Trump kaum in Er-
scheinung getreten. Aktiv in 
der Öffentlichkeit war sie zu-
letzt bei der Werbung für ihre 
Memoiren. 

Doku über 
Melania 
Trump
in der Mache

Melania Trump
dpa-ArchivBILD: Rourke/AP
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Von Niklas Benter

Oldenburg – Die Erleichterung 
war allen Oldenburger  Betei-
ligten nach dem wichtigen 
70:64-Heimerfolg gegen griffi-
ge Riesen aus Ludwigsburg an-
zumerken. 40 Minuten lang 
mussten sich die Basketball-
Profis der EWE Baskets der An-
griffe des Bundesliga-Konkur-
renten mit allen erlaubten 
Mitteln erwehren. Die Gäste  
gingen mit ihrer körperlichen 
Spielweise an die Grenzen – 
und manchmal auch darüber 
hinaus. Das kam nicht bei je-
dem gut an. Bei Oldenburgs 
Spielmacher Geno Crandall 
kochten nach der Schlusssire-
ne in der großen Arena die 
Emotionen daher auch etwas 
über. Der US-Guard wurde von 
seinen Teamkollegen erstmal 
zur Seite genommen, um et-
was abzukühlen. Hauen, Krat-
zen, Beißen: etwas überspitzt 
zwar, aber so sehen Spiele 
gegen Ludwigsburg nun mal 
aus. 

 Lob an Hinrichs

Ein basketballerischer Fein-
schmecker war die Begegnung 
vor 6200 Zuschauern in der 
erneut ausverkauften großen 
Arena am Sonntagabend da-
her keine. Doch das war für 
Seth Hinrichs zweitrangig. „Es 
war echt kein schönes Spiel. 
Aber ein Sieg ist ein Sieg“, sag-
te der Deutsch-Amerikaner, 
der für Gäste-Coach John Pat-
rick auch „der entscheidende 
Mann“ des Abends war: „Seth 
Hinrichs war sehr stark. Er hat 
nicht nur Offensivrebounds 
geholt, sondern auch gute De-
fense gespielt.“ Oldenburgs 
Flügelspieler kam auf zwölf 
Punkte, holte neun Abpraller 
und war damit nach Justin Ja-

worski (23 Punkte) zweitbester 
Scorer der Baskets. „Ich bin 
stolz auf das Team, das 40 Mi-
nuten gefightet hat“, lobte 
Mladen Drijencic seine 
Schützlinge. „Gegen Ludwigs-
burg ist es schwer, das eigene 
Spiel durchzuziehen. Wir ha-
ben mental nicht nachgelas-
sen – trotz unnötiger Ballver-
luste und Offensivrebounds 
des Gegners“, sagte Olden-
burgs Trainer weiter und be-
tonte: „Bei nur 17 Prozent von 
der Dreierlinie dieses Spiel zu 
gewinnen – das ist unglaub-
lich und man sieht daran: In 
diesem Sieg steckt viel Arbeit.“ 
Und dieser Heimerfolg war zu-
dem auch enorm wichtig. 
Schließlich endete im neuen 

Jahr damit auch die Niederla-
genserie von zuletzt drei Aus-
wärtspleiten am Stück. Zu 
Hause haben die Oldenburger 
somit sechs ihrer sieben Liga-
spiele gewonnen – und dazu 
die Bilanz ihres Coaches etwas 
aufgehübscht.

 Calles vs. Drijencic

 Denn im Vergleich mit seinem 
Vorgänger Pedro Calles (41) 
steht Rückkehrer Drijencic 
sportlich (noch) nicht so ganz 
gut da wie erhofft. Der Spanier 
hatte in der laufenden Saison 
bis zu seiner Beurlaubung im 
November 2024 acht Pflicht-
spiele an der Seitenlinie ver-
antwortet. Seine Bilanz in 

sechs Liga- und zwei Pokal-
spielen: 4:4.  Drijencic steht 
hingegen nach acht Bundesli-
gaspielen bei einer Bilanz von 
3:5 Siegen. Positiv: unter dem 
59-Jährigen punkten die Bas-
kets deutlich mehr. In acht 
Spielen unter seiner Regie er-
zielte die Mannschaft 87,1 Zäh-
ler im Schnitt. Unter Calles wa-
ren es in sechs Ligapartien 81,7 
Punkte. Defensiv erlaubte das 
Team unter dem 41-jährigen 
Spanier den Gegnern aller-
dings nur 81,8 Punkte. Bei Dri-
jencic sind es momentan im 
Schnitt 87 Zähler. In der Ver-
teidigungsarbeit müssen die 
Baskets also wieder zu legen – 
die Riesen hielt das Drijencic-
Team  immerhin unter 70  Zäh-

lern. Zusammengefasst erzielt 
Oldenburg nach 14 Spielen im 
Schnitt 85 Punkte, kassiert 
aber auch 85,3. 

 Nächstes Heimspiel

Insgesamt steht Oldenburg 
nach dem Ludwigsburgs-Er-
folg nun bei 6:8 Siegen im 
deutschen Oberhaus – und auf 
einem Tabellenplatz im unte-
ren Mittelfeld. Die Baskets lau-
fen ihren eigenen Ansprüchen 
zurzeit hinterher. Um den An-
schluss an die Playoff-Qualifi-
kations-Plätze (sieben bis 
zehn) sowie an die direkten 
Playoff-Ränge (eins bis sechs) 
nicht zu verlieren, brauchen 
die Baskets jetzt wieder regel-
mäßig Erfolgserlebnisse. 
Gegen die Ludwigsburger ha-
ben die Schützlinge von Dri-
jencic den ersten Schritt ge-
tan. An diesem Samstag (18.30 
Uhr/große Arena) können die 
Oldenburger gegen die Würz-
burg Baskets nachlegen – und 
damit den siebten Sieg im ach-
ten Heimspiel einfahren. 

Siegerfaust: Baskets-Trainer Mladen Drijencic fuhr am Sonntagabend mit den Oldenburgern 
einen wichtigen Heimsieg gegen Ludwigsburg ein. BILD: Martin M. Wilczynski

Basketball  Oldenburger Coach feiert dritten Sieg – Ex-Trainer Calles (noch) mit besserer Bilanz

Wo Drijencic den Vorgänger überflügelt

erobert und Knippert hatte 
schnell abschließen müssen.     

Diesen sowie zwei verwor-
fene Bälle auf das leere BVB-
Tor zuvor nannte sie „sehr är-
gerlich“ und führte sie als 
Grund für die knappe Nieder-
lage an: „Der BVB hat es schlau 
gemacht, am Ende mit sieb-
tem Feldspieler zu spielen. 
Eigentlich standen wir immer 
gut in der Abwehr, aber da  hat-
ten sie noch einmal relativ vie-
le freie Chanen – die wir dann 
vorne nicht gemacht haben.   
Das hat uns am Ende ein biss-
chen das Genick gebrochen“, 
erklärte Knippert. 

Auch Borutta betonte, dass 

waren heute schlagbar, wir 
hätten heute gewinnen kön-
nen.“ Das war nicht unbedingt 
zu erwarten gewesen: Dort-
mund hatte die ersten neun 
Saisonspiele nicht verloren (8 
Siege, 1 Unentschieden) und 
erst eine Woche zuvor die ers-
te Saisonniederlage kassiert.   

„Es war auf jeden Fall ein 
spannendes Spiel, auch für die 
Zuschauer, denke ich. Es ging 
viel hin und her“, sagte  Knip-
pert, die sich sichtlich ärgerte, 
dass sie mit dem letzten Wurf 
an BVB-Torfrau Sarah Wachter 
gescheitert war. Der VfL hatte 
bei noch wenigen Sekunden 
Spielzeit den Ball noch einmal 

Luisa Knippert erzielte gegen Dortmund   drei Tore.  BILD: Piet Meyer

gen. „Man muss aber auch sa-
gen, dass Göppingen  ein sehr 
starker Aufsteiger ist“, betonte 
Knippert. Ganz bitter sei auch 
das Pokal-Aus im Viertelfinale 
gegen die HSG Blomberg-Lip-
pe gewesen. 

In der Liga hat sich das Spit-
zentrio Dortmund (19:3), HB 
Ludwigsburg (18:2) und Thü-
ringer HC (16:4)  etwas abge-
setzt. Dahinter liegt ein Trio 
mit dem VfL, Blomberg-Lippe 
(beide 13:9) und Bensheim/Au-
erbach (12:10) fast gleichauf. 
Metzingen (9:13) liegt in Lau-
erstellung. Wohl keine Chance 
mehr auf einen Playoffplatz 
hat  einzig Bayer Leverkusen. 

Die neu eingeführten Play-
offs sind beim VfL bereits jetzt 
ein großes Thema, bestätigt 
Knippert: „Für uns geht es 
jetzt darum, uns für die Play-
offs gut zu platzieren“, sagte 
die Rückraumspielerin. Vor al-
lem wollen die VfL-Frauen in 
der ersten Runde  den Teams 
aus dem Toptrio aus dem Weg  
gehen. Dafür müsste Olden-
burg Fünfter bleiben oder auf 
Rang vier klettern. 

Die Rückrunde startet für 
den VfL bereits an diesem 
Freitag (19 Uhr/Eurosport) in 
der kleinen Arena mit dem 
Heimspiel gegen Metzingen. 

der Spielplan in der Abwehr 
sehr gut funktioniert habe: 
„Wir waren kompakt, sind in 
die Kreuzungen gegangen, ha-
ben Würfe geblockt und Madi-
ta Kohorst hat auch viele weg-
gefischt.“ Auch im Angriff ha-
be viel gut geklappt, „wir hät-
ten aber mehr Chancen nut-
zen müssen“, ergänzte sie. Da-
bei lag die Wurfquote der Ol-
denburgerinnen mit 62,8 Pro-
zent über der der Dortmunde-
rinnen (58,3 Prozent) – das lag 
aber eben auch an VfL-Torfrau 
Kohorst, die mit 13 Paraden 
fast ein Drittel aller BVB-Tor-
würfe entschärfte. 

Gut für Playoffs  platzieren

Trotz dieser knappen Nie-
derlage zog Knippert ein posi-
tives Fazit der nun abgeschlos-
senen Hinrunde, die der VfL 
mit 13:9 Punkten als Fünfter 
abschließt. „Wir können mega 
zufrieden sein. Wir haben ge-
rade zu Beginn Punkte geholt, 
die wir nicht eingeplant hat-
ten“, sagte sie mit Blick auf die 
Auswärtssiege bei der HSG 
Bensheim/Auerbach und bei 
der TuS Metzingen. Aber auch 
negative Ausreißer seien dabei 
gewesen, wie die Niederlage 
beim Aufsteiger FA Göppin-

Von Mathias Freese

Oldenburg – Nach dem bis zur 
Schlusssirene umkämpften  
Spiel waren sich eigentlich alle 
Spielerinnen des VfL Olden-
burg und auch von Borussia 
Dortmund einig: Ein Unent-
schieden wäre durchaus ge-
recht gewesen. Doch ein Feh-
ler, eine Ungenauigkeit zu viel 
kostete  die Oldenburger 
Handballerinnen im attrakti-
ven  Heimspiel vor 2587 Zu-
schauenden in der zum zwei-
ten Mal in Folge ausverkauf-
ten kleinen EWE-Arena den 
den Punktgewinn gegen den 
Bundesliga-Tabellenführer.

„BVB war schlagbar“

So führte die knappe  27:28 
(12:12)-Niederlage  zu  gemisch-
ten Gefühlen zwischen Stolz 
und Ärger: „Happy ist man 
nie, wenn man verliert. Ein  
Punkt wäre verdient gewesen“, 
sagte Lisa Borutta.  Marie Stef-
fen analysierte: „Es war ein 
Spiel auf Augenhöhe. Es war 
ein gutes Spiel und hat Spaß 
gemacht. Aber es tut schon 
weh, dass wir uns die Führung 
noch haben nehmen lassen.“ 

Und auch Teamkollegin 
Luisa Knippert meinte: „Sie 

Handball  Oldenburg zieht nach knapper Niederlage gegen Dortmund positives Fazit – Playoffs im Blick 
Hinrunde des VfL endet mit gemischten Gefühlen

Emden holt jungen
Bersenbrücker
Emden/ez – Fußball-Regional-
ligist Kickers Emden hat Mi-
chel Eickschläger als ersten 
Zugang für die kommende Sai-
son verpflichtet. Der 22-jähri-
ge offensive Außenbahnspie-
ler wechselt im Sommer vom 
Oberligisten TuS Bersenbrück 
in die ostfriesische Seehafen-
stadt. Das gab Emdens Sportli-
cher Leiter Henning Rießel-
mann am Montagvormittag 
bekannt.

Der ehemalige Jugendspie-
ler von Bayer Leverkusen, der 
in Osnabrück geboren wurde, 
hat in der Oberliga  nach Ein-
schätzungen der Emder Scou-
ting-Abteilung sehr gute Leis-
tungen gezeigt. In der aktuel-
len Saison kam er in 18 Pflicht-
spielen auf neun Tore und 
neun Vorlagen. Die Bersen-
brücker liegen in der Winter-
pause auf dem achten Tabel-
lenplatz. 

Die Tabelle
Bundesliga Männer

Würzburg - Göttingen 79:78
Chemnitz - Frankfurt 85:66
Rostock - Vechta 87:83
Weißenfels - Ulm 89:92
Berlin - München 88:81
Braunschweig - Bonn 74:94
Oldenburg - Ludwigsburg 70:64

1. München 13 9:4 69 %
2. Heidelberg 13 9:4 69 %
3. Ulm 13 9:4 69 %
4. Würzburg 13 9:4 69 %
5. Braunschweig 13 8:5 61 %
6. Bonn 14 8:6 57 %
7. Chemnitz 14 8:6 57 %
8. Ludwigsburg 15 8:7 53 %
9. Rostock 14 7:7 50 %

10. Weißenfels 14 7:7 50 %
11. Vechta 12 6:6 50 %
12. Bamberg 13 6:7 46 %
13. Oldenburg 14 6:8 42 %
14. Berlin 13 5:8 38 %
15. Hamburg 12 4:8 33 %
16. Frankfurt 14 3:11 21 %
17. Göttingen 12 1:11 8 %
å Playoffs å Playoff-Qualifikation å Absteiger

Münster/DPA – Preußen 
Münsters Präsident Bernward 
Maasjost hofft, dass der ge-
plante Stadionumbau bis 2027 
fertiggestellt ist. „Ich träume 
davon, 2027 meinen 70. Ge-
burtstag im fertigen Stadion 
feiern zu können“, sagte Maas-
jost vom Fußball-Zweitligisten 
dem „Kicker“.  

Nach Angaben der Stadt 
Münster soll das Projekt in 
diesem Jahr starten. Zunächst 
soll der Neubau der Westtribü-
ne erfolgen. „Die Sanierung 
findet nun bei laufendem 
Spielbetrieb statt. Eine He-
rausforderung, vor allem auch 
für unsere Fans“, erklärte 
Maasjost.

Das Budget für den Umbau 
beläuft sich laut Stadt auf fast 
90 Millionen Euro. „Das Sta-
dion an der Hammer Straße 
war bei seiner Errichtung vor 
fast 100 Jahren eines der mo-
dernsten Sportstadien. Im Ver-
lauf der Jahrzehnte ist es vor 
allem mit Blick auf die Sub-
stanz und die Infrastruktur 
unter die Räder gekommen“, 
sagte Maasjost. Wie er erklärte, 
soll die Stadionkapazität auf 
20 000 Zuschauer erhöht wer-
den. 

Der 67-Jährige hat vor, 2026 
erneut für das Amt des Preu-
ßen-Präsidenten zu kandidie-
ren. „Vorausgesetzt, meine 
Mitarbeit ist in der aktuellen 
Form weiter erwünscht.“

Münster 
will 2027 in 
neue Arena

Handball
Bundesliga Frauen

Buxtehuder SV - Leverkusen 26:22
HSG Bensheim-Auerbach - TuS Metzingen 24:34
HSG Blomberg-Lippe - Frisch Auf! Göppingen 34:22
Thüringer HC - BSV Zwickau 31:26
VfL Oldenburg - Borussia Dortmund 27:28
SU Neckarsulm - HB Ludwigsburg 21:30
Frisch Auf! Göppingen - HB Ludwigsburg Mi 19:00
HSG Blomberg-Lippe - BSV Zwickau Mi 19:00
HSG Bensheim-Auerbach - SU Neckarsulm Mi 19:30
Buxtehuder SV - Borussia Dortmund Mi 19:30
Thüringer HC - Leverkusen Mi 19:30
VfL Oldenburg - TuS Metzingen Fr 19:00

1. Borussia Dortmund 11 320:290 19:3
2. HB Ludwigsburg 10 335:251 18:2
3. Thüringer HC 10 304:268 16:4
4. HSG Blomberg-Lippe 11 300:267 13:9
5. VfL Oldenburg 11 303:305 13:9
6. HSG Bensheim-Auerbach 11 342:309 12:10
7. TuS Metzingen 11 320:318 9:13
8. Frisch Auf! Göppingen 11 289:317 8:14
9. Buxtehuder SV 11 296:329 8:14

10. BSV Zwickau 10 245:287 6:14
11. SU Neckarsulm 11 285:312 6:16
12. Leverkusen 10 193:279 0:20
å Playoffs å Playdowns
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Fernsehtipps

Sehenswert
Fußball  20.15 Uhr, Arte, Be-
ckenbauer –  Der letzte Kaiser

Namen

Japans Golfstar Hideki Mat-
suyama  ist gleich mit einem 
Rekord ins neue Jahr der PGA-
Tour gestartet. Der 32-Jährige 
gewann das Auftaktturnier auf 
Hawaii und benötigte für die 
insgesamt 72 Löcher nur 257 
Schläge. Das hatte noch kein 
Spieler vor ihm geschafft. 
Dank einer 65er-Finalrunde 
siegte Matsuyama bei dem 
mit 20 Millionen US-Dollar 
(19,39 Millionen Euro) dotier-
ten Event auf dem Plantation 
Course von Kapalua vor dem 
US-Amerikaner Collin Morika-
wa (27/260) und Sungjae Im 
(26/263) aus Südkorea. 

RB Leipzig möchte Ridle Ba-
ku  vom VfL Wolfsburg als Er-
satz für den schwer verletzten 
Nationalspieler BENJAMIN 
HENRICHS (27) verpflichten. 
Der 26-Jährige informierte 
laut einem Bericht des „Ki-
cker“ den VfL von seinen 
Wechselabsichten in diesem 
Monat. Beide Clubs seien im 
Austausch, allerdings liege 
man bei der Ablösesumme 
noch auseinander. Der Vertrag 
von Baku läuft im Sommer 
aus, entsprechend günstig 
möchte Leipzig ihn verpflich-
ten. Dem Bericht zufolge hat 
RB-Sportchef MARCEL SCHÄ-
FER (40) ein Angebot von 
rund drei Millionen Euro bei 
seinem Ex-Club  hinterlegt, 
diese Summe reicht den Nie-
dersachsen offenbar nicht.

Die zweimalige WM-Medail-
lengewinnerin Sophia 
Schneider  startet erstmals 
in diesem Winter im Biathlon-
Weltcup. Die 27-Jährige aus 
Traunstein gehört bei den 
Rennen ab diesen Donnerstag 
im thüringischen Oberhof 
zum Aufgebot des Deutschen 
Skiverbands. Schneider hatte 
sich zu Saisonbeginn überra-
schend nicht für die Weltcup-
Auswahl empfehlen können. 
In Oberhof hatte die Bayerin 
bei der Weltmeisterschaft 
2023 starke Leistungen gezeigt 
und mit der Staffel die Silber-
medaille gewonnen. Auch bei 
der WM im Vorjahr gehörte sie 
zum Team, das die Bronzeme-
daille in Nove Mesto feierte.

Rekord

BILD: Imago

Sport

An alle, die 
2025 den 

nächsten Schritt 
machen wollen: 
Nehmt die Verände-
rung an.
Lewis Hamilton (40)
britischer Formel-1-Pilot, richtet 
seine ersten Worte als neuer 
Ferrari-Fahrer an seine Fans.

„Zitat

Von Hauke Richters

Oldenburg – Es mag an seinem 
Geburtsjahr 1945 liegen, dass 
der Vergleich zwischen dem 
Leben von Franz Beckenbauer 
und der Geschichte der Bun-
desrepublik Deutschland so 
nahe liegt. Die wurde zwar erst 
1949 gegründet, aber in jenem 
Jahr 1945 lag in Deutschland 
nach dem Zweiten Weltkrieg 
eben ganz Vieles darnieder 
und es entstand bereits viel 
Neues.

Drei Teile à 50 Minuten

 Der Schauspieler Matthias 
Brandt (Jahrgang 1961), Sohn 
von Bundeskanzler Willy 
Brandt (1913 - 1992) und von 
Kindheit an enthusiastischer 
Fußball-Beobachter, bringt es 
auf den Punkt: „Was ich so 
wahnsinnig interessant finde, 
ist, dass mir eigentlich nie-
mand einfällt, dessen persön-
liche Entwicklung so parallel 
oder synchron verlief zur Ent-
wicklung der Bundesrepublik 

wie die Entwicklung dieses 
Mannes. Wenn man wissen 
will, wie sich dieses Land ver-
ändert hat ab den 50er-Jahren, 
dann könnte man auch Jahr 
für Jahr ein Foto von Franz Be-
ckenbauer sich angucken.“

Brandt sagt diese Sätze in 
dem Dokumentarfilm „Be-
ckenbauer – Der letzte Kaiser“, 
der an diesem Dienstag ab 
20.15 Uhr auf Arte läuft. Arte 
zeigt dabei alle drei Teile zu je 
etwa 50 Minuten hintereinan-
der weg. An diesem Sonntag 
läuft dann im ZDF um 16.30 
Uhr eine auf 88 Minuten ge-
kürzte Version des Films. Vor 

einem Jahr, am 7. Januar 2024, 
war Beckenbauer im Alter von 
78 Jahren gestorben. Zu sehen 
war die Doku im vergangenen 
Jahr bereits bei einem Strea-
mingdienst, nun kommt sie – 
in zwei Versionen – ins frei 
empfangbare Fernsehen. Bei-
de Versionen (Dreiteiler und 
88-Minuten-Film) sind bereits 
jetzt in den Mediatheken der 
beiden Sender abrufbar. 

Regisseur aus Barßel

Regisseur des Films ist der 
in Oldenburg geborene und in 
Barßel (Kreis Cloppenburg) 
aufgewachsene Torsten Kör-
ner. Der 59-Jährige hatte be-
reits vor rund 20 Jahren engen 
Kontakt zu Beckenbauer, als er 
mit ihm dessen Biografie „Der 
freie Mann“ schrieb. Genau 
wie Brandt faszinieren auch 
Körner die Parallelen zwi-
schen Beckenbauers Schaffen 
auf und neben dem Fußball-
platz einerseits und dem Le-
ben in der Bundesrepublik an-
dererseits. „Über Beckenbauer 

nachzudenken, heißt ja auch 
immer, über uns und einen 
selbst nachzudenken“, sagt 
Körner: „Denn der Fußballstar 
Beckenbauer war einer jener 
Ikonen, ja deutschen „Erinne-
rungsorte“, der kollektive 
Sehnsüchte und Wünsche 
ebenso bündelte wie individu-
elle Traum- und Selbstver-
wirklichungsentwürfe.“

Und so geht es in dem Film 
nicht primär um Becken-
bauers fußballerische Erfolge. 
Zu Wort kommen außer 
Brandt noch viele andere 
Menschen (unter anderem US-
Leichtathletik-Idol Edwin Mo-
ses, Regisseur Christian Pet-
zold, Musiker Marius Müller-
Westernhagen, TV-Moderator 
Günther Jauch), und bei vielen 
ihrer Aussagen schwingt mit: 
Jeder wollte gern ein bisschen 
so sein wie Beckenbauer, also 
das Anstrengende beherr-
schen und dabei überhaupt 
nicht angestrengt wirken. 
Brandt: „Das war ja wie je-
mand, der in den Zaubertrank 
gefallen ist als Kind.“

Fernsehen  Arte und ZDF zeigen Dokumentation über Franz Beckenbauer

Der Fußballer mit Zaubertrank

In einem wuseligen Umfeld behielt er (fast) immer den Überblick: Franz Beckenbauer, hier im August 1977 in New York, wo 
er von 1977 bis 1980 lebte und spielte. BILD: Imago/Werek

wiederum wehrten sich die 
Krefelder – und errangen mit 
ihrer Berufung nun einen Teil-
erfolg.

So wird das Urteil nach 
WDFV-Angaben abgeändert – 
profitieren tut davon jedoch 
keine der beide Mannschaf-
ten. Uerdingen hat offiziell 
weiterhin mit 0:2 Toren verlo-

ren, der WSV mit 1:2-Toren –  
sowie das Spiel auch tatsäch-
lich ausgegangen ist. Der Ver-
band erklärte, das Urteil sei 
damit rechtskräftig, eine Revi-
sion werde nicht zugelassen, 
„da kein Fall grundsätzlicher 
Bedeutung zur Sicherung 
einer einheitlichen Rechtspre-
chung vorliegt und im Rah-

Szene aus der Partie: (von links) Uerdingens Hamdi Al Ghad-
dioui sieht wie Wuppertals Oktay Dal seinen Gegenspieler 
Ben Klefisch an der Hose zieht. BILD: Imago

Von Lars Blancke

Oldenburg – Kurioses Urteil in 
der Regionalliga West, das 
auch mit großem Interesse 
beim VfB Oldenburg wahrge-
nommen werden dürfte: In 
der Partie des KFC Uerdingen 
gegen den Wuppertaler SV, die 
die Uerdinger am 2. November 
2024 zwar 2:1 gewonnen hat-
ten, die Punkte aber anschlie-
ßend aufgrund eines Wechsel-
fehlers am Grünen Tisch wie-
der verloren hatten, gibt es 
nun für beide Teams jeweils 
keinen Punkt.

Was war passiert? Uerdin-
gen hatte in der 82. Minute 
Joyce Tshitoku eingewechselt, 
der nicht auf dem Spielbe-
richtsbogen eingetragen war. 
In Folge dieses Wechselfehlers 
wertete der für die Spielklasse 
zuständige Westdeutsche Fuß-
ballverband (WDFV) die Partie 
sieben Tage später mit 2:0 für 
den Wuppertaler SV. Dagegen 

men der Entscheidung keine 
Auslegung von DFB-Recht er-
folgen musste“.

Der Fall erinnert enorm an 
die Partie des VfB Oldenburg 
gegen Phönix Lübeck (2:2) 
vom 23. November 2024 und 
untermauert die Problematik 
in den nicht klar formulierten 
Regularien der in den Regio-
nalligen zuständigen Regio-
nalverbände. In der vierten 
Minute der Nachspielzeit hat-
ten die Lübecker Nico Paplow-
ski eingewechselt. Der Spieler 
war auf keinem offiziellen 
Spielberichtsbogen zu finden, 
stand jedoch auf der allgemei-
nen Spielberechtigungsliste.

 Der VfB legte daraufhin Be-
schwerde ein, die  vom Sport-
gericht des Norddeutschen 
Fußballverbandes (NordFV) 
abgelehnt wurde. Der NordFV 
beruft sich auf Paragraf 14, Ab-
satz 9 der Spielordnung, in 
dem es heißt: „Hat in einem 
Spiel ein nicht spielberechtig-

ter Spieler mitgewirkt und 
trifft seinen Verein ein Ver-
schulden an diesem Umstand, 
so wird das Spiel für den Geg-
ner mit 5:0 Toren als gewon-
nen gewertet, sofern das tat-
sächliche Ergebnis für den 
schuldigen Verein günstiger 
lautete.“ Eine klare Handhabe 
zum Thema Spielberichtsbo-
gen ist dort nicht aufgeschrie-
ben. Damit bleibt es vorerst 
bei dem 2:2-Unentschieden.

 Der VfB zeigte sich von der 
Entscheidung überrascht – 
und legte Berufung ein. Diese 
läuft aktuell, der Verein wartet 
auf eine weitere Entscheidung. 
Sowohl in den drei Profiligen 
als auch in der Oberliga ab-
wärts (hier gilt das Regelwerk 
des Niedersächsischen Fuß-
ballverbandes) würde das Ein-
wechseln eines Spielers, der 
nicht auf dem Spielberichts-
bogen steht, entsprechend als 
Wechselfehler und  gegen Phö-
nix Lübeck gewertet.

In West-Staffel gibt’s keinen Punkt für beide Teams
Regionalliga  Uerdingen gegen Wuppertal nach Wechselfehler umgewertet – Parallelen zu VfB-Spiel

Rom/DPA – Nach dem klaren 
2:0-Sieg der AS Rom im italie-
nischen Hauptstadt-Derby 
gegen Lazio sorgt eine Kopf-
stoß-Szene um Ex-National-
spieler  Mats Hummels weiter 
für Diskussionen. Kurz vor 
Schluss waren im Olympiasta-
dion Spieler und Betreuer bei-
der Mannschaften aufeinan-
der losgegangen.

Auslöser war am Sonntag-
abend eine Szene in der drit-
ten Minute der Nachspielzeit, 
als AS Rom klar führte. Hum-
mels foulte an der Seitenlinie 
seinen argentinischen Gegen-
spieler Valentin Castellanos. 
Beim Aufstehen gerieten bei-
de auch mit den Köpfen anei-
nander. Plötzlich fiel der Deut-
sche zu Boden, schlug beide 
Hände vors Gesicht und deu-
tete an, vom Lazio-Angreifer 
einen Kopfstoß kassiert zu ha-
ben. Die TV-Bilder zeigen zu-
dem einen Tritt des Argenti-
niers gegen Hummels’ linken 
Oberschenkel. Der Schieds-
richter gab Castellanos darauf-
hin die Rote Karte. 

Die Meinungen über die 
Szene sind geteilt. Die Tages-
zeitung „La Repubblica“  er-
kannte nur „eine traditionelle 
Schlägerei in den Schlussmi-
nuten, wie sie zum römischen 
Derby gehört“. Die Sportzei-
tung „Tuttosport“ schrieb, der 
ehemalige Bundesliga-Profi 
von Borussia Dortmund und 
Bayern München habe den 
Schlag  nur vorgetäuscht. 

Kopfstoß: 
Hummels 
im Fokus

Hannover verliert 
Test in der Türkei
Belek/DPA – Fußball-Zweitli-
gist Hannover 96 hat das erste 
Spiel mit seinem neuen Trai-
ner André Breitenreiter verlo-
ren. Im Trainingslager in der 
Türkei unterlagen die 96er 
dem Drittliga-Club Waldhof 
Mannheim mit 0:1 (0:1). Wäh-
rend Hannover zahlreiche 
Chancen vergab, traf Marcel 
Halstenberg hinten per Eigen-
tor zum 1:0 für Waldhof.

Regisseur Torsten Körner 
BILD: Imago
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Von Jordan Raza

Herning – Deutschlands Hand-
baller sind zurück in der Welt-
spitze. Die Silbermedaille bei 
den Olympischen Spielen soll 
der Start in eine erfolgreiche 
Ära gewesen sein. Bei der Welt-
meisterschaft vom 14. Januar 
bis 2. Februar will das DHB-
Team seinen Erfolg bestätigen 
und erstmals seit dem Titel 
2007 eine WM-Medaille ge-
winnen. So läuft das Turnier: 

Wo wird gespielt ?
Die Weltmeisterschaft findet 
in Dänemark, Norwegen und 
Kroatien statt. Im dänischen 
Herning absolviert Deutsch-
land seine Vor- und Hauptrun-
denspiele. Auch Oslo sowie die 
kroatischen Städte Zagreb, Va-
razdin und Porec gehören zu 
den Spielorten. Erreicht das 
DHB-Team die K.-o.-Runde, 
geht es in Oslo weiter. In Nor-
wegens Hauptstadt werden 
am Final-Wochenende auch 
die Medaillen vergeben. 

Wie ist der Turniermodus ?
Die 32 teilnehmenden Teams 
teilen sich in der Vorrunde auf 
acht Gruppen mit je vier 
Teams auf. Die jeweils drei 
besten Mannschaften ziehen 
in die Hauptrunde ein und 
nehmen ihre Punkte, die sie 
gegen ebenfalls qualifizierte 
Nationen gewonnen haben, 
mit. In der zweiten Turnier-
phase gibt es vier Sechser-
gruppen – jeweils die zwei bes-
ten Teams qualifizieren sich 
für das Viertelfinale. 

Auf wen trifft Deutschland 
in der Vorrunde ?
Die Riege um Spielmacher Juri 
Knorr startet am 15. Januar 
gegen Polen ins Turnier. Zwei 

nungen ruhen wie immer auf   
Knorr und natürlich auf Rück-
raum-Ass Renars Uscins. Von 
den Silber-Helden von Paris 
fehlen auch der aus der Natio-
nalmannschaft zurückgetrete-
ne Kai Häfner sowie Tim 
Hornke. „Es ist eine der talen-
tiertesten Mannschaften der 
Welt. Normalerweise müsste 
dieses Team immer besser 
werden“, sagte Gislason über 
sein Aufgebot, zudem auch 
der gebürtige Wilhelmshave-
ner Lukas Mertens zählt. 

Wo kann man
 die Spiele verfolgen ?
Die Partien der DHB-Auswahl 
sind live in der ARD oder im 
ZDF zu sehen. Beide Sender 
wechseln sich ab. Die Fans 
können die Übertragungen im 
Fernsehen und Livestream 
verfolgen. Komplett ist die 
Handball-WM nur kosten-
pflichtig bei Sportdeutsch-
land.TV zu sehen. Die Strea-
ming-Plattform zeigt alle 96 
Spiele live. Zusätzlich über-
trägt Eurosport einige Spiele 
ohne deutsche Beteiligung im 
Free-TV. 

Wer sind die Favoriten ?
Weltmeister und Olympiasie-
ger Dänemark um Welthand-
baller Matthias Gidsel ist der 
Top-Favorit auf den Titel. 
Europameister Frankreich, das 
gegen Deutschland bei Olym-
pia in einem Jahrhundertspiel 
unterlegen war, sowie die 
Schweden zählen ebenfalls zu 
den heißen Medaillenkandi-
daten. Spanien sowie den Co-
Gastgebern Kroatien und Nor-
wegen ist eine Überraschung 
zuzutrauen. Mindestziel des 
DHB-Teams ist der Einzug ins 
Viertelfinale. Beflügelt vom 
Silber-Coup von Paris wollen 
die Gislason-Schützlinge aber 
mehr.

Handball  Deutsche Auswahl geht ab 14. Januar bei WM auf Medaillenjagd

 Kader, Knorr und Kontrahenten

Tage später steigt das Duell 
mit der Schweiz. Sowohl zum 
EM-Auftakt vor einem Jahr als 
auch im November in der EM-
Qualifikation hatte Deutsch-
land klar gegen die Eidgenos-
sen gewonnen. Zum Ab-
schluss der Vorrunde wartet 
am 19. Januar Tschechien. „Das 
Ziel ist natürlich, die Gruppe 
zu gewinnen“, sagte Bundes-
trainer Alfred Gislason.  Beim 
Weiterkommen spielt das 
DHB-Team in der Hauptrunde 
gegen die drei besten Mann-
schaften aus der Vorrunden-
gruppe B (Italien, Tunesien, 
Dänemark und Algerien). „Wir 
haben eine gute Chance aufs 

Viertelfinale. Ab da ist alles 
möglich“, sagte DHB-Sportvor-
stand Ingo Meckes zur Aus-
gangslage. 

Wer gehört zum Kader ?
Nach dem verletzungsbeding-
ten Ausfall von Sebastian Hey-
mann und Jannik Kohlbacher 
stehen noch zwölf Olympia-
Helden im WM-Aufgebot, das 
von Kapitän Johannes Golla 
angeführt wird. Zu den Routi-
niers gehören außerdem Tor-
hüter Andreas Wolff, Links-
außen Rune Dahmke sowie 
Christoph Steinert.  Viele Hoff-

Spielmacher, Fixpunkt und Hoffnungsträger der deutschen 
Handball-Nationalmannschaft:    Juri Knorr DPA-BILD:  Brandt

Frankfurt/DPA – Die Bundes-
liga führt zur kommenden Sai-
son die halbautomatische Ab-
seitstechnologie ein. Das be-
stätigte Knut Kircher als 
Schiedsrichterchef des Deut-
schen Fußball-Bundes (DFB) 
dem „Kicker“.  Die Technologie 
kam schon bei der WM 2022 in 
Katar durch den Weltverband 
Fifa und bei Wettbewerben der 
Europäische Fußball-Union 
Uefa wie der EM im vergange-
nen Sommer in Deutschland 
sowie in der Champions 
League zum Einsatz. Auch die 
Premier League arbeitet seit 
dieser Saison damit.

Das technische Hilfsmittel 
soll dafür sorgen, dass strittige 
Abseitsentscheidungen in der 
Bundesliga deutlich schneller 
getroffen werden können. 
Durchschnittlich sollen 30 Se-
kunden  eingespart werden. 
Bei der WM lieferten dafür 
zwölf Kameras unter den Sta-
diondächern sowie ein Sensor 
im Ball umgehend Daten an 
den Video-Überprüfungs-
raum, von dort informierte 
der Video-Schiedsrichter den 
Unparteiischen auf dem Feld.

Außerdem erklärte Kircher, 
dass er für mehr Transparenz 
bei Eingriffen durch den Video 
Assistant Referee (VAR) offen 
sei: „Bezüglich der Stadion-
Durchsagen laufen Gespräche, 
es gibt intensive Überlegun-
gen.“

Abseits: 
Technik ab 
Sommer 

HSV besiegt 
Drittligist Aachen 
Hamburg/DPA – Der Hambur-
ger SV ist mit einem Sieg in 
das neue Jahr gestartet. Im 
Trainingslager im türkischen 
Belek besiegte der Fußball-
Zweitligist in einem Testspiel 
den Drittligisten Alemannia 
Aachen mit 2:0 (1:0). Emir Sa-
hiti (17. Minute) mit einem se-
henswerten Treffer und Bake-
ry Jatta (57.) erzielten die Tore. 

Für Hamburgs Trainer Mer-
lin Polzin war es das erste 
Spiel, nachdem er zum Ende 
des Jahres vom Interims- zum 
Cheftrainer befördert worden 
war. Der 34-Jährige startete 
mit einigen Stammkräften in 
die Partie. Angreifer Davie Sel-
ke mischte aus Gründen der 
Belastungssteuerung nicht 
mit. Kapitän Sebastian Schon-
lau war krankheitsbedingt in 
der Hansestadt geblieben.

Ergebnisse
Skispringen
Männer, Vierschanzentournee, 4. 
Station in Bischofshofen/Öster-
reich 1. Daniel Tschofenig (Öster-
reich) 308,6 Punkte (136,0 Meter/ 
140,5 m), 2. Jan Hörl (Österreich) 
306,5 (140,5/143,0), 3. Stefan 
Kraft (Österreich) 303,2 (136,0/ 
137,5), 4. Johann  Forfang (Norwe-
gen) 301,7 (139,5/139,5), 5. Maxi-
milian Ortner (Österreich) 300,0 
(134,0/137,5) – 9. Andreas Wel-
linger (Ruhpolding) 290,9 (133,0/ 
135,5), 12. Pius Paschke (Kiefers-
felden) 286,5 (133,0/ 133,5), 15. 
Philipp Raimund (Oberstdorf) 280,9 
(128,0/131,0), 23. Karl Geiger 
(Oberstdorf) 270,9 (126,0/134,5).
Gesamtwertung 1.  Tschofenig 
1194,4, 2.  Hörl, 3.  Kraft 1190,3, 4. 
Forfang 1154,2, 5. Gregor De-
schwanden (Schweiz) 1151,9, 6. 
Paschke 1134,0 – 11. Wellinger  
1092,2, 17.  Geiger 963,7, 22.  Rai-
mund  899,4. 

Bremen/dpa – Werder Bremen 
hat Abwehrspieler Issa Kaboré 
vom englischen Meister Man-
chester City ausgeliehen. Wie 
der Fußball-Bundesligist mit-
teilte, bleibt der 23-Jährige aus 
Burkina Faso bis zum Saison-
ende.  Für die Bremer, die aktu-
ell Tabellensiebter sind, ist es 
der erste Winter-Zugang. 

„Wegen eines bevorstehen-
den Wechsels von Olivier De-
man und mit Blick auf den 
Ausfall von Felix Agu hat sich 
für uns hier kurzfristig die 
Möglichkeit ergeben, Issa bis 
Saisonende auszuleihen“, sag-
te Profifußball-Leiter Peter 
Niemeyer laut Mitteilung. Der 
Belgier Deman soll  in seine 
Heimat zum Club Royal Ant-
werpen wechseln.

Verteidiger Kaboré war im 
vergangenen Sommer an Ben-
fica Lissabon ausgeliehen, al-
lerdings endete die Leihe 
schon zum Ende des vergan-
genen Jahres. Werder hatte be-
reits vor einem halben Jahr 
versucht, den 40-maligen Na-
tionalspieler Burkina Fasos 
nach Bremen zu lotsen. Man-
chester City hatte Kaboré 2020 
vom belgischen Club KV Me-
chelen verpflichtet und da-
nach mehrmals verliehen. 
Unter anderem war er  für den 
französischen Erstligisten 
Olympique Marseille aktiv.

„Issa ist technisch gut aus-
gebildet, körperlich robust 
und bringt auch eine gute 
Schnelligkeit mit“, sagte Trai-
ner Ole Werner. 

Werder
macht
Zugang fix

Issa Kaboré BILD: Werder

ein Meter Differenz.
Der hochklassige Wettbe-

werb auf der Paul-Außerleit-
ner-Schanze wurde zu einem 
„brutalen Krimi“, wie Kraft 
schon zur Halbzeit voraussag-
te. Er selbst war am Ende der 
betrübte Verlierer, der im Aus-
lauf kaum zu trösten war. Es 
war die knappste und span-
nendste Tournee-Entschei-
dung seit 19 Jahren, als der Fin-
ne Janne Ahonen und Jakub 

Gesamtsieger: Daniel 
Tschofenig mit dem golde-
nen Adlern BILD: IMAGO/Bachun

pelpack gab es nach ORF-An-
gaben noch nie. „Als Trainer 
ist es schwieriger“, befand 
Widhölzl.

Deutscher Misserfolg

Mit einem ganz anderen 
Gefühl tritt das deutsche 
Team die kurze Heimreise an. 
Dabei waren Paschke und Co. 
nach einem furiosen Saison-
start hoffnungsvoll in das ers-
te Großereignis des Winters 
gestartet. Am Ende blieb 
Paschkes vierter Platz in 
Oberstdorf das beste Einzel-
ergebnis. Eine Tournee ohne 
Podestplatz und ohne jede 
Chance auf den Gesamtsieg ist 
als klarer Misserfolg zu wer-
ten.

 Olympiasieger Wellinger 
räumte in Bischofshofen offen 
ein, man müsse in den kom-
menden Wochen zunächst 
mal „kleinere Brötchen ba-
cken“. Bis zur Nordischen Ski-
WM in Trondheim hat Bun-
destrainer Stefan Horngacher 
sieben Wochen Zeit für die 
notwendigen Korrekturen.

stellt, gab es zuvor erst drei-
mal: 1955 die Finnen, 1975 und 
2012 jeweils die Österreicher.

„Wir fühlen uns wie kleine 
Superstars“, erzählte Kraft und 
berichtete mit einem breiten 
Lächeln von spontanen Foto-
shootings mit Fans, die von 
ihren Stars in den glorreichen 
Tagen um den Jahreswechsel 
nicht genug bekommen konn-
ten. So euphorisch sah es auch 
auf der finalen Tournee-Sta-
tion aus. Ab dem Vormittag 
feierten zahlreiche Fans im 
Ortskern. Die fröhlichen Fans 
trällerten „Griechischer Wein“ 
und tranken ganz viel Salzbur-
ger Bier.

Der Co-Gastgeber, seit eh 
und je eine Skisprung-Nation, 
hatte nach jahrelanger Domi-
nanz mit Gregor Schlierenzau-
er und Co. satte 3653 Tage auf 
den goldenen Adler warten 
müssen. Im Geschichtsbuch 
verewigt hat sich auch And-
reas Widhölzl, der nach sei-
nem Tournee-Sieg als Sportler 
1999 nun auch als Trainer die 
Tournee gewonnen hat – die-
sen besonderen Tournee-Dop-

Janda aus Tschechien punkt-
gleich waren.

Für die Deutschen geht das 
quälende Warten auf den ers-
ten Tournee-Gesamtsieg seit 
Sven Hannawald vor 23 Jahren 
mindestens bis zum Januar 
2026 weiter. Andreas Wel-
linger (133 und 135,5 Meter) 
sprang vor 14 300 Zuschauern 
im Pongau auf Platz neun. Für 
Pius Paschke (12.), Philipp Rai-
mund (15.) und Karl Geiger 
(23.) reichte es nicht zu einem 
Top-Ten-Platz.

Österreich räumt ab

Die 73. Ausgabe des Traditi-
onsevents endete damit so, 
wie sie vor gut einer Woche in 
Oberstdorf begonnen hatte. 
Die Deutschen wurden klar 
geschlagen, die geschlossen 
starken Österreicher domi-
nierten auch zum Abschluss. 
Kraft und Co. komplettierten 
eine dominante Tournee mit 
vier Siegen und elf von zwölf 
möglichen Podestplätzen. 
Dass eine Nation die besten 
Drei im Gesamtklassement 

Von Patrick Reichardt

Bischofshofen – Youngster 
Daniel Tschofenig hat in 
einem dramatischen Ski-
sprung-Finale seinen Team-
kollegen Stefan Kraft abgefan-
gen und einen spektakulären 
Gesamtsieg bei der Vierschan-
zentournee geschafft. Der 22 
Jahre alte Österreicher (136 
und 140,5 Meter) rückte bei 
der nächsten deutschen 
Schanzen-Enttäuschung im 
letzten der insgesamt acht 
Durchgänge von Gesamtrang 
drei noch an die Spitze. 

Weniger als ein Meter

Kraft, der als Führender der 
Tournee-Wertung windbe-
dingt minutenlang auf den 
letzten Versuch warten muss-
te, fiel nach Sprüngen auf 136 
und 137,5 Meter auf Platz drei 
zurück. Rang zwei in Tages-
wertung und Gesamtklasse-
ment ging an Jan Hörl. Zwi-
schen Tschofenig und Hörl la-
gen in der Endabrechnung nur 
1,4 Punkte – das ist weniger als 

Skispringen  Österreicher Daniel Tschofenig gewinnt Vierschanzentournee vor Landsmann Jan Hörl 
Youngster fängt in „brutalem Krimi“ Kraft noch ab

A
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Wie alt war GrandmaMoses, als sie mit demMalen anfing?

a) 45 Jahre b) 55 Jahre c) 65 Jahre d) 75 Jahre

BildenSie ausdenneunBuchstaben
Wörtermitmindestens vier Buch-
staben. Bedingung:DerBuchstabe
imMittelfeldmuss immer enthalten
sein. Jeder Buchstabedarf imWort
nur sooftverwendetwerden,wie
er imSchemaenthalten ist. Erlaubt
sind alleWörter inder Einzahl oder
Grundform, die imLexikonund

Dudenzufinden sind; geografischeBezeichnungenundVorna-
mengelten auch. Jeder Buchstabe zählt einenPunkt. Für dasWort
mit allen aufgeführtenneunBuchstabengibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss). Beispiele: Talg = 4, Autor = 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.

O T L

G A A

U R A

Amphi-
theater
in Rom

Abk.:
Kanton

aufge-
schich-
teter
Haufen

Bücher-
gestell

Gebirgs-
zug in
Südost-
europa

ein
Fest
begehen

zeitlich
abstim-
men
(engl.)

Rufname
von
Guevara
† 1967
Kanton
der
Schweiz

achte
Ton-
leiter-
stufe

Mensch
mit Sinn
für
Schönes

franzö-
sisch:
Ende

Markie-
rung des
Spiel-
feldes

bürger-
liche
Kleidung

Balkon,
Söller

un-
echter
Gold-
schmuck

Greif-
vogel

chem.
Zeichen:
Tellur

Abk.:
Zeit-
schrift

keimfrei

griechi-
sche
Göttin
der Jagd

Gesell-
schafts-
zimmer

nicht
außen

ein
Süd-
deut-
scher

Zutat
für Grog

Abk.:
Sinus

Abk.:
Zenti-
liter

Stemm-
werk-
zeug

obwohl

propa-
gieren

Kose-
wort für
Groß-
mutter
„Un-
glücks-
zahl“

Teil des
Blätter-
pilzes

Abk.:
Deziliter

englisch,
franzö-
sisch:
Alter

ältester
Sohn
Noahs
(A.T.)

internat.
Bank-
code
(Abk.)

latein-
amerika-
nischer
Tanz

Werk-
zeug

Bade-
gefäß

West-
euro-
päer
(Mz.)

indi-
sches
Gewicht
Sohn
Adams im
Alten Tes-
tament
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Silbenrätsel:
1. PROVOKATIV, 2. BAUCHNA-
BEL, 3. VERSCHICKEN, 4. REIN-
ERTRAG, 5. ZUFAHRTSWEG,
6. WAESCHEKORB, 7. HOER-
SPIEL, 8. KAPITALISMUS. –
Tschechoslowakei.
Ennea:
MAEUSEARM.
Frage des Tages:
b) zwei.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

Jemand,derleidernicht
immerleichtzunehmenist,

machtIhneneinwenigÄrger.Aber
dankIhrerAusgeglichenheitverlieren
SienichtIhrenCharme.Dasbewun-
dernbestimmtmanche.

STIER 21.04. - 20.05.

Siesehenallesinrosaroten
Farben,undIhrgesunder

Optimismusstecktdieanderenan.
DasistauchderGrund,warumman
Siesomag!AndereQualitätenhaben
Sienatürlichauch.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

GestaltenSiedieFreizeit
erholsam,dennderaugen-

blicklicheStressgehtdochziemlichan
dieNieren.UnwichtigeHausarbeiten
könntenSieauchspätererledigen.
Erholungistwichtig!

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

EineHerausforderung
könnenSiegetrostundohne

weitereGrübeleienannehmen.Denn
dieanderenahnenjanicht,welche
ReservenSiebesitzen.Dadürftenoch
manchersehrstaunen.

LÖWE 23.07. - 23.08.

VierkosmischeKräftestehen
ganzaufIhrerSeite,unddas

kommtIhnenwahrscheinlichwie
gerufen.Geradejetzt,woSieall Ihre
Energienfreisetzenmüssen,umsich
überallzubewähren.

KREBS 22.06. - 22.07.

PochenSienichtzusehr
aufdas,wasmanIhnen

mündlichzugesicherthat.Siekönnten
sichsonstSympathienverscherzen!
EswärezwarIhrRecht,aberdieAus-
gangslageistungünstig.

WAAGE 24.09. - 23.10.

DieSternestehenheute
günstigfürSie.WennSie

jetztnichtzuunentschlossensind,
könntensichberuflicheAngelegen-
heitenvorteilhaftentwickeln.Inden
FinanzengibtesetwasZuwachs.

SKORPION 24.10. - 22.11.

IhrEhrgeizistbewunderns-
wert:Siesindkaumzu

bremsen.DasistzwarschönfürIhren
Vorgesetzten,dochnichtganzso
gutfürIhrenPartner,derderzeitein
bisschenzukurzkommt.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

DieZeichenstehenfürSieauf
Erfolg.Dasbedeutetjedoch

nicht,dassSieimZugeIhrerBegeiste-
rungIhrLebenumkrempelnmüssten.
BelassenSieschlichtallesso,wieesbis
jetztwar.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

IndenvergangenenTagen
hattenSiejemandenim

Visier,demSieIhregutenVorschläge
zweckseinerVerbesserungdarlegen
könnten.Dafürwäreesnachwievor
nochnichtzuspät.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

DenEinflussJupiters,der
Ihnenbislangsohervorra-

gendgeholfenhat,solltenSieheute
bittenichtüberstrapazieren.Flechten
SieeinePhasederBesinnungein,und
ziehenSieBilanz.

FISCHE 20.02. - 20.03.

DamanIhrenIdeenreichtum
nichtentsprechendwürdigt,

dürfenSiesichnunmalindenVor-
dergrundspielen.Ausnahmsweise!
DennimNormalfall liegtIhnendiesja
überhauptnicht.

Das Raster ist mit den
Zahlen1 bis 9 aufzufüllen.
In jeder Zeile, jeder Spalte
und in jedem 3x3-Qua-
drat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vor-
kommen.

Viel Spaß bei dieser
Zahlenknobelei!

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: AR - AR - BEN - BOES - CHA - DIG -
FLUE - GEL - GOLD - HAMS - KOT - LE - LEIT - MAE - ON
- SCHLUSS - SCHUL - TER - TIG - TIKEL - TREI - UEBER -
UN - VER
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren dritte und neunte Buchstaben - jeweils von unten
nach oben gelesen - ein Fehlen bezahlter Beschäftigung
nennen.

1. Kleinnager

2. ein Gerichtsurteil

3. Schutzblech am Auto

4. Zeitungsaufsatz

5. gemeingefährlich

6. aufbauschen

7. Absperrvorrichtung

8. Echsenart

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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FINDEN SIE SECHS UNTERSCHIEDE

SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

SUDOKU

EINER MUSS WEG

Die alphabe-
tisch geschüt-
telten Buch-
staben sind so
umzustellen,
dass sich sinn-
volle Rätselwör-
ter ergeben.
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Rätseln jetzt  auch online 
für e-Paper-Leser:
Klicken Sie einfach direkt 
auf das Sudoku.

Topmakler Oldenburg 2024
laut Zeitschrift Capital

&
100JAHRE

NWZonline.de

Volle Nachrichtenpower
NWZonline – Das Newsportal  

für den gesamten Nordwesten
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Von Michael Evers

Paris – Die Vorwürfe in der Li-
byen-Affäre, wegen der Frank-
reichs Ex-Präsident Nicolas 
Sarkozy (69) jetzt in Paris vor 
Gericht steht, klingen wie das 
Szenario eines Polit-Thrillers 
und haben das Zeug für eine 
Staatsaffäre. Der am Montag 
im neuen Pariser   Justizpalast 
begonnene Prozess stützt sich 
auf Hinweise, wonach für Sar-
kozys Präsidentschafts-Wahl-
kampf 2007 illegal Millionen-
summen vom Regime des da-
maligen libyschen Machtha-
bers Muammar al-Gaddafi ge-
flossen sein sollen.

Der Konservative, der von 
2007 bis 2012 französischer 

Präsident war, hatte die Vor-
würfe stets zurückgewiesen. 
Neben Sarkozy stehen zwölf 
weitere Angeklagte wegen des 
Vorwurfs der illegalen Wahl-
kampffinanzierung, Verun-
treuung öffentlicher Gelder 
und Bestechlichkeit vor Ge-
richt. Zu ihnen gehören die 
ehemaligen Innenminister 
Claude Guéant und Brice Hor-
tefeux sowie der frühere 
Arbeitsminister und Abgeord-
nete Éric Woerth. 

Aussagen schwankten

Die Anklage stützt sich 
unter anderem auf Angaben 
des französisch-libanesischen 
Geschäftsmanns Ziad Takied-

geächteten Libyen gute Ge-
schäfte mit französischen 
Unternehmen und Hilfe bei 
der Rückkehr auf die interna-
tionale Bühne zugesagt wor-
den sein. In der Tat wurde Mu-
ammar al-Gaddafi im Dezem-
ber 2007 mit militärischen Eh-
ren im Élysée-Palast in Paris 
empfangen. 

Außerdem sollen Bemü-
hungen zur Aufhebung eines 
französischen Haftbefehls 
gegen Gaddafis Schwager Ab-
dallah Senoussi in Aussicht 
gestellt worden sein. Er war in 
Paris 1999 in Abwesenheit als 
Hauptverantwortlicher schul-
dig gesprochen worden für 
einen Anschlag auf ein franzö-
sisches Verkehrsflugzeug, bei 

dem 170 Menschen starben. 
Die ehemaligen Minister und 
Mitangeklagten Guéant und 
Hortefeux sollen Senoussi 
2005 in Libyen heimlich ge-
troffen haben – nach französi-
schen Medienberichten, um 
die Millionenhilfe einzufä-
deln.

Lange Haftstrafe droht

Sarkozy drohen im Falle 
eines Schuldspruchs bis zu 
zehn Jahre Haft und eine hohe 
Geldstrafe. Etliche der Mitan-
geklagten müssen ebenfalls 
mit bis zu zehn Jahren Haft 
rechnen. Der Prozess  mit 40 
Verhandlungstagen ist bis 
zum 10. April terminiert.

dine, der erklärt hatte, er habe 
Ende 2006 oder Anfang 2007 
mehrere – vom libyschen Re-

gime vorberei-
tete – Koffer mit 
mehreren Mil-
lionen Euro ins 
Pariser Innen-
ministerium 
gebracht, das 
damals von Sar-
kozy geführt 
wurde. Sarkozy 
bezichtigte ihn 
daraufhin der 
Lüge. Takieddi-
nes Aussagen 
schwankten im 
Laufe der Er-
mittlungen 
mehrfach.

Als Gegenleistung für die 
mutmaßliche Zahlung von 
Millionen sollen dem damals 

Treffen in Paris im Jahr 2007: Der damalige  
französische Präsident Nicolas Sarkozy (li.)  
begrüßt den damaligen libyschen Machtha-
ber Muammar al-Gaddafi. dpa-ArchivBILD: Mori 

Justiz  Für Wahlkampf 2007 soll Frankreichs Ex-Präsident  Millionen vom damaligen libyschen Gaddafi-Regime erhalten haben

Prozess gegen Sarkozy:   Format einer Staatsaffäre

Wir nehmen Abschied von unserem Pensionär

Helmut Halbeck
der am 16.12.2024 im Alter von 89 Jahren verstorben ist.

Herr Halbeck war 25 Jahre in unserem Unternehmen beschäftigt,
zuletzt als Schichtleiter in der WAC. Er ist zum 28.02.1995 aus
unserem Unternehmen ausgeschiedenWir werden ihn als

angenehmen und freundlichen Kollegen in Erinnerung behalten
und ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

KRONOS TITAN GmbH
Werk Nordenham

Werkleitung, Mitarbeiter und Betriebsrat

Wir nehmen Abschied von unserem Pensionär

Peter Kaatz
der am 14.12.2024 im Alter von 79 Jahren verstorben ist.

Herr Kaatz war 41 Jahre in unserem Unternehmen als Schlosser
in der Instandhaltung beschäftigt. Er ist zum 30.09.2006 aus

unserem Unternehmen ausgeschieden.
Wir werden ihn als angenehmen und freundlichen Kollegen in
Erinnerung behalten und ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

KRONOS TITAN GmbH
Werk Nordenham

Werkleitung, Mitarbeiter und Betriebsrat

Ute Reins
* 27.09.1960 † 01.01.2025

Begrenzt ist das Leben,
unendlich die Erinnerung.

Erhard,
Tobias und Franziska

Wir nehmen Abschied von

Wi nehmt Afscheed von us in't Johr 2024
versturbenet Ehrenmitglied

Wi verget di nich un wi bedankt us vör de
veelen Johr, in de du usen Heimatsport un usen

Vereen ünnerstützt hest.

Hans Rautenberg

De Vörstand un de Mitglieder vo'n KBV
"Freier Friese" Steinhausen

Erlebnisreiche Winterreisen
7 Tage Tegernsee 16.-22.2.

● 6 ÜN/HP im 3*-Hotel Bellevue, Bad Wiessee ● geführte Ausflüge Tegernsee, Mitten-
wald-Garmisch, Schliersee-Spitzingsee ● Destillerie-Besichtigung ● Kurtaxe ● ...938,-

8 Tage Allgäu 9.-16.2.
● 7 ÜN/HP im 3*-Hotel Sommerau, Buchenberg ● geführte Ausflüge Westallgäu & Lindau,
Oberallgäu & Oberstdorf, Ostallgäu & Wieskirche ● Eintritt Residenz Kempten ●1178,-

8 Tage Kitzbüheler Alpen 22.-29.3.
● 7 ÜN/HP im 4*-Hotel Metzgerwirt/Kirchberg ● geführte Ausflüge Wilder Kaiser, Kitzbü-
hel & Hohe Salve inkl. Gondelfahrt, Hohe Tauern & Zell am See ● Kurtaxe ● ..1128,-
6 Tage Schweiz – mit Glacier- u. Bernina-Express 2.-7.3.

● 5 ÜN/HP in Hotels der guten Mittelklasse ● Glacier-Express Brig-Chur 2. Kl. mit Mittag-
essen ● Bernina-Express Chur-Tirano 2. Kl. ● Stadtführung Zermatt ● ……… 1268,-

Reisen im SETRA-Luxusreisebus - Preise p. P. im DZ – Ausflüge inklusive!

Buchung in Ihrem Reisebüro oder direkt bei uns.www.imken.de
IMKEN touristik  26215Wiefelstede Kleiberg 2  04402-96880

Mit Betroffenheit geben wir bekannt,
dass Herr

Herold Lampe
ehemaliges Ratsmitglied

am 20.12.2024 mit fast 88 Jahren verstorben ist.
Herr Herold Lampe war von Juni 1974 bis Oktober 1981

Mitglied des Rates der Gemeinde Ovelgönne.
Er hat in seiner ehrenamtlichen Tätigkeit unser Gemeinwesen

mitgestaltet und das Wohl der Allgemeinheit gefördert.
Wir danken ihm für sein verdienstvolles Wirken.

Wir werden das Andenken von Herrn Lampe in Ehren halten.
Im Namen des Rates und der Verwaltung der

Gemeinde Ovelgönne
Dieter Kohlmann Sascha Stolorz
Ratsvorsitzender Bürgermeister

Ich lebe mein Leben 
in wachsenden Ringen, 

die sich über die Dinge ziehn. 
Ich werde den letzten 

vielleicht nicht vollbringen, 
aber versuchen will ich ihn. 

Rainer Maria Rilke 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Helga Kunz 
geb. Sonnenberg 

* 30. November 1944      † 16. Dezember 2024 

In stiller Trauer: 

Simone 

Christian und Silke 

Horst 

Kondolenzanschrift: Familie Kunz c/o 
Otto Osterthum Bestattungen & Trauerhilfe 
An den Voßbergen 73 · 26133 Oldenburg 

Die Trauerandacht findet statt am Freitag, 
dem 10. Januar 2025 um 10.00 Uhr in der Andachtshalle 

auf dem Städt. Friedhof Kreyenbrück · Sandkruger Straße 26 
26133 Oldenburg; anschließend ist die Urnenbeisetzung. 

 

 

Eine schöne gemeinsame Zeit ist zu Ende.
Aber wir haben Dich nicht verloren,

denn in Gedanken bist Du immer bei uns.

Erich Büsing
* 16. November 1937 † 26. Dezember 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Ursula
Annegret und Erwin
Hartmut und Andrea

Deine Enkel Heinke und Hergen
sowie alle Angehörigen

Wir haben im engsten Familienkreis Abschied genommen.

Ein großes Dankeschön, an den Ambulanten Pflegedienst Vita.

Gedenkseite: Bestattungshaus Ott, Rastede

Im gesegneten Alter von 92 Jahren verließ uns unsere 
liebe Mutter, Schwiegermutter und Patentante 

Helga Lichtenberg 
geb. Buschmann 

* 18. 3. 1932    † 31. 12. 2024 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Ruth und Arnold 
Heidi und Dietmar 
Wilfried und Anita 

und alle Angehörigen 

Traueranschrift: Ruth Renken,  
Bohlenberger Straße 16a, 26340 Zetel  

Die Trauerfeier findet statt am Donnerstag,  
dem 9. Januar 2025, um 11 Uhr in der Kreuzkapelle  

in Zetel; anschließend Beisetzung. 

Bestattungsinstitut Reinders, Bockhorn 

 

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende eines
mühsam gewordenen Weges

Hela Illing
geb. Schmidt

geb. 23.6.1928 gest. 2.1.2025

In stiller Trauer:
Uwe und Gaby

Christian mit Adrian
Carina und Lars mit Lina

Die Seebestattung findet im engsten Familienkreis statt.

Bestattungsinstitut Seyen, 26931 Elsfleth

Familienanzeigen
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Wir vermissen Dich!

Jan-Christoph (Janna)
† 07.01.2017

Deine Familie

Uns erreichte die traurige Mitteilung, dass unser Wirtschaftssenior

Roland Hillen
am 18.12.2024 verstorben ist.

Bereits kurz nach Gründung hat er sich dem Kreis der
Wirtschaftssenioren Wesermarsch angeschlossen und sich aktiv in
dessen weitere Entwicklung eingebracht. Die Wirtschaftssenioren
Wesermarsch bringen ihr berufliches Fachwissen in die Beratung

und Begleitung von Existenzgründungen ein.
Mit Roland Hillen verlieren wir einen engagierten Mitstreiter,

den wir immer in guter Erinnerung behalten werden.
Unser Mitgefühl gehört seinen Angehörigen.

Du fehlst uns.

Ingrid Schoof

Was bleibt, ist die Liebe
und deine Jahre voller Leben
und das Leuchten in den Augen aller,
die von dir erzählen.

Julia Engelmann

* 9. Dezember 1944 † 7. Januar 2024

Patrick & Familie

Nachruf

In tiefer Trauer verabschieden
wir uns von unserem Mitglied

Jannes Imholte
der im Alter von 25 Jahren durch einen

tragischen Verkehrsunfall ums Leben gekommen ist.
Durch seinen unermüdlichen Einsatz für den STV Barßel,

insbesondere der Tischtennisabteilung,
sind wir ihm zu großem Dank verpflichtet.
Jannes, wir werden Dich sehr vermissen.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seinen Eltern Alexandra
und Joseph sowie allen Angehörigen und Freunden.

Wir werden Jannes stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Sport- und Turnverein Barßel e. V.
& Freundeskreis STV Barßel e. V.

- Die Vorstände -

Du bist nicht mehr dort, wo Du warst,
aber Du wirst immer da sein, wo wir sind.

JJaannnneess
Das Zeltlager Deines Lebens ist viel zu früh beendet worden.
Nach alter Lagertradition möchten wir Dich zum Abschied
auszeichnen als liebenswerten Freund, der immer für alle da
war und seine Bedürfnisse stets hintenangestellt hat.
Mit Deiner Hilfsbereitschaft und Fantasie hast Du unser
Leben bereichert und hinterlässt eine nicht zu schließende
Lücke.
Wir werden Dich unendlich vermissen und hoffen, dass Du
woanders nun Dein Zelt aufstellst.
Rödel für uns schon mal vor!

Gut Pfad und „He-ho Sonnenschein“!
Dein Pfadfinderstamm St. Franziskus
& Deine Freunde vom MP-Tours Zeltlager

Wir haben deine Stimme im Ohr, dein Bild im Kopf,
dich im Herzen und wir werden dich niemals vergessen.

Viel zu jung haben wir am 02.01.2025 unseren Jugendtrainer

Jannes Imholte
durch einen tragischen Verkehrsunfall plötzlich verloren.
Für die Tischtennisabteilung des STV Barßel hat Jannes

sich mit Ideen und Engagement eingebracht.
Auf ihn war immer Verlass. Er hinterlässt eine große Lücke,

die schwer zu schließen sein wird.

In liebevoller Erinnerung
Karla und Hermann Röttgers

TT-Obmann

Ludwig (Lui) Hartmann
Ein letzter lieber Gruß an meinen großen Bruder

* 09.08.1937 † 03.01.2025

Alles Liebe
Wilma

von deiner kleinen Schwester Wilma,
die für Dich ja nie erwachsen wurde.

Wir trauern um unseren langjährigen

Förderer des Oldenburg Marathons

Jan-Christoph Egerer

In tiefer Trauer

Das Orgateam und der Oldenburger Marathonverein

Ludwig Hartmann

Wir sind so lang gegangen,
durch Glück und auch durch Leid.

Was wir auch angefangen, wir waren stehts zu zweit.
Nun hast Du mich verlassen, bist so unendlich fern,
es führen keine Straßen, zu Deinem hellen Stern.

* 09.08.1937 † 03.01.2025

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Annelene
Marina und Markus
Hansgerd † und Ute
Rainer †
und alle Angehörigen

Die Trauerandacht findet am Montag, dem 13. Januar
2025, um 13:00 Uhr in der St. Bartholomäuskirche zu
Golzwarden statt; anschließend Überführung zur
Einäscherung.

Landwehr Bestattungen

26919 Brake, Am Siel 6

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Ehemann,
meinem Vater, Schwiegervater, Bruder, Schwager und
Onkel

Wir trauern um unseren langjährigen 

Jagdpächter und Waidgesellen. 
 

Jan-Christoph Egerer 
 

Wir verlieren mit Jan-Christoph einen hoch geschätzten 
Jagdfreund, dessen große Passion der Jagd und dem 

Biotopschutz galt. 

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Delfshausen 

 

Der Rotary Club Oldenburg – Graf Anton Günther
trauert um seinen Freund

Jan-Christoph Egerer
* 18.11.1966 † 30.12.2024

Er war seit 2008 Mitglied unseres Clubs und von 2009 bis 2022
Beauftragter für den Jugenddienst und den Internationalen Dienst.

Wir verlieren einen humorvollen, engagierten und herzlichen Freund.

Wir werden ihn stets in ehrender und dankbarer Erinnerung behalten.

Für den Rotary Club Oldenburg – Graf Anton Günther
Regine Schramm-Müller
Präsidentin 2024/2025

Statt Karten

Tempora mutantur,
nos et mutamur in illis.

Die Zeiten ändern sich,
und wir ändern uns in ihnen.

Jannes Imholte
* 1. Juli 1999 † 2. Januar 2025

Und bis wir uns wiedersehen,
halte Gott dich fest in seiner Hand.

Alexandra und Joseph
Deine Großeltern

und alle, die dich vermissen!

Traueranschrift:
Familie Imholte, c/o Bestattungen Blömer
Hauptstraße 29, 26676 Elisabethfehn

Die Eucharistiefeier ist am Samstag, den 11. Januar 2025,
um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche Ss. Cosmas und Damian

in Barßel. Im Anschluss findet die Beisetzung
auf dem kath. Friedhof in Barßel statt.

Du fehlst!† 7. 1. 2011

Fenja
In ewiger Liebe

 Du hast viele Spuren der Liebe 

und Fürsorge hinterlassen. 

Die Erinnerung an all das Schöne mit Dir 

wird stets in uns lebendig sein. 

Anke Raschen 
geb. Rosendahl 

* 15. August 1966     3. Januar 2025 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Dein Dirk 

Nico und Wiebke 

Vanessa und Markus 
mit Louis und Fin 

Larissa und Pascal 
mit Malia, Freja und Thore 

Samy 

sowie alle Angehörigen 

26655 Burgforde, Kleinburgforder Straße 15b 

Wir nehmen im kleinen Kreis Abschied. 

Wir gedenken unserer im Jahr 2024 verstorbenen Mitglieder

Marianne Kittel

Gustav Janßen

Wir werden ihnen stets ein ehrendes Andenken bewahren.

TV „Eiche“ Osterscheps e.V.

 

                          „Wenn man sein Leben 

                           nicht mehr selbst verwirklichen kann, 

                           dann ist Einschlafen 

                           der Ausweg zur endlosen Ruhe.“ 

Wir nehmen Abschied von 

unserem lieben Vater, Schwiegervater und Opa 

 

Horst Bolling 
* 12. Februar 1938        1. Januar 2025 

In dankbarer Erinnerung: 

Claus und Carlo 

Hajo, Andrea und Janne 

sowie mit allen Angehörigen 

Traueranschrift: Familie Bolling 

c/o Bestattungshaus Nils Martens 

Litteler Straße 13, 26203 Wardenburg 

Die Trauerfeier zur Einäscherung 

findet statt am Freitag, dem 10.01.2025, um 10 Uhr 

in der Marienkirche an der Friedrichstraße 

zu Wardenburg. 

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren 

Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt. 
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Trauerhaus Jäschke, Coners Bestattungen, Atenser Allee 56, 26954 Nordenham

Maria Jäschke
geb. Müller

In lieber Erinnerung:
Andreas und Ute

Katharina und Matthias
Joachim

sowie alle Angehörigen

* 7. 7. 1931        † 2. 1. 2025

die wichtigen Reisen werden mit kleinem Gepäck
auf den Spuren des Lichtes gemacht

als die Erde meine Füße nicht mehr trug, pflückte ich das Blau meiner Träume
die Stimme des Regens, die Schönheit deines Morgengesichtes

und die Erinnerung an Chagalls im Sonnenmond tanzendes Paar
um die mir plötzlich geöffnete Tür wie ein Blitz zu durchschreiten

der Rest ist für die Zöllner und Kaufleute an den Grenzen der Welt
an der Farbe unserer Stimmen werden wir uns im Meer erkennen

Die Trauerandacht findet statt am Dienstag, 14. Januar 2025,
um 11 Uhr in der Andachtshalle Coners, Atenser Allee 56, Nordenham.

Die Beisetzung findet im engsten Kreis statt.

Statt Blumen und Kränzen bitten wir um eine Zuwendung an die Deutsche 
Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger, IBAN: DE81 2505 0000 1070 0220 29, 

Kennwort: Maria Jäschke.

Nach einem langen und erfüllten Leben nehmen wir von unserem lieben
Lebensgefährten, Vater, Schwiegervater und Opa Abschied.

Peter Mahlstedt
* 15. Oktober 1936 † 3. Januar 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Heidrun Behrens geb. Specht
Dr. Frauke Meißner geb. Mahlstedt und Dr. Andreas Meißner

Jan Mahlstedt und Eva Maria Abadía Mahlstedt geb. Abadía López
Thorben Meißner und May Brandt

Wiebke Meißner
Julia und Catharina Mahlstedt
Maximilian Mahlstedt Abadía

Katja Wordtmann geb. Behrens und SaschaWordtmann
Anna-Katharina und BastianWordtmann

Meike Behrens-Muth geb. Behrens und Frank Muth

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 10. Januar 2025, um 10 Uhr in der
Friedhofskapelle am Diekweg in Bad Zwischenahn statt.

Im Sinne des Verstorbenen bitten wir anstelle freundlich zugedachter Blumen
und Kränze um eine Spende für den Förderverein der Diakonie im Ev.-luth.
Kirchenkreis Ammerland e.V., IBAN: DE51 2805 0100 0092 4718 53,
BIC: SLZODE22XXX, Stichwort „Peter Mahlstedt“.

Traueranschrift: Bad Zwischenahner Bestattungen Rohde & Borchardt GmbH
Diekweg 5, 26160 Bad Zwischenahn

 

 
Wir trauern um unseren Jagdfreund 
 

       Ewald Renken 
 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
Hegering Varel 

 

 

Michael Brammann
* 7. November 1947 † 22. November 2024

Wir danken herzlichst für die überwältigende Anteilnahme von
Verwandten, Freunden und Bekannten, von KollegInnen und
ehemaligen Studierenden der Hörtechnik und Audiologie der
Jade Hochschule Oldenburg, von KollegInnen und MusikerIn-
nen, die in der Vergangenheit mit dem Tonmeister gearbeitet
haben. Sie alle haben uns wissen lassen, wie sehr sie ihn

menschlich und beruflich geschätzt haben, und uns so bei dem
plötzlichen und so schmerzhaften Verlust Trost gespendet.

Insbesondere danken wir Pastor Dr. Ralph Hennings für die
Begleitung auf seinem letzten Weg, die würdevolle Trauerfeier
in der St. Lamberti-Kirche Oldenburg und die Predigt, in der er
seinem bewegten Leben mit der Musik nachspürte; Tobias

Götting für das ergreifende Orgelspiel mit Michaels Lieblings-
musik, die uns mit ihm in Verbindung brachte, sowie Clemens,

Detlef, Ulrik und Christian für ihre Kraft, den Abschied in
persönlicher Weise musikalisch mitzugestalten.

Wir danken auch den ÄrztInnen, die ihn betreut haben und
ihm bis zuletzt Hoffnung geben konnten, insbesondere
Dr. med. Burkhard Otremba und Detlef Schmeichel und

dafür dass sie für uns stets ansprechbar waren.

Gudrun, Sarah und Michael mit Familien
Oldenburg, im Januar 2025

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen, die mit
uns Abschied von Gunda genommen haben und uns
mit so liebevoll geschriebenen Karten, tröstenden
Worten, Kränzen, Blumenschalen und
Geldzuwendungen bedacht haben.

Gunda Hahn
geb. Spille

* 21.12.1956 † 27.11.2024

Im Namen aller Angehörigen:

Björn und Sven Hahn mit Familien

Hatten, im Januar 2025

Unser Dank gilt Herrn Paster Menzel für die schöne
Trauerandacht, dem Bestattungsinstitut Lüschen für
die gute Betreuung und dem Strukturwerk Jennifer
Haverkamp für den schönen Blumenschmuck.

Die Geldzuwendungen werden auf Wunsch von
Gunda an das Zentrum für Palliativmedizin,
Evangelisches Krankenhaus Oldenburg weiter-
geleitet.

Statt Karten

 

Nach langer schwerer Krankheit entschlief meine liebe Frau,  

unsere Mutter, Schwiegermutter und Oma 

Gerda Adameck 
geb. Schmidt 

* 20.04.1957       † 01.01.2025 

Dein Reinhard 

Pierre und Verena mit 
Zoe, Ian, Aro und Ena 

Schulweg 16, 26203 Wardenburg 

Die Trauerfeier zur Einäscherung findet statt am  

Freitag, dem 10.01.2025, um 12 Uhr in der Kapelle  

auf dem Neuen Friedhof an der Litteler Straße zu Wardenburg. 

Statt Blumen- und Kranzzuwendungen bitten wir um eine Spende für den 

Wardenburger Schwimmclub von 1978 eV. Kennwort: Gerda Adameck, 

IBAN DE81 2805 0100 0028 4187 21. 

Bestattungshaus Nils Martens, Inh. Bettina Büsing 

 

Carina und Ingo mit 
Emil und Jano 

sowie alle Angehörigen 

Gott hat uns wieder zusammengeführt und
uns noch einmal 7 wunderbare,
glückliche Jahre geschenkt.

Er ist mit uns am Abend und amMorgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

Gemeinsam trauern wir um

Edda Sandstede-Jacobs
* 11. Juni 1941 † 1. Januar 2025

Die Trauerfeier zur Einäscherung findet am Dienstag, den 7. Januar 2025,
um 14.00 Uhr in der Marienkirche zu Woquard statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

Bestattungen Janssen, Krummhörn

Aaltinus Jacobs

Ilka Jacobs und Jörg Wellbrock
mit Jalina, Jonna und Janto Tinus

Hanna Greve

26736 Woquard, Zinnerweg 5

nordwest-trauer.de

HILFE IM 
TRAUERFALL

Auf unserem Onlineportal 
finden Sie renommierte 
Ansprechpartner ganz in 
Ihrer Nähe. 

Unser Ratgeber hält 
weitere Informationen 
und Unterstützung zu 
Themen wie Vorsorge, 
Bestattung und vielem 
mehr für Sie bereit.
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DAS WETTER IN EUROPA

REISE-WETTER

Wechselhaft mit Regen, Graupel und Schnee
Bei wechselnder Bewölkung entwickeln sich

Regen-, Graupel- oder Schneeschauer, an der See auch einzelne Gewitter. 5 bis
7 Grad werden erreicht. Der Südwestwind weht mäßig bis frisch, an der See stark.

DEUTSCHLAND-WETTER
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Kanaren
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Das Wetter im Tagesverlauf:

Morgen setzt sich das windige Wetter fort. Regen-,
Graupel oder Schneeschauer gibt es aber meist nur noch an der See.
Am Donnerstag ziehen von Süden einige Schneeregenfälle auf.

Anfang
und Ende

vom
Januar

zeigen das
Wetter fürs
ganze Jahr.

Aussichten:

Die derzeitige Wetterlage belastet vor al-
lem das Herz und den Kreislauf. Außerdem kommt es
bei vielen Menschen verstärkt zu Kopfschmerzen.

Biowetter:

Südwestliche Richtungen
mit Stärke 7, in Böen 8 bis 9 Beaufort.
Deutsche Bucht, heute:

gestern Mittag vor 1 Jahr vor 2 Jahren vor 3 Jahren
11° st. bewölkt 0° wolkig 11° bedeckt 5° Regen

Mittwoch Donnerstag Freitag

So war das Wetter:

Südwest bis West mit Stärke 6, in Böen 7 bis
8 Beaufort erreichend.
Morgen:

5 GradNordseetemperatur:

Bei wechselnder bis starker Bewölkung gehen Regen-
oder Graupelschauer nieder. Vor allem in höheren Lagen fal-
len auch Schneeschauer, und dabei besteht Glättegefahr. Ver-
einzelt sind Gewitter möglich. An den Alpen kann es länger
anhaltend schneien. Minus 1 bis plus 10 Grad werden erreicht.

Lage:

Zum Monatsbeginn stellt
sich trübes Wetter ein. Vom 4. bis zum 6. Januar folgt starker
und andauernder Regen. Danach ist es kalt bis zum 9. Januar.

Hundertjähriger Kalender:

Sonne und Mond:

Bremen:
München:

12,4 (1890) -17,1 (1985)
14,4 (1994) -21,7 (2017)

Rekordwerte am 7. Januar in Deutschland

Hochwasserzeiten

Im Südosten Re-
gen und Schneefall. 1 bis 9 Grad.

Mal Sonne, mal
dichte Wolkenfelder. 3 bis 9 Grad.

Süddeutschland:

Ostdeutschland:

In Öster-
reich Regen und Schnee, in der
Schweiz freundlich. 0 bis 10 Grad.

Österreich, Schweiz:

In Dänemark
recht freundlich, sonst viele Wolken
und Schnee. Minus 2 bis plus 5 Grad.

Südskandinavien:

Einzel-
ne Regen- oder Schneeschauer, sonst
viel Sonnenschein. 1 bis 7 Grad.

Großbritannien, Irland:

In Norditalien tro-
cken, sonst wechselhaft mit einzel-
nen Regengüssen. 7 bis 19 Grad.

Italien, Malta:

Am Atlantik
grau, zum Teil kräftiger Regen. Nach
Süden freundlicher. 7 bis 18 Grad.

Spanien, Portugal:

In Grie-
chenland und im Westen der Türkei
stark bewölkt und gebietsweise Re-
gen. Sonst Sonne. 10 bis 18 Grad.

Bei wechselnder bis star-
ker Bewölkung zeitweise Regen, in
Ostbelgien Schnee. 0 bis 5 Grad.

Griechenland, Türkei:

Benelux:

Im Südosten und auf
Korsika viel Sonne, sonst im Ta-
gesverlauf Regen. 5 bis 15 Grad.

Frankreich:

In der Nordhälf-
te Ägyptens zum Teil dichtere Wol-
ken, sonst Sonne. 13 bis 25 Grad.

Israel, Ägypten:

Anfangs ein paar locke-
re Wolkenfelder, später meist strah-
lender Sonnenschein. 15 bis 17 Grad.

Balearen:

Sonne und dichtere Wol-
ken im Wechsel, auf Gran Canaria
einzelne Schauer. 18 bis 23 Grad.
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keit, dem ständigen Schwan-
ken über einem unruhigen, 
endlosen Ozean und der Un-
gewissheit über die Zukunft.

Albert legte seiner Mutter 
die Hand auf den Arm. ,,Ogle­-
thorpe sagt, er wird Gouver-
neur Johnson bitten, dass wir 
an Land auf ihn warten dür-
fen.’‘

Erleichtert atmete Agnes 
aus. ,,Das wäre schön.’‘

,,Ach’‘, warf Nellie leichthin 
in die Runde und zuckte die 
Achseln, ,,ich mag unser 
Schiff. Ich will eigentlich gar 
nicht mehr runter. Von mir 
aus können wir die neue Kolo-
nie gleich hier auf See grün-
den.’‘

Pauline lachte auf, und 
dann stimmten Agnes und 
ihre beiden Söhne mit in ihr 
Lachen ein. Und Nellie lächel-
te Justus zu und dachte, dass 
es nichts Besseres gab, als je-

mandes Angst zu zerstreuen.
Da warf ein heftiger Stoß 

die Mitglieder der beiden Fa-
milien gegeneinander, und 
aus den Tiefen des Schiffs-
rumpfes kam ein tiefes, lang-
anhaltendes Knarzen empör-
ten Holzes. Verschreckt riefen 
einige Menschen durcheinan-
der.

,,Was war das?’‘, fragte Pauli-
ne. Justus stand langsam auf. 
,,Schätze, wir haben irgendwas 
gerammt’‘, sagte er.

26
Als Nellie, Albert und Justus 

oben an Deck ankamen, hatte 
sich an der Seite des Schiffes 
bereits eine größere Gruppe 
von Reisenden eingefunden, 
die aufgeregt durcheinander-
redeten und fachsimpelten. 
Dann lief einer der Matrosen 
nach kurzer Beratschlagung 
mit dem Kapitän am Bug des 

44. FORTSETZUNG

,,Er kennt den neuen Platz 
noch gar nicht?’‘, rief Pauline 
aus.

Sie saßen um eine umge-
stülpte Kartoffelkiste herum 
und teilten ihre letzten Vorrä-
te an Linsen und Salzfisch. 
Mehr als ein tägliches Ritual 
war es nicht, denn echtes Es-
sen konnte man das karge 
Mahl nicht nennen. Inzwi-
schen versuchte dabei jeder, 
den beiden Kindern etwas zu 
essen in den Mund zu 
schmuggeln, möglichst spiele-
risch, denn sowohl Karoline 
als auch Theodor pressten nur 
noch verzweifelt und ange-
ekelt die Lippen aufeinander. 
Der nagende Hunger brach je-
doch immer wieder die Wider-
stände auf.

,,Nein, außer dem, was die 
Siedler in Süd-Carolina an 
Land erschlossen haben, ist es 
alles noch unbekannt’‘, fuhr 
Albert fort. ,,Kapitän Thomas 
sagte, der Gouverneur wird 
Ogle­thorpe einen guide mit-
geben, jemanden, der ihn füh-
ren kann auf der Suche nach 

einem guten Ort. Oglethorpe 
nimmt zwei Mann von der Be-
satzung mit.’‘

Albert riss einen schmalen 
Streifen Stockfisch ab und 
drehte ihn um seinen schmut-
zigen Zeigefinger, bis eine lan-
ge Locke entstand. Die ließ er 
dann vor Theos Augen bau-
meln, bis der sie widerstre-
bend annahm und die harte, 
trockene Speise zu knabbern 
begann. Albert strich seinem 
kleinen Neffen durchs Haar 
und fuhr fort. ,,Wenn Oglet-
horpe einen Platz gefunden 
hat, kommt er zurück, und wir 
segeln dorthin.’‘

,,Wann?’‘, fragte Nellie. 
,,Wann können wir nachkom-
men?’‘ –,,Bald, hoffentlich.’‘

,,Und wann können wir von 
Bord gehen?’‘, fragte Agnes 
beinah scheu.

Nellie sah ihrer mütterli-
chen Freundin die Angst vor 
der Antwort an. Einerseits war 
die Fregatte seit zwei Monaten 
ihrer aller einziges Zuhause 
gewesen; andererseits waren 
sie alle zermürbt von dem en-
gen Beieinandersein, dem 
Mangel an Essen und Sauber-

Schiffes Richtung Steuerbord. 
Offenbar konnte er schwim-
men und war ausgeschickt 
worden, das Malheur zu er-
kunden, denn er zog sich bis 
auf die Hose aus und sprang 
entschlossen in die Tiefe.

,,Eine Sandbank? Wie konn-
te das denn passieren!’‘, rief 
ein Mann indigniert in die 
Runde, der nahe der Reling 
stand.

Nellie sah, dass es der 
Rempler im violetten Rock 
war. Er war ohne seinen spe-
ckigen Hut nach oben gelau-
fen und gab so sein fast kahles 
Haupt den Blicken preis. Die 
dünnen Haare, die ihm am 
Hinterkopf noch wuchsen, 
hatte er zu ei­nem Zopf zusam-
mengebunden. Dicht hinter 
ihm lugte das rund­liche 
­Gesicht einer jungen Frau her-
vor, die fast ganz unter ihrem 
grauen Wollumhang ver-
schwand. Nur ihre Hand 
schaute hervor, die sie unter 
den Arm des Mannes zu schie-
ben versuchte.

,,Wozu ist unser Kapitän 
denn den ganzen Tag über sei-
ne Karten gebeugt, wenn er 

eine lächerliche Sandbank 
nicht kommen sieht!’‘ Er 
sprach Englisch im breiten 
Dialekt eines einfachen Man-
nes, obwohl seine auffällige 
Kleidung und hochnäsige Mi-
mik etwas anderes vermuten 
lassen sollten.

Albert, dessen Blicke auf-
merksam den Bemühungen 
des Matrosen im Wasser folg-
ten, sah ihn kurz von der Seite 
an.

,,Sandbänke, my dear 
friend, neigen dazu, sich zu be-
wegen’‘, sagte er mit seinem 
feinen Salzburger Akzent. 
,,Das macht sie schwer bere-
chenbar.’‘

Der andere zog die Brauen 
hoch. Albert überragte ihn um 
Haupteslänge. ,,Ich bin nicht 
Euer lieber Freund’‘, antworte-
te er gereizt.

Albert wandte sich ihm 
halb zu. ,,Ich hoffe doch sehr, 
das werdet Ihr noch! Bis dahin 
will ich Euch gerne bei Eurem 
Namen ansprechen und Euch 
meinen verraten: Albert 
Schlesier, zu Diensten.’‘

FORTSETZUNG FOLGT

SAVANNAH–
AUFBRUCH IN EINE NEUE WELT
ROMAN VON MALOU WILKE
Copy r i gh t © 2024 dtv Ve r l agsgese l l s cha f t mbH & Co . KG , München
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| WWW.SCHLICKEL.DE

Der Volvo XC40 Black Edition.
Unser selbstbewusstes Kompakt-SUV.
Jetzt als ausdrucksstarkes Sondermodell.

Modernes Design, nachhaltige Materialien
und intelligente Details.

Der Volvo XC40 bietet Technologie, die auf
Ihr Leben zugeschnitten ist.

SERIENMÄSSIG MIT:
20“ 5-DOPPELSPEICHEN-DESIGN

FELGEN BLACK
METALLIC LACKIERUNG I POLSTER RIVEL

CHINE INKL. MITTELARMLEHNE

JETZT FÜR 299 €/Monat1

Buchen Sie Ihre Probefahrt.
Volvo XC40 B3Mild-Hybrid Benzin Plus Black Edition, 120 kW (163 PS); Kraftstoffverbrauch 6,5 l/100 km; CO₂-Emission
147 g/km; (kombinierte WLTP-Werte); CO₂-Klasse E.
1 Ein Privatkunden-Kilometer-Leasing-Angebot der Volvo Car Financial Services – ein Service der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1,
41061Mönchengladbach – für einen Volvo XC40 B3Mild-Hybrid Benzin Plus Black Edition, 7-Gang Automatikgetriebe, Benzin, Hubraum 1.969 cm³, 120 kW (163 PS). Mo-
natliche Leasingrate 299,00 Euro, Vertragslaufzeit 48 Monate, Laufleistung pro Jahr 5.000 km, Leasing-Sonderzahlung 0,00 Euro, zzgl. Überführungskosten. Bonität vor-
ausgesetzt. Gültig bis 31.03.2025. Beispielfoto eines Fahrzeugs der Baureihe, die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des Angebots.

Erreichen Sie
224.000 Leser*
mit nur einer Anzeige!

So günstig geht’s
im Kleinanzeiger
(zusätzlich erscheint die Anzeige
online auf unseren Portalen):

n Kleinanzeigen von
Privatkunden:
Schon ab 7,- € für 3 Zeilen

n Bessere Verkaufschancen
durch Fotoanzeigen:
Schon ab 13,- €
für 3 Zeilen + Foto

n Angebote im
Immobilienmarkt:
schon ab 21,- € für 3 Zeilen

n Erhöhen Sie Ihre Ver-
kaufschancen durch einen
2. Erscheinungstermin:
Beim Kleinanzeiger Plus gibt
es auf die identische Anzei-
ge am Samstag 50 % Rabatt.
*Laut MA/2021

Jetzt Schätze
finden oder
verkaufen!
Ihre private Kleinanzeige

4 Wochen KOSTENLOS
auf Nordwest-Kleinanzeigen.de

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Das einfache Bad ...
hergestellt zum Festpreis !

Peter Falk
Telefon 0441 955 800 40

Hollener Str. 4
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Winterrabatt

Tel.: 04402-60493

Fax: 04402-60669

WIEFELSTEDE GmbH

Energiesparfenster

Hollener Str.4 
Mo. –Fr. 9–12 Uhr u. 14–17 Uhr

Matratze Beco 1,00x2,00x0,26
Ich verkaufe eine
Taschenfederkernmatratze
Beco Grand Dream H3 mit
Topper. Neupreis 270,-. 3 Jahre
alt, ohne Gebrauchsspuren in
einwandfreien Zustand. Bezug
ist frisch gewaschen. Handy
01735946445, € VB

Antiker Kleider -/ Wäscheschrank,
außen dunkel, H: 1,90m x 1,50m
x 56 cm tief, in Einzelteilen, günstig
abzugeben. ‡ 0163/3451770

Junkers Flugzeugtypen 1910-
45 Dieser historische Bildatlas
ist wie neu mit unzähligen Fotos
und Zeichnungen. 1. Auflage
1990 Interdruck Leipzig.
Weitere Fliegerbücher auf
Anfrage. Tel. 04481-935696,
20,00€ FP

Setzkasten Schublade Es sind
zwei Setzkästen im Angebot,
beide sind original Schubladen
aus einer Druckerei. Maße B66
H66 oder B45 H73 cm. Beide
weisen Gebrauchsspuren auf.
Preis gilt pro Stück. Tel. 04481-
935696, 18,00€ FP

Firma Wagner kauft an: alte u. neue
Pelzmode, Abendgarderobe,
Trachtenmode, alte Möbelstücke,
Silberbestecke, Porzellan, Hand-
taschen, Taschenuhren, Teppiche,
Vorwerk Kobold Staubsauger,
Zinngeschirr, Militaria, Fotoapparate,
Musikinstrumente, Bernstein und
Schmuck jeglicher Art, seriöse
Abwicklung, bitte alles anbieten. ‡
0159/01702497

Tannenbaumständer, antik
Gußeisen grün, von Anfang
1950 23 x 23 cm Höhe 11 cm
Schrauben sind funktionsfähig
Nur Abholung und Barzahlung
Edewecht Tel. 04405-6614, 5€
FP

Oldenburger Straßennamen
A-Z Von Friedrich Schohusen
Druck 1977. 315S. mit
Stadtplänen u. Übersichtskarte.
Erhaltung passabel. Buch 2 :
Heimatmalerei- Das Beispiel
Oldenburg-Druck 1988 auf 388
S. mit vielen Abb. 14.00 Euro.
Buch 3: Gemäldegalerie
Oldenburg Druck 1966. 159 S.
voller Abb. 12.00 Euro. TEL
0177-7980842, 27,00€, VB

�Mehr Details zu den  
Angeboten erhalten Sie  
auf NWZ-Kleinanzeigen.de
1. ��Rufen Sie die Website 

www.nordwest- 
kleinanzeigen.de auf

2. �Geben Sie die i-Nummer 
in das Suchfeld ein

3.� �Nun finden Sie alle  
Informationen und weitere  
Bilder zu den Angeboten

Lampenschirme nach Wunschmaß
Harders, Ramsauer Str.1, Ofen. OL 3407080

Anbauwand, Raumteiler
Buche-Echtholzfurnier. TV-
Board-103x65x45.
Vitrinenschrank-74x207x50.
Schubladenboard-45/93/50.
Regalboard-200/248/30, variabel
aufbaubar. Abhol. in Elsfleth, Tel.
0157/39069570 ‡ 0157/
39069570 ¬A502189

DEUTSCHLANDS SCHNELLSTES
SOLAR ANGEBOT

In 1 Minute zu deiner Solaranlage

www.norddeutsche-solar.de

Jetzt anrufen

0441 20962970

MADE IN

OLDENBURG

Gobelin Stickbild Gobelin,
Motiv „Auerhahn im Wald“,
massiver Holzrahmen in Eiche,
Maße 67x59 cm, einwandfreier
Zustand. Telefon 0441-
96024303, 30,00€, Festpreis

Küche komplett ausgestattet -
Boschgeräte- gut erhalten,
mehr Bilder online, selbst
Abbau 950€ ‡ 01702343130
¬A502200

Ledergarnitur Leder Bronco
Braun/Erde; Kontrastnaht Beige;
Füße Buche "Wengefarbig"
Boxspring Comfort Polsterung;
Höhenverstellung Rückenlehne/
Kopfstütze.
2,5-Sitzer B/H/T 214/82/101 cm
2-Sitzer B/H/T 184/82/101 cm
Lieferung (50 Kilometer) nach
Absprache möglich 750€ ‡
0176-70916021 ¬A502216

Privatverkauf: Fernsehsessel,
schwarz, Kunstleder, drehbar,
Lehnen verstellbar mit Hocker, beide
Holzfüße aus Buche - 120 €, 1
Sessel schwarz/weiß, drehbar,
Lehne verstellbar mit Hocker, beide
mit Massagefunktion -140 €, abzu-
holen in 26209 Hatten /Sandkrug
geg. Barzahlung. ‡ 04481/7778 od.
0171/2135020

runder Korbtisch mit
Glasplatte Sehr gut erhaltener
runder Korbtisch mit Glasplatte.
Diese hat am Rand einen
schönen Facettenschliff.
Durchmesser 110 cm. Gut
geeignet für Wintergarten oder
überdachte Terrasse 45€ ‡
01773156779 ¬A502208

Haus und Garten

Antiquitäten 
und Raritäten

Einrichtung 
und Mobiliar
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Sechs gedrechselte Stühle
Sechs gedrechselte
Eichenholzstühle, bestens
erhalten mit Korbgeflecht 150€
‡ 01773156779 ¬A502286

Kommode, Hemnes, IKEA
Sehr gut erhaltene, weisse
Kommode, Modell Hemnes von
IKEA aus Holz und weiteren
Materialen. Die Kommode ist
1,08 m lang, 96 cm hoch und
50 cm tief und hat 3 Schub-
laden. Neupreis ca. 179 €, für
140 € VHB. NR-HH, keine
Haustiere. Die Kommode steht
in OL-Osternburg, Tel.: 0178
2093930, € FP

Teppich, rund, 1,30 m IKEA
Sehr gut erhaltener, runder
Teppich von IKEA. Der dicke,
dichte Flor des Teppichs ist
kuschelig an den Füßen und ist
geräuschdämpfend. Der
Durchmesser beträgt 130 cm.
Neupreis ca. 49 €. NR-HH,
keine Haustiere, NUR
Abholung, OL-Osternburg, Tel.:
0178 2093930 , 35€ VB

Stilmöbel abzugeben
Stilmöbel (um 1910) gegen
Gebot abzugeben. 1 Sofa, 2
Sessel, 4 Stühle und 1 Tisch.
‡ 04486 9378407 ¬A502293

Wohnzimmerschrank Eiche
hell Ich verkaufe unseren gut
erhaltenen
Wohnzimmerschrank. Front
massiv L/H/T 3,45/2,08/0,55
cm. 500,00€ ‡ 017654447230
¬A502274

Grosse Küchenzeile mit
Geräten Sehr große und lange
Küchenzeile,diverse Ober- und
Unterschränke, Hochschränke
mit Neff Geräten (
Waschmaschine,
Spülmaschine, Herd mit
Ceranfeld) zu Selbstabbau
abzugeben, nur komplett. Tel.

0176 51800187, 450,00€ FP

Yamaha Stereoanlage guter
Zu Musik Anlage: Sideboard mit
DoppelKassettendeck , Radio,
CD Player, DVD Player, alles
voll funktionsfähig. Für Abholer!
Preiswert VB . 0174 8240521 ,
90€, VB

AEG Waschmaschine
Toplader Lavamat 6000 Serie
Modell: L6TBK40268 6 kg
Beladung - 1151
Schleuderdrehzahl B 39,7 cm
/ H 90,3 cm / T 59,9 cm
Kaufdatum 05/2022 Sehr guter
und sauberer Zustand Nur
Abholung und Barzahlung
Edewecht Tel. 04405-6614,
350€ FP

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

Profilbleche, 2. Wahl ab Werk, 
Restposten, auch auf Maß,

 0 42 22 94 21-2 87

Trapezbleche u. Dachpfannen-profile
zu verkaufen. Fa. Müller ‡
04488/77376, 0172/9028384

Wir machen
Feuer
zum Erlebnis

OFENER STR. 50A · OLDENBURG
% 3613820 · www.kaminland-oldenburg.de
Ofener Straße 50 a, Oldenburg
www.kaminland-oldenburg.de

Edelstahl Aussenschornstein
doppelwandig, wärmgedämmt,
z. Zeit eingebaut, zur eigenen
Demontage mit allen
Anbauteilen abzugeben. NP
(2013) 1490,00 Euro Tel.
017651800187, 400,00€ FP

Elektrokamin Verkaufe
Elektrokamin.
Das Gerät befindet sich in
einem technisch und optisch
gutem Zustand.
Selbstabholung 50€ ‡
01724182902 ¬A502260

Heyderhoff Kachelofenbau
Meisterbetrieb, ‡ 0441-53417

Kaminofen 8 kW für
Raumheizung Kaminofen 8 kW
für Scheitholz , Hersteller GANZ
Baukeramik, Embrach ,
Schweiz Modell Lambada zum
Selbstabbau Abholung, ggf mit
Edelstahl Aussenschornstein (
extra) Tel 0176 51800187 ,
800€ FP

Suche Ölhallen-Heizung für
Werkstatt. ‡ 04489/2120

Brennholz verkaufe Brennholz
gespalten mit einer Scheitlänge
von ca 25-30 cm. Trocken und
frisches Brennholz vorhanden.
Standort Friesoythe 0174
3113187 , € FP

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

Sammelsurium von
Steckdosen u. Sammelsurium
von Steckdosen, Schaltern,
Abdeckungen, Lampen
Privatverkauf daher keine
Garantie bzw Haftung und
keine Rücknahme Rückfragen
unter 0171 6767630 Abholung
in 26215 Ofenerfeld , 25€ VB

Baum-, Strauch-, Hecken- u.
Buschschnitt m. Abfuhr ‡ OL 664505

Bäume fällen, schreddern, fräsen,
roden mit Abfuhr. OL/664505

Baumfäll. + Strauchschn. FP OL/46332
Baumpflege und Fällarbeiten m.
Seilklettertechnik v. Fachmann inkl.
Abfuhr.Kostenl.Angeb. 0441/18138985.

Gartendauerpflege, Neuanlage,
vertikutieren. ‡ OL/664505

Pflasterarb., Zaunbau OL 664505

Suche Aufsitzmäher, auch
defekt, bitte alles anbieten.‡
0172-4404079.

Leonardo Kuchenteller Ideal
für Muffins und Gebäckstücke
gerundeter Glasteller mit
Dreieck-Kugel-Untersetzer 35
cm Durchmesser neu, noch im
Karton Nur Abholung und
Barzahlung Edewecht Tel.
04405-6614, 10€ FP

Alfi Isolierkanne Isolierkanne
der Marke Alfi Juwel, 0,5 Liter,
wenig benutzt, sehr guter
Zustand, gerne Abholung in
Oldenburg. Tel. 0176-
34326516., 50€, VB

5 Biergläser 0,3 l von rastal
Schöne Gilde Ratskeller
Biergläser mit Goldrand,kaum
benutzt,Privatverkauf,nur
Selbstabholung.
Tel.016095361428, 12€ VB

Motiv Waffeleisen Silver Crest
Waffeleisen mit Tiermotive 1 x
gebraucht, tadelloser Zustand
Nur Abholung und Barzahlung
Edewecht Tel. 04405-6614, 5€
FP

Besteck Tafelbesteck (Victor)
von Villeroy & Boch, für 12
Personen Das Besteck ist in
einem sehr Zustand , kaum
benutzt. Nur Abholung TEL
015175065571, 60€, VB

Fissler Wasserkessel Vintage
von ca. 1975 Stainless 18-10
nicht induktionsfähig
Topzustand Nur Abholung und
Barzahlung Edewecht Tel.
04405-6614, 10€ FP

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Keramik Puppengeschirr 12-
teiliges Puppengeschirr guter
Zustand, Kaffeefilter hat eine
kleine Bestoßung Nur Abholung
und Barzahlung Edewecht Tel.
04405-6614, 8€ FP

Buch aus Doerfler Verlag
Lustige Kinderspiele für
draußen von Hanna Verena
Zemme neu Nur Abholung und
Barzahlung Edewecht Tel.
04405-6614, 2€ FP

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Bekleidungs-Flohmarkt in
Butjadingen Am Samstag, den

11.01.25 findet in Butjadingen-
Burhave von 10.00 - 17.00 Uhr
ein Bekleidungs-Flohmarkt
im ehemaligen Textilhaus
Repnak, Butjadinger Str. 55 statt.

¬A502242

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Schlagzeug Shell-Set SONOR
- "Red Maple " - 8"10" 12"
15" 22" - DTH - 1 Becken 19"
"Zildjian " - VB 04489-9419538
, € VB

3D Drucker 3 D Drucker mit
Zubehör, 1 Rolle weiß u.1 Rolle
schwarz. Nur Selbstabholer Tel.
04408/7463, 50€ VB

Panasonic TV, 65", 4 J. alt, Top
Zustand, 1.799 € NP jetzt 400 €
VB. ‡ 04453/2727

Samsung Fernseher Samsung
LED Fernseher Modell LE
40C579J1SXZG 40 Zoll mit
Fernbedienung Nur
Selbstabholer .Tel.04408-7463 ,
50€ FP

Atomic-Ski 1,58 m; Head-Ski
1,70 m, 100 € VB oder einzeln.
‡ 0441/44904

Ergometer BH Fitness
iPegasus Verkaufe Heimtrainer
Ergometer BH Fitness
iPegasus.
Das Gerät befindet sich in
technisch und optisch gutem
Zustand.
Selbstabholung 50€ ‡
01724182902 ¬A502258

Bogner Skianzug Größe 52
erstklassige Bognerqualität,
neuwertig, Polar Bogner sports
experience, vintage, Kapuze im
Kragen, Tel. 015207632429,
150€ FP

Puky Fahrrad 12 Zoll mit
Rücktrittbremse für Kinder ab 3
Jahre. sehr guter Zustand.
Lenkerpolster, Strahler,
rutschfeste Pedale und
Seitenständer. Nur
Selbstabholer. Tel. 04408-7463
, 80€ VB

Batavus City-Rad 3-Gang
Schaltung, Ledersattel,
Einkaufskorb Tel. 0441 84802 ,
100,00€ FP

5 wunderschöne Puzzle, je
1000 Teile, 1x gelegt, zusam-
men für 30 €. ‡ 0441/17402

Ellert & Richter Verlag Die
Ostseeküste Mecklenburg-
Vorpommerns sehr sauberer
Zustand Nur Abholung und
Barzahlung Edewecht Tel.
04405-6614, 3€ FP

Kulturbeutel reisenthel
Kulturbeutel zum
Aufhängen,4Fächer mit
Reißverschluss,nur1x
benutzt,Muster Goldfarben,nur
Selbstabholung, Privatverkauf.
Tel. 016095361428, 18€ VB

Koffer/Trolley von Travelite
Sehr gut erhaltener Koffer/
Trolley von Travelite aus
robustem, grauem Nylonstoff
mit blauer Paspel an der
Vorderseite. Kaum benutzt,
alles funktioniert. Leichter
Koffer, leicht laufende Rollen,
arretierbarer, ausziehbarer
Griff. L 65 cm, B 40 cm, T 25
cm. 2 Fächer vorne. OL-W, Tel.
01782093930, 68€ VB

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Englisch für “Senioren”
-You´ll never walk alone-
0441–9572088www.ELKA-lernen.de

Ein neues Jahr, vielleicht auch
ein neues Glück? Ich, w.,
möchte der Einsamkeit entflie-
hen, dafür suche ich Dich: m, ca.
78 J. jung, NR, empat., humor-
voll, einfühls. Gerne Region
Ammerl. Freue mich auf deine
Zuschrift. ¤ Nr. 41872 NWZ,
PLZ 26110 OL.

Flirte gratis auf www.fischkopf.de
mit 300.000 Singles aus deiner
Region.

Ins Neue Jahr gemeinsam star-
ten möchte Sie (Witwe, 70+) mit
einem netten und liebevollen
Partner, der auch an einer
ernsthaften und dauerhaften
Beziehung interessiert ist. ¤ Nr.
41865 NWZ, PLZ 26110 OL.

Englisch für „Senioren“
Yes, we can!

0441–9572088 www.ELKA-lernen.de

Alleine Reisen macht keinen
Spaß! Würde mich freuen eine nette
Frau die mich bei meinen
Unternehmungen begleitet,
kennenzulernen. Sie sollten
ungebunden und im Ruhestand
sein. Aus Oldenburg und um zu.
Alles weitere dann über schriftlichen
Kontakt. Für das Jahr 2025
alles Gute und bis bald. ¤ Nr.
41866 NWZ, PLZ 26110 OL.

Er, 70+ mit Flausen im Kopf, 180
cm, normale Figur, liebevoll,
gepflegt, viel Humor, aus zweiter
Hand. Der Schütze-Mann ist auf
der Jagd nach der zierlichen
Frau für die "Schönste Neben-
sache der Welt". Jetzt nicht die
Hände in den Schoß legen,
sondern zum Handy. Wähle auf
dem WhatsApp diese Nr.: ‡
0162/1592838, Freue mich mit
dir Kontakt aufzunehmen.

Haushalts- 
auflösungen

Haushaltsgeräte

Baustoffe und 
Baubedarf

Kamine und Öfen

Hausbau und 
Renovierung

Alles für 
den Garten

Haushaltsartikel 
und Dekoration

Familie, Kind 
und Baby

Spielzeug

Weiteres

Mode

Damenmode

Freizeit, Hobby 
und Sport

Musikinstrumente

Elektronik

Sport und Fitness

Fahrräder und 
Zubehör

Freizeit und 
Hobby

Veranstaltungen 
und Tickets

Bekanntschaften 
und Kontakte

Sie sucht...

Er sucht...

KLEINANZEIGER 
Dienstag, 7. Januar 2025

NORDWEST-ZEITUNG, NR. 5
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...wir haben die Tickets!

SA | 28.6.2025 | 20 Uhr

PLÁCIDO DOMINGO
& Bremer Philharmoniker
Seebühne Bremen

SA | 22.3.2025 | 20 Uhr

SCHEINHEILIG
Die UNHEILIG Tribute-Band
Kulturzentrum Pumpwerk
Wilhelmshaven

SA | 15.2.2025 | 20 Uhr

MUSICAL VOYAGE
TOUR 2025
Die Musical-Highlight-Show
Theater Am Dannhalm Jever

SO | 29.6.2025 | 19.30 Uhr

INGO APPELT &
BENNI STARK
Ping Pong
Kulturzentrum PFL Oldenburg

DO | 30.1.2025 | 19.30 Uhr

DANCE MASTERS!
Best Of Irish Dance
Festspielhaus amWall Emden

DO | 13.2.2025 | 20 Uhr

SIMON STÄBLEIN
Ich schmeiß mich weg!
Kulturzentrum Pumpwerk Wilhelmshaven

SO | 16.2.2025 | 15 Uhr

MUSIKPARADE 2025
Europas größte Tournee der
Militär- und Blasmusik
Große EWE Arena Oldenburg

FR | 24.1.2025 | 20 Uhr

LAITH AL-DEEN
Dein Begleiter II Tour 2025
Kulturetage Oldenburg

FR & SA | 21.3. & 22.3.2025 |
20 Uhr

CLASSIC MEETS POP
Heaven On Fire
Große EWE Arena Oldenburg

nordwest-ticket.de
0441 99 88 77 66
Geschäftsstellen
NWZ, AfH, EZ, JW,WZ

10,00 € AboCard-Rabatt

3,00 € AboCard-Rabatt

3,00 € AboCard-Rabatt

2,00 € AboCard-Rabatt

5,00 € AboCard-Rabatt

3,50 € AboCard-Rabatt

5,00 € AboCard-Rabatt

3,00 €
AboCard-Rabatt

3,00 €
AboCard-Rabatt

6,00 € AboCard-Rabatt

SA | 15.2.2025 | 20 Uhr

AMAZING
SHADOWS
Die Magie des Schattentheaters
Festspielhaus amWall Emden

Er, Mitte 50 und verwitwet, sucht
eine gepflegte und attraktive
Frau, mit der man den Alltag und
Liebe ohne Leiden leben kann.
Antworte mir und berühre mein
Herz. ¤ Nr. 41868 NWZ, PLZ
26110 OL.

Flirte gratis mit 300.000 Singles
auf www.fischkopf.de - der größten
Singlebörse f.d. Norden.

Reife Anett 0179/42 47365

NICOLE wieder da - 0174 845 90 70

Alle Waffen nieder - Sofort!
Kriegsdienstverweigerer brauchen
Asyl! Auch Russen, Ukrainer!
DFG-VK_OL ‡ 04407-424

Singles aus OL flirten gratis mit
300.000 Singles aus dem
Norden auf www.fischkopf.de.

Wanderfreunde OL laden zum
Mitwandern ein. 14-tägig, ü50,
12-15km, wandernol@web.de
¬A502184

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

SCHROTT
+ ALTMETALLE

Barankauf (auch Kleinmengen)
Kupfer, Edelstahl,

Messing, Blei, Zink
AVB Blankenburg

Fuldastr. 34, OL-Osthafen
 04 41/20 35 46

Werksverkauf Plissee Faltrollos.
Super Preise! 04403/939476

Alle Waffen nieder - Sofort!
Kriegsdienstverweigerer brauchen
Asyl! Auch Russen, Ukrainer!
DFG-VK_OL ‡ 04407-424

Wartberg Verlag Bad
Wildungen in Bildern von 2005
sehr sauberer Zustand Nur
Abholung und Barzahlung
Edewecht Tel. 04405-6614 , 3€
FP

6 Pils Biergläser 0,2l
Biergläser aus den siebziger
Jahren,top
gepflegt,versch.Motive,nur
Selbstabholung,Privatverkauf.
Tel. 016095361428, 15€ VB

Fernseher Fernseher Grundig
Typ 32 VlLE 4304 BF 32 Zoll
(73x45 cm ) mit Receiver
Techni Sat Digital PR - S. TEL.
0441 47510, 35,00€, VB

Housesitter Bloherfelde Für die
Betreuung eines Hauses
während der Urlaube suchen wir
einen sehr zuverlässigen
Betreuer unseres Hauses/
Gartens. Sie passen gut zu uns,
wenn Sie idealerweise selbst
Wohneigentum besitzen und
idealerweise in der Nähe der Uni
wohnen. Mail bitte
an:weltenbummlerOL2022@gmx
.de , € VB

Hilfe direkt Oldenburg-Sierra Leone
/ West-Afrika ViB e.V.: Schul- u.
Hospitalpaten gesucht. Bednarek,
0441-502285, www.hilfe-direkt.info

Kaufe Fotoapparate, Kameras,
Fernseher, Radios u. Ferngläser,
Anlagen. ‡ 0157/53561227

Kaufe Möbel von alt bis neu
sowie Deko-Artikel aller Art. ‡
0157/53561227

Privatverkauf - Ich verk. aus
Altersgründen Campingzubehör:
Teilvorzelt Air, B: 2,80m H: 2,15m T:
2,80m mit Andruckstangen und
Klebepunkte - 790 €,
Maxview Automatik Antenne mit
Abdeckhaube und Hocker - 690 €,
Flachbildschirm 48 cm Diagonale mit
DVD Spieler - 290 €, 4-flammiger
Gasgrill, fahrbar mit Abdeckhaube mit
Thermometer in Schrankform
mit PVC Abdeckhaube - 160 €,
Campingschrank mit Alugestänge
B:85cm, H: 90cm, T: 52 cm - 130 €,
Windschutz 10m lang,
H: 1,25m mit T-Füßen - 90 €,
3 Stück 7 fach verstellb. Stühle mit
fester Polsterung, Stück 85 €. Hocker
- 20 €. Abzuholen in 26209 Hatten/
Sandkrug, Barzahlung ‡ 04481/7778
od. 0171/2135020

Schallplatten zu kaufen gesucht
(keine Volksmusik, Klassik und
keine deutschen Schlager). ‡
0157/73314431

Schaukelstuhl von Roich
Schaukelstuhl, Weißer
Teddystoff(100%Polyester)Bein
e pulverbeschichtet,Füße
hellbraun, B 76, H 103, T 100,
Armlehnenhöhe 61,
Rückenlehnenhöhe
73,Sitzbreite 53, Sitzhöhe 45,
Sitztiefe 51 , wenig benutzt,
Topzustand, 04403 6025433,
100€, VB

Puppe mit Ständer Schöne
Puppe abzugeben,45cm
hoch,leichte
gebrauchsspuren,nur
Selbstabholung, Privatverkauf.
Tel. 016095631428 , 13€ VB

Zigarrenpresse zu verkaufen,
an Liebhaber. Telefon 0176

81709890, Oldenburg , 20€ FP
REHA SERVICE HUTTER

ELEKTRO-MOBILE
neu und gebraucht. Kostenlose Vorführung

Anruf genügt:

T 04403 /60 27 20
Borsigstr. 3 • Bad Zwischenahn

Elektromobil Presto S von Life
& Mobility 15 km/h Np. im März
2024 6800.-€ Top Zustand,
Spitzenmodel , Garantie bis 03/
2026, 3750.-€, Lieferung
möglich, Verkauf i. A. Bad
Zwischenahn Tel.:
01606656600 ‡ 01606656600
¬A502297

Suche Fendt Geräteträger 35
PS mit Frontlader + Pritsche ‡
0162-6486316

Zu verkaufen: Heu-Gras, dicke
Ballen, ‡ 0152/07918138.

Dachdecker Benjamin führt alle
Arbeiten am Dach, Schornstein und
Fassade aus + Dachrinnenreinigung +
Reparatur, Holz-u. Bautenschutz, u.a m.
Sub.-Unternehmer, auch Kleinaufträge.
Service-Nr. ‡0441/36146852 oder
0171/6970890

DachSanierungsTeam
Winterangebot-Dachcheck

inkl. Regenrinnenreinigung für nur 39,99€.
Unser Betrieb hat noch Termine frei!

Reparaturen aller Art, gern auch Kleinstreparaturen.
Kostenlose Beratung vor Ort – keine versteckten Kosten,

An- u. Abfahrt inklusive.

Erreichbar unter 0152-04171936

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Anstrich-, Bodenverlege- u. Tape-
zierarbeiten gut u. preiswert! Beratung
vor Ort kostenlos. 0441/4852816

Klarschiff – Ihr Entrümpelungsprofi
www.klarschiff-ol.de ∙ 04 41 - 60 23 84

Parkett verl., schleift, versieg. preisw.
TTTT 04403/4865 www.stemme-parkett.de

Bäume fällen m. Abfuhr, OL 9210620

Dachdecker su. Arbeit auch f. kl.
Reparaturen ‡ 0176-67694174

Putzhilfe gesucht in WTM 2-
Personen-Haushalt mit großem
Hund sucht zuverlässige
Putzhilfe. Zeiten n. V. ‡ 0151/
65614999 ¬A502215

Zaunaufbau, Pflasterarb.‡OL 664505

www.die-partyloewen.com

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 
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Legehennen, 1,5 Jahre alt, Stück
3,00 €, z. verk., ‡ 04408/ 7309

WELSH CORGI PEMBROKE 4
Welpen 9W.alt suchen
liebevolles Zuhause 2.200€ ‡
0441 508720 ¬A502232

skoda octavia rs
o p t i s c h b e t o n t s p o r t l i c h

a u t o m a g a z i n . n w z o n l i n e . d e

t ’ s
t i k e l
h

z u m a r
h i e r g e

REIHENSECHSZYLINDER
DER NEUE MAZDA CX-80

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Leasing-Rückläufer, Gebraucht- u.
Jahreswagen als PKW + LKW www.Ford-Vowinkel.de

Kia Stonic Spirit ACC Spur
SHZ Klima DAB+ Kamera EZ
09/21, 36tkm, Benzin, 88 kW,
1.Hd, Automatik, Lenkradhei-
zung, 19.450 € ¬ 82B3106

Auto Wessel e.K.
Inh. Martina Wessel
www.AutoWessel.de
Rembrandtstr. 10-12

49681 Garrel
‡ 04474/939320

Opel Karl 1.0 Edition (( Top
Zustand)) 55 kW, EZ 05/16,
schwarz met., 51.500 km, Ben-
zin,Sitzheizung,Klima,Einpark-
hilfe, 7.950 € ¬ 838C525

Harald Bruns KFZ- Handel

Ollenharder Str. 40
26655 Westerstede

‡ 04409 1783

Trailer, mit Auffahrrampen,
750 kg ungebremst, TÜV 11/26,
leichter Schaden an Deichsel,
VHB 750 €. ‡ 0176-80577166.

Suche PKWs0441 /18162461

Familie sucht auf diesem Weg
einen gepfl. Wohnwagen od.
Wohnmobil. Freuen uns über
jeden Anruf! ‡ 01573/0472741

Suche Mercedes W124.‡0160-
1412121.

Wir kaufen Ihr Auto egal ob
Motorschaden, Unfallwagen,
hohe km, kein TÜV. Rufen Sie
uns einfach an. Ein Anruf scha-
det nicht. Wir sind 24h für Sie
erreichbar.‡ 0163/7940925

4 Sommerreifen Conti für Polo
6N, 165/70 R14 T, 6 mm Profil,
auf 5 Loch-Stahlfelge inkl. Zier-
blenden, 40 €. ‡ 04402/84777

4 neue Winterreifen 225/55/17
BMW4, Hankook 1300km

gelaufen, Profil 7mm
Felgen neu RIAL 5Jx17 495€
‡ 04414851244 ¬A502240

Wir kaufen Ihr Wohnmobil &
Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG
Jaderberg 0 44 54 / 14 56

Privat sucht Wohnmobil, von
privat. ‡ 0163-8890469

www.fassbender-caravaning.de
Wohnwagen Eriba, Reisemobile
der Marken Carado, Hymer und
Niesmann & Bischoff. ‡
0441/2050380

Alte Mofa gesucht.‡0160-
1412121. Privat

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

15 min. bis OL: Wohnhaus mit
ELW und fr. Wiesenblick, rd.
210 m² Wfl. Kamin, Keller, gr.
Garage, 903 m² Grdst.,
395.000 €, Energie:, V: Öl,
188,70kWh, F, Bj. 1987, Hzg.
von 2006 ¬9858711

‡ 04402 / 98 65 20
www.th-c-schmidt.de

Schlüsselfertiges Bauen - alles
aus einer Hand Infos unter:
www.tm-bau.de

3 ZKB, Rastede-Zentr., 73 qm,
Abstellr., Keller, Trocken- und
Fahrradr., frei gegen Gebot zu
verkaufen. ‡ 0441/681466.

Für bonitätsgeprüfte
Interessenten

suchen wir landwirtschaftliche
Nutzflächen regional, sowie
auch überregional zum Kauf.

‡ 0441 - 38 44 41-0
www.agrarmakler.eu

Grundstücke und Häuser in und
um Oldenburg sowie im Raum
Bad Zwischenahn und Rastede

auch mit Altbestand, zu kaufen gesucht!

Wird Ihnen Ihr Haus und Grundstück
zu groß und Sie möchten in Ihrer
gewohnten Umgebung bleiben?
Wir haben die Lösung, alt gegen
Neubauwohnung. Lassen Sie sich

von uns beraten!

Tel. 04493/1475 o. 0171/4114409

Wir kaufen
Häuser & Grundstücke
in Oldenburg + Umzu

0441-93396-15
seriös + schnell
bei Direktzahlung

se
it 1
98
2

Wir suchen dringend für vorgemerkte
Kunden Häuser, ETW, Grundstücke
www.voigt-immo.de OL/5948620

Ärztin su. 3-4 ZKB o. Haus zum
Kauf in OL o. Rastede ¤ Nr.
41849 NWZ, PLZ 26110 OL.

Ärztin sucht für sich (separate
Wohnung bis 70m²) und Tochter-
familie (3 Personen) ein Haus,
ca. 200 m² Wfl. mit Grundst. bis
800 m² in Oldenburg od. näherer
Umgebung. ‡ 0441/361 458 29

Coach/Musiker sucht Wohn-
haus (gern mit Gewerbe, Einl.-
Whg., Garage) zum Kauf zen-
trumsnah in OL. Bitte anrufen:
‡ 0441 36176444 ¬A502177

EFH Donnerschwee, Ohmstede
oder Etzhorn: Familie (Ärztin,
Angestellter, 2 Kinder) sucht am
grünen Stadtrand Oldenburgs
Haus mit Garten (ab 450 qm).
Melden Sie sich gern:
‡ 0160/5578929
¤ inolzuhause@gmail.com
¬A502268

Haus in Sandkrug gesucht!
2 Erw., 2 Ki. (6+8) möchten in
Sandkrug sesshaft werden und
suchen ein Haus zum Kauf ab
130m² m. Garten 0151-40418200
¬A502231

Haus/Grundstück Stadtrand OL
Wir suchen privat ab 1.000 m² ‡
0441-2047754 ¬A501190

PRIVAT: Suche kl. Haus oder
Wohnung in Oldenburg &
Umgebung. ‡ 04489/9252949

Suchen Haus/Grundstück
Paar sucht Haus/Grundstück in
West-Oldenburg. ‡
017645697083 ¬A502197

Verantwortungsbewusste
Familie sucht Resthof zwischen
Hude und Huntlosen.
‡ 0441/48557420 ¬A502254

Grundstücke in Oldenburg,
auch größere oder mit Alt-
Immobilien zu kaufen gesucht
04494/1358, Fax 04494/8340

Bad Zwischenahn, allein
wohnen! Kleines EFH, 110 m²,
in schöner Lage, mit gr.
Grundstück u. Nebengebäude,
ab 01.03.25, ‡ 0202/475139

3 Zimmer, EBK, Dusche, G-WC,
Loggia, Nahe Klinik OL, ca. 80
m², Keller, Stellpl., für 1 - 2
ruhige ältere Personen ohne
Hund u. Katze, Miete 595 € + NK
+ Kaution. ‡ 0441/25090

Elmendorf, OG, 3 ZKB, Abstellr.,
Balkon, Carport, ca. 90 m², KM
440,- € + NK. ‡ 04403/81238.

Elsfleth, Deichstr. 24, Single-
Whg., ab 01.03.2025, DG, 2 ZKB
(42,5 m²), Keller, PKW-Stellpl., KM
360 €, NK 140 €, Kaution 360 €. ‡
0441/20057260 o. 0176/62179029

Eversten, 2 Zi., EBK, ca. 100
m², 1-2 Personen DG-Whg., NR,
700 € KM, ab sofort oder später.
‡ 0441/502915

Ladengeschäft, 80 m² in Sande
zu vermieten. ‡ 0172/4121492

Ärztin su. 3-4 ZKB o. Haus zur Miete
o. zum Kauf in OL od. Rastede. ¤
Nr. 41842 NWZ, PLZ 26110 OL.

Junge Familie sucht ein neues
zu Hause. Wir sind eine junge
Familie und suchen ein schönes
und größeres Haus zur Miete.
Gerne mit großem Garten. Stadt
oder auch Landkreis Oldenburg.
Kaltmiete bis 2500€ Mobil: 0173
4108645 ¬A502224

Junge Familie sucht Haus zur
Miete ab 01.04., in Oldb. oder
Umgebung, ab 5 Zimmer, mind.
110qm, mit Einbauküche, festes
Einkommen, Projektmanager und
Redakteurin, keine Haustiere,
Nichtraucher. ‡ 017623874487
¬A502251

Neues Jahr, neuer Job, neue
Wohnung. Netter junger Mann
sucht ab 01.04.25 eine 2-Zi.-
Whg. in OL, max. 700 €
warm, ‡ 01520/5791445

Paar sucht Zuhause! Wir,
Masterstudentin und angehender
Rechtsreferendar (33J. / 30J.)
aus Bonn, Nichtraucher, keine
Haustiere, suchen eine Wohnung
bis max. 900€ warm in
Oldenburg und Umgebung, ab
April/Mai 2025. Wichtig sind uns
eine gute Anbindung an den
öffentlichen Nahverkehr und eine
ruhige Lage. Wir freuen uns auf
Angebote!
‡017663207846
¤alina.ahlberg@web.de
¬A502279

Rentnerehepaar sucht kl. Haus
oder EG-Whg. m. Garten, 3ZKB
in Rastede, Wiefelst., Ovelg. u.
umzu. Bis 650€ kalt. ‡ 04402-
597951 ¬A502270

Sonderpädagogin, NR, sucht 2-
3 Z/K/B Erdgeschoss, mögl. mit
Terrasse u. kl. Garten langfristig,
bevorzugt Bloherfelde, Wildenloh
zu mir gehört ein lieber Hund ‡
0176 830 79817 ¬A502290

Suche ab sofort Garage/- od.
Abstellraum in OL und umzu zur
Miete ‡ 0163/3451770

Suchen 3-Zimmer-Wohnung
Junges Paar (Medizinstudenten,
Nichtraucher, ohne Haustiere)
sucht 3-Zimmer-Wohnung in
Oldenburg. Gerne ab 65 m², mit
Balkon, in zentraler Lage.
Warmmiete bis 1.000 €. Wir
freuen uns über Ihre Angebote.
‡ 015756220370 ¬A502289

Vikarswohnung WST gesucht
Ehepaar(m/w, 28J, Nichtraucher,
keine Haustiere) sucht Miet-
wohnung fürs Vikariat in WST
zentral ab 3/25, mind.3Z,
Badew.,Balkon/Garten bis 1000€
warm.¤hannah-zielke@gmx.de
¬A502199

Räume f. Arztpraxis ges. 0163
9685345 ¬A502280

Wir suchen Grundstücke
Holen Sie sich jetzt das beste
Angebot bei uns!

Hauke Rosenbusch
Tel. 0441 230-7309 / 01520 8959817
hauke.rosenbusch@lzo.com

Genug vom täglichen Frust?
Finde einen Job, der dich erfüllt!

FAHRER/IN GESUCHT (m/w/d),
Minijob und Teilzeit in Oldenburg, gern Rentner.

Gleich anrufen! Tel.: 0151/68402266

Telefondienst und leichte Büroarbeit
2x pro Woche vorm. in OL

Bew.: 0441 25939 werktags 13 bis 19 Uhr

Floristin oder Florist gesucht in
Teil- oder Vollzeit. Das Blumen-
haus. ‡ 0441/25944

MFA gesucht Suchen per sofort
oder später freundliche nette
MFA(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit
für Allgemeinmedizin Praxis in
Brake.
Bewerbung an arztpraxis-
lindrum@web.de ¬A502214

MFA Gynäkolog. Praxis WST ab
sofort in Teil- oder Vollzeit. Mail:
gyn.wst@web.de

Etzh./Bürgerf. Haushaltshilfe,
dt.-sprachig, Teilzeit/Minijob
sucht ‡ 0172/4223022

Haushaltshilfe gesucht 14Tägig
2 bis 3 Stunden.26160
Rostrup.Tel,015774469177.

¬A502241

Oldenburg Eversten, zuverl. erf.
Putzhilfe für Privathaushalt, ca. 4
Std./Wo. gesucht. Gute Bezah-
lung/Minijob. ‡ 0172/3798495

Osternburg Haushaltshilfe, dt.-
sprachig, Teilzeit/Minijob sucht
‡ 0172/4223022

Reinigungskraft, 3,5 Std., Teil-
zeit/Minijob, dt.-sprachig, privat
in Bürgerfelde gesucht. ‡0176-
45280783 ab 15 Uhr ¬A501721

Wir wohnen in Osternburg u.
suchen ab sofort eine zuverl.,
deutschsprachige Hilfe, für
unseren 3 Pers.-Haushalt, 2x 3
Stunden, vormittags die Woche.
‡ 01590/6044086

Altenpflegerin mit Herz und viel
Erfahrung sucht eine neue,
seriöse Stelle als 24 Std
Senioren Betreuerin /
Haushaltshelferin ‡ 015 901
489 862 ¬A502186

AStA Uni OL sucht Jobs für
Studierende bis max. 19,5/Woche
oder in den Semesterferien
Vollzeit. ‡ 0441/7982573 oder
jobs@asta-oldenburg.de

Haushaltshilfe ‡ 0172/4223022
versiert und zuverlässig in OL
www.haushaltshilfe-agentur.de

Putzfrau sucht Stelle in OL für
4-5 Stunden, gerne in einer 4-5
Zi.-Whg. ‡ 0441/4086887

Suche Putzstelle in OL im
Privathaushalt oder Minijob‡
0179/1037451

Wer möchte einen Maurer
beschäftigen für Putz-, Abriss- u.
Fugenarbeiten etc. ? ‡ 0177/
6908306

Tiere und 
Zubehör

Fahrzeugmarkt

Ford
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-wagen

Motorräder und 
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Verkauf Häuser

Verkauf  
Wohnungen
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Von Andreas Unterberg

Die Globalisierung stellt 
Steuersysteme weltweit vor 
immense Herausforderungen. 
Unternehmen agieren länder-
übergreifend, Gewinne werden 
oft in Niedrigsteuerländern 
versteuert, und nationale Sys-
teme stoßen an ihre Grenzen. 
Organisationen wie die OECD 
treiben mit Initiativen wie der 
globalen Mindeststeuer Refor-
men voran, doch die Umset-
zung bleibt komplex.

Insbesondere die Digitali-
sierung der Wirtschaft erfor-
dert neue Ansätze. Tech-Gi-
ganten erzielen Gewinne in 
Märkten, in denen sie physisch 
kaum präsent sind. Hier setzt 
die sogenannte Digitalsteuer 
an, die eine gerechtere Vertei-
lung der Steuerlast anstrebt. 
Doch Kritiker warnen vor Han-
delskonflikten, wenn nationa-
le Interessen im Vordergrund 
stehen.

Automatisierung durch 
Künstliche Intelligenz

Künstliche Intelligenz (KI) 
ist dabei, Steuerprozesse 
grundlegend zu verändern. 
Steuererklärungen, die bislang 
Stunden in Anspruch nah-
men, könnten dank automati-
sierter Systeme in Minuten er-
stellt werden. In Ländern wie 
Estland wird bereits erfolg-
reich getestet, wie KI Steuer-
pflichtige durch automatische 

Länder wie Schweden und 
Großbritannien experimen-
tieren bereits mit blockchain-
basierten Lösungen, um den 
Steuerbetrug im Handel ein-
zudämmen.

Doch auch hier gibt es Hür-
den. Die Implementierung ist 
technisch anspruchsvoll, und 
die Akzeptanz unter Unter-
nehmen und Behörden ist 
noch begrenzt. Zudem muss 
geklärt werden, wie die Tech-
nologie in bestehende Syste-
me integriert werden kann, 
ohne dabei den Datenschutz 
zu gefährden.

Steuerpolitik der Zu-
kunft: Balance zwischen 
Innovation und Kontrolle

Die Zukunft der Besteue-

rung wird von technologi-
schen Innovationen geprägt 
sein. KI und Blockchain bieten 
enorme Chancen, Steuersyste-
me gerechter, effizienter und 
transparenter zu gestalten. 
Doch sie bringen auch neue 
Fragen und Herausforderun-
gen mit sich.

Datenschutz, Technologie-
akzeptanz und globale Koordi-
nation werden entscheidend 
sein, um eine nachhaltige 
Steuerpolitik zu gewährleis-
ten. Regierungen, Unterneh-
men und internationale Orga-
nisationen müssen eng zu-
sammenarbeiten, um die 
Möglichkeiten der Digitalisie-
rung voll auszuschöpfen – 
und gleichzeitig faire und aus-
gewogene Systeme zu schaf-
fen.

Datenabgleiche entlasten 
kann.

Auch Steuerprüfungen wer-
den durch KI effizienter. Algo-
rithmen können Auffälligkei-
ten in Sekundenschnelle er-
kennen und auf potenziellen 
Betrug hinweisen. Die Vorteile 
liegen auf der Hand: Präzision, 
Schnelligkeit und Entlastung 
der Finanzämter. Doch es gibt 
auch Bedenken, insbesondere 
im Hinblick auf Datenschutz 
und die Fehlerrate der Algo-
rithmen.

Ein weiteres Potenzial liegt 
in der Beratung. KI-gestützte 
Systeme könnten Steuerbera-
ter unterstützen oder in eini-
gen Fällen sogar ersetzen. Für 
komplexere Fälle jedoch bleibt 
menschliche Expertise unver-
zichtbar.

Blockchain: Transparenz 
und Effizienz im Steuer-
system

Die Blockchain-Technologie 
verspricht revolutionäre Ver-

änderungen in der Steuer-
erhebung und -prüfung. Ihre 
dezentralen, fälschungssiche-
ren Strukturen könnten dazu 
beitragen, Steuerhinterzie-
hung effektiver zu bekämpfen. 
Transaktionen lassen sich in 
Echtzeit nachverfolgen, wo-
durch der Verwaltungsauf-
wand sinkt und Schlupflöcher 
geschlossen werden.

Ein Beispiel ist die automa-
tische Erfassung von Mehr-
wertsteuern bei grenzüber-
schreitenden Transaktionen. 

KI wird herkömmliche Methoden schnell ersetzen und ergänzen. BILD: Pexels/Pixabay

steuern  Wie KI und Blockchain unsere Steuersysteme revolutionieren könnten

Die Zukunft der Besteuerung: 
Innovationen und Herausforderungen

Diverse Themen beschäftigen die Felder der Steuer- Wirt-
schafts- und Unternehmensberatung. BILD: Pexels/Pixabay
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Huntlosen

04487/9288-0
04487/9288-99

www.klv-
steuerberatung.de
info@klv-
steuerberatung.de

Sannumer Str. 1
26197 Großenkneten

Florian Raker
Sascha Jancke
Christian Tewes
Gerd Preuth

Wragge Raker Jancke
Steuerberater
Landwirtschaftliche
Buchstelle
Rechtsanwalt

T. 04484 / 928811
F. 04484 / 928833

T. 04494 / 92791-0
F. 04494 / 92791-11

www.wrj-partner.de
kontakt@wrj-
partner.de

Grenzweg 61
26209 Hatten

Thüler Straße 10
26219 Bösel

StB/Dipl.-Kfm.
J. Bischoff
Dipl.-Ing. agr.
E. Schweers

CRT Carstens &
Partner mbB
Steuerberatungs-
gesellschaft

04731/868-0
04731/868-260

www.CRT
Steuerberatung.de
info@CRT
Steuerberatung.de

Atenser Allee 117
26954 Nordenham

StB Marlene Frers-
Sextroh
StB Anja Memenga

FSP GmbH
Steuerberatungs-
gesellschaft

T. 04488/8466-0
F. 04488/8466-60

info@fsp-
steuerberatung.de

Am Bahnhof 16
26655 Westerstede

Frau Silke Kullmann
Dipl.-Kauffr., StB
Landw. Buchstelle
Heino Hedemann
vBP/StB
Landw. Buchstelle

Hedemann Rabe -
Kullmann & Kollegen
GbR
Vereid. Buchprüfer
Steuerberater

04488/8468-0
04488/8468-88

www.hedemann-
kollegen.de
info@hedemann-
kollegen.de

Goethestraße 1
/Ammerlandallee
26655 Westerstede

Steuerberater
Lothar Dornieden

Steuerkanzlei
Dipl.-Finanzwirt
Lothar Dornieden
Steuerberater

Tel.
0441 - 777 060 18
Fax
0441 - 777 060 19

www.steuerberater-
dornieden.de
info@steuerberater-
dornieden.de

Ofenerfelder Str. 1b
26215 Wiefelstede -
Metjendorf

Gustav RöbenLohnsteuerhilfeverein
Rastede e.V.

04402/597443
04402/83387

www.ihr-
lohnsteuerhilfeverein.de
info@ihr-
lohnsteuerhilfeverein.de

Ringstraße 310
26180 Rastede/Loy

Hans-Joachim
Cramer

Lohnsteuerhilfeverein
Ammerland e. V.

04488 / 85 96 95
04488 / 16 51

joachim.cramer@
t-online.de

Wilhelm-Geiler-Str. 14
26655 Westerstede

Horst CarstensVLH Vereinigte
Lohnsteuerhilfe e.V.

04488-525186
04488-525187

www.vlh-
westerstede.de,
www.vlh-jobs.de
horst.carstens@
vlh.de

Lange Str. 16
26655 Westerstede

RA H. P. Göken,
Fachanwalt f.
Insolvenz- u. SteuerR
(F)*

Gerwing-
Nonnenmacher-
Göken

04491/ 9295-0
04491/ 9295-44

www.gerwing-
nonnenmacher-
goeken.de
sekretariat@ra-
goeken.de

Alte Mühlenstraße 11
26169 Friesoythe

Antje Molzahn-
Schneider

eunomia - Inkasso
und Forderungs-
management

0441 / 21 86 87 0
0441 / 21 86 87 - 7

www.eunomia-
inkasso.de
info@eunomia-
inkasso.de

Huntestraße 6-7
26135 Oldenburg

Dipl. Kfm.
Dr. Jörg G. Heinsohn
und Eva Griesel

Dr. Heinsohn &
Partner
Steuerberatungs-
gesellschaft mbB

Telefon 0441/32292
Fax 0441/31908

www.heinsohn-
partner.de
info@heinsohn-
partner.de

Beverbäkstraße 36
26123 Oldenburg

Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

APOTHEKENPROFIS

LANDWIRTSCHAFTLICHE BUCHSTELLE
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

BETRIEBSPRÜFUNGEN
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

LOHNSTEUERHILFE
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

INSOLVENZ-UND SCHULDNERBERATUNG
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

INKASSO/FORDERUNGSMANAGEMENT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

UNTERNEHMENSNACHFOLGE
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Geld ist ein Thema, über das 
viele nicht gerne sprechen - 
egal ob in der Paarbeziehung 
oder in der Familie. Wenn es 
zusätzlich um Aspekte wie Er-
be, Vorsorge oder Unterhalts-
kosten geht, wird das Thema 
emotional aufgeladen und 
dann häufig umgangen. Doch 
gerade das Verschweigen führt 
dazu, dass Konflikte früher 
oder später hochkommen. Die 
Finanzen sind nach Eifersucht 
das zweithäufigste Thema, 
über das Paare in Streit gera-
ten.

Aus Geld kein Tabuthema 
machen

 Oft wird der Streit um Geld 
allerdings stellvertretend für 
andere Themen geführt. Der 
Kern der Konflikte dreht sich 
eher um Bedürfnisse wie Si-
cherheit, Freiheit, Vertrauen 
oder Anerkennung. Der erste 
Schritt, um den Ärger zu ent-
schärfen, besteht darin, das 
Thema aus der Tabuzone he-
rauszuholen und das Spre-
chen über Geld in Partner-
schaft und Familie zur Routine 
zu machen. Was bedeutet Geld 
für jeden in der Beziehung 
und wie wurde früher damit in 
der eigenen Familie umgegan-
gen? Hier hilft es, auch einmal 
die Position der anderen Per-
son einzunehmen: Ist der be-
sonders sparsame Umgang 
vielleicht Ausdruck eines gro-

ßen Sicherheitsbedürfnisses? 
Oder möchte man mit Geld 
vielleicht ein Stück Freiheit er-
kaufen, das man früher nicht 
hatte? Viele Paare und Fami-
lien nutzen, oft unbewusst, 
ihre unterschiedlichen Geld-
einstellungen, um verschiede-
ne Rollen einzunehmen: Der 
Sparsame plant den Familien-
urlaub und legt das Budget 
fest, der Großzügige sorgt 
während des Urlaubs für Ab-
wechslung und neue Aben-
teuer. So wirken sich gegen-
sätzliche Haltungen für alle 
positiv aus.

Finanzen in der Familie 
besser ordnen

 Klare Absprachen zum Geld 
können ebenfalls dazu beitra-
gen, das Konfliktpotenzial zu 
reduzieren: Ausgaben von 
mehr als 200 Euro werden bei-
spielsweise stets gemeinsam 
besprochen oder Verträge, die 
zu höheren Fixkosten führen, 
nur zusammen abgeschlos-
sen. Das ständige Abstimmen, 
Aushandeln und Kommuni-
zieren unter den Partnern 
führt dazu, dass die Eckpunkte 
zum Thema Geld klar sind. 

Wer das eigene Finanzverhal-
ten oder das der Familie in die 
Hand nehmen und ändern 
möchte, geht am besten in vie-
len kleinen Schritten vor. Da-
bei helfen der genaue Blick auf 
Einnahmen und Ausgaben so-
wie eine Budgetplanung. 
Unter www.geldundhaus-
halt.de etwa finden sich prak-
tische kostenfreie Hilfsmittel 
für die eigene Finanzplanung 
wie ein gedrucktes Haushalts-
buch oder das Online-Haus-
haltsbuch „Web-Budgetpla-
ner“.

(Quelle: djd)

Themen wie Erbe, Vorsorge oder Eigentum offen ansprechen: Finanzthemen sollten kein Ta-
bu in der Familie oder in Partnerschaften sein. BILD: DJD/Geld und Haushalt/Thomas Gasparini

finanzen  Deshalb ist der offene Austausch zu Finanzthemen in der Familie so wichtig

Aus Geld kein Tabuthema machen

Offenheit in der Paarbeziehung verhindert Streit: Geldthe-
men sind oft mit Emotionen verknüpft und deshalb beson-
ders konfliktträchtig. BILD: DJD/Geld und Haushalt/Westend61
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Dipl. Kfm.
Dr. Jörg G. Heinsohn
und Eva Griesel

Dr. Heinsohn &
Partner
Steuerberatungs-
gesellschaft mbB

Telefon 0441/32292
Fax 0441/31908

www.heinsohn-
partner.de
info@heinsohn-
partner.de

Beverbäkstraße 36
26123 Oldenburg

Dr. Frank Martin
Thorsten Sander
Wilfried Borchmann

PMP Steuerberatung
Pannemann,
Dr. Martin & Partner
Steuerberater

04403/9321-0
04403/9321-30

www.pmp-
Steuerberatung.de
info@pmp-
steuerberatung.de

Am Hogen Hagen 10
26160 Bad
Zwischenahn

StB Joachim Pschak,
StB Dipl.-Kffr.
Birgit Coldewey,
StB Dipl.-Kfm. (FH)
Joachim Berghaus,
StB Christoph
Pschak

Steuerberaterkanzlei
Pschak - Coldewey -
Berghaus

04403/9381-0
04403/9381-30

www.pcb-stb.de
info@pcb-stb.de

Auf dem Winkel 34
26160 Bad
Zwischenahn

StB/vBP J. Beermann
StB Dr. C. Beermann-
Gilbers
StB I. Gerdes
StB Dr. H. Gerdes
StB H. Köster

Beermann & Partner
Steuerberater und
vereid. Buchprüfer

Tel. 04491 / 92440

Tel. 0441 / 384460

www.stb-bgg.de
kanzlei@stb-bgg.de

Thüler Str. 1
26169 Friesoythe
Hoyersgang 7
26122 Oldenburg

StB Gerd MeyerSteuerberatungsbüro
Gerd Meyer

04406-753
04406-970147

www.stb-meyer-
berne.de
info@stb-meyer-
berne.de

Bettingbührener Str. 1
27804 Berne

Florian Raker
Sascha Jancke
Christian Tewes
Gerd Preuth

Wragge Raker Jancke
Steuerberater
Landwirtschaftliche
Buchstelle
Rechtsanwalt

T. 04484 / 928811
F. 04484 / 928833

T. 04494 / 92791-0
F. 04494 / 92791-11

www.wrj-partner.de
kontakt@wrj-
partner.de

Grenzweg 61
26209 Hatten

Thüler Straße 10
26219 Bösel

Thomas Matisheck
Tobias Brokop
Christian Deelwater

folgende nach §58
StBerG
Sandra Wiederhold
Ines Clausonet
André Gutzmann
Alina Wolter
Bettina Lamann

Matisheck, Brokop &
Deelwater
Steuerberater PartG
mbB

0441-570030
0441-5700333

www.mbd-steuern.de
info@mbd-
steuern.de

Wilhelmshavener
Heerstraße 59
26125 Oldenburg

Holger Novy
Steuerberater
Tina Ricklefs
Steuerberaterin

ADS Allgemeine
Deutsche
Steuerberatungs-
gesellschaft mbH

T 0441/ 570 69-6310
F 040 / 63305-9-6310

www.ads-steuer.de
info.oldenburg@ads-
steuer.de

Sieben Berge 37
26125 Oldenburg

WP/StB Dr. Franz J.
Bönkhoff
WP/StB Hendrik
Gilbers
StB Justus Dedden

Dr. Bönkhoff, Gilbers &
Dedden PartG mbB
Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft Steuer-
beratungsgesellschaft

0441 / 950 85 0
0441 / 950 85 85

www.boenkhoff-
partner.de
info@boenkhoff-
partner.de

Hauptstr. 35
26122 Oldenburg

WP/StB Dipl.-Kfm.
T. Christeleit
WP/StB Dipl.-Kfm.
M. Schmädeke
WPin/StBin Dipl.-
Kffr. M. Hackmann
StB Dipl.-Kfm.
S. Huischen
StBin N. Fischer

FTSP
FRISIA -
TREUHAND
Schmädeke GmbH &
Co. KG

0441/96194-0
0441/96194-44

www.ftsp-gruppe.de
info@ftsp-gruppe.de

Bürgerfelder Str. 1
26127 Oldenburg

Heike Nortmann
Kai de Leve

Gramberg
Steuerberatungs-
gesellschaft

0441-20572100
0441-20572125

www.gramberg-
steuerberater.de
info@gramberg-
steuerberater.de

Aug.-Wilh.-
Kühnholz-Str. 5
26135 Oldenburg

Dipl.-Kfm. Dr. Ludger
Hermes, LL.M
Dipl.-Kfm. (FH)
Marc Schütte
Dipl. Steuerjurist (FH)
Alexander Frank

Hermes & Partner
Steuerberater

Tel.: 0441/923194-0
Fax: 0441/923194-33

www.hermesund
partner.de
info@
hermesundpartner.de

Gerhard-Stalling-
Str. 55
26135 Oldenburg

Jörg Hinrichs und
Matthias Schütte

Hinrichs & Partner
PartG mbB
Steuerberatungs-
gesellschaft

0441/218540
0441/2185425

www.stb-hinrichs.de
oldenburg@stb-
hinrichs.de

Hein-Bredendiek-Str. 9
26131 Oldenburg

StBin Helena Klotz
StB Dipl.-Kfm. (FH)
Rainer Leerhoff
StB Dipl.-Kfm.
Michael Mehlitz
StB Dipl.-Kfm.
Björn Kuhn

Hühne Klotz &
Partner mbB

0441/97172-0
0441/97172-73

www.h-k-p.de
zentrale@h-k-p.de

Stau 125
26122 Oldenburg

Udo JendroschekJFS Jendroschek,
Scholz & Collegen

0441-48065100 www.jfsconsulting.de
info@jfsconsulting.de

Blumenstraße 1
26121 Oldenburg

StB, Dipl.Kffr. (FH)
Fachberaterin für
Testamentsvollstre-
ckung u. Nachlass-
verw. (DStV e.V.)

Myriam Möller
Steuerkanzlei

T. 0441 36 16 96 26
F. 0441 36 16 96 21

www.myriam-
moeller.de
kanzlei@myriam-
moeller.de

Gesundheitszentrum
Alte Wache
Cloppenburger Str. 296
26133 Oldenburg

Rechtsanwältin,
Steuerberaterin und
Fachanwältin für
Steuerrecht
Dr. Petra Eden

Rechtsanwältin,
Steuerberaterin und
Fachanwältin für
Steuerrecht
Dr. Petra Eden

0441/248445
0441/248446

www.petra-eden.de
kanzlei@petra-
eden.de

Theaterwall 2
26122 Oldenburg

Carsten Schneider
Matthias Polnau
Christian Rosenbohm

Steuerberatungs-
gesellschaft Thieme,
Schneider & Partner

0441/21868-0
0441/21868-99

www.steuerberater-
tsp.de
info@steuerberater-
tsp.de

Huntestraße 6 - 7
26135 Oldenburg

STEUERBERATUNG
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail
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Von Andreas Unterberg

Steuern sind weit mehr als 
eine Einnahmequelle für den 
Staat – sie sind ein entschei-
dendes Instrument zur Gestal-
tung gesellschaftlicher Gleich-
heit. Durch progressive Be-
steuerungssysteme wird in 
vielen Ländern versucht, die 
Schere zwischen Arm und 
Reich zu verringern. Höhere 
Steuersätze für Spitzenverdie-
ner und Unternehmen ermög-
lichen es, staatliche Leistun-
gen wie Bildung, Gesundheits-
versorgung oder Sozialhilfe zu 
finanzieren, die vor allem ein-
kommensschwachen Bevölke-
rungsgruppen zugutekom-
men.

Erbschafts- und Vermö-
genssteuern spielen hierbei 
eine zentrale Rolle. Diese Maß-
nahmen zielen darauf ab, ge-
nerationsübergreifende Un-
gleichheiten abzubauen und 
Chancengleichheit zu fördern. 
Doch auch die Umsetzung sol-
cher Steuern ist oft kontro-
vers, da sie Widerstand aus 
wohlhabenderen Kreisen her-
vorrufen können.

Steuerliche Maßnahmen 
zur Bekämpfung des Kli-
mawandels

Steuern sind ein Schlüssel, 
um nachhaltige Verhaltensän-

Unternehmen, die Steuerver-
meidung durch Offshore-
Standorte verhindern sollen. 
Solche Maßnahmen fördern 
nicht nur wirtschaftliche Ge-
rechtigkeit, sondern stärken 
auch das Vertrauen der Bürger 
in das Steuersystem.

Steuern können also so-
wohl sozial als auch wirt-
schaftlich ein effektives Mittel 
sein, um langfristig Gerechtig-
keit und Nachhaltigkeit zu för-
dern. Doch ihre Umsetzung 
erfordert einen sensiblen Aus-
gleich zwischen staatlicher 
Steuerung und der Akzeptanz 
der Bürger.

derungen zu fördern. Die CO2-
Steuer, die in vielen Ländern 
eingeführt wurde, hat das Ziel, 
klimaschädliche Emissionen 
zu reduzieren und den Über-
gang zu erneuerbaren Ener-
gien zu beschleunigen.

Indem der Preis für fossile 
Brennstoffe steigt, wird deren 
Nutzung unattraktiver, wäh-
rend Investitionen in grüne 
Technologien belohnt werden. 
Die Einnahmen aus solchen 
Steuern werden häufig für 

Umweltprojekte oder zur Ent-
lastung einkommensschwä-
cherer Haushalte genutzt, die 
von höheren Energiekosten 
besonders betroffen sind. Kri-
tiker warnen jedoch vor einer 
möglichen sozialen Schieflage, 
wenn diese Entlastungen nicht 
gezielt eingesetzt werden.

Steuern und wirtschaftli-
che Gerechtigkeit

Steuersysteme sind oft ein 

Spiegelbild der sozialen Ge-
rechtigkeit eines Landes. 
Durch gezielte Steuerrefor-
men können Staaten Anreize 
für Unternehmen schaffen, 
faire Löhne zu zahlen und 
Arbeitsplätze zu schaffen. 
Gleichzeitig bieten sie Mög-
lichkeiten, ungleiche Einkom-
mensverteilungen zu korrigie-
ren.

Ein aktuelles Beispiel ist die 
Diskussion um Mindest-
steuersätze für internationale 

Wirtschaft und Gesellschaft hängen eng zusammen. BILD: Pexels/Maitree Rimthong

steuern  Wie Steuern Wohlstand umverteilen, den Klimawandel bekämpfen und soziale Gerechtigkeit fördern können.

Steuern als Werkzeug für sozialen und 
wirtschaftlichen Wandel

Zusammenhalt. BILD: Pexels/Markusspiske

GUIDE

Weitere Branchen-
einträge finden Sie 
auf nwz-guide.de

Buchen Sie
Ihren Eintrag 

schnell und einfach im 
Internet unter
guide.nwzonline.de/ 
branchenguide

Fragen zur Buchung 
beantwortet der Service 
Geschäftskunden,
Telefon (0441) 9988-4114

Steuer-, Unternehmens-
und Wirtschaftsberater
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Steuerberaterin
Bianca Bruns,
Steuerberaterin
Anke Lauterbach

Schmidt, Lauterbach
und Partner
Steuerberatungs-
gesellschaft

04402-92860
04402-928666

www.stb-rsl.de
info@stb-rsl.de

Brombeerweg 55
26180 Rastede

Dipl.-Finw. (FH),
Dipl.-Kfm. Peer
Niemeier StB
Enno Schürmann StB

Voss Schnitger
Steenken Bünger &
Partner StB RA Vbp
WP PartG mbB

0441-9716-0
0441-9716-2269

www.obic-
steuerrecht.de
vssb@obic.de

Ammerländer
Heerstr. 231
26129 Oldenburg

Marlene Frers-
Sextroh
Anja Memenga

FSP GmbH
Steuerberatungs-
gesellschaft

T. 04488/8466-0
F. 04488/8466-60

info@fsp-
steuerberatung.de

Am Bahnhof 16
26655 Westerstede

Heino Hedemann
Ira Hedemann-Rabe
Silke Kullmann
Torsten Rabe

Hedemann Rabe -
Kullmann & Kollegen
GbR
Vereid. Buchprüfer
Steuerberater

04488/8468-0
04488/8468-88

www.hedemann-
kollegen.de
info@hedemann-
kollegen.de

Goethestraße 1/
Ammerlandallee
26655 Westerstede

Dipl. Kfm.
Dr. Jörg G. Heinsohn
und Eva Griesel

Dr. Heinsohn &
Partner
Steuerberatungs-
gesellschaft mbB

Telefon 0441/32292
Fax 0441/31908

www.heinsohn-
partner.de
info@heinsohn-
partner.de

Beverbäkstraße 36
26123 Oldenburg

RA / WP / StB
Dr. Künnemann
Fachanwalt für
Steuerrecht

Fachanwaltskanzlei
Dr. Künnemann
Rechtsanwalt
Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

T. 0441-36162600
F. 0441-36131214
T. 04488-5204110
F. 04488-5204114

www.ra-
kuenemann.de
mail@ra-
kuenemann.de

Elisabethstr. 12
26135 Oldenburg
Am Bahnhof 14
26655 Westerstede

RA P. Baumeister
WP/StB Dipl.-Kfm.
M. Schmädeke

FTSP
FRISIA -
TREUHAND
Schmädeke GmbH &
Co. KG

0441/96194-0
0441/96194-44

www.ftsp-gruppe.de
info@ftsp-gruppe.de

Bürgerfelder Str. 1
26127 Oldenburg

Rechtsanwalt
Christian Landowski
(F)* Nur Wirtschafts-
u. Steuerstrafsachen
Rechtsanwalt
Sebastian Wendt

Rechtsanwälte
Christian Landowski
u. Sebastian Wendt

0441 92 66 491
0441 92 66 422

www.rechtsanwalt-
landowski.de,
info@rechtsanwalt-
landowski.de

Stau 29
26122 Oldenburg

Rechtsanwältin,
Steuerberaterin und
Fachanwältin für
Steuerrecht
Dr. Petra Eden

Rechtsanwältin,
Steuerberaterin und
Fachanwältin für
Steuerrecht
Dr. Petra Eden

0441/248445
0441/248446

www.petra-eden.de
kanzlei@petra-
eden.de

Theaterwall 2
26122 Oldenburg

Dr. Frank Martin
Thorsten Sander
Wilfried Borchmann

PMP Steuerberatung
Pannemann,
Dr. Martin & Partner
Steuerberater

04403/9321-0
04403/9321-30

www.pmp-
Steuerberatung.de
info@pmp-
steuerberatung.de

Am Hogen Hagen 10
26160 Bad
Zwischenahn

StB Joachim Pschak,
StB Dipl.-Kffr.
Birgit Coldewey,
StB Dipl.-Kfm. (FH)
Joachim Berghaus,
StB Christoph
Pschak

Steuerberaterkanzlei
Pschak - Coldewey -
Berghaus

04403/9381-0
04403/9381-30

www.pcb-stb.de
info@pcb-stb.de

Auf dem Winkel 34
26160 Bad
Zwischenahn

Daniel Kempelmannalvista
Unternehmens-
Beratung GmbH

0441 923194-49
0441 923194-33

www.alvista.de
info@alvista.de

Gerhard-Stalling-
Straße 55
26135 Oldenburg

WP/StB Dipl.-Kfm.
T. Christeleit
WP/StB Dipl.-Kfm.
M. Schmädeke
StB Dipl.-Kfm.
S. Huischen

FTSP
FRISIA -
TREUHAND
Schmädeke GmbH &
Co. KG

0441/96194-0
0441/96194-44

www.ftsp-gruppe.de
info@ftsp-gruppe.de

Bürgerfelder Str. 1
26127 Oldenburg

WP/StB Nils PätzoldCRT Carstens
Revision und
Treuhand GmbH
Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft

04731/868-0
04731/868-260

www.CRTSteuer
beratung.de
Info@CRTSteuer
beratung.de

Atenser Allee 117
26954 Nordenham

WP/StB Dr. Franz J.
Bönkhoff
WP/StB Hendrik
Gilbers
StB Justus Dedden

Dr. Bönkhoff, Gilbers &
Dedden PartG mbB
Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft Steuer-
beratungsgesellschaft

0441 / 950 85 0
0441 / 950 85 85

www.boenkhoff-
partner.de
info@boenkhoff-
partner.de

Hauptstr. 35
26122 Oldenburg

WP/StB Dipl.-Kfm.
T. Christeleit
WP/StB Dipl.-Kfm.
M. Schmädeke
WPin/StBin Dipl.-
Kffr. M. Hackmann

FTSP
FRISIA -
TREUHAND
Schmädeke GmbH &
Co. KG

0441/96194-0
0441/96194-44

www.ftsp-gruppe.de
info@ftsp-gruppe.de

Bürgerfelder Str. 1
26127 Oldenburg

WP StB Dipl.-Kfm.
Günter Kocks

Hühne Klotz &
Partner mbB

0441/97172-0
0441/97172-73

www.h-k-p.de
zentrale@h-k-p.de

Stau 125
26122 Oldenburg

StB Marlene Frers-
Sextroh
RA / WP / StB.
Dr. Ulf Künnemann

FSK GmbH
Wirtschaftsprüfung

T. 04488/76444-0
F. 04488/76444-9

info@fsk-
wirtschaftspruefung.de

Am Bahnhof 16
26655 Westerstede

STEUERBERATUNG
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

STEUER- UND STEUERSTRAFRECHT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

UNTERNEHMENSBERATUNG
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

WIRTSCHAFTSPRÜFUNG
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail
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Die große Weihnachtsaktion 2024

Auskünfte: Nordwest-Zeitung
Wilhelmshavener Heerstraße 260, 26125 Oldenburg,
0441 - 99 88 20 70, hans.begerow@NWZmedien.de

NWZonline.de/weihnachtsaktion

SPENDENKONTEN

LzO: IBAN DE05 2805 0100 0000 4001 84
OLB: IBAN DE77 2802 0050 1448 4885 01

Ziel ist es, das Schutzengel-Huus in Remels/Uplengen finanziell zu unterstützen. Die Betreuung von Kindern,
die intensivmedizinisch gepflegt werden müssen, ist sehr kostenintensiv. Der Unterhalt des Schutzengel-Huus‘
ist über die Pflegesätze geregelt. Alles, was darüber hinaus geht, muss durch Spenden finanziert werden. Die

Eltern haben dadurch keinerlei Zusatzkosten.

Hintergrund ist, dass es allein der Initiative der Diakonie Hesel-Jümme-Uplengen und des Fördervereins
„Schutzengel-Huus“ zu verdanken ist, dass eine Versorgungslücke zwischen Klinik und häuslicher Pflege ge-

schlossen werden konnte.

Partner der NWZ-Weihnachtsaktion sind alle Institutionen, Vereine und Gruppen im Oldenburger Land und in
Ostfriesland, die betroffene Familien und das Schutzengel-Huus unterstützen wollen.


